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fällt selbst hireitl., Andererscits muss gerada dcr
SP - abgesclcn von diesenr Fauxpas - zuge-
\taflden werde,l, dass siL. sich die Miihe rlahm,
an einer Wahllersammluog ihre Kändidaten per-

'ünlich vt'rzustellcn. Nicht so Llas < Teanr 70».
Drss der Erlolg lrotz.ilcnt so durchschlagend war,
slimmt crwlr$ hc<Jcnklich. Bedenklich oinerseits
dcsh:rlb, weil dieser Wahlstil §chulc machen
könnte und lrndcrcrscils. dnss der Stimmbürger
rnt'hr odcr wcnige. vorbehalllos cinfxch der! zu-
llimmL, wirs ihm vorgeschla-gr-tr wird, krtss aus-
ge{lriickt. miloiputrierbar is1.

Der \ /ahlkampl ist vorbci, jctzr beginnt die
Arbcit. Jslzl hcissl es zu berveiren. dass der rcchte
l\'I{nn am rechren Ort slelti und .ictzt huisst es
den Stinrnrbürgerinncn und §linrmbürgern derr
Ilcwcis zu c'rbringcn, dass rie gur und richtig ge-
wählt hrben, Den bisherigen und ncuen Gemein-
dcräten ist cin guter Stan und eine erspriesrliehe
Zusammen;rrbeit zu rvünsclren, dcnfl Nutzoiesser
uiner -tut funktioricrunden und h rmoni.iierenden
llchörde ist jedcr eirrzclnc. P. D,

Neue Parteien
*crJr:n hci ulr. sclluo tsegründel. Seit An-
fung l(r7tJ bcstehL in OpfikoE-Clattbrugg
einc Ortsgruppe tler Erangelischen Volk-
pirrlei. 

- Sic wird sich in Zukunlt akriv
arr dcr Politik in unsercr Gemeinde betei-
lileü. tJnabhiingig voE wirtschaftlichen BiD-
dungen versocht die E\?, in alleo Frägen
dcs öffentlichcn Lebens den lrlelschcn ir
dell l\4illclputrkt zu stDllen. So bekämptt
siD iL-dDn weltlichcn und kirchlichen Abro-
iLtt,isrnu\. Sie beansprucht in kcincr Weise

das Nfunopol aul" das Christc$tum in der
Politik, sondcrn sicht io der ToleraDz dem
Antlemderkenden gegenüber eine Gnud-
lase ullsL'rer f)ernokratic.

Ar.rch in der Gemsindepolitik haben Llie-
se C;ru[dsätze ihre Celtung. - Wir wer-
dcn ufls nicht scheuen. zu aktuellen Fmgen
Slcllurrg zu nehmen ()iehe lnscral).

lrleressenten weMer sich hitte an un-
scren Präsidcnlen. t-t"rrn H. pi"rrnn,'ätäi-
wiescnstr u\\c 21.

Nach den Wahlen
Die Würlel sifld -seiallen I am le lztcn Wochen-

ende hat knxpp die Hälfre der stiEmberechtigten
Fraucn und i\{ännc-r unst-rcr Cemcindc in eitem
Zug rlcrr ntrucn Oumcindürat samt Prdsiilcnl ge-
wählt. die NtitElieder verschiedencr Kommissio-
nen urLl lrehärdsn bcsLirnmt, dun Gemoindeam-
nränfl uod die Prinrartehrer bestätig1. Wir ver-
rveiscu rrul djL'nmllichc PublikxLion in dieser Aus-
glht'.

Nücbdcm rum clilco llal auch rlie Fraur.,n zur
Urnc gchen Lonntcr). ist es naLilrlich intcres§:rnt
zu vcrneh'rcr. dasr gut riie Hälhc der abgegebe-
ncn Slintmrculrtuus|cise vrrrr Frautn k mcn, dR-
hei ist ullcrdio-us r,lic Stcllvcrtrctung wetln der
\,llrin /unr Bcirpicl dcn Stimmrcchtsitusweis sei-
nr:r FraLr lnilulhnr 

- licht heliicksichtigt.

Zrrhn Cemr;ndetttslilrudjrluter waretr fl.ufge-
stellt wr,rden. eincr rvar demzufolgc tiberzählig.
Da cs. rvcnn auch ganz knapp. 1ie; zwsile l{an-
didn{ Jer SI, [,iLr. liis\! einem n dls Sprichworr
clirtneln: ,,Wr.'r dem rndern eine Crube grübt.

\c!tt r I xet t teiwl t {) I I i /.nl -C lat thru,iF

Frl. U. Lüdi. fjrl. S- Janett und Frt. D. Pfistcr,
Primarlehrerinnen, haben ihren Rücktritt auf
Eudc des Schuljabres 1969/70 gegeben, wir dan-
ken l'ür die geleiststc Arbeit tcstctrs.

llndc Novr:mber 1969 faaden im Siugsaal Mett-
lcn die ,Aufführungen Ller Sing- und Taazgruppe
der Reülschuls statt- Sie luden begeisternde
Aul'nirhme im Publikunr und wir danken dcr bc-
teiligten Lehrkräftcr.

Folgcnde Primarlehrcr werden den Stiin-mbür-
gerr zur Wahl vorgeschlaget werden: Frl. M.
Bossbardr, ['rl. L,, Roserlbcrger. Herr W, §taege,
rls Reallchrcr: H. R. Hottinge!.

Ah nebenanrtliche Abwartin lür den Kiuder-
g nen Ml'ltle n wird angcslelll i Frau M. Schies-
sor,

Die Uöden in <icn Duschen des l,ehrschwimm-
beckens habco sich leider nicht hewäh.rt. Es
\&'ird DUD elI Mittdlmosäikbodcn cingebaut wer-
detr.

Für die lngenieurarbeiten an der Schulanlage
Lättenwiesen rvurden Ol'ferten eingeholt.

Frl. M. Zrvicll, I'rortflerin, hat uul Elde April
1970 Eekündigt.

Die Zahl der flemdsprachigen Kindergarten-
schiiler nimntt von Jahr zu Jahr zu. Ab Schul-
jtthr I97l)/71 rvird nun ein Sprachkurs für diese
Kindcr durchgefühlt. Als Lchrcrin stellt sicb
Frl. Ch. Binz, Kirdergärtnedn, zur Verfügung.

Frl. Rosrnirrie Schwaller. Kindcrgär!treriu, yer-
läxst Ende des Schuljabrcs ihre S(elle, wir da!-
lien ihr für die geleistete Arbeit.

Kredite wurden bcwilligt für 6 Hcllraumpro-
juktoren und [ür die Erweiteru0g des Irarkplatzes
beim Mettler.

Aus den Verhandlungen
der Schulpflege

Die an unserer Ntusikschule durchgeführtel
Solligc-Kurse werdun von ca. 170 Schülero bi}-
\uchl- Folgetde L€hrkräIte wirken dabei mit:
Frau D. Inccrti. lrrl, N{. Aeberhcrd !od der
ScbIlleiteI Herr R. Paganini.

Irür dic l. Klussen der Oberslule wurden Not-
helferku rse durchgetiührt.

An dcl (;cmcil<leversamnrlung vom 15. De-
zenrber 1969 wurden lblgcnde GeschäIlc gc-
nchnrigt: Vertras filr dcn -Kauf von 2587,l ;,
l"and irr I ällenwicser für dcn Bau der schulan-
Ia3e, Schufiung einer Stclle t,ür das Schulsekre-
lari t, Eirllührung von Schulsporlkursen uod Be-
willjgung cincs jährlich wicdcrkehrenden lle-
triebskredire5, Cenehmigung des Voraoschlages
1970 und FestscT"tuog des Steueransa(zes. Zur
Erlargun-u \'ort Plänen für den Umbau der Schul-
rnlrge Ilaldcn in cin Oberstulctzentru.m wird
eil| üflentlichcr Werrhetverb dürchgcfübrl wer-
dcn.

Ab l. Jnntldr j970 \yurdc an unserer Sclrlle
ein uigcler scbulgil,chologischer Diellst vcrsuchs-
weisc eioguführl- Ais Schulpsychologin mit Tcil.
zcilur'(^\-il \vird Frau [i. Pctrucco pl-ovisorisch üD-
gijrtellr-

Dic .:^kilager 1970 rverden an folgendeE Orten
drrrchg('l ührr : I l untierber-c. Rculi.Haqti berg, Sel-
lanratt unLl Scllä

lrrr 2. Scmertet rics Haltungsturrtcns nalrmen
in 2 Abteilurrgcn 39 Kindcr rcil. Am Schluss
ko[nter l4 Schüler auigrund der UrlersuchuEg
enllassen werdcn. Im lftul'enden Scmester werdeÄ
in:, Abteilungcfl j-5 Kinder un(erlichret.

Für unsere Primrrschulc wr.rr.den 2 I.ehrsr.ellen
angefordert.

?
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Der Gemeinderat hat beschlossen . . .

Schneerreiben
auJ' de r Thu rgaue r- St rasse

Atrs:.u! «rtt letr Ve tntdlutrgetr es C eat t'itrtleta r t:;

- llaubcwilLigunge. $'erdeo erleill rür urnbeu- Bauktrsleu belrageü Fr, 7J 930,- bei einem
arl eilen in der karholischcr Kirchc und ao trcrvilligten Krtiit von pr. liO OOO,-; die
rler Gcmeindeliegcnschaft Dorfstrasse 42 so Bauahrechnung Iür die KäntoucmeDtsr:iuoe,
wie lür ein Melrrfamilienhaus an dcr Ncu- rlic Biblic.rhek- uurl cl()n §r,rnitätsposten Metti
wiescnstrassii in eiuc,n \Yiadererwä-Qurrgsver.- Icn sui iesst mit Fr. 5l-t gog._i ab (Krcdit
fahren u,ird cinc provisorische Baubewilligung Frr. 5i0 00rlt,-).
iD dcn Lättenrviesen clneucrt; itr einem Vor-
cnrsoheid ,,i,,]nrt dic Behörde zu eioen pro- - ln Erfüllu[g einer vor Jährcn abgerchlosseoen
jekl an dcr Sc hafflra use 1s1 rassr Stcllur{; ei- vcrlrirglichun \/ercinbarung er§lellt dic G€-
ncm Gqsuch trrn P:rruclticrung eines übötru- nrcinrle t'irre Zulflllrt 7.Llr Kiesgrube Mettlcn,
tell Grundslürke\ urr t]ur lValliwllcrstrassc dantit (lott Allshubniterjirl deponicrt werdeD
wird ertsprochcn, hnn.

- Dcr GenleildeRrL gcnehmigt die votr der Al- - Das Mel-iorations- und Velmess ngsflmt des
Ierssicdlungslqonmissi«:a erlassenc Hausord. Klntoß Zürich rvird crsucht, Diskussions-
nu-og für dic ,{ltcrssiedlung und dic lleim- gruntllagcn für die attlällige Durchfiihrulg
ordnung für dl..i AitErswohnheim; die letz- eirer Teil-Meliorälio,r in Oplikor zu schaf-
lere i§l aler Fürsorgedirektion dcs Kantors fen.
Zürich rtr unterbrciterr. Dcn Bezügern !on
Alicru-, Hinterlass!"nen- und Invatidänbeihil[ - l)us Cernuindeilgeoieurbüro wird beald|ragt.
$,erdenWeihDachlszulalengcwä11ft. Voßclrlägeliir.denAtrsb_audelGlottfusswege

- Der cemeiDderar srinrnrr 0". uo,o au.,t rü. liotJ;|]..,^' 
Ilrtiei- und Leutschetrl':ach auszu-

Rcgionalplanung rlcs Kanlotrs Ziiliub vorsc-
le,qtcn Cesumtplan Nr. 4 für die Region - t)ic D.rch S l7d des Strasscngesetzes zu lei-
Clattal uoler Vorbchalten zu- Nach der tc. slcud('ll Beitrii,qc tn den Ausbatt von Geh-
nehmigung dcs Plales durch drn Rcgierurss- tvcgcn werdcn in Zuktrnlt nicht mehr nach
rat d,.s Kanlons Ziirich ist ein ,a,ichti-ees pja- Arr\to\slängc, sondcm auigrund dcr perime_
tlungsinstrumqnt geschaffen, dns als lcrwal. l(rflüehe iiBt eine Battlicl'c von 30 nt erho-
lungsinterne I{ichtlinicn mrjsgcbend isl für hen.
die zukünftigu Bcsiedlung der Chtt les- Die llic DirclLion del iil.Ienllichcn Bauter desBauzoncopläne der Cemeinde habsn sich-in frurtons 2ti;ct hat cs abgelehnt, beim Clari_ihrer Aus-qeslaltung Dach de (iesan'rtplan trof einc iichtsignnlu,rtigE iu-irrt"ä"";'a".dcr Rcgierung zu rjchten. Gcüleiqdcrat eriucht dc; Buudirektor, den

- Der Gomeinderal lcgt im Rahmel der Be- Enlsohcid irt Wiedcrcnvägulg z-u ziehen.

ä":t^'.1:::"J"".:illii.il: ,,i:'f'.1flii!.ilJillll )f 
,l.il:1 T:iit',".:inrrer 

pri,drinderab,eiruns

des Kanrrri:slurer, tlcr auclr Iür dus cemeinde- :,rlocÄ:l.nol wrJu rm zusamnrerrllirng trut dem
personirr ornssssb;nd ist. wircl 

"d; 
r:;;;;;- 11,:':*'1,:.-Ilt-q"l ein. Landirbrausch durchse-

iulage von j;2, pi"^i,r ,i"iei;;l,r";" r"ä'"i; 1l'] .Pu',1,.11"'"n vcrtras wird die Benüt-
die üishcrigc crundbesol,runs-ei,,d;;,;'* "' i[].*,t'i,f"',]'il,i,]"üiJfl"hä,fr"ft"j;.f,

- Dcr R I genehmigt dic Bnunbrechnung für deD Pf5ntj.rviescn zrm Eau eines euellwasser-
ciie Renovation dcs Turmes in Opfikon; die pumpwerkcs in An.spr.urh zu nclrmen.

TRUFE ES
AIIX AMANDES

wlr gebon den Jungen elnen out€n
Grurd, mehr :u aparcn:

Für Ziiroher Buben und Mädchon
bis zu 20 Jahren habon wlr ein
Jugendsparheft eingefühn. Zum be-
sonders hohen Zins von 5 Prozent.
Einlagen bls zu Fr. 500.- pro Jahr
und Kind kann der Vater orst no6h
vom stslerbaren EinkommBn ab-
?iehen.

Schseirerlschr

EANKG ESELLSCHAFT
Glrtlbrugg
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Verschiedenes

Elrstlandung der TWA-Boeing 7 47

Bei gecignstem Flugwetter landet sam zu machen. dilss §le wegen den zu crrvarten'

so,n!a,. s. Febnt«r te70, ca. B.45 uhr $"ffJ,iällrJi,.1.fliä.iil$?.:##li:i'il:iü#:
in Zütich-Klirten der cnitc B 747 (Jumbo) der Dis Siüherheitsmasntabmcn quf dem Flughefen
TWA auf cincm Strccken-Erprobungsflug von könncn Dor teJlwei\c aulgehobcn werden. Wü
New York üher London - Frankfurt - Zürich hoffeu. dass die Prcssc dafür VerstätrdDis zeigl.

- Paris. Ein Den)onstrationsflug ir Zürich ist Dai glcichc ßilt lür die .{bsIcfl massnahncn.
nicht vorg€selleo- An Bord befinden §ch aus- Die Etiteu A sweitkstt?,1, dic zum Zut tt in
scblicsstich Angcstellle der 'tWA und Techuiker dis Trlnsithalle und aul dcn Flu8steig berechli-
des FAA (Us-Luftfahnsbchörde). Der Abflug er- gen, werdcn am 8. lrehruär als Legitimatiousau§-
folgt um 10.4t1. Das Flugzeug wird au,f dem Flug- *cis f[i. Prcssevcrtrcter anerkannt, habeD abcr
sreig gur sichtbrr aul.gestellt. an diescm Tag bis zunr Abflug dcr ß 7{7 für d€tr

Oas emr ftir Lufrverkchr hifft die nötigeo An. Zutrill z-u der FlLrghalcnanlagen keine Gültigkeil
ordnungen uud koordiniert die Dienstslellen aul Dlrs gill im -cleichen Ra,hmen auch für die roten
rlcm Fiughafcn. Es erlässt auch Weisuogen Iür Ausweise dcs Flughafsnper§onals. Während .der
die Erhe'bung irller intcres§icrcnden tcclüischen BesUchsTeit des B 747 |nUss_def reguläre..FIug-
Problemc, dii dieser neuc Flugzeugtyp steUt und verkchr wcilcrgehen; der Flughalen will 

--mit
ordnet Fiug!ärm.Mcssungcn u-n. dii'Ergebnisse tlir,'scr \,lassnahme unl.cl. al]cn Umständen UIlfälle
werden nac"h der Ausrveäng, die im Einlemeh- iuI dcm überlxsteten Flugsleig verhildern'
nren mit der EMPA erfolg[ veröffentlicbt. Für Al]c fteren der Presse sind 8ebeler, sich bein)

<las Fublikum bietet der Bisuch dcr B 741 Ae- atslackont» 2. nrelden. sowcit sic niclrt von der

legenheil Luntlung und §Lart dieses Grossl'lug- TwA udcrsla tcnde, persönliche Einlatlungen
,r-uger ru beobachien. erhirllen. Sis cdahren dort nb 8.30 Uhr näheres

Daiu eignen sich im besonderen d€r hi.olor dom üher die Bc§ucherorgaoisation.
Ftughof liegcode «Holbcrg» uDd die Anflug- soweit ein BcdürInis däfür besleht, dir B 747

schäcise ulinger Zingger»-ao der Strssse Ober- bei der Landung zu l'ilt.tl€n oder zu fotogtati€ren,
glatt-Bachenbiilach. -- isl für den Zutritt zum Pistensy§1em vorgüngi8- wcgcn dem z.ü erwarlenden Besucherandrang bis §pütcslcn§ 5. Februar eine spezielle Anmsl'
w,ird iusamnren mit dcr Ktntonspolizei elne be- dung heim Amr füt Lu[lv§rkehr (Tcl. 84 73 73,

sordere Zufahrts- und Parkrcgeluag gclloflen. intcrn 2105) erlorderlich,
Je tlach lnlcressc, das der Besich dles& Supcr- feleion 169 gibt am 8, Februar zwischen 7.15
jrr io der Oeffenttichleit findet, wird es 3ogäI llis 8-30 Uhr AuskLrnft übcr «lic l.andemöglich-
iwcc,km'rissig scin. die Bssuclrer darauf aufnrerk- kr'itcn der B 7{7 in Ziirir'h.

Zivilstandsnachrichten
l)ttlttutn A .t do Luigi, voD lhlien, in OPfi-
kon Zl{ und Col]lir I'vlaria-Cxistina, von llalien,

Briilisruer llaltu Andrcut, des Brülisauer rffalter 1,, Oofikon ZH- eetraut ,m t9. Dez-ember 1969
Joset und der Prisca Alice, geb. Müller, von in g;Iikor
Appenzcll, gob. 5. Dezember 1969 h Romam- Guoil ;tt,rrkus Kar./. von Mcis §C, in Oplikon ZH
horu nd Aerniscsqcr Iricda Eli§irbeth, von Zürich und
Butkhurd Marccl Willi, des Burklprd Witli §a1l von C.nrcühwil Sc, in Zürich, getrnut am 4,
und dcr Martha Maria, geb. Elr-ler, vou Zürich, Dezernbcr 1969 in Op1ikon
geb.:7. Dc./-embcr 1969 in Züricb llatot petet, v.n Ungam, in Opiikon ZH und
C«rra Doris, des Carra "\ntonio Vito uod d9t H"r,r", Jolun4ir iVtariira. v.n Bltetcin A<i, in
und der Fiorina, gcb. Capone, von llalicn, Eeb Züri.l,, Bctraur nm tl, Dezentber 1969 iu Zürich
zembcr 1969 in Bülach Lcuenbelwr Jiiß. vorl Huttwil BE uud von Zü-
Collenberg lJ rsrtlo Bdrbura, des Collesbcrg Cas- .1"1.,- in öotikon"ZH und Lüdi Ursuh. yon IJei-
pcr Anlon und der Christu Gertrud, geb. Sc49-- .itr,,il l1i un.l von Zilrich. in Opfikon ZH. gc-
gel. voo Luntbrein OR. geb. 22. Dezeflrbef 1969 trlul :rm 12. Dcz.".mbcr ]969 in Opfikon

G ehurretr

in Zür.ich ()es lltni /lcro. vo! Ermätitlg€fl T(i, in Opfikotl
Gtünlrarhe Sinto e Mduru, des Gambooe Gerardo u,r,1 Hirt Vcrena. von Wolrlcnschwil AG, in-Rüm-
und cler Fiorinä, tleb. Capooe, von ltalien, gelr. i,,ng, g"iror, nrn l2, Dezenrber 1969 in
25. Dezcmber 1969 in Zürich

lnn8, getraut am 12, Dezenrber 1969 in Optikon
Rappi Pierre F.ltl, von Schrniltc! und von Bö-

Grosset Scntlr«, des Grossen Haus_ und- de_r- Chri- siiiei,r f.R, in Opliion .,nd Stemplsl Martlla, von--' -"" sllleell r N. lll
stinc, scb. Lüthi, von Frut,lgcn tsE, geb. 20. Dc- Brünisried. instinc, geb. Lüthi, von frullgeo tsE, geb- 2U. ue- Brünisricd, in Opfikon. gclt.iiül nnr l.l. I)ezember
zember 1969 jn Dielsdorf l9(,9 in Rccblh.ltcn
Hüberti Evclint Bc.rlricp. des Häberli Emst und
zember 1969 in Dielsdorf

21. Dezembcr 1969 itr Bülach

rich

Truutngen

r.ler Rosa, gch. Bürki, von Kloten und von Tri- Toles!ülle
boltlngen f-C, geb. 27. Dezenrber 1969 in Züricb ltt:li K rl Jo:tl, von All ,lit. l()hrrn SG, woSnhaft
Hui,],let Ber lflrl Moritz, des Huwyler Mox gewe'en in OpfikoD-Ghltbrugg, Drrnrmstr. 15,
Adolf und der Ivlonika Heidy, geb. Schwcrzmaon, geb. I§q:, gcstothen am 18. Dczcmbcr 1969 io
von Steinhausc[ ZG. geb. 24. f)ezembcr 1969 in 9;13.5
Ziirich Ende i llalter, von Opfilon l'ltrd von Basseß.
Rficellt Slelo , des Knecht Rudoll Otlo und der 6n.1, rvohnhulL grwcseti in Qpfikon, Glürflisch-
Renate, geb. §chuholz, von Wittenbach SG, geb. ,1r. a. gcb. 1918, gestorbcn inr 20. Deze§rber
12. Dc/ömber 1969 in Zürich 1969 in Orrfikon
Morl Srephon. dcs Morf Kurl urd der Ursula, ;:.,," ll.ttlier. von Leibs1irdt AC und von Opfi-kon
gcb-'schweizer, von Nürensdorf ZH, geb.'1. D§- ZH. wobnbalt gewesen i' Opfikon-Olattbrugg,
zBnrb€r 1969 iD zü.ich Cieheleichsrr. 64, geb. 1913, gestorbeD ilm I.
Miillet K«irt Enro, des Müller Joachim Theodor p"r"r5"r 1969 in Bül4crh
unrl dcr Tlreresir Etisabeth, geb- Kocb, vofl l'.rr1.,r. ecb- Bet'lteret Eka Ki.illte Hedwig llw,
Frauenl'eld TG, geb. 17. Dezcmber 1969 s Ztv von Unlc'hözherg AG, wohnhnft gewe§en i!
rich Opfrkon-GlutLbruEg, Tsläcker 60, geb. 191I, ge-
Pli et Mailrc.l, des Pfister Robert und der Adel- *1ur6"n irnr illt. Dezcmber t969 ir Bülach
hoid lda, geb. Bürki. von LÜlzelflilh BE, geb. g;,..a'61 .Io6nan. vo. Opfilion und Yon Albigeo

Schnid Daniel, dcs Schmid Wldter Franz und Schaflhau.er.tr. 
-131.

der Anna,

Scltnid Daniel, dcs Schmid Wldter I'ranz lrld Schaflhauserstr. l3l. geb- 1888, gcsLorhen
der tröne, geb- vou Allmen. von Niedelwil AG, Dczernber 1969 in Opl,ikor
ccb. I1., Dezcmhcr 1969 in Zürich J.tss, seh. l t:' Hed$tic, \ou Oberl,urg BE. wohn-
Sclnoncher Michtel. dcs Schumacher Rolf uttd 1,,J, gcwesen in Optilorl-Glattbrugg. Schailhau-
der Anna. seb- Hinderer. von Ziirich und von n,,..tr- gr och. 19ld. sestorben anr 28. Dezember
Schwtachet Mitlfiel, des §chtunacnet Koll uDs huft güwesen in Optiko -Glattbrugg, §challh'du-
der Anna, geb. Hi[derer. von Ziirich und lo-.n ,Errtr.92- gcb. lgla, gestorber anr 28. Dezember
Willisdorf.TrC. geh. 29. t)ezenrhcr 1969 in zü- 1969 irr Zirich

BE, wohuhaft gervescn in Opfikon-Glattbrugg,
§rhaflhqrr<or.tr lil Eph l88S cc\lorhen alrr 8.

Nabholi., scl'. Eicher Be d, von ZÜriclr, wohn-
hirft -qewcscn in Opfikon-GlaItbrugg, Giebeleicb-
str. d], geh. 189-5. le\lorhen am 31. Dezembet
1969 in Opfikon

ß«ronann Ulticlt O/to, doctor nredicinae, von §r:htIar:, geb. Plcrscher lililiJbeth, von Optikon'
Flawil, in Kilchbcrg ZH und Müller Monika Eli- wobnhlrft geweseh in oPfikoß, oberhausen-, _ober
sabeLh. von Freieu-bach SZ. in Opfikon ZH, ge- lr:rusersLr' 105. gcb' 18911. ge§torhen am 11' De'
lraL( im 19. Dezenrbcr 1969 in Kllchberg zr:nrher 1969 in Oplikott

In der X'reizeit

LlS-Agenten enrlührc n$§i§chet Er-Prenier! Ort ao dcr russischen Schwammeerkijste, al§o in

Der russische Ex-premierminisler Kirow (in t*::lth:t Hohcil"-gebiet' an Bord zu nehmen'

dessen Gestalt der Leserunu"urr". 
'ctiär"6i-* 

. t>i" tf"q'"9:I Kirows und des Amedkaßcl§

".t"i-rl--ä,üi""- U§;C;;; ;;C".tti"f--j"l .uzzumckis 
nei ihrcr Flucht durch einen gro§'eD

wunsch, nach Amerika zu 
"nligt.ii,ä. 

Aä"rii; Ieil rler"sowictunion sowie der Männcr dcs u-
poiirit*",l iin.t itarüher höchst 

-;Jä; ;;';;;: Bootcs ..,intl Jcrmasscn spuonend, da11 .mao--!a1
ipr"ltr.n iiro*, ihn aus Russtarrd tärrirt oi"". P.'"[i".:1"1]l,l-t"mzug durchlescn .rnöchte' wird
'nin Ü-noot.'das gerade 

", I'i;;-ü;;ä;;;; dic Fluclrt g,elingcn' oder n'ird dfld$rch einc in-

teilnimmt wird kurzeihand .itr"*iä;-i;i;;;;: ternationale K'tistroplre hervorgerufen?

tionalen beobachtern an Bord nach der Tärhei Si!' crhalteo (Das lotzle .Signal» von Keith
ebSeordnet. Dcr Befehl an die Bcsarzung lautet, Whe('ler in der.GerneindebibliLrlhek unler der Be"

Kl;r)w mit scincm ßogleiter an einenr bestimotcn zeichnung I"JA WHIi al bo

Auoh im Wi.uter im \trIaeeer

Olliler S(hiileri ßrrttcr bcgriirstr' ttnrl rvtttti' sciticrsiiits lliirllii$ch
bcgriissr. Dunrr wrrclr tlic lllhtrcn lrei 1ür dic
vicr wcttb§',r'erbe:.tx! Längc[ Lugcn. 10x2 L!in-
gcn Rückcn. l0x2 Längeo Brust, 1012 Längen
Crawl. So hatlen die Schwimmer pro Wettbe-
t\/crb nur -ll1^ m zr scltwinlnren und wtl«len so_

nrit oicht überlorrlcrt, Ccmsssr:tt wurde jc rlic
(;gsirorlzei( (lsr Stalf(l: ller Eineelnc schwamm
lür die Cruppc.

Il)s glb keine Kategoricn. Brrtrcn und ![äd'
chen lom .t, his 9. Schuljahl schwnmmen in der
selbert Cruppe. Dass dic vorwie{enil kleioen Opfi-
licr nril kcinEnr l. Rang nach Hüu5e kan)en, isl
nicht venvunrlcrlich. §chwimmlelrrer H. R, Niegll
hatrc offeosichtlich die durchschnittlich iüogste
Nl:lnnsctralt inr Wasser -qeschickt. U[ter diesen
Umständen sinrl ilic lreir.letr 5, Pliilzc rqcht hc'
tcbtlich.

Dic$cr crslc W!'llknrnpf itr eincm l,chr-
schrviorntlT eckerr war uin \/rrsttch. Dr'r Vcrsrch
ist gclungen. hu

Im Rshlr]cr'r des ertveilcrtcn'l-utnul]terrichtes
haben dic §c"hüler unler andcren: altch die Mö-
glichkeit, sich inr Schwimmel weiterzubilden
Erslcs Zicl rlieses tleiwilligcn Schulschwimmens
isl es, die Kilder für dicsen gcsundert Sport ztl
begeistern.

llcgcistcrrd war dcnn auch dic Stinrnltlng irl
(ler Zürchc.r Schwimnranlage Steubsch, nls sich
.r letzteD Sunstug dcht Mannsch4ften aus Zü-
rich und dell umliegeEde! Gcmcinden opli&ort,
Küsnocht und Wallisellen zu einem Wcttkflmpl'
fafen. Das Schulamt dcr Stadt Zürich hatte dä-
zu cingclurJrn. Dr, l'l'ündlcr, Vorstcbcr der Ab-
tcllun-q ScLullurncn, ttrrd die Schwimmlchrer
hrrt(n !o17ü!liche V(!rurbcil gslsirlet, Stadtri,ll

Flugblälr dcr triirgellichen Partcicn. als ADtwort priisiderlen und wnr llir (lie näch§tc Seilc v(trge-
truf die unbercchtigter vorwürfe der sozialdem(l- scllcn.

nahme unscrcs scheide0den Gcmsindcpräsidenräll in keiner Art und WL'isc l'ür einen Kanr]idatcn
r-hrr 

^rtrrlf 
Grimm rtie srrf WuDsch Jer Frcisin- Slcllunq bczDqen. sondcrl lediglich dic tatsäclrli-Hcrr Aclolf Crimm. die auf W

nigcn l'artei abgegeben \vut'dc-
l'ct§rll- ung bczDgen. sondcrl lediglich dic tatsäclrli-

ohs Situitiul \r'iedcrgeben hat.
Urlsere heutigc Klurstcllun-[ edl)lgt auI au§-

richtig ra,ar. rir rlcr Dem«rkralic auftl€lan-

Abschlisssend hallerr wir fest. dass dus braunc
FltiEhlttr 

" 
Wtui gcht irr Oplikon-Clnllhrugg vor» Strzir[lem'rkrrrtiruhr' Prrrtui

wo ihrc ElteIn deI l,alx.lwirtschafl oblagcl, sic
isl roil zwci Ilriidern und zrv§i Schwesterll dort
irulgcwachsen. [m Jaltrr' lrl9 zog'rll §iu nach
Baum.l ifi TÜsstal.7,u Hirusd nlus§tc tüchtig mit-
gsalbeitet werden. Nach Abschluss der Schul-
jahrr ging lie lür 2 Jahrc in§ Welschl.lnd zur Er-
i".nu[ cier lrunzüsischert Sprachtr, Später arbei-
tc'tc sii inr Restauranl t,öwen. claltbrrrgg. wo §ic

ihren Grttcn, Iinrsl Fausch kennenlerntc.

lm Jahre.1933 schloss sig mit ihm den Ehe-
bund. Dieser Ehc unlspross eiuc lochtcl. Seit
lq:]3 xrbeitete ri!' gBmein§ nl mil ihrem Gatten
in det l'eppichla.brik l-lauser iu Glattbntgg, wo
sie sich rlurch Fleiss und zuverlässigkeit au§zsiclt-
nete und vicl VsßtäDdnis mit ibrcn Mil.arbeiter-
innen off€nbarl.e. Aucb det Vorsland der ziirche-
rischcn Krlnkenkassc' dankt ihr Iiir ihre grossc
Miturbeit-

x.rieda x'ausch-K o che r f 
" 

rX:;,',I" li', $:,#,fl i"'i" 
"§1, 

ii':i"':H" :i'J
mchr -E!trZ- Noch bis im Septenlber vcrgangcnen
Jahrcs giug sie ihrer Ycrtr.rulcn .Arbeit nach. Nun

Am Dollnersr4g, 1,5, J:!nui:Lr, ist Frau Fausch hut eine höhere M{chr die lapferc Gaitin -und
t]rrch einem schuv-elcn l-eiden ituf dr-rn Friedhof Mutler vorl ihrenl schwercn t-§idell erlöst, Alle,
llulden lreigrselzt \rordcn- I)ie V!.rst(rrbunc wurdr' dic dic VeNIolbcne kirnnlen. wcr.l,rll ihl stels

rrm 28. Janirrr 19(19 in Worben lrei l-yis ge$oren. elrrend gedcrken. TM

Was geht in Opfikon totsächlich vor!

Unter diesem Titel ist anr !0. JaDuat 1970 cin nuch erst nach der Unlerscfuilt Lles Cemeinde-
Flugblltt dcr

kr tischcn Pnrlci Irlerm Emst Weller et- Wir mächlcn uusdrücklich ltsthalLen, da§§ un-l§a(tschcn Pnrlcl Segen Herm tsm§l tt'eDer et_ !r,Il' lrocllt§Il iILr§ultichrlcrr
sclrienen. Es enthielt cinc reuhtliche Stelluog- §r'r hcwährter uur,l vsfdienter Genrejndeprrisident

Die Ausführungcn lon I'lcrrn Adolt Grimm ,i.ä'k]i;;";' \ü,r?;"h von Hcrr-n Adoli crimm.
sind gen[iss reiuer lJestiiligr.ii'rg rvorlgclrcu wic- ''iy;r'j"lg,rn'-ihn"n. *"tI gech e Wählcrinn!n
de'gLlben w(t[(ltn' Lrrrrl wühler, Für das uns geiclrenktc v§rlrau!-n'

Nxclidenl'fextuttsr:tcs6cmci]lilcpIälidcntgllr.J:tsunsind(lArbcilznIl]wohlcdcrllanzcrl(ic.
srschicn rlcr Satz «Durum crst rccht ti. Weber'. 'ncinJc 

vcrpllichlcl.

Unr icgliche Mi,isverständDis§€ auszusclrliessett. Frr'isinrrigc Pxrtci Opfikon-C6lI hru-sg
liegr e\ uns schr rlaran zu elklärcn, dass dicscr
Slogan miL der Stellungnahme von Hclrn Adolf H l(oscrbcQlsf' PrüNidcnl
(irirnnr llichß mchr eti lttn h:rttc, ut erschicn i',] ll lt..Ahl' Vi?t'Plii\id(rnl

Nach den Gemeinderatswa,hler
srinl,mbürgcrinn§n ur{ srimmbürser, 

Hll'Irt'i'u"lx,"}iixilil",l #,ä$"fiil#rüi,i:
Dic Sozi.rldcmokrllische Partei Optikon-Glal.t- Ier wähler irei» hat dic Sozialdemoktotischs Par-

brusr dxnkl ollen stimmbt'rechtigten für die lci ni"htt zu tun und wcist dicse diffarnitreoclu
w aäIuu Lerst ü LzLrng int ersten wlhlgang der Ge- tluhauptung inr gcllrett Flugblatl dcr bürgerlicheD
mcindcwähleo. 

- 
Partcicn aLil's scliärt.ste zrtrück.

Obscbon zrvei Cemeindöralc der §oaialdemo- Dr,: Sozirucmolr;rtis{hc p ,.rei hat allcs voll
kratcn rusgewiescn wären- hal dcr.Stimntb.ürger 

",ii'if,ä* 
'N.i,i., 

unlsrreichfict was sie dem
rnders untschie"lerr. Wir lügun trrrs (hescm dcmo- .: : ; :--'
krarisshel Entschoid rlBs w[hlcru. srimlnbürBcr z't'r sagcn hattc tll]d §tDht auch dazu'

ln den lcrgangenen 53 Jahrcn häl die SP str)t§

Erst clic komntenden lier .latuc der neuen aktiv an ilen Gcschc-hcn in der CcmcindE teilge-
Anrlsdauer \ycr.dcn aufTeigBn ob diescr Entscheid rlommcn und sie wird auch in zukunrt rils Hiile-

lleue Parteien
werden bei uns selten gegründet. Neue Parteien können
aber lrisch€n Wind bringen, besonders wenn sie iung und
unabhängig sind wie die neue EVP Opfikon-Glattbrugg

(siehe Eingesandt). Unabhängig auch von wirlschalltich€n
lnteressen.
Weilere Wahlen stehsn bevor. Die EVP wird mitmachen.



Kulturelles Sport

Mettlen-Autorenabend mit Peter Bichsel
Inl Rxhrrron dcr' «mettlcu"-Äbc[de unLe[ dom

Prtronar von Schulpllege uDd Gemeinderat, tiest.
Peler Bichsel lrcute ahend, den 6. Februar 1970,
um 20.15 LJhr inl Singsaal Metrlen aus seiuen

f)er Aulor - Jahrgaog lg35 - beg nn seine
suhrillstellerischc Laufba-hn 1964. mit cinem
Bändchen Gcschichrcn. «deren viclsagelde Kürze
irr umgokclrrrenr Verhällnis ste)rt zui tiioge des'Iirels «Eigenrlich möchte Frtru Blum den Milcir-
rnänn kcnncnlcrnerro und rückle danrir gJeich in
dic Spitzengruppe deutschsprachiger AutoreD
auf-, (F,AZ 196-l ) 1961 erschicn im LuchterhaDd-
\ierlrrg sein Ronran «Dic Jahreszeiten» und in
lelzleI J ahI seine <Kinder.-qeschic]rtcnir.

Peler Bichsel, bis 1968 Lehrer ir Zuchwil (So-
lolhum), isl n.icht nur Schriftstcller, soDdern be-

Irlr JirnLrirr i96l isl Unscrc l]ibliorhek, mit 1000
lliirl'rerrr ausgerii.tttl. crölTnet worden- Seither ist
rlrr tsu.larrri i rl nI LI .17(l(l lj:in,llj tI1gcsligcn. eine
\r;rlllir:hc ,,\DZnhl. lrenn uLrch Doch rveit eJrfernt
\ or dert un,.-r\l.d)('uden ein bis z,rvr-'i llüchern
prr' [:inrvohncr. \!cse,rllich.qr als dcr BcstaDd ist
itllcrdings die Benülzung der Bib[iothek. Aber
auch sjc drrl sich sehen lasscn und nimmt cr-
lreullchcmeise vrrn .lohr zu Jrhr al. wie tolgende
/irlrl(rr VCrIirl('o:

t96t lq68 t969

llastand i92'/ -1319 1129 llüüher
Ileniirz rg 98ll-l 10854 11S60 Bezüge

.lnr Durclrschnirt trut also jedes Buch jährlich
zwci- bis drcimal <iic tlihliothek verlasscn. Dic
.lugcnclbiir:trcr hirhcn u\ sugar aul vier Bezüge ge-
br:rcht. §ührcrrd dic Srcht,ücher iibcr Geschichte,
I rinrl:r- untl Natr:rkunde, .fechnik, 

Erziehuug,
Spoit elc- ininrethi!t durchi;chnittlieh einmal ver-
langt rvordcn sinrl. Drbei ist n0türlich die tat-
\ii.hlichc Benül" u n.lszif fer v,rl thtch zu Iluch
vul sthie<lt'r. I)ir' bcgt'ltrtcJten Jugendbiicher ha-

Wem es lcrgönnr war, am Sonottg. l. Fcbruar
1970 uü 9.30 Uhr deu Pfarreigotlesdienst in
Clatlbrugg zu lresuchen, erlebte wjeder einnräl
nrdhr. was sich aulgrund dcr ncuen Liturgi,t-
Fr.ier-I'liiglichkeiten l'ür drs erfassen dr,"r Kinder
untl eincr Sänzcn Pl-rrrrcigcrneindc drLrbietct,
rvcun der Pfalrrherr br'r'git irt, der rreuangebro-
ulrencn Zr.'it zrr folgcn.

Ein KinLlcrchor. gc'hiklel aus liuirvilligel, san-
güslrdudilen Kiurlctn lb drittcrn Schuljah!, führle
dic Gcmeirdc mit der von l,aul Burkhard kom-
porierten un,.l tcxtliclr inr Dialckt gestilllctcn Kin-
tlclttssse durcll den Gotlesdienst. Eine krrrze Ge-
sangrprtrhr (l luinutco!l \,(rr dem llinzug erlaubte
t's ruch r,ltnr i.ihrigen Kirchcnrolk sich mit dcn
c'ioz-elrrrrr (.ierl1eindc-(iiisurlgs-Paxl iell vertraut zLr

nrrchun- Lohnl sich rl:r Ilinsatz flllcr Bclcili-qlcn'l

WEI dic Begcislcrung aus clcn hellcn Stimmer
dcr Kinrlcr hcruushürtc, wcr:[rer auch dic altsn.
üllercn unrl jLrngen KirchcngänEcr bcobuohtete
und dr\ l\'lillcidtrr LrrtrJ Milsingen spürte und hör-
tc. dus sich ruch im zuhlreichen Kommunion-
cl,rplang (hlkurneIliurrc. muss aus iiberzeugtem

^nschiru 
ncsL,ntcrricht die F.Ige bejahen, Frcuen

wir uns tluran, dass wif hercit sind, tiic Zcichen
dct T,tit z.u lliircn. zu vcrstehcn uird damir unst-
rtt jungen GcDeralion drn Weu tius Clrubcns:lul
iltre Arl zrr cbnen.

Iournal» m,t C sgclrvartsli ägco und Gegenwarts-
problcmen. Seinc Moinurgen und Ansiclten sind
ofL unbcquern. ilbcr interessilnl und wertvoll.

I-leul. lthr.nd IiL'st Percr Bichsel im Singsaal
\'IctLlcn (siehe ln\cral). Biicher licgcn zunr Kuulc
aul uuLl rvertlun \('r! Pelcr Bichsel gcrnc signiert,
tis ompliehlr sich, dcn Vorverkaui zu lxnützen.

P.D.

l)ün irn lcrztcn Jahr bis 28 nrat dic Hfind gewech-
sclt unrl JUch aus der l'ür lirwauhsene voigesche-
lleI l-itcrittul sirld L^inze]nc Bünalc, /chnmal uDd
[]L'hr bezogüll v',erden,

Von dicsen lctzt€rn lJüchc ist ztll Zeit eine
Auswahl irn Schaufenstur dt:. Druckerci des Ge-
!nuiodr-Anzeigers flusgestellt. lVer sich daher für
brsondcrs lügigen l,esssloff interrssiert. rnag sich
dort cifiige Tirel vortnerken. Nlclr r",inigen Wo-
chen wcrden dicse Bücher wiedcr in de; Biblio-
thck zrr linden scll|. .{llcrdings liis\l sicb der Wen
cirres BLrche:' drrrchuur nichl inrrncr aus rler Uäu-
figkcit sciner Benützltn-q ableiten. Der bcsondere
Rciz der l--rciLrnrl-Bibiiotlrek licgr ja gerade dar-
llr. untcr der !rossel Znhl bcreilstehendcr Bände
geruhsam zu »uchen, in ihnen zu blättern uLxl
eiu rverig zu lesen. bis män das bcsor)ders An-
sprechende sefun(len hat. Wer dieses Vergnügen
noch Dichr kennt, sci cinma.l mehr zum ilesuch
ilcr llibliotlrck c'ingeladen. Sie bofinder sich io de.
SchulLrnlage Merrlen,im Unt€Fdorf votr Oplikor
und ist Montag untl Frcitag, 16.00-17.30 und
19.15-20.30 Uhr -eeöfFlc1. Herzlich *,ittkorn-

schüftigt sich als regelnrässiger Kolllmnist f!ühcr
an der nWeltwochc» und heulc ilm «sonntaes-
iournal» mit Csgclrvartsli ägco und

ilm «Sonotags-

nle !

Chor tinem Blarrrirrgmädchcn die l-eklorcu-Funk-
lion zu übertragcn und c\ iuch z-u ilkzeplieren.

Sicltcr diir'lcn wir auch einmäl ein Kränzlein
(lcrn Voßteher der Pfnr[gi widmen, sirrd wir doch
ulle nur zu gern. bcreit, Krilik 7u iibcn ofure a.uf-
hirucndc VtTrschläge milzuliufcrD, die Aussichl
uf allgerneine Ancrkunnung durch die Mehrhcil

dcs l(irchcnvolkcs hahen. l)enn dcr richlige'l'on,
\o wie ih| rurser Pfirrrcr in der Zürcher-Vorort§-
gemuinr.lc gclunden hat, ?,u lrcfl'cn, ist ein
Wulrsch, cll:.n wiI lrns allcn grianc-n mächten. Ein
Dnnk gcbiihrt ahcr auch all denen. dic durch ih-
ren über das norrnalt- hinaus gchenden Einsatz
bereit sind. Seelcn den irdischen Weg zurn himm-
lischcn Reich zu ebDen. sei es nun der Plarrer,
der Vikar, die Orglni.ilcü llnd C"horleirer oder
J Ltgcnclgntppcnf ilhrer.

Neun Jahre Gemeinde-Bibliothek

Kö.

Was tut sich in St. Anna, Glattbrugg?
So wie sich dic llcg!'istcrurrg des Kirchenvolkes

an der Burkhard-Kindernresss zcigle, ist das ok-
rivs Gcmcindeglicd auüh bcreil, siin'llcstex beim
Mitreielrr uirrer *Jazz-Messe, zu gcben. so wie
wir sic jcrvciis jn einzelrien J[gcnd-Gottesdieflstcn
miterleben dür'fcn, die cigentlich von dcn Blau-
ring-Mädchcn urrd Jung*ächtcrn gestrltet wer-
dso. Auch l'rier sjngt wirklich iung und alt mil
ünd liirdcrl rlanrit das Ver.stiindris der jungen
Gcncftrtion am ClaIbcnsleben. die mit 

-Me-lo-

di.en ihtcr «Hirs und Sonllsr zur Ehrr Gott€s bc-
reit sind, das ihrigtr zur Ccs(itltung beizulragen,
Auch hier zeugt cs voo der unhedin&t crtorderli-
chcn Aufge.schlosserrheit, d:rss wir berei! sind, inr

Zentral-Taxi
beim HotelAirport

Nebel!

,otzt Jqd-N€belllmp$ mon|Jlrsn
lasaenl
Unsgr Angebotj
2 Jod-Nebellampen mlt h3.BIrn6, runde
Form, gelbes Glas. Gohäuse verchromt

- komplelt montiert mit R€l8is und
Schaller für nur

Fr- 165.-
bel
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lrn zür'cherischen Olympiflgcbiet wird am Mon- rcre 'l'ou risteo rLtl ra ktieD zugänglich - 9ä;;011i-.
lr!g. dL-n 9. FebrurLr, die neue «,Seebli-llahn» er- l,iir llcsuchrr: Der Fr:srlkt hegin;rt unt i:.OO Ulr
üflirr.t. l)ie ncuen Kahincl fasscn 125 Personen.]h..i Llet Srirlirlr Wr:rlrscn. He
Irr cint'nr rrrrrr'n, {.hiinen Skigebiet ist eine rvei-l

...t

Canz lccr ging ullcrtlings der Vogt dabei r cbt
aus, dern die Offuung vorr Oberhausen schrieb
inr wL'ilsrn vL) r:

nWcr auch dcs gotshauses guof hesitzt, sibe!
schu brcit uder larr-e, so er slirht, sollc[ sciBe
crbcn cinem Custor ein maal geben, das beSt
haul,t (Vie'h) oder das best gcwaod oder hsr-
oisch odcr mit ihm anders übereinkommen.
Erhl eine Frau. die gjbr (aul) keir(eo) fahl).

Di( V<rtlstckct

Die Vögte stelllen,ihru Dienstc als Richier u:rd
Beschützer dcn Einwohnem natürlich nicht ko-
slcnlos zur Verfügung. Ueber die Bussea hioaus
erhrrben sic einc Vogtste[er, dere[ 

^Jt 
uad I{öhe

in dcn Offnungcn genau umschrieben sind. Ueber
d';'r iesrgeleglen Gcldbctrag hinaus musste ma!
zunr Bcispiel in Opfikoo dem Junlicr Kllchmatter
«jür'lichs uff sallt lllarttu t g (11- NoveEber) g€-
br:o sechs herbsthüner und seelx vasnachthüoer',

Dcm Vogt zu Kyburg hatlen die Opfitcr ge-
samthalt atr Vogtsleutr neun PI1md Geld zu elt-
richten, was um 1500 herum etwa dem Prei§
ciner Kuh entsprach. Ferner «soll jegliche für-
slalt (Feuenlcllg HrushaltuDg) järlich geben eio
Iasnacht huo|r». Ueber diese respektabcln Iri-
rtungen hinnus abcr sollten die I-eute dann dem
Vo$ (rüt gebunder sin ze geben rloch ze die-
ncn» (Fronrlieost leisten).

Dic Offnuug von Oberbausen fü-b-rt &ls Vogt-
steuer für den Kustor lediglich auf:

«l)ic von Oberhauseu sollend den weia, der
thut fütrf halbe viertell (etwa 60 Liter), oder
rlehr od(-r' nrindcr, des bestcn ohue ein zapfeu,
gäbDo an Sänt StäIfenstag (26, Dezember), und
soll er (der Kustor) iltnen des tags ein matrl
gtbcr und vor dunrselben wcin zu trin](etr,,

Wohel al)crdings dic Oberhauser diesetr bestetr
\Vcin oahmen, bleibt uns ein Rätsel, Die be-
karnle. von FI. K. Gyger 1667 herausgebrächte
Kurte dcs Kantons Zürich vertdt zw'ar, dass da-
nrals beinilhe an jcdcm Abhang Reben gepflanzt
warea; bei Oberhausen indesseu sind teioe sol-
chen eingezeichnet. Sei r.lcrn ahcr, wic es will:
Dcr Obcrhauscr l\'cin nröge dcm Kustor wohl
br.komnren sein.

Kö

Je älter der Mensch,
umso ärmer an Kieselsäure wird er

Was er ab€r dadurch an Elastizltllt vorliert,
wird {urch Vermehrung d6s Kalkss und
seine Fastiounq Im Körper 6rseEt. Die Fol-
qen kennen Sio. Haarausfall, ,rühss Erorau-
en, brüchlqe Näqel, lock€ra und waichs
Zähne, welke und unreine Haut. Klesol (sili-
cium) ist also €in lobengnot\rvsndlqer Aut-
bau- und Gerüststoff. Eine Anreichelung an
Kieselsäure machl uns Blastischer und vrlta-
ler. Uns€re Normalkost vermaq uns dlesen
Stoft nicht in qenüqend6r Menqe zu geben.
Wir müss6n ihn zufilhren in Form von Kie.
selerde, einem kieselsäurereichen Naturpro-
dukl-
Flügge-Kieselerde
schafü diesen Ausgleich

Aus den Offnungen von Opfikon und Oberhausen

lm Anschlu§s ar die in clel beideB letzteE Ge-
meinde-Alzeigern erschiBDcnen Auszüge aus al-
tcfl Schriftcn folgen llier einige restliclrc Kapitel.

Wahl des Ehegerpans

Nocll
Recht

clenr v,.rr 500 Jahren güll,ig gewesensD
durltcn Lsibeige[€ nur {]affr hetatetr,

wcnll beidc Iraltncr dcm glcichen Herrn unter-
Lan warcn; sonst hätte ja übel dic Zuordnung der
Kindllr Streir üntstr-hcn kötrnen. Die6e Bestim-
n)Lrng lührlc aber vcrstündljcherwei:c zu llürten
und viclfcch zu Uebertretuogen. Deshslb etrt-
stand 

^vische[ 
bestimmten KlösterD die Veroilr-

baluog. innerhalb ihres gesamteo Grürdeige[.
turs dis Wahl der Ehrpanner freizugeben. Da
auch in Opfikon Klostergut vorhanden war, ent.
hiclt rJie Offrung folgenclcn Passus:

«Man sol ouclr wißcn, daß Sanr Rogulel
(Grrrss- trrrri Fraumünster), des gotzhus vo EiIl-
sideln, vor Sanl CallEn, t1ßer der R.yclrenow
und von P[äIers - diser ollcr gotzhüser lüt und
die vrrlenleD liit (EigeEleute, die marl als Le-
hen rusgegcbcl hatte) mügent zesanetr zuo der
cc wiben und Nannen (hctaten), und sol si
darunr ungen(rLlarni niell]an stratfen, Wer aber
tlali jcrnan. so in diser vogtyc scßhaffl ist- atr
die verlenten liir anders wohin wibeten. deD
mag ein vogt zu Kyburg darumb straJfen.},

Votrt Ethrechr

l.{orn)&lcrweise erbten damats wie heute die
Nachkonrmer. Wern aber - so bcstimmte die
Opfiker Olfnuog - ein .rnlettsch, es syc wib
odc. ruan, dz der nit nachiagen! herren (Gusherr
mit Reclrtsanspruclr luf dell Verstorbenen) loch
rccht crbel hat, es sye elich oder uoelich, darn
soll eill vogt von Kyburg crben». Diese Regel
gult abcr fiicht lür dil] I-cute der oben erwähuier
Klöster. Nach beidcn Olfnuogen soltte bei diesen
vielmehr. wcnn eir Vqrstot.bcner keine Naclrkom-
mDn hinterlieiJ.

«sin nechsttr nachpur. uud husgenoß erbet.
Sind lbcr zwucrr glich nuch geseßen. die sülleot
rrrn ihr hußelkrr (Türschwellc) Dcßen l des
loten nleDschen hullellcn mit einer schntor,
und wcr del nähcr ist. der soll erbcn. Si.ot aber
beid glich lach, so sond (sollcn) sie auch beid
glich crbco und sr'rll si wcder vogt noch niemarr
hict urr strrrten (hiudcrnt»



Monlag, 2. Februar bjs inklusive sonnlag.
g. Februar tägllch I Uhr

1. Brillanten-Razzia
«Too many Thieves»
Ein Teutelskreis aus Diobstahl, Erpressung
und Mord! Spanngnd - erregend - brillantl

Mit Petor Falk und Brilt Ekland

2. «Der Spinner» mit Jerry Lewis
Sch€n Sie sich die§en Spinner Blnmal an -Sie \,/erden sich ku06ln vor lachen.
Ein Festivsl der Irohon Laune

I

Sabato. T Febralo alle ore 4.30
Domenica, B Febralo alle oro 3 e anche 5.30

ll tempo degli Awoltoi
Un weslero occegglotlale - dllref8o e duro
. , . 6 coslretto all4 dqra e perlsolosa vita del
fuor;leqqe - Parlaio italiano a colori

Sa stag, 4.30 bis SonntBg, 3 und 5.30 l,.lhr

Die Stunde Geier
die Goschlchta der unersättlichen
in Menschengestalt. Farbenfilm

Montag, 9- F€b. bis inkl. Sonntag, 15. Feb-
tägllch 8 uhr

1. St. Pauli, Herbertstrasse

Ein realistischer Film. det hinter die Kulissen
des Nachtlebens leuchtot- Deutsch gesprochon
Mil Eva Aslor. Pinkas Braun, Kario Fl6ld

2. Bella lsabella

Sophia Loren, Ofilar Sharif, eln ideale§ Li6bes-
paar, zum erstenmal vereintl

lrrrrr=
Abschlag

Kalbshaxen 100 g Fr. 1.40
Rassige Boclrwtirste
Paar Fr.'t.-

Kutleln gekocht an
Tomatensauce

100 g Fr. -.60
Dies lst
Raubvögel

TIIIIIIIII

IIIII
Reparaturen an
Elektro-Anlagen?

Schatf haussrstrgsse 85

8152 Glattbrugg

Toleton E3 fi m

14. Februar
Tag der Freundschaft
Haben Sie lhre Blumen-
grüsse zum Valentinstag
schon bestellt? Wir bleten das Ex-
klusive künstlerlsch arrangiert.
Der Name unseres Fachgeschäftes
au, d€r V6rpackung'§hülla zeigt,
dass Sie mit bäsonderer §orgtalt
und Liebe wählten.
Wir sind dienstbereil: Prompte
Hausllelerun g. Bestellungsaus-
führuog in alle Well.

Blulmen-Flüeler
ln Glatlbrugg TslEloo tlti 53 87
walllsoll6rstras6e 4, vl§-ä-vl! Glrttiof

Gärtne16l Glattbrugg
Wallisell6rsüasss 53 Tololon 83 02 33

ln 8050 Zütlch
Schafihau6sr§lr. 4O1 TElelon ,{} 43 12

08.00-1 2.0o Schülerturnier
12j5-17 .0O Eislauten

18.30 Meister3chaftsspiel
der Junioren-Elite
Bassersdorf - Ambri

20.45 Meistersohaflsspiel
Bassorsdorf ll -Etfrelikon lll

09.00-12.00 Eislaufen
12.'15 Meisterschaftsspiel

der Jünioren-Elite B
Kloten - Ambri

14.00-18.00 Eislaufen

09.00-12.00 Elslaufen
13.30-17.00 Elslaufen

09.00-17.00 Eislaufen

09.00-12.00 Elelaufen
12.15-13.15 Kloten
13.30-17.00 Elslaufen
19.30-21.45 Eislautan

09.00-'17.00 Elslaulen
20.00 MeisterschaltssPiel

dsr Junioron-Elite A
Kloten - Wetzikon

09:0G-17.00 Eislaufen
'1s.45-22.00 Eislauf€n

NEU:

83 4100
Bahnhof -Taxi
S(rrarlhauser.tras3a 50

Tag und N8cht

83 55 00
Hirschen-Taxi
Schaffhauseßtrarte |01

Donn€rstag

Fr€itag

Samstag, 7. Fsbruar von 8.OG-12.0O und Sonntag, 8, Fe-

bruar von 12.00-]4.00 ist die Eisbahn ftir den Eislaul ge'
schlossen.

Prlvat:
R. Wohler

Talwiess 13
8302 Kloten

Telelon 84 .18 11

odar 83 92 26

lnserieren im Gemeinde-
Anzeiger bringt Erfolg !

Sämtllcho

Maler- und
Tapeziererarbeiten
Garantiart fachmännische und
preiswerte Ausf ührung.

G. Thalmann 8152 Opfikon
GlärnischstrassB 14

Tel8tan 83 91 55

Günstige Einzelstücke
liegen lür Sie bereit.

Prolitieren auch Sie davon.

B. Ferretto

K*@*8"
KUNSTEISBAHN KLOTEN

Wochenplogramm yom 7,-13, Februar 1970

Samstag

Sonn tag

Monxag

Dienstag

Mittwoch

Mercerle - Textilisn

Sofort Kessler & Gie.
rufen

83 92 22

Elektrotech n.
U nternehmu ngen
Schatfhauserstr. 129
Teleton 839222

Transporte
bis andorthalb Tonnen

Umzüge
bis 2 zimmdr

N. ODIET
Tolafon 83 99 43

Express-
Kredite
tr. ü00,- bb fr, 10000.-

ga.rnda

Banh Prokredh
toillrLloarqhriü.- 62
l*r 0üt / 2t /+7lO

Er llßt .loh .lle.
gürr.lnLoh
E rPoat.rladlgan,
3f,rJ.{f*ra

83 93 45 ._



Arbeiten Sie in Glatlbruggl
Ein kurzer Arbeltsweg gtbt lhnsn mehr Freizeit!

Ab 20. Februar belindel sich unser Ver,ag in Glattbrugg.

Es brauchi nicht immer eine kaufrnännische Lehre oder
mehrjährige Biiropraxi§, um auf einem Büro vollwerlige
Arbeii zu leisten. Es qibl Arbeitsplätze mi1 ein acheren
Aufgaben, zu denen als Grundlage Arbeitsfreude, Zuver-
lässigksit und Maschinenschrei,lren vollauf genügen.

Für Rechnungen schreiben, Karteiarbeiten und allgemeine
leichte Büroarbeilen suchen w.r eine

junge weibliche
kaufm. Hilfskraft
Eln idealer Arbeilsplatz für eine angelernte Büroange-
stellte. (40-Stunden-Woche, individuell angepasste Ar-
beilszeil, 13. Monatslohn, Aussteu6r- und Alterslürsorge-
Sparkasse.)

Eintritt: 1. April 1S70

Bitte senden Sie uns eine l(une Bswerbung mit Gehalts-
angabe und Alter, damit wir eine Besprechung vereinba-
ren können. Melden Sie sich auch, wann Sie eine Halb-
tagsstelle suchen.

Falls Sie vorher noch etwas wissen möchten:
Telefon 48 25 57 (Frau Maier).

VEBLAG ORGANISATOR AG
Schulstrass€ 47, beim Baltnhof Oerlikon
Postfach, 8050 Zürich

SERV&TEGHNIK§E
Wir suchen

Angestellte(n)
Iür unsere Buchhaltungsabteilung.

Wir yerlangen: Freude an vielseitiger und weitgehend
selbständiger Tätigk6it und setzen voraus, dass Sie an
exaktes Arbeiten gewöhnt sind.

Wir bieten: sehr gule Zusammenarbeit und zeitgemässe
Salarierung.

Wenn Sie sich für diesen Posten interessieren, stehen wir
lhnen gerne mit allen weileren Auskünften zur Verfügung.

§etzen Sie sich bitte mit uns telefonisch in Verbindung.

SERVA.TECHNIK AG
8152 Glatlbrugg Telefon 83 99 11

I SEHREII\EFIEI
Wir suchsn

Für unsere Privat- und Grossver-
braucherkunden suchen wlr einsn
geeigneten

Vertreter
Ou rch g ründliche Einarbeitung au6h
Erfolg für Anfänger.
GBwünscht wird aulgeschlossener
Oharakter, Ehrgeiz, Arbeitseinsatz,
guter und freundlicher Umgang mit
Menschen.
Wir bieten sichere Existenz bei sehr
gutem Einkommen, Spesenvergü-
tung, gute Sozialleistungen mil Pen-
sionskasse-

lnteressenlen wonden sich bitte an
Herrn K. Bürgin, Chetvertreter der
Fa. Oswald AG, Nährmittelfabrik,
Teleton 94 58 26 abends ab 18 Uhr.

Gctränke

Hausllslordlonst
l\,1In Eralwasser
Blsr
Obst- und Traubon-
seft

Setzer
für Akzidenzsatz

Kleinoffsetdrucker
an Rotaprint

Hilfsarbeiter
[ür Druckerel

jün gere H i lfsarbeiterin
für unsere Oruckerel/Buchbinderei. Leichte, saubero Ar-
beit,

Arbeitsorl: RNBetriebsgebäudeGlattbrügg

Rüegg-Naegeli+ Cie AG
8022 Zürich Tel. OSli 834141 Frl. Luther

Die bekannte Frauenzeltschrift FBAU sucht für ihre lns6.
ratenableilung eine autgaschlossene und aktive

kaufm. Mitarbeiterin
(evtl. halbtags)

Wir bieten einer zuverlässigon Mitarbeiterin nach Einar-
beit selbständige Tätigkeit in klein8m Team. Wir wün-
schen, dass Sie über eine gute kaufmännische Ausbi,l-
dung sowie guto Kenntnisse der französischen Sprache
verfügen.

Wir freuen uns auf lhre schrif lche oder tolefonische An-
meldung und stohen lhnen zu einsr unverbindlichen Aus-
spracha gerne zur Vorfügung.

ALBIS VERLAG AG

Feldeggstrasse 2 8152 Glattbrugg Telefon Bg 41 11

Glaltb.ugg

Haben Sie Lust, im gut gingespislten Team eines kleine-
ren technischen lmporthandels- und Fabrikations-Unt6r-
nehmens zu wirken ?

Dann sind §ie vielleicht unsere Büro-Angest€llte tür

deutsche
Korrespondenz
naoh Angaben und Vortagen (Ganztages-stello), Als Vor
aussetzungen wünschen wir uns flinkes Maschlnonschrei-
b€n und gute Autfassungsgabe.

Bei uns erwarton Sie S-Tage-Woche, zeitgemässa salarie-
rung und vorbildlich,3 Sozialetnrichtungen.

lhre Ofterte oder lhr Anruf wird uns freuen.

ASBEST + PACKUNGS AG
Kanalstrasse .14 8152 Glattbrugg Telefon g3 9g 95

I
J. Syfrlg
Teleton 83 60 8l
Püntackorweg 6

Gesucht per sofort oder LjBberein.
kuntt

Melallschleiler

Chromslahlspengler eutl.

Apparateschlosser

Hillsarbeiter

Dauerstelle bei sehr gutem Lohn.

Victor Elsener

Epültischfabrik - Apparatebau
lndustriestr. 51, 8152 clattbrugg
Telefon 83 60 60

I

Sch rei n er-Vorarbeite r
Schreiner-Maschinist
Schreiner
Hilfsarbeiter
Wir biet€n den Laistungen enlsprechenden
Pensionskasse und Betriebskrankenkasse-

Flughoislrasse 37, Glattbrugg
Tel. 83 9449 / ab 18 Uhr 83 95 41

Lohn sowie

Unser Betrieb isl stark in Expan-
sion begrlffen.

Für unsare Abteilungsn Elektro-
und Elektronlk-Apparatebau sll-
chen wlr

Elektromonteure

Elektro-
mechaniker
für die Montage elektronischer Ge-
räte, evtl. teilweise Iür §ervicear-
beiten im lnnen- und Ausssn-
dienst. lnterossierten Bewerbern,
möglichst mil eißigen Kenntn.issen
der Elektronik, biet€n wir nebst
forlschrittlichen Anstellungsbe-
dingungen ein angenehmes Ar-
beitsklima und ein sehr gutes Ge-
halt- s-Tage-Woche, Hauskantine.

Setzen Sio sich bitte miit unserem
Herrn Flusterholz in V6rbindung.

Hans Grleshaber + Co,

Fabrik elgktronischer Garäte
8152 Glattbrugg-Zürich.
Teleton 83 54 64

I

ln modernon Nsubau suchen w;r zu baldmöglichstem Ein-
I ritt

Lageristen (in)
für Wohntextilien

Zeitgemässe Entlöhnung, Alterskasse, eiEenes pgrsonal-
restauranl, (ongl. Arbeitszeit), s-Tage-Woche.

Schoop & Co.
Artikel für lnnsndekoration en gros
Sägereistrasse 21 8152 Glattbrugg Tetafon 8A g0 34

Halbtagsstelle
Für unsar bekanntes Unternehmen
im Kreis 11, suchgn wir per sofort
oder nach Vereinbarung

1 Debitoren-
buchhalterin
Wenn Si€ W€rt auf oin angenehmes
Betriebsklima, hohes Lelstungs-
salär mil guten Soziatleistungen
lsgen und in einem Jung€n Team
mitarbsiten wollen. rufen Sie uns
doch bitts ani

Flughalen Zlirich-KIoten

I

Wir suchen per sofort oder nach Uobereinkunft e:niqe I

Frauen für die
Büroreinigung
unserer Gebäude in dauernder NebenbeschäftiEung wäh-
rend der Abendstunden: der Samstag ist frsi,

Anmeldungsn sind erbeten an Telefon Nr. 84Ol 6.1, int€rn
2371 (Vorstsllung nur nach talefonischer Vereinbarung)

Flughaton-lmmoblll€n.cesellschatt Ztirich,
Gebäudeverwaltung, 8058 Zilrlch-Flughaten.Teleton 83 99 55, intern A1

ll



AMTLICHE MITTEILUNGEN

cemeinde Opfikon

Zahlen
Sie
gerne

I

Gemeindewahlen

Wahlprotokoll

Erneuerungswahlen vom 1. Februar 1970 für die Amts-
dauer'1970-74

Zahl der Slimmbsrechtigten

1. Gemeinderat

Zahl der abgegebenen Stimmzettel
N6uniacho Zahl der Stimmen
Zahl der leeren Stimmen
Zahl der massgebenden Slimmen
Elnfäche Zahl der Stimmen
Absolutes Mahr

A. Mltglleder

Stimm€n erhi€lten:

Bsgni Bruno, Bankverwalter
Hauser Max, kaulm. Dir€ktor
Schmidli Ernst, Bauingenieur
Kessler Emll, eidg. dipl- Elektroinstallateur
Pf istor Karl, Elektroingenieur
Künzler Kurt, Betrriebsleiler
Müller Willy, Kanzlei6ekretär
Gross Georges, Liegonschajtenverwaltsr
Weber Ernst, Baumeister
+ Moor Eugen, kaufm, teohn. Angestellter
Hottinger Walter, tic. iu..

Vereinzello Stimmen
Ungülllg6 Stimrnen
Gl€rich der massgebenden Slifimenzahl

' Fällt als überzähli,g aus der Wahl

B. Präoldant

Zahl der abgegebenen Stimmzettel
Abzüolich dlo lseren Stlmmen
Zahl dor massgebendsn Stlmrhen
Absolutos M€hr

Stimmen erhiellen:

Kessler Emi,l, eidg. dlpl. Elektroinslal,lateur
Schmidli Ernst, Bauingerlieur
Begn,l Bruno, Bankverwalter

Vereinzelte Slimmen
Ung0ltige Stimm€n
Gleich der Zahl der massgebenden Stimmen

2. Gesundheilskommission

Zahl der abgegebenen Stimmzettel
Vierrache Zahl der Stimrnen
Abzügl.ich die lesren Stjmmen
Zahl dBr massgobendsn Stimmen
Einf€ehe Zahl der Stlmman
Absolutes Mehr

Stimmen erhlelten:

Brunner Heinrich
Schacher Hugo
Wobei Rudolf
Matler Peul

Vereinzslte Stimmen
Ungültlge Slimmen
Glaich dsr Zehl der massgeb€nden Stimmen

2594
23346

5816
17530
1948
975

3. Kommission der Gemelndewerke

Zahl der abgegebenen Stimmzeitel
Vierfache Zahl der Stimmen
Abzüglich die leeren Stimmen
Zahl der massg8benden Stimmen
Einiache Zahl der Stimmen
Absolutes Mehr

Stimmen erhi€llen:
Gut Walter
Schmld Worner
Bernetta Aldo
Weber Franz

Vereinzelte Sti,mmen
Ungültige Stimmen
Glelch der Zshl der massgebenden Stimm€n

4. Vormundschaltsbehörde

Zahl der abgegebenen Stimmzettel
Vierfache za,hl der Stimmen
Abzüglich dle leeren Stimmen
Zahl der massqebenden Stimmen
Einfache Zahl der Stimmen
Absolutes Mehr

Stimmen erhielten:
Rusch Hedwig
Aeppli Emil
Wirth Ernst
Oschwald Alb€rt

Vereinzolte Stlmmen
Ungültige Stimmen
cleich der Zahl der massgebsnden Stimmsn

5, Gemeindeammann und
Betreibungsbeamler

Zahl der abgegebenan Stimmzettel
Eintache Zahl der Stimmen
Abzüglich di€ leeren Stlmmen
Zahl der massgsbenden Slimmen
Einfache Zahl der Stimmen
Absolutes M€hr

Stimmen erhielten:
Kündig Max

Verelnzelte Stimmen
Ungültlge Stimmen
Gleich der Zahl der massgebenden Stimmen

6. Bestätlgungswahl der Primarlehrer

Zahl der abEegebenen Slimmzettel

Bestätigt wurden:

Aeppli Emil
Beidler Dagny
Bleuler Elsa
Brülhart Erwin
Bürge Lore
Egli Marianne
Forster Lotti
Fri6ss Hanspeler
Hinderling Max
Krgbser Albert
Leu Robert
Mader Huberl
Ostiker Hans
Pedrabissi Anita
Raichmuth JosBf
Schmid Ursula
Schröder Peter
Vasllas Ruth
Werwinski Margrit

Steuern?

Best'rmmt wollen Sie nichl mehr
bezshlen als lhren Verhäl'tnissen
entsprichtl Wenn aus irgend einem
Grunde lhr Einkommen im Jahre
1969 kleiner war als im Jahre 1968
oder Ihr Vermögen zurückging,
können Sie für das Jahr '1970 eine
neue Steuererklärung einreichen.
Der Einkommens- oder Vermö-
gonsrückgang wird dann auf dem
diesjährigen Steuerzettel borüök-
sichtigt. Wenn §i€ keine Sleuerer-
klÄrung abgeben, Eilt dle bisherige
Einschälzung auch Iür die dies-
iährige Steuerberechnung. Die er-
forderlichen Formulare ,ür die
Steu616rklärung können Sie bei
uns verlangen. Aber achten §ie
darauf: die Steuererklärung muss
bis späteslens Ende Februar 1970
bzw., wenn auch ein Verrach-
nungsäntrag eingereicht wird, bis
Ende März'1970 abgegebeo wer-
den-

Oas Gem6indesteueramt

2465
9860
2447
7413
1854
928

1977
1815
1752
1717

129

7413

2449
9956
2321

7635
1909
955

BGB
LdU
csP

FP
BGB

FP
§P

CSP
FP
SP

2239
1871
'lu2
1725
17'lS
r 629
1563
144'l
1160
1142
294

626

17530

1086
439
226

2445
9796
21S5
7601
1901
951

r899
1887
183r
1831

129
21

760 t

1926
1873
1868
1767

168
33

7635

?475
2475
449

2026
2026
1014

1968

50
I

202s2594
550

2044
1023

253
40

2044

ia

2418
2479
2514
2ß4
2494
2@
2504
2512
2428
2490
2454
2506
2484
2491
2490
2396
2490

07
?443

Einsprachen gegen die Gültigkeit der Wahlon sind 'innert
20 Tagen von der Bekanntmachung an, die am 3. Februar
'l970 im "Zürichbietsr. örrolgt6, beim Bazirksrät Bülach
einzureichen.

2529

111
50
15
45

69
25
17

101

39
71
23
,+5

38
39

'133

39
22
86

«mettlen»-Abende

Kulturelle Veranslaltungen im
Singsaal Mettlen unter dam Patro-
nat von Gemeinderat und Schul
pflege

HEUTE

Freitag. 6. Februar 1970,20.15 Uhr

HEUTE

Peter Bichsel
liest aus s6in€n Werken.

Billette zu Fr. 4.40 (Schüler 2.50)
an dar Abendkasss und im Vorvsr-
kauf bei Papeterie Altorter, Schaff-
hauserstrasse 91, Glattbrugg, Tele-
ton 8A6308 (während der Ge-
schäftszelt).

Bei plötzlicher Erkrankung an ei-
nem Samstag-Nachmittag oder
Sonntag, ist nach Möglichkeit zu-
erst d6r Hausarzt zu benachrichti-
gen. Wsnn dieser nicht erreichbar
ist, steht ein Nottallarzl zur V€rfü-
gung.

Notlalldienst

Dianßt:

Samstag, 12.00 Uhr bis Sonnlag,
24.00 uhr

Sonntag, 8. Fabruar

Dr. wlnolger, Wallltellen
Tolefon 93 30 il4

ln Glattbrugg gilnslig zu vermieten
per 1. April ca. 10o m:

Lagerraum
b6quome Zufahrtsmöglichkeit.

Antragen sind zu richten an
Teleron 83 55 22

Das Wahlbüro



AMTLICHE MITTEILUNGEN

Oie Vorschläge, die von rnindestens 15 Stimmberechl.igten
unterzeichnet sein müssen, sind dem Gemeinderat innert
20 Tagen, spätestens bis am 26. Februar 1970 einzurei-
chen.
Am 6. Mäz 1970 werden die eing€gangenen Wahlvor-
schläge veröffentlioht. Solern innert einer nsu€n Frist von
7 Tagen keine weiteren Vorschläga (die ebenfalls von
rnindeslens 15 Stimmberechtigten untorzoichnet soin müs-
sen) eingereicht werde , erfolgt die Wahl mit gedruckten
Wahlzetteln.
Bozüglich Wählbarkeit, Stimmrecht und Stimmabgabe sind
das Wahlgesetz vom 4. Dezember 1955 und die dazu ge-
hörende Vollziehungsverordnung vom 23. Januar 1956 so.
wie der vom Begierungsrat g€nehmigte Beschluss der Ge-
melndeäbstimmung vom 30. November 1969 über dle Er-
gänzung der GemeindeordnunE betr. Frauenstimm- und
Wahlrecht in Geme,i,nde- und Schulangelegenheiten mass-
gebend.

Opfikon. den 6. Febru3r 1970

Der G6m6inderel

SKI-EXPHESS - Täglich
Kinder 6 16 Jahre ermessigte Preise

6.00 Uhr Engelberg
6.00 Uhr Flumserberg
6.00 Uhr Flims-Laax
6.00Uhr Chur-Brambrüesch
Dreibünd€nstein, inkl. Tagsskarte
7.00 Uhr Krummenau (Wotzenalp)
7.00 Uhr Unterwasser-Wildhaus
7.00 und 8,00 Uhr Oberiberg
7.00 und 8.00 Uhr Hochstuckli
7,00 und 8.00 Uhr Einsledeln
8.00 Uhr Atzmänni9
12.30 Uhr Oberiberg

Fr- 15.-
Fr. 15-50
Fr.20.50
Ft.23.-

F(.12.-
Fr. 14.50
Fr. 11.-
Fr. 8.50
Fr. 8.50
Fr. 9.-
Fr. 11.-

Restaurant Glatthof

Metzgete

Bockabend

heute Freitag, 6. Februar
Samstag, 7. Februar

muslkalische Unterhaltung
Verlängerung

Mittwoch, '11. Februar

Familie Brönnimänn
Jeden Samstag 2 Tage, DrEibilndanrleln-Brambdiesch-
Ghu. Fr. 49.-, Fahrt mit 2 Tag€skarten, Nachtessen,
Ue'bernachten, Frühstück im Hotel.

Reisekalender 70
qratis erhältlich

Oslerreisen
2-41/, 'fage, Holland zur Tulpenblüte 6 Tage
Oslo-Stockholm'12 Tage
Bade{erien I und 10 Tage
Verlangen Sie Prospekte
Reissmarken werdgn angenommen.
Vereine, Hochzeiten 1,1-76p1ätzige Autocars.

8052 Zürich

Schwelzeriech€ Lebensverslchorungs- und Ronl€nenstall

auf Gegenseitigkeit gegründet 1657

Hans Kunz
8051 Zürich, Dübendorfstrasso 256
Teleron privat 41 01 90

B€zirksvertretor tür Opllkon4latlbrugg

Frohsinn Opfikon

llaute Freitag, den 6. Februar

mit musikalischer Unterhaltung

Familie Grlmm-Achermann

Reslauranl Hlrschen
Glatlbrugg

Heute

Vsrkaul Teu3ch Scrvlco
Omzl€lle Verlrotun0

Aero-Garage
A- Nguenschwander
Schafrhaussrstrasi6 87
T€lofon 83 96 46

Zu verkaufgn neuwertigo

Hammond-
Orgel
" Eloklro-Vor(.

Fr.2500.-,
Nsupreis Fr. 3500.-,
Tolofon 83 58 82

Wahlanordnungen

I

Der Gemeinderat, iim Einvernehmon mit der SchuF und
retormierten Kirchenpllege, ordnet 6uf Sonntag, den 8,
März 1970 nachstehende Erneuerungswahlen für dle Amts-
dauer 1970-74 ani
a) l5Mitglieder und Präsidenl der Schulptlege
b) 2 Milglieder und 2 Ersatzmänner der Steuerkommis-

$ioll
c) I Mitglieder und Präsident der rerormierten Klrchen-

pf lege
d) Wahl von 2 Primarlehrerinnefl und eihes Primarlehrers
e) Wahl eines Reallehrers

Am 26. April 1970 findet die Erneuerungswahl von
25 Mltglladern des Wahlbüros
lür die Amtsdauer 1970-74 statt.

Nach § 2 der Gemeindeordnung können amtliche Wahl-
zottel mit gedruckten Wahlvorschlägen verwendet werden,
sofern dis Zahf der Vorgeschlagenen die Zahl det 7u

Wählenden nicht übersteigl..

Geissberger
34 11 30
lährt mit modernen Autocärs Kloten, Glattbrugg, Seebach,
Oerlikon

Bockabend
Dekoralion nach dem Motto:

"Frtlhllng lm Bebberg"

Muslkalische Unt€rhaliung, Freinacht, l\4asken willkommen

Bis 20. Februar jeden Abend Käse-Fondue nach Walliser
Art in der Winzerstube, ausgenommen am 6., 13. und 20.
Februar.

Es erwartet Sie

Familie Schenketr und Parsonal

Zur Entlastung unserer Büroangestellten suchen wir für
nachmitiags tüchtlg€, zuvsrlässige und frstlndliche

Frau
für leichtere Büroarbgiten sowie lür Empfangs- und Tele-
fonbodienüng.
Kurzoffert6n sind zu richten an

Buchdruckerel Th. Maag
Schatfhauserstrasse 101 8152 Glattbrugg

Kiroheurettel
Evungelisch-relornierte Kirche Glalrbrugg
§onntag, 8. Februar
9.30 Gottesdienst n1it Predigt von Pfarrer B.

Christmann. Text: l. Thess. 5,18 DaDl
und Undankl

Kirrderhorl. im UDtcnveisurgszirffner!
K!.in Jugendgottesdienst (Kinderlehrc)
10.10 Sonntagslchule-Sammelklasse im Unterwei-

sungszimmet
WochenveranstolLutlgcn:
Mitllvoch
14.30 Altelsnachrnitt{g im Utrl€rweisungszimmer

Ilänü:icltlotlolische Kirchc St. Antu
Sanrstag, T, Februur
1s.45 .{brodmesse mit Predigt
Sonntag, 8. Februar
7.30 Bcichrgelegenheir (Aushilfe)
8.00 Eucharistiefcier mit Predigt
9.30 Hauplgottesdienst mit Predigt

I 1.00 Confsssioni
I 1.15 S nl3 r8sssa colt predicit
2l).00 Abendmcssc mil Prcdigr'liiroplcr ftir die Bedürftlgen
Mittwoch, I 1. Fobruar Ascbcmitt\,roch
tt.00 Heilige Messe

I9.30 Altendmesse
Anschlicsscnd ar die heiligen Messefl Ausleilung
der gewe hten Asohc

Iivturgelisch-ntcrhodistiu l« Kfuche G l.tttbrugg
G i.'heleichst rasrc 72
§onntag, 8. Februar
9.t)0 Predigl P. Wilrwer

Millrlorh 20.00 LJhr, ltibelabend.

Natur{reuade
Pu$etüt.4blth

Sunntag, 8. Februar. Ablürl Ddt Car: Bahn-
hof Klotcn um 5.00 Uhr, ResL Hirscheo, Clatt-
brugg, unr 5.10 Uhr:. Extra-Sporr,Zug ab Zürich
llB um 6.00 Uhr. Die Ski-Abflhrt wird in mei
Gruppen durchgeführt: I. Cruppe mit SLischule
irb WL^issIluh]och bis Küblis, lI. Gruppe unter
Lcilung von Jak. Jegen über Fiderissr Heuberge
bis J€naz, I(osten: Bahn: ErwacLsene Fr. 28.-,
Kinder bis 16 Jahrerr Fr. 18.- inbeBriffetr SBB,
Paßennbahn urd beglqitctc Ablah . Zusätzlich:
Car irb KlotBn-Züricb HB-retour Fr.4.-. Rück-
lahrt ab Külrlis unr 16.58 Uhr. AD]unft in Zü-
ch HB um 19.10 Uhr. Anmeldung bis Freitag,

19.00 Uhr ar 'felafon 84 75 tl?, Jak. JegeE, L€l-
tcr. Durchl'ühr[ng bei icdcr Wilterung. Zu dieser
herrlichen Abfahrt veu 14 km Länge sind g,ute
Skifahrcr frcundlicü eingela.<.len.

ll/intentandertng:
Sonrtag, 8. Februar'. Albisgüetli-Uetliberg-Fel-

sencgg-Adliswil. Besä,lDmlung beim Bahniof Klo-
leo um 12.15 Uhr. Rückkehr urn 18.35 Uhr. An-
meldung his §'amstag, 18.00 Uhr ar Telefon
8,1 74 35 oder Telefon 84 78 73. Leitu-og: Ruth
Wälte.

Schlesaverefur Opflkon
Bereits gehört der erste Schiessanlass 1970 der

Vergangenheil. an. Am Winterschiessen vom letz-
(eD Soflntag in Wallisellen naLbmen lei,iler nur 20
§chütz€u teil. was bei 15 Pflichtresultateo leider
nicht zum l. Rang genügt. Wärc es dcht mög-
lich. einrual mit 30 Schütz€okameraden das WiD-
terschiessen z.u beruchen? Trotzdem honnte sich
utrsere Sektiou im 6. RaDg ktas§eren. Folgende
Sshützen konnten d1rs KraDzabzeichen in Emp.
fang nehmen:
Stelfeo rutrius, Vet. 92 P., Geser Otto 91 P.,
Meicr Walter 90 P.. Hofer Herrna-on 87 P., Streh-
Ier Hans, Steffen Rud., Schenk Petei und Sant-
schi Perer je 83 P. Alleo KranzgowinDern herzli-
chc crarulation und all dener die trotz Kälte
deD Weg nichl gescheut habcn, bestcn DaD.k.

Vora zeige:
Freiwillige Schiessübung: Samstag, 14. FE-

bruar 1970, 14-16 Ub auf dsm Schiessststrd
Kkrten (mil Seklion Kloteo).

Der Vorstand

Plstolenschieasverein
Di€ 4. Winlerübuhg .führen wir morgen Sams-

tug von 14.00-17.30 tjbr durch. Wir boffen,
dass eine rcgc'I'rainingsdrigkeit he[schen wird.

Voraraeiee:
§amstag, 28. Februar, Besuch des Winter-

schiesscns in Pfäffikon. Ilreitag" 6. März, 20 Uhr,
Cerrerirlversarnmlung im Hotcl t.öwen, Glall-
brugg.

wir bittefl uoscrc MitElieder, di€§en Freitag-
ubeod z,u reservieren. Dcr Vorstand

Gos{cht

Garage
oder ElnstcllphE

Auto, zwi8chsn
und Gross-

ackerst.. ln Opilkon

Tel. 84 74 1l wähtend
Geschäfßzell,

Tol.8i! 63 70 ab 18.30
uh r-

Bockabend

B6isebüro, Glattalstrasse 29,

zu vermlelen ein 5chönes-

möbl. Zimmer

In Elnfamllisrlhaus aut
1. Mä2.

Teloton 83 65 39



WASCHANSTALT

HaushaltwäBdre

Junggesellenwäsche

Betriebswäsche

Ueberkleider

Wohnwände
Schlafzimmer
Einerzimmer
direkt ab Fabrik
Unverbindliche Bssichtigung

P. PRERO lun.
Tapezierer-Dekorateu r
Flohrstrasse 2, 8152 Glattbrugg
Telofon 83 41 81

I Pfarreifasnacht 197O

Saal unter der katholischen Kirche.
Freitag,6- Fsbruar 1970 ab 20.00 Uhr.
Duo Camenzind
Fr.2.20, inkl. Billettsteuer, Masken Irei,

Auf lhran Besuch freuen sich

Kath. Pfarramt und Kath. Kirch€nchor

Zeil:
Musik:
Eintritt:

20 Jahre
in Glattbrugg

Abhol- u. Zuslellsenice
7819 22

GROB - prompt und zuverlässig

Zu unser€m 25jäh rigen Geschäfts-Jubiläum
offerieren wir lhnen eine erstklassige

Lanolin-Dauerwelle
speziell für feines + empfindliches Haar

zum Preise von nur

Fr.25.- komplett
Unser Bemühen ist es, Sie stets zu lhret

vollkommenen Zufriedenheit zu bedienen, dsnn wir
möchten, dass Sie sich bei uns wohl fühlen und

gerne wieder kommen.
Über N,liltag geöff nst. Autoparkplätze vorhanden.

Coiffure Karrer Glattbrugg
Telolon 83 62 08

Schaffhauserstrasse 12'l (im Hause der Kant. Bank)

bsim "Stern6n"
Schwamendlngenstr. 6

SCHLÜSSEL
Schnell.Servlce
Schlossreparalursn
Schlless-Aenderungen
Autoschi03ael
Goldkr8setlen
Schlüssel aller Arl Leiterin unseres

Persona lresta u ra nts
l- ,**

FAHRSCHUI.
rasch und sich€r zur Prüfung

Kunden werden abgeholt

Beat Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

B
E
B
A

^

=

AUTOPHON
Gesucht wird

Spettfrau

für Privat- und Geschäftsreumo.
Wlr bieten alleinstehender Frau
oder einem Ehepaar lohnende
Existenz und preisgünstige, mo-
dernB 2-Zimmor-Wohnung.

Schriftllche OttertEn unter Chiifre
KS 30, an den Gemeinde-Anzeigor,
Glattbruqg

Gesucht Teilzeitangestellte für

Buffet
Arbeitszeit: 1'1.3S-16.00 Uhr-

Realaurant Glbelelch

Kirchensteig 7. 8152 Glattbrugg
Tolelon 83 58 78

Wegen der Vergrösserung des Autophon-Vortriobslagers
und einiger Spezialwerkstätten sind diese Betrie.bsleile von
Solothurn nach Dietlikon verlegt worden. Damit erhalten
weitere Mitarbeiter Gelegenheit, in einer neu aufzubauen-
den Abteilung eines schweizerischen Grossb€triebes der
Fernmeldeindustrle vorwärts zu kommen. Wir suchen zu
mögliohst baldigem Elntritt einen

SpedileurzEmhalleur
der für dis vBrsandgerechle Verpackung modernsr elektro-
nischer Geräte sorgl. Dann fehlen uns

Mitarbeiterinnen (Mitar[eiterl
lür die Endmonlage
die einjge Erfahrung im Umgang mit elektronischen Kl6in-
bauteilen sowie eine Vorliebe tür selbständiges Arbajt€n
mltbringen sollten. Sie werden moderne eletronische Ge-
räte zusammenbauen. Weiter suchen wir eine

Werkslattschreiberin

lWerkstaltschreiberl
welche uns den unvermeidlichBn Papierkrleg führen hilft.
Alle Bewerber werden eingehend in ihre neuen Aufgaben
eingeführt. Die Arbeitsplälze befinden sich in einem neu
eingerichtelen, modernen Gsbäude,in Dietlikon. Es besteht
die Möglichkeit, sich im Personalraum zu verpfleggn. Alle
neuen Mitarbeit€r werdon von zeitgemässsr Bssoldung,
englischBr Arbsilszeit, Fünftagewoche und unseren Für-
sorgeeinrichtung€n profitieren können.
lnteressenten melden sich telephonisch bei unserem Herrn
zell6r (Telsphon 051 - 35 85 35, intern 50) oder send€n ihre
Bewerbung an

AUTOPHON AG, Abt.750, Slsinstrasse 2'1,8036 Zürich

Schwelzerlsche Moblllar

Auf den 1. Mätz 1970 ist unsere

Vertretung in Glattbrugg
n6u zu besetz€n.

Es handelt sich um einsn selbständigon Posten mit gut
ausgebauten Sozialleistun gen.

Haben Sie Freude an der Arbelt im Aussendienst, so tele'
fonieren Sle uns, damit wir eine unverbindliche Bespre-
chung vereinbar€n könnsn.

Hans Eberhrrd
Gsneralagsntur dsr Schweiz. Mobiliar
8180 Eülach, Berglistrasse 7
Telefon 96 1A 70 (Privat 96 44 241

§ERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telefon 83 99 1'1

Neubau Gity-Druck AG
Glattbrugg
Wir suchen

eine jüngere Frau als

Wir bi€tan neue und moderne Einrichtungen und Geräte,
kein kochen von Mahlz€lten sondern nur Essensausgabe,

Fünftagawoche, Monalslohn.

Melden Sie sich talephonisch oder schrittlich, damit wir'
dio weiteren Details mit lhnen besprechgn können,

City-Druck AG Buchdruck Oflsel
sägereistrasse 25 8152 Glattbrugg Teleton 83 35 00

Rüegg-Nägeli sucht
Für Druckereibüro zuverläa8ige

kaufm. Mitarbeiterin
Zur Entlastung des Abteilungsleiters, Kundenompfang,
Telephonbedienung, allgemeine Büroarbsiten sowie Bedie-
nung der Composer-Satz-Schreibmaschine gehören in dsn
Aufgabenbereich.

Arbeitsort: RN Betriebsgebäude
8152 Glattbrugg, Kanalstrasse 19

Rüegg-Naegeli+ Cie, AG
&022 Zütlch. Tel. 83 41 41. Frl. Luther

Wir suchen eine versierte

Telefonistin/
Korrespondentin
hauptsächlich für die Bodlenung der zsntrate mii
gegennahme der tolefonischen Kundenbsslsllungen
für Korrespondenz u. a.

Wir wünschen uns eine tüchtige, geübte Mitarbeiterin mit
guten Französischk€nntnissen in Wort und Schrift mit
Freude an unserer, dam Haustier dienendsn Aufgabe in
lebhallem Engros-Betrieb.

Wir bieten guten Lohn. 5-Tage-Woche, 3 Wochen Farien,
U ntallve rsich eru ng.

Selzen Sie sich mit uns lelafonisch in Verbindung über
Telefon 051 /836503 und verlangan Sie inlsrn 15.

ZOOBEDARF AG, Flugholslräsre 51, 8152 Glattbrugg

SER\A.'IECf,INIKOI
Wir suchen:

Sped itionsangestel lten
lür abwechslungsreiche Tätigkei1, evtl. auch Mithilfe im
Magazin, Fahrbewilligung Kat. A erwünscht, Aufstiegs-
möglichkeit vorhanden.

s-Tage-Woche, Dauerstellen, zeitgsmässe Salarierung.

Anmeldung an:

Ent-
und

GRABmALaescbÄFll

Oonfsrre.+o reL,El7§?s

Per 1. April '1970 in Opfikon-Glatt-
brugg kurzlriBllg schäne

4-Zimmer-
Wohnung
mll Ga.age

zu vermieten.

Auskunft durch:

Zilrcher Ksnlonalbank,

Aö.bor:lo

KLOTET)



Es Ist noch keln Meister (Kooh) vom Himmel gelallen

aber eine gu16 Ausbildung bietet Gewähr 6iner zu werden.
Wir suchsn, mit Eintrilt Frühlinq oder Herbs't 1970,

Kochlehrling
L6hzeit 3 Jahre, lnleressenten mit Sekundarschulbil-
dung, die Freude an einem uietseitigen und aussichts-
reichen Berul haben. rlchten bi.tte lhre B€nrverbung an die
Direktion

HOTEL AIRPORT
Oberhauserslrasse 30 8152 Glatbrugg Tel€fon 83 44 44

Wir bieten:

Alle neLlzeitlichen Sozialleistungen
Spltzenlohn mit Leistungsprämie
neue, helle Arbeit§räume
5 Wochen Botrlebsferion, s-Tage-Woche

Wenn Sie einen neuzeitlichen und sauberen Arbeitsplatz
suchsn und am selbständigen Arbeiten Freude haben,
setzen Sie sich bitte mil uns in VerbiMung.

Alle Bewsfbungen werden streng vertraulich behandelt. Es
können nur Schweizsr Bül€ei oder Ausländer, welchs
mindestens 5 Jahre in der Sehweiz arbeiten, berücksiohtigt
werden.

Offorte oder Anrut erbeten an:

Zürcher AG Möbellabrik
8303 Bassersdorl ZH Tel.93 54 70

Für einfacho

Büroarbeiten

suchon./'rir eine zuverlässlge Mitarbeiterin, die gut Ma-
Bchinenschrelben kann. Auskunft erteill lhnsn gerne Frau
Egli.

l

Wir Suchen per sofort oder nach
Verginbarung ,ür oine uns€ror An-
geslellten aina

Zweizimmer-Wohnung

in Glatibrugg,

REXEL AG
Flughotslrasse 50, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 66 7l

Das Fachgeschäft
fürMasskonfektion
Anzüge Hosen
Keilhosen für Damen und Herren

Sämtliche Klelder-Reparaturen
prompt und preiswerl.

M. Golget
SchneidetGi, Wallisellerstrasso 35
Telefon 83 69 17

tatraEsn,
llec[[oüm unü Kissor

filorgEna 8b96holt und bls zum Abend
glclch€ntags von Fachkrttten mlt Hllte
modsrnater Maschlnen aufgetllschl B€-
kannt r0r fachm§nnlschs, slnwandtrelo
Arboll und reells Bsdlenuno.

lnhaltreinlgungl Decken 7.50, Ptulmon
und Kissen 4--. Umarbglton von D€k-
k€n ln Flachduvata 14--.

Aularbeiten von altsn Mstratren. UnF
drbsitBn vor Haaimattatlon ln Fodor"
kern- od€r SchaumBtoflmalrauon,

Neus MatraEsn, D6cken, Klssen, Cou.
ch€s, Bstläbsrwüüs. Stsppdosk€n u8w.
Kost€nlose Boratuog, promptgr Llefu.
dleosl

Bettf edernrelnlgungsanetall
Bettwarenfabrlkatlon
Kloten Telefon E4 06 91

M. Juchll, Obertoldetr&sso l0
&m Klotao

Flir unser modern eingerichtetes Lag€r suchen wir

Chef-Magaziner
zur selbständigan Führung des Laget§, mit Fahrbewilli-
gung Kat. A

sowi6

Magaziner
für allgem€in6 Arbeiten.

Wir sind ein lührendes Handalsg€§chäft in unserer Bran-
che und bieten eln angenshmos A.rbeitsklima, gut€ Sozial-
laistungen und oin zeitgomässss §alär.

Weilere Ausküntte €rhalten Sie durch

GYSO AG Kleb- und Dlchtatorle
8'152 Glattbrugg Fiughofslrasse 57 Telefon 83 43 43

Wir suchen zum gelagsntlich9n
Eintritt sine weilare Frau mil flinken
Händen al§

Hilfsarbeiterin
tär unsere Futterabfilllerai.

Keine schwers Arbeit, heller Ar-
bcitsraum im 1. Stock. Auf beson-
dsre Wünscha bstreffend Arbeits-
zeil kann Rticksioht gBnomm€n
werdsn.

DA5 BMAL

'INNVOLL 
CE'TALTEI UND

FACHMANN t'CH ÄU5 CE FÜ H RT
VON H.Bö'L BILDHÄUER

OPF I KON OB.WALLI'EL[EN5TR.2 I

TE L. 8342 77 (Xamm r UuUr.lr)

lntsressentinnen melden sich tele.
fonisch bei Wlr suchen lür unseren Lagerbetrieb slnen tüchtigen

Chauffeur Kat. D
sowie zllvellässigg, kräftige, in der Baubranche erfahrenB

Lagerarbeiter/
Staplerfahrer
Gutsr Lohn, Parsonalfütsorge, geregehe Arbeitszeit, Ein-
tritt sofort oder nach Usbereinkunft.

Wir srwarten gern6 lhren t€lephonischen Anruf oder per-
sönlichen Besuch.

Tslephon 83 90 35

F. HOLLIGER & CO. AG, Eaumatedallen,
8152 Glattbrugg, Ch€rstrasse 3

Zoobedarl AG, Flugholslrasse 51
Glattbrugg, Tel. E:l 65 03, lntern 1{

Gesucht per sofort

älteren Mann
tür leichte Hilfsarbeiten ganz- oder
halbtags.

E. KELLEB
Frohdörflislrasse 4
8152 Glattbrugg, Talefon 83 97 64

Qi;uslise
Qehoraliousslolle

Reslsli;rh.
lür L)orhänse

b ischdechen

,nd Kirr"r,
im:rff:'mt i
O men. Dlä sollten a
O Sio sich olnmal an- a
O s€hgn. Klnder lllh- a
O len EIch erohl darin at 

"'l"oli"?lnll"#' 
o

o Mustem. aaO

I

Moderne Möbelfabrik sushl für baldisen Eintritt

1 Hilfsarbeiter
zum Anlern€n im Maschlnensaal

Wenn es lhnen Spass machl, tägllch mit vielen
in Kontakt zu kommen und Si6 eine sich€rs und den
stungen €nlsprechend bezahlts Exislenz suchen, dann
ten Sie sich um den freien Posten eines

Vertreters
in unse16r Firma (Nahrungsmtttelbranche) bewerben.

Wir wünsohen ei[en aurgeschlossenen,
und freündlichen Mitaüsiter für unsere

Wir bi6ten lhnsn ausser siner gründlichen
sehr gutes Einl€mmen mit neuzeitlichen
und Penslonskasse.

lnteressenten, auch Anfänger im Alter von 2H5

Television - Radio
WOHLGEMUTH

COLOR-Femreh€pozlrlltt Hl-Fl-Ahläg.n

Miste, Kaut, Loasing
ab Fr. 25,- monatlioh

t Bei Bazahlung
I hoher Babatt

Altos Garät wird an Zahlung genommsn

RADIO WOHLGETIUTH

§chaffhaus6rsträ9$e76 Glattbrugg
TBlafon 8It 97 21

a Eben habgn ulr a

P. Pretto jr. iäffil;;ff;:iltl;l'o,u,,o,,ss



Fischgerichte

HOTEL AIRPORT
Gl oitbruEg, ObeIhauserELr. 30, Tel. 061 83 

'14 
44

grosser Parkplatz

Schwärmer, FrÖschen und bengalische Z0ndhölz€r
nie in der Nähe von Gebäuden abbrannen lassen!

?mE]+l+r
lm Zeichen des Weiterausbaus unseres modernen
labors in Glaltbrugg suchen wir eine ausgebildete

-l
Foto-

gesuchl-

Es handelt sich durchwegs um interessante Dauerstellen
mit sahr fortschriltlichsn ArbBlts- und Anstellungsbedln-
gungen. Auf Wunsch kann eins flexible Gestaltung der
Arbeitsz€ll vereinbart werden.
Schweizer Bürger(innen) oder nicht'kontlngentpflichilEe
Ausländer(innen) werden gebeten, sich zwecks austühr-
licher Orjentierung mit Telefon 8947 7'l in Verbindung zu

setzen.
TUHICoP 3M, Faldeggslrasse 5, 8152 Glattbtugg

Beda Steiner
Zimmerei und Bauschr€inersl
Oberhauserstrassa 129
'8152 Glattbrugg
Teleton 83 38 28

An die Einwohnerschaft
von Glattbrugg
und Umgebung:

Es lreut mich, Ihnen anzBlgen
zu dürt6n, dass ich ab 1. Februär
1970 an der Oberhauser§trasse 129
in Opfikon-Gtätt rugg di6
Zlmmoroi und Bauschreinerei von
H6inrlch Meler, käuflich über-
nommen habs.

Als langjähriger arfahr€nor Fach-
mann im Holzbaugewarbe,
möchte 'ich mich füi di6 Aus-
führung von sämtlichen, in mein
Fach einschlägigen Aöeiten
bestens empfehlen. Auch kleine
Aufträge werden gerne ausgeführt.

Es wird mÖin Bestrsben sein,
lhr zutrauen durch sorgfältlge und
Jaohmänn'rsche Ausführung zu
rechtfBrtigan.

Filterbestim merin
sowie weibliches

Hilfs-Personal

ilfsarbeiter

lür dle Spedition, die Sortier-Abteilung und zur Au§bildung
als Printerinnen.
Ferner wird zur Mitarbelt in der Positiv§nlwicklung ein zu-
verlässiger

... tuieder Freita0, 6. Februar

HlHll*11t, mi, 12.,.: ne,,. r.4os

Roco-Rösti

0rangensalt Pursold
Herrl icher, natürlicher Fruchtsaft.
7,5 dl-Wegwerfflasche
statt 2.10 nur 1.90 mit 12% - netto

jetzt probieren! Einzeldose 1 .60 statt 1 '75
2 Dosen nur 3.20 statt 3.50
mit 12% - netto per Dose 1.364

Wieder prof itieren Sie von
neuen günstigen
Angeboten in allen
K-Filialen und
K-Metzgereien. BeisPiele:

1.672



ctttb Qe
Amtliches Publikalionsorgan
Opfikon
Glattbrlgg
Oberhausen

Dic Wuhlliicrhcr crlnrblcn uns. aul die indivi-
cluc-llen Fühigkeiten dur §chiiler Riicksicht zu neh-
men. Dic Schiiler hLrbrn dicsc Müglichkeit er-
iirsst. Sic freutcn sich an der tr,|öglißhkci1, elvas
l€rrcn zu./a?//./i, rvas nun ehen nicht unbedingl
lerflclt lllLrss- Di(§g positivc Einstcllung hal sich
ruch aul dic Hlltung gegenübel den obligatori.
schr'rr l;ächr-r'rr irusse\\,irkL. Ls liillt uns schrver ein-
zuschen. rilss cine Schu,lc an Nivcau verlieat. wcnn
begalrte Schüler mehr wissen und mehr begreilen,
xls es (lsr l-uhrplan vrrr;cltreibt.

Wir siuLl cDlläuscht. Und üit uns sind es die
ictziccn l,weithlässler unü tleren Ellcrn.

Wir: rlurtkr'n dcr Schrlll)flegc. die unscrc ße-
nrühuo!en jcderzeit unterstüute und ifu lUiss.
Iallen iibel del Enlscheir,l dcr Flrziehungsdirektion
in einrm Brict mitgclcill hi't.

E( bLeibt uns dns ungute Cjefühl, dass sich ietrc
[-lccksnsclriilzcn irls i:'äuslchc lachen, die die
7-ürcher Sckunrllrrschrrlc seit Jahten lrntcr Be-
schuss hlberr.

Dlc Srkundarkltrer !on Optikoo-Cilxttt .tlgg

Abornicrl( Z-rilllrg
Gluttbrugg. den 13. Februrr lg70
S.chzchnter Jlbr8ing Nr. ti
.AInilgc 415(l Ercnrplr rc

I' t t ! I ii t t.t ( I t t t tt i! rt t t l t,l t, l; tr nd ,lr.-rc h ule :

Die'Wahlfachversuche werd en
abgebrochen

(Die \\'.LhlläcllvcrsuchL: arl dcn dr;tt(:n SEliu!-
darkllssen wL-r(lsn aul Endc rles Schuljuhrcs
1969/70 eingestellt,' l)iLs beschloss kürzlich der
Erzicirünsrrxr. I)ic Schulpliegcr llnd Lehrer der
rrnt Vurruch hcleilistcn GcmeinJen sind von dic'
ser Nrchricht iil)etrxscll( ua(l 1jnträuschl. (Ta!les-
r\nzcieer r'rrm 6. Fclrrulr.)

lmmerhiD g.'lrr diesel L)rrschc'iJ tcil!iüisc auI
di.' KLLppe dcr Scltrncllrlchrcrsch ll dcs l(nntons.
,An dcr -urndsilzlichcn Auseinandersetzulll an
rlc r Sekundltrlshrer-Kon fer.rtz irr l..lztefl Sonrmer
ob\icttrn nril kntppcnr !lehr jcne Kollegen, die
trur die Einhr-'itlichkeil d!,f Ziirchel Sekundar-
\rh ulc liirchtctrfl.

llit Boryillicunc dcr EIzieh nssdireklion uüd
dcr Schrrlpllegc beleiliglcLr rvir uns an den Wahl-
lach\,.r\tlcl)cD inl fiinilcn Jalrr. Die \1/ahllächer
wurden in diesel Zeil vcrnreintlich 

- zu eioer
fcsten lr\lilulion. lrrtd dcr (Wsg zurück] fillt
runs alhn schu,cr. Die Erfa-hrungcn waren durch-
aus positiv- lvas wir jcweils in unscren.jährlichen
Ilitppor(Lrr zuhrndtn dcr Wlhllnchkomrnission
Irstlehir I(L'n hi ben.

Sonntag§schule
oder Kindergottesdienst?

LInr e\ Bleich ldrwcg zu nchmenr Die Sonn-
lagsschule ist nioht eigcntlich «Schule», sondern
KinderEottesdiens(. Dies rneinte der llerner Pfar-
rer 'Iheo ljriiggcmnnn, Nlitrodaktor der Mooats-
schritt iür So n trta-qsschulhelfer «Der Weg zunr
Kinde».

Dic Sunntirgsschule ln sich isl eine weltweite
Bervegungl z. ll. giht cs üinen cLrrupliscltcn Sonn-
t.rg\tchulDlnn. nacldenr io grossen Zügcn jeden
Sonntrg dusselbe'l'lrema behaDdelt wird.

Ain WellsonnttgsschÜltag 1969 sanrtrrclte dcr
K:rnton Zilrich für Hilf.<werke in Itrlicn und Spa-
ricll rund 55 0tl{} l.raDken. Der l}etrag dcr dies-
jiilrrigen Sumntlung inr lvlirz ist für rlcn Au{bau
cincs Kurszeutrunts lo Indien bestimmt.

In drr ganzen Schrvciz gibt ss cir pilar tausend
SonntilgsschullL'hr§r- turd l-ehrerinnen. davoo im
Kanton Zlirich rllein 2ltl0. die ihren Dielsl frei-
rUillig urd grfllis vcrschcn - dL: Kiniic zuliebe.
Wusslcn Sie scht,n. dir» der KaIIt. Sonntägs-
schuh'erband schon .eit 100 Jahren hestelrt?

In Cilit(brng,l: uüd Optikoo rmliere! geger-
rviirtig fü[f weiblicl]e uld vier nrännliche Sonn-
taglschulhejlBr. wcrvt,n rlic Aeltestcn -, O. Morf
uncl H. Hics(lnd -. schon 15 Jalrre dabei sind.
Atrer :ruch die l-eisluflgerr aier Darlren lassen sicl'r
schcr, lehörcn dLrch deren zwci 15 lahre bzw.
l{) Jahrc lrcu z,um Nlitarbeitcrstnb.

Der Unlerrichl spiell sich jeweils afl versclrie-
rlencn Or(cn zu-qlcich in aqht K,lasscn ub, wovon
sich drei KhLssen in der Mettlen. vier Kla.-sen in
der IJaldert ttnd einc Klirssc iD] Ufllerweisüngs-
zimmcr l:clindcn. liintlcr von 5-11 Jahren wcr-
i.lcn je nach Alter in getreInterl Iläumen unter-
richtc'l: inr Winter von 10.10 Uhr [,i$ 11.15 Uhr

und inr Sommer von 8.30 Uhr bis 9.I5 Uhr.
Cogr-,lwärtig hcsuchcl kolpp 250 Buben und
I\,1üdchen tlje Sonotagss{hLrle. Viellejcht einnero
sich die ältcren l,es!.r lln dic 1864 gehorene Anua
Altorlcr (Hnfncrs). die von 1880 an 32 Jahre im
alten Schul- und Ciemeirdehaus ao der I)orf-
\lrasre 17 in Opfilon Sonntagsschule gab. Man
kann eu dicocr Zc'it (t,$30) von einer eigcnLlichen
Glündung sprecheo. Njcht zu vergessel sind auch
i\nna-llarharn Schrvejzer. l-isette Keller, Bertha
Hirt. I{ans Beullcr und Emil Sshmid, die sich
l,ielc Jähre die.senr schönen Anrt widDeten.

Dic N,Iclhoclirtr:nkirchc bcganu 1912 in Ober-
huusen cbenlllh mit der Sorntir,qsschule, um
rlann ab l95l in illrem neucn Gebäude ao der
Giebclcichstrasse rve-itcrzuiahrcn. lhre Glaubens-
bri.ider ir Engllnd fingen allerdings schon vor
.loil Jrhrl]n n)it dsnl Kind ergol l ssdicnst an.

Ein Grundgedrnk.' aller tlieser Schulen irt, den
Kindr:rrr u'ine christliche Crundlage zu geheo,
{rrl dcr sich spiitcr .r,tlltraucn lüssl. Ejnc Sonntag§-
sclrr,rlletrrerin schrcibl :

«Dco ,\nlIng zrr mlrchcn Iür eine christliche
Lcbclshtilung rvärc eigentlich Aufgabe der El-
terr; dass rvir abel mithelfen, - viclleicht auch
l,ückcn üuslilllcn dürlen. sollte urls Dlit Dankbar-
keit crfüllen."

Nichl ur dic E1tcrn, auch dic Kirchgencinde
hilft nriL. §-ie tauIt. unterrichrel- hält Kinderlehre
unLl kr)nlirmiert-

U(.brigcns; Wisscn 5ie sc,hon, dnss ein Kind.
dr! die SonnlassschLrle regelmäsljg besuchr. prak-
tisch üllc \yichtigcn Ccschichlen ius dcr ganzen
I.l ihe l z,u hi'iren hekom$l?

R, Z,

Einheitslisten
sind ir unserer Demokratie mil Recht vcrpötrt,
§ie nehmerr denr StiDrrhürger clie l\töglichkcit,
cinc ecirte [:,rl.schcidung trcflct zrr liönncn. Dcriril
t,ittl der 14/iltlgatt* ;.ur Litrte.

-[rotzdsnr lcgcn di{ tIll(liti![rüllcn Parteien un-
\clel Gemcinde fü[ dic Lornmende Wahl der
Schul pl lc-erj di |rL- l)ercirii-qt!- Eirhcitslists vor. Di:rr-

luf linden sich zahlreiche Damen urd Herreo,
die für dieses vera[t\r'orluullsvol]e Arlrt die nö-
ligcn Voflru§§cLzungrn mi(bringcn.

Dit lrVP (Et'anylisclte VollsDattei) ist dbet
.lcr !1usi"hr, lust eite liiolrcitsliste cli?.leit<rkru-
tivhen lleclrte d(t lliiiileittreü uutl Bürgcr er-
leltlirlL cirtrt'lträn(/. Sie will sich rlaher diesem
Dik(I1 niclrl herrlcrr rrn'd \ishl \ich -qcl,wunEcn. nlil

Ilinc Ller vielrn liultcrslr.ljcn dcr orn ilhülo! ischcn Verein: - hicr bci der Häuligrube

?lteuet
Erscücint iedea Freitag. Eiosendetermi! für Ioscrate: Mittwochmorgen, 8.00 uhr
Telefon 83 62 03, Postscheck-Konlo 80-23528 - Bezugspreis halbjährlich Fr. 6.-
Insenionsprcise: Die cinspaltigc Millimclcrzeile odcr derc[ Raum 18 Rappen,
Reklamen 66 llappel - Druck und Verlag Theopbil lr{aag, 8152 Glattbrugg ZH

l: ru t ll e di S chla r r e r- Zolt titt
I{äusfmu. 3 schulpflishtige l(hder, koufmäo-
nischer Absclrluss nril Handelsdiplonl
Hcrr Werner T etger

ihren heidr'tl Bclv!.rbrru llleir !or die Wähler-
schir[t ztl lrcten. - Sic holll, dalnit eincn Beitra8
zur lehcndigcn und cchten -{useinandersetzung in
runsercr l)enroktirlie leislcn /u köDrrell.

l\4i1 lbrer 5tinllrtc Ii]r unsere Knirdl'dirler un1er-
strcichcn Sic, licbe i\titbürgc'rinncn und Mitbürger.
lhrc lJcreit;chali. (iie kommende[ Wahlen zu be-
Icbc'rt. lrttlr unst"r't ßatterber sind keinc idealen
Ll eberntenschan. Sie bringeu jedoch gewiss dic
wiclltigsten Vorilussclz-u[gcu Iür tlas Arnt in der
Schulpflcge nlit: Vcrsliiodtris Iür Fragcn dcr Er-
ziehung, Alrf-ueschlosse heit oeuen ldeen gegen-
ilber. B('rcitschali zLrr Zusanrlrcnarhcit mil Amts-
kollc'gen und Lehrcrscbrft, sowie die nötige Bil-
rlung.

Dic EVP Oplikon-Glr I throgg schlägt lllDen als
l\lir-ulir'del dr.!' Schu pllege vor:

Dic Lrtororitiiolrsphasc fiir die <liesjülrige Ak-
tion «Brot lür Brüdcr» geht der)t E[de enrgegen.
Aulschlussreichc Itc'iträgc im Gemeindeblatt, so-
wic die auf drei Mittrvouh-Abende verteilten Ver-
arrslr{ltuDgen lraben uns dje Probleme der ErIt-
rvicklLrngshilfr: niihcr gcbraclrt. Keiner sollte jetzt
nchr behituptcn dürfen. er habe von I'lunger und
Elend iI del Welt nichts gewus$r.

Unlcr dcnr Lcitrvort .,Sy'ir si[d Gotte,r Mitar ei-
ter» (1. 1(or- :1,9) fand am 21.. Jaouär der oeku-
menisclre C;ottesJienst in dcr Kirche lialdeD statt.
.,\llc, dic Llaran tcilgenommetr haben, sind obne
Zweifel mit offenem llerzen {ü.r das AntiDgcn
nach Hnrrsc gegängctr. Schadc, dass der Alltag,
mit den ei-qenen Künrnrernissen und Solgen um
urrserc l-)crilzti.imer viele dieser Herzen wieder
r'u verscbliessen drohl:

Eine Woctre spätel hat irn Glatlhofsaal die-I'onbildschau «LübcD ist tür alle cilr» sta gsfun-
den, Der Sinr diescr Vcranstaltung lag darin, uns
die heuligc l,agc dcr Entwickluogsländer vor
Augcfl zu Iilhren und - was ernlutigender rvar -uns zu zeigen- wa! dort ist, wo l-Jilfe bereits wirk-
siln ei[gcsclTl hal, Wir ailc ]vissen ja: Entwick-
luogshille hcissr nicht einfach (;eld veßcheDkctr,
londern zeigen. ,!eic flran Geld verdieDt, Das ist
nur möglich. wrnn Wissenschaft und Technik
sirlllvoll eingesetzt werder könlen.

Il11 Cemeiode-Anzeiger wurdc ilber (Leb€n ist
llür rlle da» bercits im Voraus eingehend bcrichtet.

lnhaber dcs Vclo- und tr{otorrrd_qeschäftes an
der Schcffhäuserstrasse 91, Glatttlrugg,
39 Jahrc al{,4 sshulpllichtige Kinder.
Vlitglied des Schiessvcreins

Natürljch ühersteigl ein solchcr Alleilgaag ge-
gen starkLl (jegncr unsere geringel Iinanziellen
f\.Iitlcl. - Sallten.Sie unseren Entscheid ul}d un-
ser Volgehen gutlrcissen. so bitten wir unl Ihrc
Untrrslützung. - Sclbst kleine, symbolische Be;
träge zeigerr urrs, dass wir rnit unserer Ansicht
ilber Demokraliu nichl allcin dastshen,
IPC Evangclisshc Voll«iparlei, Opfikon-clatr-
hrugg, Nr. 80.?2t)09\

Evangelische Volksparf Bi Opl ikor-Glattbr,ugg

Leider war diese Vorfülrrung nicht in dem Masse
l)esucht, wie siu es vcrdient bütte.

Nochmals cine Woche späler, am 4. Februar,
fand wiederum inr Ct LIltolsaal ein Po<liumsge-
sPriich sr.tt t.

Berultne Pelsönlichkeiten, wie Herr Pfarrer
BachE, Pr:isident dcs HEKS (Hilfswerk der Evan-
gelischsn Kircbctr der Schweiz), Ftou Dr. HolcE-
stein, §ekrctä n der- Olganisation «Erklärulg von
Berln sowic ein jungcr Volkslvirtsehafter standeo
an riicsem.{bend im Kreuzfeucr mit Verhetern
von Pulitik unrl Kilchcn utserer Gemeinde.

Ucbcr dr:rr viclen Zahlen und oüchternen Tat-
sachen, die als Einleirung präs€ntiefl wurdetr,
schw!-bt mir am crindrücklichsten die Zohl der 40
lUillioDen lr.lenschen (achtnlal die Bcvölkcrung der
Schweiz) vor, die an mangelndcr Nahrung. aa
lehlcrder mcdizinischer Hife usw. jährlich ster-
hen müssen. Und das sollte uns nichts aagehen!

['lcrr Ptälrer l]achc nrachle u. a. klar, das als
Unterschied zu einer Katastrophenhillc, die je-
rveils zu oinem gegebeneo Zejtpunkt wieder abge-
schlcrssen wcrden kann, die Entwicklungsbilfe
langfristig und immer von Neuem auf gewaltige
l\'tiLlel iugewiesen isr, um \,! irksam zu bl€ibe!.

Dass Enlwicklungshilfe Not tut, darüber warctr
siclr an 1'enem Abend alle eirig, weil die WeJt die
Spxnnung, die sich aus den jäbrlich weirer aus-

Fortsetzutlg Seite 3

t.

Brot fih Brüder 1970

«Wer behauptet,

dass Geld nicht glücklich macht,
der hal gewöhnlich keins".

Sollten Sie iedoch elniges besitzen,
empfehlen wir uns für dessen An-
lage.

Sch*eireriochs

BANKGESELLSCHAFT
Glqttbrugg

TREUHAND

@"0,,n"n=
Handglsamtsblatt
'19, Januat'1970
Llbredil S. A. ln Lügano
Hans Rudoll Abt ln
Opflkon e siato nomlnato
procuratore con Flrma
individuale.
Vertrauen verprlichtst
lhre

TRUFE ES
AUX AMANDE§

Prompt Freundlich Zuverlaseie 

1

Lättenwlassnstrasao 3 Toleton 80 94 72



Verschiedenes

Eobaohllub Glattbnrgg I lt/olli:ho!et Vl C;lattbttßg lll )1lt:3rh TVO-Naohrichten
Beim zwelten A-uiretetr _am aD. d:m qgdg 7r, Cto,r- xid Li tmattal-Tut nerskitag I9T0 aul dcm

züreher Manaschattstneisteßchatt, 4. Runde illL, gf, -dj,:,,*i"ä"}J,13ffnt'J,,:"f,Sr** 
"o"

otar&rugg t_-t.eq,i t 3:2 t t rrp. mü§eo' 
",3f:*o:"[I"oo,:'ftJ'ut**""H'::'f:'5tt#Mit dicsom neuerriqheu sieg ist die Klassenzu- -^,ry:rji1d^: 

von ];! tür Glsltlrrug8 bot Mauch jährigen verband'skitag, dsr anr t. Fehruar io
gehöriskeit gesichert und uio noii",iäri-iää; g1:gi g.:gl:l.s R"-§ ao, da. dißff a.nahm wangs/Pizol nussctfxscn wunic. un(cr den durch-

äurcha-us im"Bereiche oe, nagu.r,i?i,1"" '"'"" Iffii:;#*,ffi1:,,1i,"f_i"*,.i'#X,ä"*^,,'J[? ü?il1äl§l"J']i#f#",1i;Jl"n' l,:,l"tffiitä:
Hotleustein hatte diesmal keine Chance, mu$te hälte Siegeschancen Sehabt, musste sich schlEes- loru§ieg (mil Tage§besueit) von Werner Hug bei

er doch gegen eillen der bestetr spieler Zürichs eodtich aber doch geschlagen goben. Besscr oacü- den Aktiven, sowie der Kombinatiotrssieg (Lang-
äuheteD. In:ciler Häugepartie ist Birchler miode- ten es diesmal die Nachlvuch_sspieler Rossi 't"d lauf/Ricseoslalom) von Gdrard Wildhaber bei
stens ein halber Punkt-siiher, was für Glattbrugg Ndf: schon früh kamen sie io vortcil ußd siegten den Seniorerr besonders heraus. Die Resultatc:
den Sieg be<Jeutet. Perego wurde richtig o# dann scbqell usd sicher. Frau Weilenmann
druckr, -und zur Aufgabe g-ezwuDgeD. Oislerl Hen- schliesslich denronstrierte dic For(schritte, die sie Scniorert:
gafl.ner trd der Ermizmarin aus d-er dritten Mana- bereits gcmacht h,at ,und el:?ielte-ifu_-en cr§.len §ieg Langhuf: 7. C6rard Wildhabel CIVO), 14. Willy
ichaft, Blaser, koDnteD ihre Partien gewinnen. iE einem Mannschsftswetlkanrpf. Hernliche Gra- C*ji'a (T'VO)

Blaser musste für Wick einspringen, d", 
"i"h 

ffidool Rie.sco§lalom.: 2' G' Wildhaber GVO), 5' W'
im WK ein Bein brach. Blaser möchtotr wir für Cejh (TVo)
s€ine flotte Leistusg gratuliercn, Georg Wiok FuSebAUkIUb Kombination: l. (i. Wildhaber (TVO)
wlinachen wir von Herzeu gute Besserung' - 

;;;;; ist vorüber utrd di€ Fussbd- lklivc:
Gtattbrugstr-§KGtigoric)t:5 *ff.:i1***;'Xt",A,et-":,lt*: !3r"i:,lili;.3'irIii'"' 

I''us (rvo)' 32' Bruro

Nur ein Wurder ka,! di€ zweite Mao*chaft gangenen Samsrag gogcn den FC Wiedikoo I in- Riesenslalom: l. W. Ilng fi'VO), 18. B. Schu-

noch vor dern schwercr CsDg ir die u"ienti iotg. schlechtcr Piatzverbiltnisse qbgesagt werdetr. nracher (TVOJ

§1ffi:e':lfä,3r::f#,,T"1',::'i.t i:if'"}äf; -Ji",,:ty;,#tl,i:[,",,f.'lT,"di."'^,:i"."H1ilJ 
$l'lil,!i ,|'ll;,1;1w 

(G'wit'rhubu'' w c'eika'

sü1cE l-eistunscn dcr vcrgangenen Jabre an}'nüp ;bä;ä;: üiI;iä' i.üri:riri 
".'i.,äu-;i;-Ac";die 2.-Liga-Mannsctraft von Affoltern a' A' vor- -,

Rütsche härte dos Romis auf sicher sehabt. sesetzt; spi"ruegin,i§äö ];;iiJ"# rä üi- Landfrauea-veref iguDg Opflkon
forcierte aber, um den ganzeo punkt ai hole; foict sind'Glatturuggs- J_unioren C rrnd ihf" Al§T- Wir möchten nochmals darauf aufnrerksa-m
uad... verloi. Bacr, Ba-chmaD-n u.od BaumatrD glnossen vom Ballspielclub bei den- er8tetr c!h- mactrcn, dÄss unser beliebter Abend nächsten
kämpften wie die iöwen um die so dringcrd iereuchen iim ncuen- Jahr zu. beobachten' & Freitag, den 13. Februxr.20.00 Uhr, im Restau'
benöitigten Funktc, mussteo jodoch die UcErb- Sonntagmo!gen,-10'00 Uhr steht -die _Begegnung runt F-rohsinn stattfindet. Wir erwartaD recht viete
gentreii ifuer Gegnor anerkennen" UDs€r Rem,ls- Glaltbrugg ll-Rntweiss 64 auf dcm Programro- Mitglieder urd Frcunde unserer Veroinigung.
S"zlatist Xlaemir ipielte ... Rernis und Egg- Sc.hliesslitb bestleiten dic Junioreq A auswärts ein

maDn siche € eben-tatls eineu halb"o'io"i«. -" FiounOscUafrsspiet gegen Kloten ,unioren A. Der Vorsta[d

DIREKTIO
DEn ÖFFE TLICHEN BAUTEN
DEs KAt{To[s züEtcH

Das Tiefbauamt des Kantons Zürich, Strass€ninspsktorat,
sucht zum baldmöglichen Eint,ritt

1 Chauffeur Kat. D
aut Slrsssenreinigungsmaschine im ßaume Glaltbrugg-
Klotan sowi6

Strassenunterhalts-
personal
(Strassanwärt€r und Regi€arbolter)

für die Unterhaltsbezlrke 1--3 (Bülach. D'lelsdort und Zü-
rlch) sowt€ für dle Gemelndsn L,lndau und Wang€n' ln
Tag6lswangen stoht ab 1. Mai 1970 Eine einlacha $Zim-
merwohnung mlt grosser Wohnküehe zu gün§tlgem Mfet-
zlns zur Verfügung.

Der Aufgabsnkrois bast€ht ,ln der Besorgung des Stra§'
senunterhaltes und der Magaz ine sowio in der Mithilfe
b6l eigefl en Strassenbauarbeiten.

Gute Enllohnung is nach Ausbildung und Fähigkeit' Krh-

der2ulage, Sozialleistung€n, Baamtenvarsicherungskas§e'
Klaiderentschädigung, zulagen boi A$swärtsverköstigung
uftt weg€ntschädiqung ausserhalb de§ zugeteilten Ar-
beltgortes. s-Tagg-Woche.

lnteressenton send€n unlenslehsnden Abschn'itt an das
Ti€tbauamt des Kantons Zür'idh, lngenlourkreis I, Slamp-
fsnbachslrasse 14, 8090 Zürich.

Zürich, den 5. Februar 1970

Dlroktlon der öffontlichen Baut€n des Kantons Zürich

Der UnterzEichnete bewirbt sich um ein€ Stello äls Ch€uf'
f eu r*/Straßsanwärter'18€glearbalter' :

Nams und Vorname

Wotmort und Adr8sse

Geborsn am

Zivii§tand

Jelzlgor Beruf

Eintri,tt mögllch auf

Lohnamprilcho

lns€rat au8 Zsltung

Untsrschilft :

' Nichtrutrefrendes streidhen

Für saubere Monatgearbaiten suchen wir eine

Frau als Löterin

die wir sorgfältig sinarbeiten werden. Die Arbeit ist ein-
fach, muss aber exakl ausgorührt werden.

Wenn Sie gsrns 'in einem kleinen Team arbeiEn, telefo-
nieren Si€ uns, damit wlr Sle zu einer Besidhtigung einla-
den könnsn.

Für unsera Verkaursadmlnlstrauon suchon wir eins

Büroangestellte
die einsn lebhattsn Betriieb ll6bt, exakt un{l llink arbeltet
und gut maschinenschroiben kann-

wenn Sis das interess'rert, verlangen si€ tolofonlsch unso-
ren Herm Schauf€lberger, der geme ein Besuchsdatum
mlt lhnen v€rsinbart.

Fahrschule R. Altoder

Faanecrht ln Kloten
Fiir das diesjührige Klotener Fastruc[tstreibe!

ist bereils ein grosser Stab yoo Vereinsmitglie-
dsrn aß der Arbeil um der Klotener Bevölkerung
ein richtigcs Fastnirchtsvergniigen zu bieten.

Anr N{askeoball mil Prämicr,ung im Hinterwi-
ilrrnsaal rorn Snmstag, 14, Februat erhallen dic
ersteo EiDzel" rrnd Gruppcn-Masket .ie ein Frei-
flug-Bitlct uod den weiteren Prämierte[ wcrdeu
Barpreise ausbczahlt. Fiir gute Stimmung und
Uolerhaltung sorgt das bcstbek&nntc Orchester
«Kurlclka» unßl unsere Bar- und Festwirtsclraft
bietcn unrercn Gästcn reicblicho Au§wahl.

Art dcr Uslunpete vom Montä9, 16- Februar
§pielt das belicbtc Orchcster Martin Beclcr aus
Einsiedeln bls morgcns ? Ubr zum Ta$Z. DiE§es
Orchcsler milssen wir Ihnen aicht nrcbr vor§tellen;
wu diese 6 Musiki;r aufspielen. hatren sie einen
fucsencrfolg.

K i Nl er - I; t! t I t)u( htr I ,,lauE

Auch uusere Kinder und Jugendlichen sollen
miL ihren M:rskeh ultd Kostünreo konkurriercn
dürfeo. Zr.r ifuem VcrgIrügcn, aber &ush für die
viclco Zusclrauer, wird am 16- Fcbruar (Monta8-
mchrittag) eio Fusuai)hlsumuug orgaaisiert- An-
gelührt durch die bekimnte Guggenlusig «Bülzli
Natioual» aus 7,ürich marschieren dic Masken
rb Schulhuui Dorf durch die Kirchgasse - Bahn-
hofstra§se - Liodenstrasse - [ndus(riestrasse -Bachstrasse - GecrcBstr.asse - Kirchgas.se zum
Schülhnus Dorf.

fresammlung unll Sl&tt ca, um t4-00 Uhr bcim
Schulhaus Dorf.

Nach dem Ijm?ug serYiert dk bekannte Fir ra
Eetisana (lerr Kinderu ihren beliebteE PuDsch.
7-ir Dccliung rlcr Spesen verkaufcn die Kinder
Ptnketten. wir bitten die Zuschauer, deo Ver'
ki[fer eincn gulen Empfa[g vorzubeteile!.

Kuntnrission der OrlsYereine Kl§teo

Kirchenzettel
Eto t ge ll tch-rc it » rt.t iu t e K i r ch I ent einde

Sonnlag, rlcn 15- frebrur. 1970

9.30 Collesdien-it mlt Predigl von VcrtlctuDg
Kinderhort inr Urlerweisungslrnmer!
t0,30 Sonntagsschule-Sammelklasse inl Ulter-

rvcisuogszimmcr

Wochenve rarstaltungeJl :

Miltwoch: 9.45 Altcßluroen
im Unterweisungszimmcr

I3.-50 Allerstumen
im UDterweisungszimmer

15,00 Allersturnen
im Unlerweisungszimmer

DotrEerstag:20.15 Blaukreuzlcroi!
inr Unterveisungszimnrer

llömiscl rkalholi sch.t Kitclryen el .le S l.,Ä nta

Samslllg, 14. frebruar
18-45 Abcndqressc und l,csung des tlirten-

briefes

Soartag, 15. Februar
7.30 BeichtgelegeDheit
8.00 Eucharistiefeier und Lesung des Hirton-

bricfc§
9.3u E.ucharistirjfeicr und l,esung des Hinen-

briefes
I1.00 Confess.isni
1.l.15 Sarra nessa con predica
20.00 Abclld,rncsse
'füropfer für unsere Orgel
Während de{ 9.30-Uhr-Messc kiilnen Sic lhre
Kleilkitrd$ jcweils im Kitrderhort (lokal utrtsr
dcr Kircbe, Eingnng vom Prrkplatz. her) uoseren
HelJerirnen {nYcrtriluen.

E R! n gelitclt- hrc t ho.l i st itr ls Ki n: lu ( ; lnt I ltrugg
Ciebelcichstrassc 72

Die Sonutogsschule fällt aus.
19.30 Predigt voD P. Wittwer
Dienstag bis Dourerslag je 20 Uhr Vort(äge
«Aus yieler Zcugen Mund, (Siche lDsetät)

Naturüeuade
Ferienlager f LIMS vorn 14. Februu bis l. Möra

Abfnhrt d€r Angemeldeter mit Autocar bein
Bahnhof Kloten um ß.00 Ufu-
Skitour Lal.chercnstöckli (1753 m)

Somtas, 15. Februar. Abfalrt SBB Kloten
Bahohof: 07.09 Uhr. Sponbillette naeh Oberiberg

-retour sind selber zu lihen. Verpflegusg aug
deru Rucksack. Marschzeit ca. 4 Stuldetr. ADmel-
dung an TclefoD 84 05 13 bis Samsta& 13.00
Uhr. TourenobmaE Alf, Aogerter. orientienrng
über Durchführuog durch Telefon 160 sb 06.00
Uhr sonntags.
Kanr. N qturtreunde-! ugend-Skiennen ta Steinl
Toggenhug

So8ntag, l- März. 'feiluabareberecbtigt sind
Jrgendliche dc! Jahrgänge 1950 bis 1954- Ao-
meldung für Klotcn: Telcfon 84 18 98 E. Cloor
bis am 14. Februar.

Ehgmallgor Prüfu ngE€xpsrto des Strasasnvorkehr3amlos
Klrchonste'rg I 4152 Olattbrugg Toleton 83 60 ,13

I



Kulturelles Diverses

Fol'ts.lzLlo.q votl,Scjte I rJcrn Völkcr stclll sich aur,h uls tlie Frage, ob
wir überleben werden.

cinanderklaL'l'eaden Einkommensverhältoisscu utld Es würdu den Rahmen dieser Publikatiou
de. ungercchten Charcetrverteilulg zwischen sprengen, ein volles Protokoll über dieses Po-
wirtschafts- und Entwicklungsländera ergibt, auf diunrsgespräch wiederz,ugebco. Es war jedenfalls
rlie Dauer nlchl rushallcn kantr. Icbhlft und intcressant utrd ein Versäumnir für

I );r-s .Wicr gutr begreiflichcrwcrise mehr zu yg- alle, die leider auch hier wieder nicbt dabei ge-
dcrt. Dcr Uedanlie, dic I"lille a$telle vor Spen- ncsen siod.
delr aul Sleuclprozcnte abzuwälzeu, wollteu die Scbliesslich darf auch noch jener Äbeod er-
Politikcr nichr (odel uoch Dicht!) uBterstützeB. wähnt werden, an dem sich eioe erfreuliche An-
Auch der verständliche lvulsch Dach gezielter zahl Verlreterinnen ülrd Vertreter uDsercr Vereine
Hilfr, dercn Erlolg man selber verfolgen köoate, untl Gemeindeorgmisationcn im UDterweisuog§-
wurdc liru(. <Brot Iür llrüder» hut eiue Projekten- zirrrmer Haldcn eingefunden haben, um spontan
liste herarcBegeben. die rlieses Ziel für die Ge- ihrc Bereitsr.hsfi zur Gestalnrng eines eommerli-
meinden möglicb mrchen solltc. che! Dorflcstes kund zu tun. Der Ertrag dieser

Die konkrete Flage, was es für unser LaDd fi.ir Vcr.n5ti{ltung sDll dann rvie schon die Kotlekte
Folgen haben würde, falls wir überbaupt keine des oekumenischen Gottcsdießtes, für ein kon-
Entwicklun-qshilfc leistctc!, wurde von Frau Dr. krctcs Ziel, d. h. für Spitalbetten verwerdet |yer-
Holenstein sehr eindrücklich beantworteq mit detl.
denr Fndt, riass ryir uns einc solche Einsteltug, Man hät nrcb all dem das gut€ Oe{ühl, dass i[
abgesehen von der Vcrantwortulg, dis uos äls unserer Oemeinde der Funke der NächsteDliebe
(-'hristen .rutsrlcgt isr. g3r nichr lcisteE könleo: geziindct lurt. Mögc er ein Feuer entfachen! Denn,
Wir körneo zwrr die Entwicklungsl?ind€r ihrem cs ginge uns ooch yiel bes§€r, uDd wir wiirden
Schicksal iiborla,sscn. Aber ils kännle unser cigsnes ,qlücklicher. wenn es den andern aucb elwas bes-
werder. Il$ gibt nämlich nur cine Welt, die nicht scr ginge.
tn unsern Crenzen flufhört. I Schicksal der an- fl. T.

fnterview mit Peter Bichsel
Anlässllch clcs Vorlcseaberds in der Mettlen men wird cuf die Geschichte. Aber politische,

mit Peter Biohse! hilren wir Celegenheit, dem direkt politische Ereignisse sind mir wichtiger.
Dichter einige Fragen z,u stellen. Er beantwortele lch halte z. B. den Vollausbau der AIIV für das
sie bereitwillig und war sehr freundlicb zu u.us, grösscre Ercignis, wern es eintreten sollte, als

Et las aus scinen Werken «Dic Jnhxeszeiten», die Landung aul dem Mond.
«Kindergeschicirtcnr !or. Beim Signieren entständ Wo! sdee Sie lrtztt: Das viele Gek! !ür die
1ir. grosscr.- AntJrnng. Ltnentwegt zcicbnelc Peter llrndtumiui,,: iütt" b""r", tenr,etdet 'werilett
Bicbsel Blümchen und Fähnchen und schrieb ;6;a71ar|7
seinen Naolcn daru.Iter. f)iu kirnn nirn sich natüdich daucrnd fragen-
lntervic, t it l,etet Biclllscl Aber: Wenn dic Mondlandlng nicht stattgetun-

ll,lie stellert Sie sich iu l)iirten»tatts Bclortdlunp tlen hi.ilrc. wire. d_ann das Celd auob besser yer-
lc:, I-itemtkrpreires ,,r,r, ßoir;i wendct worJcn? Das glaube ich oälürlich nicht,

Ich f inrlc cs ,ti:t;g ,ictriig. tct sehe nichl 
"in. 

fl*ispllilik: lvlilitärpolitik, Wettkampfgedanke
[achd§n] die Eh*,',s ;;;'bü;;;;;r; ';i;'; wrren u dicsent Proiekt zu sebl beteiligt. WeI ist
spiit komnrt, nänrlich-in 

"i,,", 
Z*iil'irr' ",:'-'h-- 

lchon darxr,intere§§ierl. d&§ Elend iu der Welt
celir hat. kcine s;i_q;,, ;n;b, L;,;;;;r;;;; :-l,,rl:9:"1: .dcn. AnDen in der welt zu helren,
Ocld behtlren s"[iä-. gi k-rrn-'iiJGi"fii ä"a-"iä o1chdem.wir wisscn, dass. w,ir reichcn Europäcr
<tLLmir hetLcrr, di" .taa Ael,i.' nöLi;;;-i;;b";:'i;h irn (irundc gcnommen äut Koslcn dieser Armen
Iinde cs völlig richrig, ich rvürdJ es sosar rlr- ttoll 

, .

Prinzip er:klärän. - Wohi begcbet Sie ch als heobachterder
Hahen die Bcttiigereie Dünikens Sie 4runn §clyllts,t1lle1?.

.tl', ci fieues Buclt. ion ihm zu kaulini . lch 
. 
bin kein- beobrchtaDder Schriftsteller. Icb

lch lrin scbr irteressicrl a; dieie; i;rastisc6"n bin ein. rchrcibender _Schdftstellsr- Da.s hefust,
Wissenschafr. r\ber ich kenne Uos"ro iuni^tlr"n" wcnD ic.h_ Anre_guflg will, dänn schreibe icb, Icb
Schriftsteller als Däniken, 

". 
n. A"n F;";; lege mich .selbst wahrood des SchreibeDs an.

J!rrul, voD denr er iir eii.rlees üUsmo-;"o hal EJ-_isl cine fa-lsche Volslellun8, dass ein Schrift-
Die Betrügcrcicn Oüiitens'Lalren *l"l 

"i"L,-m 
steller sich hin§lclll. gaDz genau hinschaut uDd

geringstcn rlavon ab, ci-n neues nuct vorrltä; nachhcr scbrcibt.. Wenn ich in eine Wirt§obaft
iaufcn. Ich lesc oucir die llüchcr de.i fri*in"if"n gL'he, dann gehe ich um etwas zu lrinken, wenu
Jearr Cenais- Das privatlcbeB eines Autors iält ich an. cjn Fcst gehe, gehe ich um mich zu fteuan,
rrrish nie davon ab, ilrl zu lesen. weDn ich §pazieren gehc, gchc ichrm zu spazioren

lVcrrtt Sie rrochinls vctr ie) Betulswqht rt"hcn un! ei-Eeltlich nir: um zu beobachtcn.
wärtle\ wiirder Tie wietlq Lehrer ierd,eai -- Schrelben ist cin I-Iandwerk, cil ganz gewöhn-

Ich glaube, die Berufsrvahl ist eine §ache 
"or, 

!i!F"t Ceschäft, dns mit Buchstaben, Papier und
Umstälden, vo,r ver-hältnissen. Ich war sehr seme \vo[tcrn zu lun hat.
I.,chrer, ich hollc auch, cl.rss ich wieder eiämal Abct Sie wiirulen auch schreibe4 wun Sie keit
dazu komrnc, Scbule zu halren. Ich würde diese Geld. bekäoten?
Frage mit dem Satz beantworten: Ich bereue Jch nleine- bevot nlun mich ksnnte, habe ich
qicbt§; was ich getan habe. aber ich würdo oi"1r1, immcr geschrieben, ohne Ceh.l zu vcrdienen. Aber
noclrmols tun. heute betrachtc ich es tls meinen Beruf und ich

Ilat mat als Lehrer besser GelepenheiL zü erachtu cs docb Für aoständig, rryeIln meine _Arbeit
.tchrcibcn, als hei iry;end cirtcn arulerä 3"rup- bcr.thh wirJ.

Icb 8lrubc zeitlich schon, allcrdinss nur in den l?as »tüchttn Sic it lltn'» Leben rutch errei-
Ferien. Mir rcichte dic Zeit nicht fr"6t- ,1"16"15 clrra?
nrttsstu ich diesen Beruf aufgebeo. Icir elaube Diese Fra8e ist niLliirtich unbeinlwortbar, Was
oicht, dass Schrciben so scfu von deu Umständea ich jmmcr crreichen will, dcshalb schreibc ich
abhängig ist. Er gibt cben Leute. die sc,breiüenil auch: Ich will [']ein Leber deDkend bestehen- Das
leben, tührt zwar dauerDd in eine Art Rcsiguation. Das

i/as wiitdet Sie zuerst verotlas"-cn, nera Sie LoLren ge.fällt mir-uicht besondcrs, aber es inter-.le l'ostt U-l hdlts überielüte tr'iir.len? üssiert mich.
Ich u,iirde dcr Posten zuällcrerst einmal ab- ll/orüber kq.nn na tit llmen nicht diskutic_

lehncn. Urld zwar einzig, wejl ich mich Iä ab- rct? Gibt es iryeulelva.r?
solul unfäbig hiellc. diesen Postetr €inzutrehmen- Nein, ich möchtc, dars maD mit mir über allesIth bin cin politischer Laie. Darum rväre es eio diskutieren krnn. Narürlich sibr es »inse- ;on
bir:chcr urroganl. wcnn .ich jetzt sageo würde, rlr'nen jch nicht sehr vicl verstähe. Sport viiiieictrr,
wirs ich run rviirde, in einerr Aml, das ich gar da bin ich kein Fachmanr, so urut sä viele wiscajnicht edüllcD kötrnte. schaftlichc Gebiete, da bin ich ein I-aie. Da wirrl
. welche Bedeuturg »rerrer sie der Mond.lan- cs Iür meire Gcsprilchspartnemicui ,"ui-iri"r-lutg zu? err nl sein, mit nrir dari'r^ber zu diskutieren.

.. Ich-gl.ubc..die Mondlurdung isr eire m-ensch- . Aber solange cs auf irgeodeinem cebiiie mog-
liche Norwerdigkeit und dass dcr Mensch jede lich isr, übcr alles und leirlcs, Ich bekämofe iedis
MögrichkeiL. die er überhaupt hat. ausschöpfen Tabu, cr darf nichrs griben, über oas m-ao 

'nicbi
muss, Ich glaubc rn den trortschritt urtd ao die sprechen kann!
fortschreitendc Mcnschheit. Was der Meosch er- .Iherese Zbiadel und
Inhreu kann, \vi!s er tun kam. das mu,§ er tun, Heidi Frutigel
lch denkc, dass die Moodlandung Einflus neh- 3. Sekundaichulklagse

Muss die Aubrücke
dem Nationalstrassenbau weichen?

Es rvüre sclnde fi dds *ct tt'olle lytlrzeichen zieren? Das wäru zwar ei,,e Notlösung, dentr mit
a!ß altet Zeit! der Entfcmun;t der Brücke würde -<]ie 

n:ihere
-zl- Zwischel wlllisellcn uEti Schwamendingg, Umgebung an Rciz verlieren. Eine Notlösung

stcht die idyllische Aubrücke, rin wcrtvoiles wäre immcr noch tresser als der Abbruch <,liesei
Wahrzeichcn aus :rlLer Zeil. Sie scheint uozer. inleressanten Wahrzeichens aus eincr Epoche, die
trconlich z-u scitr mit der UnlgebuDg der Glatt wir uns hcute kaunr noch vorstellen könaenl
in der Hcrzogcnnrühlc. Abcr leider werden ihrc Die Aubrücke in schwitmendiuge, hat eine
T6ge bald aczählt sein. denrr sie wirrl vermutlich bewegre Vcrgangenheir, Erliche IvIäe wurae iie
denr geplantco Nxtionrlsllrssenbau weichen müs- zerstiirr und-wiädcr neuerbaut. .so urrnotia siiscr. beispielswEisc die Franzosetr nicdet u,m deE

oder gäbc es lvlöglichkeiten, die Aubrückc bc- ocsierreichern den uebergang zu venverreo, »as
stchen zu lassen? Das wär'e zu begrüssen, denrr war im Juni 1799, als ii s-chrvamendingen Ji
unserc niichtcrne zeir isl jx ohnehin arm an se- schlacht um Zürich zyischen Fmozose]n uad
'llens\4ürchgkerte_n vcrgaDgcEer 'rage. IIat nran oqstereichem tobte. Io den Jahrcn 1g09 unrj 1g10
scb-on -an dic- vöglichkeit gcdachr, die Blitcke licss dcr Kanton die neue. bcure 

"o"u 
u*iieuenä"

vr§llr.:lchl an ernL'I an(lcrn passenden Ort zu dislo- lJrücke schlagen.

Nothelferkurs fä,r Schäer
_ Zunr c$tcn Mal bewilligle die ScbuJpilege OpIi- ein eiftdrücklichcs Bild über die Verkehrsdisziolin
xon rm Ieuten Herbst die Durchti.ibnrog von Not- rul unscren StrasseD!
helferkursen für schüler der ob^erstufer, Der Im prakt.ische! Teil galt es, an sechs verschic.§amoritervereiu übemabm das patronar. 

_ , d;;; ti;i!-n"ää 
erl"-," müodlich uad mit De-Die SekLrodarschulen brachreo dieseo instruk- ::^"_'": _1.Y:'_"1: "? '

riu*r"ng-!-i"[;ilü;;o:1"$6d'iH*dö:i1,Ji:";.ild,T,f,:r:ffi l"s,*;s"a.ffi,i:'sich, während nun aru 3. Februar 1970-die. f fää üidä'ä GruDdlage zur Ertangung desSchijler der 2. Realklasse im Feuenyebrgcbärd" ;iT;;irä:"il";ä", *rrO" nach puokten wobeiin den edlen wettsrreit uru dstr-_Norhc-lfer"*- ;;ä:;'§;ää]i'kcn roooen bei einer Li,ritewei: lrltel. Den Pdif_uo8:en vora:g-e-glflge!, f* 'rrä ro"iiäiiu,i'"iil t tu_.1^,* vo' 48 punkten er-nathlich der eigentlichc Kurs, deo mau auf vjer ;;;h";'ü;1;. -'
Nachmi,lage zu jc zwei StuMen vedeilte. '-'_---"^ --""'-'

Anr Abichtusiaacl:mi[ag gslt es zu üeweiseu, L] gryppeo- ab§olvierten die Teilnehmer ir
was marl gelernt hatte. oD:ie3chülq machen bel -wechsclDdeo 

Turnus ihr Progra lm, welches gus
geistert mit,, versicherte eine aer l-eitcilnnä w-icderbelebuEgjversulhen, IVlundbeatmuDg, Ver-
spoDtso, was denn auch tarsäc,htich zutraf, Der bandc.anlegen, Blulstilluog, Bebaudlusg voo Wutr-
Äuftakt tresmnd aus einer halben Stunde ineo;e_ deD Lieinerer Art und Trßtrpolt von Verlet &tl
bei dcr die Schüler das richrige Vorgeheo bei De§laud'

Verkehnunfälleu demonstrienenl «Im Jährc 1j,69 Das Ergebnis rler Prüfl.ingc übertraf die Er-
gab es ir der Schwciz 1575 UDfalltote und 34 000 wartungel. Pn*tisch alle Schüler erhielteu zum
Verletzte,» kommeDtierte ein Leiter, «wobei 10 Abschluss den Nothelferausweis. Bine gy'icdcr-
Prozsnt mehr Verkehrsun!älle gegenüber 6"6 bolung dicser Kurse were sehr zu begrltsse!!
Vorjrhr zu verzeichuen sind,» Dicse Zahleo geben R-z-,

Jodelklub Bärgarve Eloblosaveroin Opflkon
Zu u-oserer diesjährigen ord€ntlicheD Ceneml- Morgeo Sarustag, deE 14. Februar 1970. 14,00

vexammlung laden wir aUe A.lcl.iv€n und passiv- bis jZ30 Uhr, fäe Schiessübuo;.li d-il'-Snmirglicdcr herzlich ein. Kloten im S*rnd Betteosee ia Xfä"* 
- --- -'

Diese findet am Samsrag, dcn 21. Februar. uo
2U.00 L;hr. im Holcl RcarauraDr BahD-hof 11^11. Voranzelgen
Fiir Akrivc ist das Erschein€B Pllichtsache.

Eine reichhaltige, vom voniano-zuramm**r- .,,s'Ttt3g'--den 21. Ftbruar- 1970, 14.00_17-00
stellrc Traktande;üste dürfte 

"1""--irt"."*"i[ 
Uhr, frcic Uebung inr Stand Rohr.

versanrnrfugg abwickeln lässeD. schriftliche Ar." 95. ordet liche Generulversaumlung det svo
trä.gc si,d bis spätesrc,s Mitrwoch, deu 18. Fe- Samsmg, 7. MärZ,20 Uhr, m ffätei-f_Owen in
b-ruar.an qer vizcpräsidenreD Alois TschämperliD, clstrbrugE. Aufälrige tuträr; 

^u"oauo 
ä"i-ao

Frohdörflistrasse- 8, -8ls2_Glattbrugg zu seideu. 
' 

neralvers-ämluag ina ris rlpaterGoi zs. r"'un art'ür den gemütlichctr Teil nach der versamm- l9i0 ao den präsideoce8. Waltcr Meier- Dorf-
Iung sind auch die lieben Fruueo herzlich einge- strasse 69 in Br52 oprikon, einzuieicb;;.' --'-ladcn. ist. Der voxtand

Sanitär-lnstallateur

€ln lnler€tstnler und
relcher Btrul

D6r gute Borufsmann ist Ie längor 16
mehr gesuchl EB bleton slc$ lhm gute
Aufstiegsmöglichkelten,

Aol 1. Aprll 1970 ist boi uns slne Lehr-
stslls lrei. Wlr slnd zu Jeder Auskunft
gern ber€lt,

uoLLRAItr

!bw.€hrlungs-

Zentral-Taxi
beim HotelAirport

83 55 75

Sanitäre Anlag€n, Zontralhslzunoen
Taleton 83 63 52l83 94 68 Gtattbrugg

Erfolgreich sein
am Fasnachtsball

miü unaersm Modeschmuck
Ketten,
G0rtel,
CIips
Künstllche Wimpern
Künsttiche Fingernägel zu kulanten Proleon. Tel. a3 62 03

Sauboro und mod€rn ausgeluhno

Druckaachen beaorgen vrir lhnsn



Montas,9. Feb. bis inkl, Sonntag, 15. Feb.
täglich a uht

1. St. Pauli, Herbertstrasse

Ein realistischor Film, der hints di8 Kulissen
des Nachtlebens lquchtet. Doutsch gesprochen
Mlt Eva Astor, Pinkas Braun, KBrin Field

2. Bella lsabella

Sophia Loren. OmBr Sharll, sin ideales Liebe6-
paar, zum erst€nmal vereintl

Sabato. '14 Febbraio allo ore 4.30
Eomenica, 15 Febbraio alle ore 3 e anche 5.30

Contratlo per Uccidere
LJn talm violento nell'amors, violento nel delittol
Un filrn dai nllle imprevistil ln italiano.

Samstag, 4-30 bis Sonntag, 3 und 5.30 Uhr

Der Tod eines Killers
Mit Lee Nilarvln, Angle Dickinson
Ein perlekter Thrillert Zwei Berufskiller in Ak-
'tion. Deulscher Lnd lrsnzösischer Texl, Farben-
film.

Reparaturen an
Elektro-Anlagen?

14. Februar
Tag der Freundschaft
Haben Sie lhre Blumen-
grüsse zum Valenlinstag
schofl bestellt? Wir bieten das Ex-
klusive kilnstlerisch arrangiert.
Der Name unseres Fachgeschäftes
auf der Verpackungshülle zeigt,
dass Sie mit besonderer Sorgfalt
und Llebe wählten.

Wir sind dienstbereit; Prompte
Hauslief erung- Bastellungsäus-
führung in alle WelL

Blumen-Flüeler
ln Gl&ttbrugg Tolgfon 83 5g 87
Walllsellerstr&sse 4, yls-ä-vls Glatthot

Gärtnerei Giattbrugg
WalllsollErstrasse 53

ln 8050 Zürlch
Schaffhauserstr. il()l

T€lefon 63 62 33

Tel6fon ,{8 4312

NEU:

83 4100
Bahnhof -Taxi
Schaflhauser rqs.e 5{,

Tag und Nachl

83 55 00
Hirschen-Taxi
Schaflhausentra$a'101

Sofort Kessler & Cie.
rufen

83 92 22

Elektrotechn.
U nternehm ungen
Schaffhauserstr. 129
Telefon 839222

i

Günstige Einzelstücke
liegen Iür Sie bereil.

Prolitieren auch Sie davon.

B. Ferretto
Mercerie - Textlll€n Schaf lhauserstrasEe 85

8152 Glattbrugg

Tolefon 83 91 68

Montag, '16. Febr. bis inkl, Sonnlag.22. Fsbr.
täglich I Uhr

1. Mordbrenner von Arkansas
Henry Fonda in selner besten Westetn-Bolle
Eine Western-Siedlung känrpit urn das nackte
Leben.
qKlllet on a Hor6e,.

2. Die nackte Tote
Ein atamboklemmender Psycho-Krimi, dor zum
ralrinigrtesten gehört, was io auf der Techhi-
color-Leinwand gozeigt wurde.
Mit Harry Guardlno, Bradford Dillman. Hope
Lang, Susan Saint Jamos

IIIIIII
! Rinaseutascn I

I uoo s- r. u.- t

i l;;:*"nrürruns ,,.,.u0 !
IIIITTI

Transporte
bis andorthalb Tönn6n

Umzüge
bis 2 Zimm€r

N. OOIET
Tolsfon 83 99 ,lil

B
KUNSTEISBAHN KLOTEN

Wochenprogramm vom 14.-20. Februar 1970, SPoltwoche

Samstag 09,00-17.00 Eislaufen
18.30 Swissair - Thuner Stern
20.45 Bülach ll - ?

09.00-17.00 Eislaufan

09.00-17.00 Eislaufen

Sonntag

Montrag

Dienstag

i/ittwoch

Donnerstag

Freitag

Express-
Kredite
ir. rOO.- blt Fr.lO000.-

gmndo
Bank Prokredh
80lll lLloar
tIüa.tü.t- 62
T.ltlte oGt / 2! 47 Eo

tr llrrt rloh rlloa
grnr dnleoh
n r Portarladlg.n.
hx-!.ca.ttf

6tt--

t09.00-17.00 Eislaufen

09.00-17.00 Eislaufen
19.3O-21.45 Ei,slaufen

09.00-17.00 Eislauten

09.00-17.00 Ei6laufen
19.45-22.00 Eislauien

Verkaut Tausch Sorvlce
Otflzlell6 Vsrt olung

Aero-Garage
A. Neu6nsch\flandar
Schaffhaüsoßtrasse 87
Teloton 83 96 46

P rlvat:
R. Wohl6r

Talwiese lS
8302 Kloten

Telefon 84 48 11

odsr 83 92 25

Restaurant Hirschen

Heute Bockabend
Unterhaltungsmu§ik mit Philipps Sola. Verlängerung bls

2.00 Uhr.

Fe{nste Bockwürstli. frohes Maskenlreiben.

Famitie Hans Schenkel

Restaurant Frohsinn

Samstag, '14. Februar

Bauernfasnacht
mit musikalischer Unlerhaltung
mit dem Duo Charli Hofmann. Goldau

Montag. 16. Februar

Uslumpete
mit Musik

Es empliehlt sich:

Sämtliche

Maler- und
I

Tapeziererarbeiten
GarBntiBrt lachmännlschs und
preiswerte Austührung.

G. Thalmann 8152 OPfikon
Glärnischstrasss 14
Tglefon 83 91 55

Es erwarlet Sie

_l

Familie Grimm



&
Sofort oder au, Frühiahr '1970 slnd bsi une noch

Lehrstellen
lrei für

Maschinen-Schlosser

Dreher
Wi. slnd eino mittlore und modern eingerichlete Maschinenfabrik
mit weltweiten Beziehungen lür den Absatz unsorer bestbe-
kannten Zahnradgetriebe.
Vy'ir bitton lnleressenlcn sich mit uns t€lefonisch in V€rblndunq
zu setzen, damit wir mit lhncn eine Verabredung fsstsetzsn kön-
nlln Aul Wunsch zeigen wir lhnen auch gerre unseren Belrieb.

L. Kissling & Co., Maschlnenfabrik
Schärenmoo6strasse 76. 8052 Zürich-Seebach
Telefon 46 64 0O, intern 13

Es ist noch kein Meister (Koch) vom Himmel gefallen

aber eine gute Ausbildung bietet Gewähr einer zu werden.
Wir suchen, mit Eintritl Frühling oder Herbst 1970,

Kochlehrling
Lehrzeit 3 Jahre. lnleressenten mit Sekundarschulbil-
dung, die Freude an einem vielseitl-oen und aussichts-
reichen Beruf haben, richten bitte lhre Bewerbung an die
Direktion

HOTEL AIRPORT
Oberhauserslrasse 30 B'152 Glatbrugg Telefon 83 44 44

Auf Frühjahr 1970 suchen wir ,ür uoser Büro

kaufm. Lehrtochter
oder Lehrling
mit lnteresse für die Probleme des Gewässerschutzes.
Vorausgesetzl werden drei Jahre Sekundarschule-
Sonden Sie lhre handschriFtliche Anmeldung mit den Zeugnis-

lnslltut für bakterlologlsche und chamische Waaserunleßuchur-
Een, BachemE AG, Jeoaßchstra6se 4,8fi)2 Zürich

suchl au, Frilhlshr ,970

kaufm. Lehrtochter
oder

Lehrling
Bewerber(innen) nrit Sgkundar", Real- odsr gleichwsrtiger
blldung wollen 6ich bitte vrenden ani

Carosserie Gebr Tüscher & Co,,8005 Zürlch
Hardturmstrasse 201. Telelon 42 04 04

OFFENE LEHRSTELLEN

Gesucht

Autolackierer-
Lehrling
Aufgewecktem Jüngling blsten wit elne
gründllche Borulsausbildung in unserer
modern elngerichleten Workstatt.

Csrosserie E. Schnld, 8305 Dietlikon
Telefon 93 25 62

Wir suahen auf Frühiahr 1970

Mechaniker-
Lehrlinge

Maschinen-

2

Gesucht auf Frühling 1970

Sanitärzeichner-
Lehrling

Wenn Du drei Jahre Sokundarschule
besuchl hasl. einsatzfreudig bist,
Zeichnen und Rechn6n Deine Stälto
sind, dann bieten wir Dir in unserem
jungen Toam oioe vielseitige. inter-
essante Ausbjldung.

Rufe uns afl, damil wir uns unterhalten
können.

Hunziher + Urban
Technlsches 8ilro, Sanltär 

- 
HeizunO

Glattalslrasse 76, 8052 Zürich
Telefon 46 24 30

Welcher Jüngllng oder welche Tochter
hat Lust. bei uns eine

Ladenlehre
zu absolvieren? [.Jnsore Branche
sehr ifiteressant und unser Bclrieb
abwechslungsreich.

Reformhaus Naef
Salerstrasso 12. 8050 Zürich-Oerlikon
Telelon 46 86 97

ist
ist

lch srche auf Frühjahr 1970

1 Floristin-
Lehrtochter
Sie haben bei uns die Möglichkeil, ein
umfassendes Lehrprogramm zu orler-
neo in Verkauf und Blndersi.

Mlt höflicher Empfehlung

ßlunen lileier
Kloten. Schaf{hauserstrasse,6l
Telefon 84 71 25

zeichnerlehrling

Wir bieton grundliche und vle,seitige
Berufsausbildung in mittelgrossem,
modern eingerichteten Betrleb.

oKEY AG, Fabrlk f r Spezlalmsschlnen
B{lmlangstr. 91, 8{,52 Zorlch.Seebach

Gesucht auf Frühjahr

Autolackierer-
Lehrling
Seriöse Ausbildung, l\roderne Einbreon-
maschine vorhanden. Anfragon an

M. Harsbr
Aulolackiererei und Spenglerei
Oammstrasse 23, Glattbrugg
Tel. 835969 (Herrn Vogler verlangon)

Viele gute

!«aufmännische Lehrstellen
aus allen Branchen
Sie finden sie rasch und
kostenlos durch :

Alle Volvo-Modelle

SCHWEIZEITISCHE KAUFMANNISCHE

STELLENVERMITTLUNG
€001 zÜRrcFl LoWENSTß. IT TtLEFON 051270177

Neue f\4odelle 1970 soetlen eingetroffen.
Auf wann die Pr obefah rt?

Otfizielle Volvo-Ve retung Fluggarage Frilz Reitmayer
Dorfstrasse 6 Kloten Telefon 84 07 88

Zu nrieten gesuchl

helles Büro
oder 1-Zimmer-Wohnong
per solorl oder nach
Vereinbarung in Glatt-
brugg oder Umgebu[g

Oflerlen bilte untor
Chiffre SX 43 an den Ge-
meinde-Anzeigor.
Glatlbrugg

Gesucht

3-31/:-Zimmer-
Wohnung
per solort oder später

Präzlsiois.Werkzeu gbau

Hersteller von Spritz-, Press-, Druck-
0uss-Werk.eugen. Lehren, Vorrichtun-
gen, Protolypen mech, Präzislonsteile
usw sLrchl auf Frühllng 1970

Mechaniker-
Lehrling
Aufgeweckte, inlelligente und arbeits-
freudige Jünglinge nit dreiiährlger Se-
kundar-/Bealschulausbildung werd€n
gebeton, sich m,l den Ellern ?u melden
bei:

Albert Walser
ALrsserdorlstrasso 24.
8052 Zürich-Seebach, Telo,on 46 76 77

Telelon 34 77 11 während
Geschättszoit
Telefon 83 67 54 ab 19 Uhr

Achtung Hausbesitzer!
Endlich oine Alum iniumlassade mit Wärme-, Kälte- u
Schalldämmung, die auch Sie sich leisten können-

Dae wirtschatllichsle Fassade. die es ie qab

- 
'10 Jäl1re Werkgarantie -

Bei Vollwärmeschutz bis zu 40 0/o Heizkostenersparnis.

Absolut schlagregensicher. wartungsfrei, 10 herrliche Far
ben, einbrennlackiert.

Ab sofort keinen Arger mehr durch nasse Wände, Putz
oder [4auerrisse, Pilzbildungen oder Ausblühungen-

Wir suchen 50 Hausbesitzer
{Alt- oder Neubau), die lhr Haus aus vorgenannten G
den lUr diese sensationelle, konkurrenzlose F
kleidung

««styral»»
zur Verfügung stellen.

Senden Sie noch heute dsn untenstghenden Coupon
STYRAL-VERTFIIEB, Saumackerstrasse 2, BO48 Zürich

IIIEEIIIEE

lch wünsclre eine unv6rbindliche OffBrte über die
STYRAI-.ALUFASSADE

EinFamilienhaus

Mel'r rf am ilien haus



Wir suchen für unssrs Provisionsabteilung

kaufm. Angestellte/
Buchhalterin
lnleressante und vielseitige Arbeit. Einlnitt baldmöglichst-

Oferten telephonisch od6r schniftlich an:

Am€co Alra-Metalcraft AG, Usterslr. 99
8600 Dübendorf. Telefon 85 04 3'l

Flughalen Zlirlch-Klolen

Wir suchen p6r solort oder na6h Ueboreinkunft ein,ige

Frauen für die
Büroreinigung
unserer Gebäude in dauernder Nebenbeschäftigung
rend der Abendstunden; der Samstäg ist frei.

Annreldungen sind €rbeten an Telefon Nr. 8401 61, tntern
2371 (Vorstellung nur nach teleroniseher Vereinbarung)

Flughalen-hmobillen-Gerellschall Zilrlch,
Gebäudeverwallung, 8058 Zürlch-Flughalen.

Für einfacho

-l

Büroarbeiten

suchan wir eine
schlnensch16lben
Egli.

zuverlässig€ Mitarbeiterin, die gul Ma-
kann. Auskunft ertsilt lhnen gerne Fräu

GROB

20 Jahre
in Glattbrugg

WASCHANSTALT

Haushaltwäscüe

Junggesgllenwä6che

B6trlsb8wäsche

Uebelkleider

Abhol. u. Zustollsarvlce
78',tg 22

GROB - prompt und zuverlässig

Zu unserem 25jährigen Geschäfts-Jubiläum
olferiören wir lhnen eine erstklassige

Lanolin-Dauerwelle
speziell für felnes + empflndlichss Haar

zum Preise von nut

Fr. 25.- komplett
Unser Bomühen ist os, Si6 stets zu lhrer

vollkommenen Zufriadsnheii zu bedisnen, denn wir
möchten, dass Sis sich bei uns wohl fühlen und

gerne wleder kommen.
Über Mittag geötfnet. Autoparkplätze vorhandan.

Coiffure Karrer Glattbrugg
Telefon 83 62 08

Schaffhauserstraase 121 (im Hause der Kant. Bank)

Television - Radio
WO H LG EM UTH

COLOR-FBrn.eh-SpozlallBl Hl-Fl-AnlagBn

Miete, Kauf, Loasing
ab Fr. 25.- monatllch

I aat Barzahlung

I hoher Rabatt

Alt6s G6rät wird an Zahluno genommen

NADIO WOHLGEI'UTH

Schalf hauserstrasse 76 Glatlbrugg
Telafon 83 97 2l

Zuverlässige, treundliche

Haus-
angestellte

in Geschättsiraushalt in Vorort der
Stadt Zürich gesuchl. Möglichkeit
zur Mithilfe am Butfel des Restau-
rants. Gute EntlöhnLrng, Zimmer
lm Hause, zuvorkommende Be-
handlung und Wertschälzung der
zu leistanden Arbelt.

Vielleichl bevorzugen Sie auch nur
halbtagsweise im Stundenlohn zu
arbsiten?

Teleloni€rän Sie uns noch heule.
Telefon 83 Bl 04

Büroangestellter
für allgemeine Büroarb€ilen

Wir bielen: Alle neuzeitlichen Sozialleistungen
l\4onatslohn mit Leislungsprämie
neuer, heller Arbeitsplatz, s-Tag.e-WochB
5 Wochen Betrlebsferien

Wenn Sie sjnen neuzeltl,ichen Arbeitsplatz suchen und am
selbständlgen Arbeiten Freude 'habsn, setzen Sie sich
bitle mil uns in Vorbindung.
Alle Bewerbungen werden streng vertraulich behandelt.
Es könnan nur Schwoiz€rbürger berüoksichtigt werd€n.

OIfgrte oder Anruf erbeten an;

Zilrchar AG
Möbelfabrik, 8303 Bässersdorf ZH, Telefon 93 54 70

Wir suchen für sofort

Fakturistinnen
fü r "Frid€n,-Faklurierautomaten

Büroangestellte
abgeschlossene Lehre nichl Bedingung

Telefonistin/Empfang
franzmisch und engl{sch erwünsdht aber nicht Bod,ingqng

Bitte selzen Sie sich mit uns telefonisch ln Verbindung,
84 12 12- Wir freuan uns auf lhren Anruf.

Fracht AG, lnternationale Transporte, Zü rich-Flug h,afen

I

Frauenstimmrecht?

Obschon ln d€r Schwaiz das Frauenstimmrecht erst teil-
weise eingeführt ist, sind wir dennoch ln der Lage, Sie als
vollwertige AngBstellte bei uns zu beschäftigen.

Falls Sie sine kaufmännische Grundausbildung mil etwas
Bankpraxis (nicht Bedingung) mitbringen, sind wir gerne
bereit, Sie in unser Team aufzunehmen.

Dame oder H€rr,
unser Herr Keller (SBG Glattbrugg, Telefon 839444)
nimmt lhre Offorte schrittlich oder mündlich - garne ent-
gegen.

sucht für ihre Mitarbeiter

Zimmer und lVohnungen

SWISSAIR, Personaldienst,
Wohn raumbeschaff u ng,
Postfach, 8058 Zürich,
Tel.83 56 11, intern 4070

l\4oderne Möbeltabrik sucht aut 1. Aprll oder früher

1

Tennisklub Kloten

Auf B8ginn der kommenden Saison
suchen wir für die Wartung uflsarer
Anlag€ im Spllz einen

Platzwart
(Platzwartähepaar)

Geeignete Arbeit für noch rüstige
PensioniErte. Saisondauer: April
bis Oktober.

Anfragen über Arbeitsbedingungen
und Bezahlung sind schriflllch od-
teletonisch zu richlen ani

R, Schärer
Glärnischstrasse 6 8152 Opfikon
Teleton 83 66 24 (nach.l9 Uhr)

Zur Entlastung unserer Büroang6-
stellten suchen wir für nachmittags
tüchtlge. zuverlässige Und freund-
liche

kaufm. Angestellte
lür leidhtere Büroarbeiten sowie für
Empfangs- und Telefonbedienung.
Kutzorrerten sind zu richten an
Buchdruckerel Th. Maag
Schaf f hauserstrasse 101
8152 Glattbrugg

@ Grosszügig
wohnen

für wenig Geld

Vergleichen Sie Preis und Qualitätl
Es lohnt sich !

DIe neuen LuxorWsnd zu WaDd-Teppidte
werden auch Sie begeislernl

Orlginalbreits auf Mass
Fr-lmz Ft./m2

Golf
Perl.Chlc
SIlvEr Label
Bronze Label
CrlmBon Lab6l

36.-
39" -54.-
54.-
63. -

39.-
43.-
59. -59.-
8e.-

Wlr bsraten Sis gernol

P. Pretto
Täp6zierer - Dekorateur
Telelon 83 41 81 / 83 43 82
Rohrstrasse 2

werden bei uns s€lten gsgründ€t. Neue Parteion könnon
aber frischen Wind brinqen, besonders wsnn sie jung und
unabhängig sind wie die neue EVP Opfikon-Glsttbrugg

UnabhängiE auch von wirtschaftlichen lnteress€n.
Weitere Wahlen stehen bevor, Dis EVP machl mit (siehe
Eingesandt),Ileue Parteien



AMTIICHE MITTEILUNGEN

Festsetzung des Konkurseröffnune 
---l

Quartierplanes
««Rennbahn»»
(Bevisionl Gomolnschrrldner Mar Uay, geb.

1919, von Ormalingen EL, lnl Uh-
16nexport, Platten slrasse g,

8152 Glallbrugg

Datum der Konkurserötfnung;
18. Dezomb€r .1969

§ummarigches Ver{ahren,
Art. 231 Schl(G.)

Eingabetrist bls 5. März 1970

Vergl. im übrigBn Publikation im
Amtsblatt des Kantons Zilrlch vom
'13. Februar 1970

Bassersdorf, 13. Februar 1970

Hau3wtrlsahallsschulei DonnerBtag, 26. Febrüar l97O

Sohulkilchs Halden

Frl. V€rena Lendi 2. Sek. (Kochen) j4.0G-15,30 Uhr

Arbeit8achuls: Freltag, 27. Februar 1970

Halden

Frl. Uasula Bernhard 4. Klass€
Frau Elsbeth Huwile.l. Sek-
Frl. Martha Haines 3. H€al

ll,letüen

Frl. Hedwig Schmid 2. Real
Frl. Yvonna Helbllng 6. Klassa

13.3G-15.00 Uhr
14.30:16.00 Uhr
15,30-I7.00 uhr

08.00--{9.30 Uhr
10.00-11.30 Uhr

Der Gemdlnderat hat mit Beschluss
vÖm 27. Jaflua( 1970 den r€vldi€r-
1en Quartierplsn .Fennbqhn" fesl-
gesatzt.

Der Quarti€rplan wird b€grenzl
durch die proiektierta clattal-
stra§se, die SBB-LInle, dle Giebel-
olch-, Taläck6r- und die Thurga4Jer-
strasss. Er enthält d,ie Neueintei-
lung der Grundstücke irn b6§on-
ders begrenzten Perimetergebiet
urd die Festlegung von öffentll.
chen Baul.inien dsr Holzgasse und
der Unterworkstrasss sowle von
Teilen der Glebolsichstrasso.

G6gen den Beschiuss des cem€ln-
derates kann,innsrt zwanzig Tag6n,
von der Veröffentl.ichung an, fiIit
schriftlioh bsgründeter Elngdbe
beim Bezirksrat Bülach Rekurs er-
hoben werdon-

Oer Quartierplan liegt bis zum Ab-
lauf der Rakursfrist tägllch lausge-
nommen samstags) im Gemeinde.
haüs, Büro 27, 1. Stock (cemeinde
ingenieurbüro G6br, Gossw€ilsr)
zur Einsicht auf.

Opfikon, 13. Februar Ig70

Der Gemelnderat

Könkursamt Bass€rsdorf

Bsi plötzlicher Erkrankung an oi-
nom Samstag-Naohmittag oder
Sonntag, lst nach Mögllchksit ar-
ersl der Hausarzt zu benechrichli-
gon. Wenn dieser nicht erreichbar
ist, steht sin Notfallarzt zur Verfü-
gunq.

Notfalldlenst

Dienst:

Samstag, 12-00 Uhr bls Sonntag,
24.00 Uhr

Sonntag, 15. Februar 1970

Dr. Eutachmenn, Klolsn
Teleton 84 77 76

Oie Arb€lten der erwähnlen Handarbeitsklassen werden
afi Exemenstag in den betreffeod€n Schulzimmern aus-
gestsllt,

Dle Aus6tellung dsr übrlgen Handarbeikklassen sowie der
Handfertigkeitskurse 6rfolgt am;

gamstag, 21. März 1970, 14.0(F21.00 tjhr in der oberen
Turnhalle Halden.

Eltern und Schulfreünde werden zu d6n Examen sowle zur
Ausstellung treundlich eingeladen.

Opfikon, den 4- Febtuar 1970

Dia Frauenkommission

E9 laden €ini
Dlo Evangolisch-msthodtsd8che Klrche
GlatlbdEg, Giebelelchstrassg 72

Verkehrs-
beschränkung

Ole Pol,lzeldiroktlon das Kantons
Zürich hat folgende Vsrkehrsbe-
schränkung verlügt:
Auf der Talackerslrasüe (lll. Kl.) in
Optikon-Glattbrugg lst das Parkie.
ren von Fahzeugen zuch auf fol-
genden Teilstüohen verboten;

- Hotel Airport bls Verzweigung
Glebeloic,ttstrasse am östlichen
Fahrbah nrand;

- Vorzweigung Gieboleichstrasss
bis Elnmündung in die Thur-
gaugrslrasse (§lelze) an betden i

Fahrbahnrändern.
Gsgon diese Ve rkoh rsbesoh rän-
kung kann inneri 20 Tagsn an den
Rogieru ngsrat des Kantpns Zürlch
rekurri€rt wardsn-

Opfikon. 13. Februsr 1970
D€r Gemelnderat

Bauausschreibung

Adol, crlmm, Hotel-Rest. Frohsinn,
Walllsollsrstrasse 74, 8152 Optikon

vertreten durch Carl Rathgeb,
Architekt, Schatthauserstrasse 355,
8050 Ztlrich

Hotel-An- und Umbau
(abgeändertes Projekt)
Wallisellerslrässe 74, Kat. Nr. 5809

Die Pläne üog€n im Gomeindshaus,
Büro 27, zur Einsicht auf.

Privatr€dhtliche Finaprachon sind
innert 14 Tagen an don Einzolrlch-
ter des Bezirkes Bülach einzursi-
chen.

Op,likon, den 13. Februar 1970

'Der Gemsinderat

Donnotatsg 19. Fobruar, 20.00 Uhr
sprlcht Polizoibeamter Peter Btnder,
Ziltich. Uber das Thema:
Mahnllcht€r und Aulbrlrchslgoäle an
unserem Weg9.

Sonnlag 22 Fsbrus,0.m Uh., hält die
Predlgt: Dr, mod. Pster Gautschl, Mn-
tedhur.

EXAMEN

Die
Steuererklärung

die den neu steuerpflichlig göwor-
denen Personen zugeslellt wor.
dsn ist, muss bis Ende Febrqar
'1970 oinqerBicht werden. Wird
gleichzeiiig 6in Venechnungsan-
trag eingereiEht, so haben Sie Zeil
bis Ende März 1970. Wenn Sie die
Steuererklärun9 lrotzdem mög-
liehst rasch ausfüllen, helf€n Sie
rnit, den grossen Arbaitsanfäll be§-
sor zu verteilen, Zu mündlichen
Erläuterungen sind wir gerne b6-
reit. Geben Sie das Lohnausweis-
tormular solort lhrem Arbeitgeb€r
zur Lohnbestätigung, damit Sie dte
Steuererklärung auf Grund des
Lohnausweises auslüllen können-
Und bitte nicht vorgessen: steuer-
erklärungen mil Lohnausweis boi
uns einreichenl Wir danken lhnen.

Das Gemelndesteuöramt

Aus vieler Zeugen
Mund

Wlr laden hs.zlich oin zu lolgonden
akluellen Vorträgani

Dlrnctlg 17, Februlrr 2U00 Uhr Gpricht
Frl. Dr. lur. Sellor, §t. Gf,llen ober das
Therna:
lnn.Dienst an gefährdetor Jugend.

Mltlwoch 18. F€brue., 20.00 Uirl Abend
gobot€n yom DlakonlssenweIk Balha-
nien. Zürich, ilb6r da6 Thema:
lm Dlenst d6r Llob6 JgsU-

Vorbeugen ist besser
als heilen

Filr alle, clie k6tne Winterferisn machen können, empfeh-
len Y/lr:

Vitamin C
Es förderl lhre Widerstandskralt gegen Grippe und Erkäl-
lungsn.

-
F0r
Verlobunos-
und.
Vsrmählu ngskarten
stehen wir Ihnan
mlt einer
schönen Auswahl
zurVerltlgung

Buchdruckerel
Th, Maag
Glaitbfugg

Für unsers Projektl€rungsabteilung suoh€n wir einen

Bauzeichner
oder ähnl,ich ausg€bi,ldet€n Fachmann. Nach slner gründ_
liohon Elnarbsitung wären Sie in der Lags, eauptaäe tür
Abwasseranlagen und Verrohrungspläne iOr cÄemisotre
Apparate selbständig und opt'trnal auszulegen.

Es handalt sioh rim slne interessante und lebhafte Dauer-
stelle mit neuzoitllchen Anstellungsbed,lngungen mit p6n-
sionskasse. lntoressontsn bitten wir um elnC Kurzofferte.
§ie können sioh auch telotonisch erkundigen und elnen
Frsgebogen für Stsllonbswerber anfordern.



SERVA.TECHNIKäf

Wir suchen iüngeren

Angestellten
Sind Sie dar Mann mit Kv-Ausbildung, Erfahrung im Er-
lBdigen von Kundenbestellungen aus der Maschinen- oder
Werkzeugbranche?

Oder haben Si€ lediglich gewisse Kurse besucht und
möchlen §ie auf diesem Gebiet angelernt werden?
[.4öchten Sie in lebhaften Betrieb mit Auf§tieqsmöglich-
keiten eintreten?

Wir haben zufällig für iüngere, spedjtive Bewerber sowie
auch für AnfängBr ideale Posten zu besetz€|].

Bitte setzen $le sich mit uns in Verbindung. Wir danken
lhnen-

SERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg, Telefon 83 99 ,1

Rüegg-Nägeli sucht
Filr Druckerelbüro tuv6rlässlge

kaufrn. Mitarbeiterin
Zur Entlastung des Abteitungsleiters, Kundenempfang,
Telephonbedienung, allgemeine Büroarbeiten sowie Bedie-
nung der Composer-Satz-Schreibmaschine gohÖren in den
Au [gabenbereich.

Arbeitsort: RN Belriebsgebäude
8152 Glattbrugg, Kanalstrasse 19

Rüegg-Naegell+ Cie. AG
8022 Zürich. Tel. 83 41 4'1, Frl- Luther

Die bekannt€ Frauenzeilschrift FFIAU sucht tür ihre lns6-
ratenabteilung eine aufgeschlossene und aktive

kaufm. Mitarbeiterin
(evtl. halbtags)

Wir bieten einer zLlverlässigen Mitarbeiterin nach Einar-
beit selbständige Tätigkeit in klelnem Team. Wir wün-
schen, dass Sie über elne gute kaufmännische Ausbil-
dung sowle gute Kennlnisse der französischen Sprache
verfü g6n.

Wir frsusn uns auf lhre schriftliche oder lelefonische An-
meldung und stehen lhnen zu einer unverbindlichen Aus-
sprache gerne zur Verfügung.

ALBIS VERLAG AG

Feldeggstrasse 2 8152 Glattbrugg Telefon 83 41 11

I
Wir suchen per sofort oder nach
Vereinbarung für eine unserer An-

Gesucht ab sofort oder nach Ver-
einbarung zuyerlässige

Halbtags-
Büroangestellte

Für weiLere Ausküntte wenden Sie
sich bitte an Telelon 83 42 78

Roftler, §ockelleisten, Glattbiugg

Ganzer Februar:

1Oo/o
auf alle Stofte und Futter sowie auf
Faeonpreis.

E, V8lentino, Slolre und Msssateliel
§chaffhauserstrassB 76
Glattbrugg

gestellten eine

Zweizimmer-Wohnung

in Glattbrugg.

REXEL AG
Flughotstrasse 50, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 66 71

oo
a Sio vrisaen es a
a eigontllch 6chon a
a lange, .dass wir a
ö 

gamIIrChA 
a

O Mercerle-A.ükel O
o in o.o""", Auswahl O
o rltien. Das ist Iür o
o Sle sicher ein vor- a

Telofon 83 62 4)
Grossaakerstrass€ 20

Du rch
I

a
a
a

a teil.
o
o

rasch und sicher zur Prüfung

Kunden werden abgaholt

Beal Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96

I grofioorrrgriu* ,q, e
a Ahftbntg& Tel. f,62 rtaaooootaa.a

Wir suchen für un§ar€
Spodition eine flinke und
zuv€rlessigB

Packerin
(evtl. halblags).

Bltte rulen Sie uns an:

Tele,on 83 49 71
ß152 Glattbrugg

Günstig zu velkaulen

l Kindersitzli
(Röschli-Sitz)

l Laulgitter

1 Kinderwagen
höheres Modell

1 Stubenleppich
rot/schwarz ca, 3x3 m

Teleton 83 55 79

Jllngere Frsu suoh!

Aushilfsstelle

für Samstag oder
Sonntag in Service.

Zu mietsn gosucht von
Sohweizerehopaar

3-4-Zimmer
Wohnung

Altlert Hämmerli
Allmsndstrasse 71

8180 Bülach
Telofon gO 08 36

Gesucht

Spettlrau

wöchontlich oder lode
2. Woche lxg StuDden,

Nur Deutschsprechende
wollen sich bitte melden

Gesucht wird

Spettfrau

für Privat- und Gs§chäftsräume.
Wir bieten alleinstehender Frau
oder einem Ehepaar lohnend6
Existenz und PreisgÜnstige, mo-
derne 2-Zimmer-Wohnung.

Schritlliche ofrertsn unter Chitlre
KS 30, an den Gemeinde'Anzeiger,
Glattbrugg

Schweiz- Mobillar
M. Angtt
z. Z. Zürchorstra6ss 83
8172 Nioderglatl
Tololon 94 59 68

Gesucht

I

Wir suchan lür unsero Fabrikationsabteilung einiga Frauen
als

Arbeiterinnen
Für Ganz- oder Halbtagsbssohäf tigung.

Wir bieten lhnen sehr gut bezahlte ArbBil in modorn€n
Räumen. Wenn Si9 ein angenehmos Arbeitsverhältnis
schälzen, erwarton wir gerne lhren Anruf-

1

vtTEx schlelrmlflel Ao
lndustrlestrasse 59 8152 Glattbrugg Telefon 83 68 61

Frir den Ausbau unseres Arbeitteams suchen wir kaufmän-
nisch gebildete Mitarbeiter für unserSetzer

für Akzidenzsatz

Kleinoffsetdrucker
an Botaprint

Hilfsarbeiter
lür Druck€r€l

jü ngere Hilfsarbeiterin
Druckerei/Buchbinderel. Leichte, §aubere

Arbeitsort: FtNBetriebsgebäudeGlattbrugg

tür unsore
beit.

Rüegg-Naegeli+ Cie AG

Portefeuille
und unsere

Buchhaltung
Z! verkaulsn

Herrenvelo
F.. 120.-

Telefon 83 98 32

Gesucht moderne

21lt-3-Zimmer-
Wohnung

per 1. April oder nach
UebEreinkunlt.

Wenn Sie zwar nicht bankfachlich' jedoch kautmännisch
geschult sind, bie16n wir lhnen die MÖglichkell, sich in

unserem Berufsgebiet einzuführen.

Für eine sorgfältige Einarbeitung besteht Gewähr.

Unterbreiten Sie lhre Offerte, schriJtlich oder mündlich an

Schwelzerlsche Bsnkgesellschaft

Herrn Keller, Verwaller, Schafthauserstrasse 59

8152 Glattbrugg, Telefon (051) 83 94 44

FAHRSGHUL
B
E
B
A

Teilzeitangestellte
lür

Buffet
Arbeilszeit: 11.30-16,00 Uhr.

Restaurant Glbeleich
Kirchenstelg 7. 8152 Glattbrugg
Teleton 83 58 78

Für unsere neue Sekretänin suchen
wir dring€nd auf 1. März 1970 ein
hübsches, heizbares

Zimmer
Bitte telefonieren Sie:
83 68 62

VITEX Schleilmittel AG
lndustriestr. 59, 8152 Glattbrugg

aO22 Zürich Tel. O5l / 83 41 4l Frl. Luther

Ar-

Teleton 071 . 24 94 37



l-roo.,n" *,r.or,n sucht für bardigen Eintritl

Wir suchen eine

Mitarbeiterin in unserem
Redakti o n ssekreta riat
Sie brauchen 2-3 Jahre Büropraxis, Steno, tadelloses
Maschinenschrelben und Arbeitsfreude, um den Posten
gut auszulüllon.

Wa6 mi1 der Verlagsbranche zusammenhängt, können Sle
rasch bei uns lernen.

Eintritt'1. März oder 1. April 1970

Bltte send€n Sie uns eine kurze Bswerbung. damit wir
eine Bespredhung vereinbaren kdnnen.

Falls Sie vorher noch etwäs wissen möchten:
Telefon 46 35 77 (ab 23- Februar .t970 Tetefon gg 35 10)
Frau Eödök weiss Bescheid.

Zur Etlnnerung

Wir sind auf einiges ln unEeter Firma stolz:

- auf unsere dynamische Monatsschrift OHGANISATOR
und die praxisnahen kaufmänniscl.rsn Bücher, di6 bei
lJns herauskommen, aut don guten Teamgeist, der uns
die Arbeit getühlsmässig erlsichtert,

- äuf die durchdachte Organisalion, mit der wir ein um-
langreiches Arbeitspensum im Rahmen der vierzig-
stündigen s-Tage-Wodhe bewältiOen,

- und nichl zuletzl auf eine grosszügige materielle Re-
gelung, zu der ein gules Gehalt, der i3. Monatslohn.
die Altersfürsorge (für junge Ledjge: die Aussteuer-
Sparkasse) gehören-

Verlag Organi8alor AG
Franklinstrasse 33,8050 Zürish (beim Bahnhof Oerlikon)
Telefon 46 35 77 (Frqu Bödök verlangen)

ab 23. Februar'1970 neue AdresEe:
Sägereistrasse 25t 8152 Glaltbrugg-Zürich
(beim Bahnhof) Tetefon 83 35 10

1 Hilfsarbeiter
zum Anlernen im Maschinensaal

Wir bieten:

Alle neuzeltlichen Sozialleistungsn
Spltzenlohn rnit Leistungsprämie
neue, helle Arbeitsräume
5 Wochen Belriebsferien, s-Tage-Woche

Wenn Sie einen neuzeitlichen und sauberen Arbeitsplatz
suchen und am selbständlgen Arbeiten Freude haben,
setzen Sie sich bltte mit uns in Verbindung.

Alle Bewerbungen werden streng vertraulich bghandett. Es
können nur Schweizer Bürger oder Ausländer, welche
mindestens 5 Jahre in der Schweiz arbsiten, berücksichflgt
wefden.

Otferte oder Anruf erbeten an:

Zürcher AG Möbelfabrik
8303 Bassersdorf ZH Te]. 93 54 70

ln modernen Neubau suchen wir zu baldmöglichstem Eln-
tritt

Lageristen (in)
für Wohntextillen

Zeitgemässe Entlöhnung, Altsrskasse, eigenes personal-
restaurant, (engl. Arbeitsz6lt), S-Tage-Woche.

Schoop & Co,
Artikel für lnnendekoratlon en gros
sägereistrasse 21 8152 clattbrugg Tetsfon 80 30 94

AUTOPHON
Wegen der Vergrösserung des Autophon-Vertriebslagers
und einiger Spszialwerkstätten slnd diese Betriebsteile von
Solothurn nach Dietlikon verlegt worden. Damit erhalten
lveit€re Mitarbeiter Gelegenheii, In einer nsu aufzubauen-
den Abteilung eines schweizerischen Grossbetriebes der
Fernmeldeindustrie vorwärts zu kommen. Wir suchen zu
möglichst baldigem Elntritl sinen

SpediteurzEmballeur
der lür die versandgerechte Verpackung moderner elektro-
nischer Geräte sorgt. Dann fehlen uns

Mitarbeiterinnen (Milarheiterl
lür die Endmontage
die einige Erfahrung im Umgang mil elektronischen Klein-
bautailen sowie eine Vorliebe für selbständiges Arbsilen
mitbringen sollten. Sie werden moderne eletronische Ge-
räte zusammenbauen. Wsiter suchen wit eiße

Werkstattschreiherin

lWerkstattschreiher)
welche uns d6n unvermeidllchen papierkrleg lühren hilft.
Alle Bewerber werden eingehend in ihre neuen Aufgaben
eingeführt. Die Arbeiisplätze befinden sioh in einem neu
eingerichteten, moderren Gebäude in Dietjjkon. Es bestel]t
die Möglichkeit, sich im personalraum zu verpflegen. Alle
neuen Mitarbelter werden vön zeitgemässer Besoldung,
englischer Arbeitszeit, Fünftagewoche und unsoren Für-
sorg eein richtu ngen protitieren kdnnen,
lnteressenten molden sioh telephonisch bei unserem Herrfl
Zeller (Telephon 051 - 35 BS 35. inrern 50) oder senden ih16
Bewerbung an

AUTOPHON AG, Abt. 750, Steinstrasse 21, 80A6 Zürich

Glaltbrugg

Haben Sie Lust, im gut eingBspielten Team eines kleine-
ren technisch6n lmporthandels. und Fabrlkations-Untet,
nehmens zu wlrken?

Dann sind Sie vielleicht unsore Büro-Angestellte für

deutsche
Korrespondenz
nach Angaben und Vorlagen (Ganztages.stelle). Als Vor-
aussetzungen wünschen wir uns flin.kes l\4aschinenschrei.
ben und gute Auffassungsgabe.

Be, uns erwarten Sie S-Tage-Woche, zoitgemässe Salarie-
rung und vorbildliche Sozialeinrichtungen.

thre Offerle oder lhr Anruf wird uns freuen.

ASBEST + PACKUNGS AG
Kanalstrasse 14 8152 Glattbrugg Teleton Bg 95 95

ê Für unsere Privat- und Grossver-
braucherkunden suchen wir einen
geeigneten

Vertreter
Durch gründliche Einarbeitung auch
Erfolg tür Anfängsr.
Gewünscht wird aufgeschlossener
Oharakter, Ehrgeiz, Arbeitseinsatz,
guter und frsundlicher Umgang mit
Menschen.
Wir blelen sichere Exist€nz bei sshr
gutem Einkommen, Spesenvergü-
tung, gute Sozialleistungen mlt Pen-
sionskasse-

lnteressentan wenden sich bitte an
Herrn K. Bürgin, Chefuortreter der
Fa. Oswald AG, Nährmittelfabrik.
Telefon 94 58 26 abends ab 18 Uhr.

Gesucht per sofort oder Ueberein-
kunft

Metallschleiler

Chromslailspengler outl.

Apparateschlosser

Hillsarheiler

Dauerstelle bei s6hr g,utem Lohn.

Vlctor Elsener

Spriltischfabrik - Apparatebau
lndustriestr. 51, 8152 Glaübrugg
Telefon 83 60 60

Buchhaltung

Wir suchen für unsere Buchhal-
tungsabteilung

I

I

NICIR
Für. die_Technische Leilung unserer Servic€-Abteilung
Zürich-Oerlikon suchen lvir eino aufgeschlossene

Sekretärin
für allgemeine und technisch€ Korrespondenz tn engli_
scher, deulscher und teilweise tranzösischer Sprache, ätt_
gomeine Büroarbeiten, Telex- und Telegrammverkehr in-
nerhalb von Europa und Uebersee, teleronische Kontakte
mit unser€n Aussendienst-Technikern und Vertretern.

Es handslt sich um einen sehr vielseitigen, interessanten
und selbständigen Posten.

Wir bi€ten fortsohrittliche Arbeitsbedlngungen, S-Tage.
Woche, gute Kantinenverpflegung und personatversiche_
ru ng.

Interessentlnnen setzen sich bitte mit unserem personal-
lsiler des Technischen Dienstes, Herrn K. Bosshart. in
Verbindung.

tichten an die
der

National Flegistrierkassen AG

Personalabteilung Technischer Dienst
Thurgauerstrasse 60 8050 Zürich Telelon 48 01 g0

Buchhalter(in) ffi
ganz- oder halbtags.

Bitte ruten Si6 uns an.

ZANKER HAUSHALTGEBÄTE AG
zÜBlcH
Riethofstrasse 6, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 59 54

Für unsere neue GrosstankanlagB
ln Oberglalt suchen wir

Speditionsarbeiter
für die Beladung von Tankwaqen,
Entleeren von Kesselwagen llnd
diverse Lagerarbeiten.

Wir bieten Dauerstelle, zeitoe-
mässe Entlöhnung, pensionskaise
und ander€ Soziälleistungsn.

Offerlen sind zu
Personalabteilung

GULF OIL (Switzsrtand),
Herostrasse 20, 8048 Zlirlch
Telefon 62 30 30

Wir suchen

1 Dreher
für mittlere Dreharbeiten

sowie

1 Hilfsarbeiter
für lsichtere Bohr- und Säge-
arbeitsn

Gut bezahlte Dauerstellen

Helnr. Weidmanns Efben
Maschinenbau
Margarethenstrasse 25127
8152 G lattbrugg
Teleron 83 62 06 und 83 6g SO

_-l
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Gutschein Fr. 1o. - I
I
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Jede modische Frlsur braucht ihren
eigenen Haarschnilt

Wasoh€n und Legen
Haarschnelden
Tönon (komplett)
Färben (komplett)

gültig von Montag bis Donnerstag
für die

Oualitiitswelle «Nerzöl»

und die biologische

Formwelle t.StruklurEll,}

Bast-tlauerwellen sind einrnallg
in Qualität und Preis.

Mlni-Vague (komplett) Fr.20.-
Oauerwelle oLadywell' Fr.25.-
Dauerwelle "Prlmawell" Fr.30.-
Dauerwelle *Ne7.2ö|" Fr.35.-
Dauorwelle "Strukturell Fr- 40--
Von Montag bls Samstag durchgehend
geöffnet.

Coiffure Rast
im Center Glattbrugg

I

I
T
I

Wallisellerstrasse 4 l. Etage
Telefon 83 32 54

Erstklassigss, bestausgewiesonas Personal
bedient Sie zu SchlagePreloen:

§ie diirfen es uns schon glauben,
wenn wir lhnen hier sagen,
dass die Arbeit in einer Bank
interessant ist.

Schliesstich arbeiten wir ia in oinar Bank, und das nlchl
erst seit geslern. Und e§ gefällt un§ auch heute noch. W€il
es eben keifle langweillge Arbeil lst, wie das so visle Leute
glauben. lm Gogenleil.

Wir, das ist die Fili'ale d€r Schweizerischsn BankgBsell'
schaft rin Glattbrugg, haben immer mehr zu tun und suchen
deshalb Leute, dle garne bei uns arbeiten würden.

wenn Si€ eine kaufmännischs Grundausbildung haben
und herausfinden möchten, wle interessant die Arbsit in

alnar Bank ist - Bank6rfahrung ,ist al§! keine Bgdin-
gung -, so telefooieren Sig doch glnmal mit Herrn Keller,

ielJton 83 94/t4, damit sr mit lhnen ein Randezvous ab-

machen kann.

P. S. Dass es angenahm lsl, bei der SBG zu arbeiten, in

jeder Hinslcht, haben Sle Ja sicher auch schon gahÖrt'

Schwelzerlsche Bankgesellschall
Filiale Glattbrugg, §ohaffhauserstrasse 59, 8152 Glattbrugg

I

Fr. 6.50
Ft. 4.-
Fr, 15.50
Fr.'17.50

lm zeichsn das Weit€rausbaus unseres modernen
labors ,in Glattbrugg euchen wir ein€ au§gebildete

für die Spedition, die SortierAbtailung und zur Ausbildung
als Printerinnan.
Fornsr wird zur Mltarbeit in der Positivontwicklung ain zu-

verlässiger

gesucht.

Es handelt sich durchwegs um interessante Dauersiellen
mlt sehr fortschrittlichen Arbeils- und Anstollungsbedln-
gungen. Au, Wunsch kann €in€ llexible Gsstaltung der
Arbeilszelt veleinbart werden.
Schwelzer Bürger(lnnsn) oder nicht-kontingsntpllichtigs
Ausländer(innen) werden gebeten, sich zwecks auslilhr-
licher Orientierung mit Talefon 8g4771 in Verbindung zu

sotzen.
TURICoP 3M, Feldeggstras8e 5, 8'152 Glsltbrugg

Fischgerichte

HOTEL AIRPORT
GlattbruEE. Oberhauseretr. 30, Tel 051 83 44 44"- g10886r PErkPlatz

Schwärmer, Fröschen und bengalische Z0ndhÖlzer

nie in der Nähe von Gebäuden abbrennen lassen! rron'er

?m
Il]}}il

Filterbestimmerin
sowie weiblichgs

Hilfs-Personal

Hilfsarbeiter

Gemsindesaal Hlnlerwldon

l?lashenüölle
Klndor-Faslnacht!umzug

Montag, 16. Februar l97O um 14,00 Uhr. bsim Schulhaus

Dort

Taslnachl in klolen
Samstag. 14. Februar 1970, Maskonprämierung
Orchester Edy Kudelka
Montag, 16. Februar 1970
Orchester Martin Beeler, Einsiedeln
Eintdttsprelse:
Herron: Fr. 6-50/3.30 Damen: Fr' 4.4012.20

Masken: freier Einnitt
Veranstalter: Kommission der Ortsvereine
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Amtliches Pul)likationsorgan
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Die Zukunft des Flughafens Kloten

grosrurlig \ich \lcigelndcn I{hythmus scheint elic-
ses Slück nril slürmischcl.]r F,lan ullcs wogicgcn
zu wollerr un,I spt'icht uns !iclleicht deshalb
xuch hculc llnmil tclbllr xr].

von allL'n dirseo ll('i$lcrwcrken lLlr lilavicr -sibl
cs gcwiss zirhl|eiche rttl!errrlcte Sc)rallpliltLen.tin-
spiclDn-scn. dic sich jcrier zu Hatrse in irllcr Ruhc
und llequemliclrkeit r,lnlrören krrnn. trnd auch um
Ritdio sind sic niclrt srll.n zu hören. Und doch
ist t's cin -g:rnz irndqrc§. inlrn:i{crer Erlcbnis. ihncn
im Kon/crl-Sxxl zu bcecgnclr. ll§ i§l t:llsächlich
lcssclnd. r!lrbsi lu rein:,. \\'enn sie inr ttahrslcn
Sinne dos W.rnes «untcr dcn I l-iincicnr cines l\'lci'
stcrp;!nislcn rcLr ,:tttstehsn- Wic disse h('rrliche
Nlusik Nr.rtc Urn Nllle. I-ikl um Takl ganz cilent-
lich .u geschxflcn sird, unli Zeugc dicsc§

Naclrrclrö|fcrisclrcrr Akter zu \Iel-dcn, !ln\ i''l cin
unr,crgc.rliclrer, unenctuliches l-lrlebnis.

Zu ebcn dicscrlr trlebnis kunn jerlcn Ntusik-
Ir]:ünd Jie B.-gl]gnung nljt dL'rrr trnllariscllcn Mt'i-
stcrfirni.lL'I Gi:t Hctt-i \a.'rJ(ll. (ler rm Frcit,rt
l, t 6. ltliü-. inr R.rhtnutt tler . \4cttlr:n--{ht'rrtle"
eiurn Klrvierahenrl sibt. dcrsrjn PloSramm unt,Jr
lunr.lerctn cbcn tlierc grossin lvleislcrwerkc ent_

hnit. I{. P
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Wtrtrtn isr r.!t't Aushtu tlts Iluglt,tltn: ,)tr\:t li,4?

llit jefTr wurijcn übcr l0(l lvlio- ['r- il]vesticrt.
dic mirrr rvic l()llt iulteilLe: ßund l0l Nlio.. Kln-
Lon lll llio.. lnrmobilicngesellschaft tJS l\'lio..
Ziirich u Ll \tiIlerlhur den Rsst. l]eim 

^ustrauwerdrrl die Ge'mrildc'n und dir Stadt 7-Ürich he-

riichsichligl. Dir: Srvissrir lielertc 196S übcr' 5

lrlir'r SLeuorn «h. rvohei ciie Lohnrufimt del An'
gr::tellten im Kintor Zürich 152 lvtio- Fr. belrug.
Sie ilt atrch cinc iJer rvenigcn GcrElllchoften in
runserem l.and. (ii!' lr]ehr Aktionlire (l-1 900) al§
r\ngcsrcllte I Il (l(X)) hcsil?1. Was den Einkutrl voti
Wlrcn hctril'fi. -eilrt dir StY;Jsxrr im KaotoD Zii-
rich 51 i\{io, I-r, aus: tlavon enllrllen ullein 39

\,lio. ;rui tlic Sladt Zilrich trnrl 3,5 lr4io. aul die
Flughitf cngcntci nd!'n.

l)«t;lrti.,tu-PnjtLt
Dic kotntnende Äusbauphase benijligt lJ9 }lio

Irr,: rlie Plürtc licgen beim Kantonsr t rtrl. Was
hrul nran cjgcnllich?

Eine ncuc Pirtc
u!tstciEvcrgrösJc r1r ll-s,

Z l'irhrren untl llollrvcgc
AbstellplüLzc

Wlihrend dcn Slrilzenzeiten btuucht ,;s tnr:hr
,,\bslcllplärzc iür die- Fitrgz-cugc. rvas einige Pro
blenre aLrlwclfer dürflc. lvlit dcnt gegenwärligett
Pistenslstcrn könflcn pro Stunde nLtr 3ll-35 Be-
\regulrg!:.n ausgeführt rvcrde-n. Wegcu des I'ransit-
rer[ehrs isl das lntutsssc der wichtigslcn Flu-sge-
scllsuhalicn gloss: einc Ablchnung des Ausbaucs
lr'iiue vcrhiingn isr ollc ftrol-rcn!

l)ic bis 197-t gepl.rnlcn liringerdrrcks rlicnen dcr
,AbfL'rtigurg dr'r lunlbos: diese Ries$t müsscn
sich so uuhc wi.: mögtich bei deD Abfertigungs-
\tclkin belindcn. Di§ schQn urwähole Ilaumnot
im FrirchtLrereicl'r rnuss bis 1976 buhobeo sein:
cin neues Fruchlzcnlru,n in) l{aume lLümlxng ist
gcplant. l)ie übcrl'ülltr"'n Parkplälzt- sind ein bc-
ro[deres Prob]erll, del]n än{log der höhcrcn Pas-
,,lgierzehler hriluchl cs rnehr davon- Zur Abhiltc
die\cs Zu!tilll(lcs ist citr Parkhatts fiir einiSc lau'
scnd [rtllücLruc volgcsehen. Für die IllrastrLtk-
trrr ist $t)enfi!ll\ die FIC vDrirnh!or tlicir: zu dic-
senr Zw'eck wr'rden 2-10-25(l l\4io. Fr, ahge-
zwL-igt.

Zü liI t I I\ l,t'.,1!tüts<' tI

Dcr Flug}:rfcll sr'rllte bis inr nriclrslcll Jahr lür
6 Mio. FlLrggüslc gcwappDel sein. Der Vcrkehr
wird ebcr bis iln Jahre 1976 cinc' Verdtrppelung
gc,qenüber dcnr Ictzlel) JahI in ßczltg nul dir
Passagicrzlrhlen erfahrcnl Dle Frlcltexpcrtcn

rr:thntn sogar rnit noch pharl:rsLisclr"'rett Zlhlcnl
hi§ lqt{{J 40r) \'Iio. L _ -

Dir: Sorgerr der Swissair sind el.enfrlis z-ahl-
t.'iüh. Dürclr di. 

^rsunrnrcnirrbeit 
nrit KLiU und

S{S benötjgi sie Iiir die UcbcrhttlLrng ron Mu-
sclliron und lr:rsJlzleilrn und deo Bilu -qrossct
\\/e1f1En l{l() Mio. Fr. IrLir dicsss Jahr er\yartel
unrcrr niliionJlc lrlugges!llschaft cir. 9 Mio- trnd
l9i{(l ca, l(j Mio. Prtssa-sle!t-. r\ul derr zur VcrfÜ.
sillr!i \1eh.'xJer Pisler nlilsscn Z.ur I]ewültigung
dicscl- c'nr.rnncn Zlrnahntclr zrvjs,;hen .10-50 Bt-
§equngen pro Stundc durchgeliihrt wexleu, Klo'
lcn isl zur Zrlit rucll liir die Ocpücknrcngeü cinr'§
JLlmbos nichl ringuiichtcl. dlher irt del Bitl nctrer
llullerr ilrr SlLrdium. Eotgcgcngcsetzt vielel NIei-
nungcn sibl e\ in I(lot(r'r keinen Uchcl'schiLll trg-
halenl Unserc Behiirdun lir.:cu cs niclrt zu, d|rss
iirusser mil der i\I ir"lge in <jcr Sclrrveiz je ntil
Lle[Tersrhall gcflogen r',i[d . . - Det ganze Fragcn-
kr)rrlirlc\ isr jcdoch vcrlriiht. Lla nich diese trIa-
schirrrn nr)ch |rr l'eitstadiunr helintlun-

l'),t\ Liit'tiprohl t
Vcr{csscr wir ahur nlcht. dass der Fluglirm

nur cin 'Icil desri.n dar\telll. !vls wir eürager
müsscn- l\lao übcrsicht. drss .gcrlrlc inr Trieb-
wcrkhilu cirl ge'rvultiget Fofischritl erziclt wurde
rnr.l .lie Srtissuir- atrl rlsrn (iebict der I-ärmbe-

"Der Kapitalismus

ist eine gute Sache, er hat nur ei-
nen Fehler: es gibt zu wenig Kapi-
ialislen" sagt eine Redensärt-

Veßuchen Sie os, Kapitalist zu wer-
den. Unsere Dienste stellen wir
gerne zu lhrer Verfügung.

Schweireri6cho

BANKGESELLSCHAFT
Glattbrugg

Proropt Freendlich ZuverlÄssig

Neuschnee im Rütelr

TREUHANO

kärrrpfuog Vorbildliches leistet. Der Regierungs-
rat 1lah eine besollderc VollagB zum Schutz der
llew(rhrcr mit dcr Schaffulg von Lärnrzoneu her-
au;, in dencn jeglicher lVobnrrn-rsbau vcrboten
i\t, Il('lreflend Po\tulirt l.N achtl lu-rlverhot wurden
grorse Fortschritlc crzicll: einc voll\ländig0 Ein-
stellulrg der Bex,egrrn-een ist undenkbar. da Nacht-
Iliigc bckrnntlich hilliger zu slehc! kommen. Die
Srvissair wir,'dic Behörden zcigen in di,..s{r Bc-
zich llg \rcrslärrilnis. llnvähnens\vcrt ist, dass lrur
llrschinen mit gcringcr l,iirmL:ut!r,ickluug zuge-
lrtt.len s ir rel.

[iirrc grosse 
^ulgabe 

Iiir die verantworllichcn
Stellen, deir .\n5chhrss an drn zukünltigen Welt-
Iuftverk,..lir nicht zu verprLsscnl In kciDctn anale-
Ien l-arcl der welt liann mii dem Stirnmzeltel
ühcr eirl derxrli-urs Projckt L)llschiederl werdelr,
dclhirlli urtissen wir allc wissen. dass cs bis 1975
um !.incn Cciirnltaufuvirlrd von (1.5 l\tilliarden Fr.
gelxt!

In der nacihliolgcadcn Diskussjon bchandelten
tlax Schuler. Swissrir und 'fheo Känzig, KV
rcrsr":hiedenq Frtgen. Ilerr Schuler sa{tc zrm Ab-
schlLrss seirrer Betrachtungcn:

Er ist Zr-'il, dirss wir das I{eimwch an die Ver-
gangcnhcit aufgehen rrnd in dic Zr.rkunft schauen!

K. Z.

lhre

Aq

Tol€ion 8B 94 72

Klavierabend G6za' Hegyi
Chopins lcttrig gllnzvolle A!;alttt'Polotl.ti!" fiüt

ihrcm vicllltrLlig unrl ptachlvoll schillernden Klit-
viersatz. ihrgm slolzL'n pollisch€n Thcma urtd dem
gcheinrrijvoll bcgrrnenrJcn ulld leidcnschrllllicll
sich cnlf ullelld!'rl Oht'Jven-(iclrrln]pcl des -eespen-
slischen \'litteltrils gchiirt nrit Recht ztt den hc-
krnntcstefi Klavirrlrvcrken ÜL-lcrlriuPr. Alrer aucll
seine "Bal/ldr irt y-ntoll» isl in ihrcr Ftrrnrvoll-
cndung §,ie inr Reichl.ull] dcr tlirrin beschrvorcncn
Slirnmungcrr cir ci nzilrtrtig§s illci5l L'l $ erk. dessL'll
\\'irkung kr--irr Zuhiircr sich 7u cl'ltzich§ vermu:l-

Ebcn§r, \r.nill kartn ein l\{rtsiklr§tttl(l denl fa§'
ziniercn,lco GlInz unrl denl § ild-düml)ni\tl1!$
SohnunS J.rs hcrühülqn «irl!Phi\to-l+' la(t.\" \in
I iizr widerJilchcn. UN(l \\,ic lsiclrl ktnn r'intn Jer
KiilogzauLrer dcs Frrtnzosctt Dehuss! elltzücken.
c{wii ilr seincm Ieinnar!igL'n !utl rcizvrrllen Kla_
\iclrlück <P.)r.rrr)/rs r/'rr» lGoldlisclrcJ Qrlcr irrt
zündcncicn pirnistisch.n Fettcnverk ron'<1-'irlr'
irlrdr.lr). \}olrl ciner der bekunnlt'tlcn Werke der
inrplessionislisciren Irltrsik. ln r.'incnr gunz anile-
rcn Sinnc nlilr,ris(end ltod llszinielelld erweisl
siqh die hewlrlsl. «prinrilive, Wirkung v n .-,l/1c'

11ro Barbdrrt:: r:les urgurisclrclt Konrptltriste11 Bill
Ilartok, l'lit s{lincnr rlirtrpfcndcn. hiinrnlerllden-

l)ic öflcnlti(he Vcrcinsl e rsant ulu ng dc§ Käul-
nrünn,iscl,cn ve[eilrs 7-ürich vom .1, [:ehruir 197(1.

im Kenzeftsritl Knrrfl!'tllen. leit.'le Sländera( l)r-
I--. FIr,noggcr, Er fiihrte lrtts:

l)ic tirrv'lnltlitlrc ll:rdetl ttg les l'lrtthtlart
Die FlugzcugiId usl riu zeigL r)1it dcr Enlwick-

lung r.ier Crossflugzeugc dco cntschei enden Wcg
in Richtung Teurilmuri. Dic erfolgtc Erstlaniung
r"'iner B 7-17 Jutnbo jn Klolcn gab uni einen Bc-
griff r.ler rrngewohnten Masse dieses Fltlgzeugtyp§-
Ohne ljlug\ erbindungcn r,''ürdc unsere Volkswirt-
scharl die Wettberrcrtrsfährg[§it verliereD, dcnfl
ohne Jen Flughalen hätte dL'r W(rhlslnnd rtie er-
reicht rverden künncnl Inr.llLhre l169 schlcuite
miL -l.l l\tio. Parsagiere in Kirtcn duich.

Der FrachlvL:r'lichr Etlt\\.ickeke \ich gcrir(lszLL
gigalrisch: l'ür dia viclcn C;iileI l)eslehl trotz
Frachtgcbäu.lc Rcumnot. Vor 20.lahrerl gall flar
sich uoch mit 587 I zulric{en, im lctzten Jahr bc-
trug dcr Llr)rschl g schon 86 iVlio. Tonlen. Pro
s-10 Jrhrc rcgisttiertert rvir:{so ein fürr[- bis
§uch\lrches lVlehrl Sch(rn icl,/t geirl 3- -4 Prozcnl
unserer Gesatnlausluhr vi0 Frachlcr in alle welt
l-lLrchrnerlige Produlitc \.vie Llhrell. llla§chinell.
Chunrierlzeu-qnisse und NirhrunBsmittcl si[rl in
dr] Lulllrrcht nicht rrrclrr wegzrttlunkrn.

l)ü Flugli(ltt als Arhdtgtbet
Irür di!- Swissair isl dcr Nordatlantik das rvicl't-

tigste Guschüll. F-inigc Zahlel sprr.:chon für sich
sclbsl: I96ü wur(ltn f.ll Ntio. Passagicrc rlod
196i4 sclron 6 Nlio, beli.rrdcrt. Die jährliche Ztt-
wachsrrlc bclrägl l{l- ll Prozent. Wagen wir
einen Vergleich it dcrn schil.l. 19.13 \'crlchrtcn
doppell so viele Schilic lls t'lugzeuge. Schun
l9-47 []ielteo sich beide Verkehrsnrittel die Waa-se

und ein J.rhr spüler wurd!-n I(l l\'litl tnehl Perso'
nen pr:i-Flugzl'ug hr-l'örderl Dcr Ausbuu ist
naehweisbal oine ln!!'\titiol'r, dilj sich wilklich
lohnt. Die Eirrnahmen sctzcn sich ärts Fluglhlfen'
laxen. Slrrt- urrii LarrLlegehiihre , sotvic Konzes-
sionsgel)ühreo der Ilcnzingcsellschrl'ten zusilm-
men. Dcr Staalska\\e ilossen i{Lr5 tJiesetr Quelleu
7 Mio. an BctricbJgtv!itlt1 7tr und der l{cingcu'inl
belrug so[ur ühe| I N'Iirr. Wcitc-rc liingänge gibl
es dlok dcn 9[XX) Pcrsoneu dcr Swissair urr'l
lrcrtxlen Gescllsuhitll ci. Di.- umlicgendcn Oe-
mcinLlsn vcrgrtisscrten siclt vie li)lgl:
Klolcn 195() nur i5{)0 Eirtwohner/I968 l62tHl
alse :i7J l'rozent nrchrl Opfikotr 1950 2600 Ein-
wohncr/1961{ ltl (llx} lnacht 290 Prozuot Zuwachs!
Rümlirng 1950 .1.{tJo Einwlrhr€V196S -55t)0: Hiiri
l9(r0 57{l l'.in\?olrncr/ l9(}3 f0"lt) !'rgihl 25S Pro-
zctrt mehr.

TRUFF''ES
AÜX AMANDEg

wil"0,,,"n,

Für die Steuerberatunq
erbilten wir tolefonische
Voranm6ldung-

LAI tgnwlosonstrasse 3



Vereine

FueebaUklub

Resultate voo FreuadschaJtsspielenr

Glallbrugg I - AJfoltern a/A 3:7
GlÄttbrugg II - Rot-Wciss 64 2:0

Erstnlals war cr deu belclel Aktivma.Dlschrften
vergönllt, ihre t{ondition ir Gottes freier Natur
zu tesl€n. Das Terrain war schneebed€ckt urlil
§ehr kräf(ezehreod. Die Resultate, besonders da§-
icnige der erslcn Mannschafr gegen üic 2. Liga-Etf
aus Affoltcrn am Albis. diirfen nicht stark unter
die Lupe genommer werden. Ferien usd Militär-
diensl lrugcn duzu bei. dass gtsDze drei Stamnr-
spicler aus dern F:lniL[team tnwqseDd waren. [m-
merhir darf vor allem den Spiclern aus dem
luniorerl-A-Team ein Lob für il]re! guten Ei[-
satz äüsgusproshen werden- Sicher wird der eine
oder,andere früher oder spüter den Schritt. h die
erstc Maonschaft tun. Wie sich erst später heraus-
stcllte, zog sich ein C?isrespieler als Folge eines
unglücklichen Z;usammenpralls eire schwerere
Vsrlclzulrg zu, die einen Spitalaufenthslt aötig
maühtc. Wi[ wünschen dcm Pechvogel baldige
und Ysllsländige GeDcsung.

Die eweire Mannschah konnrc sich mit einigen
un Shmstag irbwescnden Erstteamlern verstärken
und gewlnn. trötz nu( 10 I\'[änn, vcrdient.

Am kommcntlcn Wochenende stehen folgcrde
Begeg[ungen auf dem l,rDgramtl'll

Samstag. 21. Fobruar
Clattbrugg Jun. C - Albisrieden 14.00 Uhr

Bei den natl(xralslr AusscheiduDgen itr Benr,
schlug cr den leutjäirigen Filalislctr Jllgetrmam
(U.ster) inr Aclrtclslinal urd de, geftirchrete[ Zari
(Ylcrdor) im Vierrelsfinal. Somir crkämpfte er
sich die Qualifikalion für den llalbfinal in La
(:hnux-do-Fonds gegen den Schweiz"eflneistcr 1969
Claude Weis$br«, (Colombier).

§ollte cr dicsen Ka.mpf gewinnrn. 1rürde er an
1. März in Uster im Final um den Schweiz-ermoi-
stertitcl kämtrlen.

Wir wünscherr Erich Llastler fiir seine Kämpfc
viel ErfLrlg und hollen, er bri[ge eirelr rveiteren
Schivcizurmeistcr-'l itel ruch Cl:l hrugg-

Freizeitaktion

Für l(indcr rvird zu fulgenden Därco cir Nach.
mittug für Keraltrikmälen vorgesehcn.
Kinder der 1.-3. I(lasse je Mittrvochnach$ittag,
vLrn 14.15-16.30, 25. Februrr und 4. März.
l(inder der 4- und höhere je Mittwochnachmitlag,
von 14.15-16.30, i 1. März und 18. März, evtl.
0ooh 25. März.
Kosten flir Mi[lliEdef Fr.4.-. l'iir Nichtmitg'lie-
der Fr. 5.- je plui Mfl1criel.

Aomcklungcr sind an Frau DinkelmanD H.,
Wallisellol§trassc 96, 8152 Glallbrugg, Telefon
83 57 77 zu richtc!.

Ab 4. Märe rverden wir den Bastqlraum jeden
Mittwoch-A berr(l von !0-22 Uhr für Ervr'achsen€
u[(i Jugcfldlicbe offerr halten. Wir rverden frele
Arbciten ausführel, rvas Kcramikmalen, Peddig-
rohrfluchtcn. Morlcllir.'rcn. Ku|lslhatzgiessen, an-
lertigen von Kasperlifiguren usw- unifassen wird,
wir erwlrten.r^ie, um lhnen bei lhren Arbeiten
mil R l und -l'at zur Seile zlt s{ehen,

I uiye tu) ytr't ppc e l,et,l cutft!b

Ab 14. März werdet wir turnusgcmäs: alle 3
Wochen eine Jugendphrty in uEsergf,o Clublokal
in der l?reizcit-Anlage Medlen durchführeu. Die-
sc J ugcndlrera[stalru ng ist fiir alle Jugend,l.ichen
zwischeo 16 und 25 Jahren zugänglich. Auch die
Noqh-Nichtmitglieder unserer Jugendgruppe ha-
bcn Zutrill. Für die U[kostendeckuog wird oin
kleiner Beitrag erhotren. Wir hoffen, an usserem
erstcn Abetrd schorr auf eiEe recbt gule Beteil.i-
8[ng. Auskiilrl'tc crl.eill gelne: R- Endedi,:Ielefon
83 68 59.

Generult ersanunlung:

Reservierer Sic dcn Freitag, 13, März für un"
se rc GV.

Musikverein

(i eu e r al t e r s a r ivtt lung

Anr Freitag, 27. Februar, 2U.15 Uhr, fitrdet im
Reslru.aDt Lüucn die (;eoeralvcrsarDmlung statt,
ryozu wir die Ehren-, Passiv- uod Aklivmitglieder
einladen. Für Akrivnritglieder isr der BL'such obli-
gatorisch. Anträge sind bis spätesrens Mont&g,
2.3. Februar an d+n Prlisidenren dss Musikvereiel

eiu HöhepLrnkt. Doch dic Familien l"lendriks ur)d
Nliltclmciier mit ihren Näshwüchstalenter An.
ncke unrl Jan rissen dic Flöre! mir ihrem Gesang,
Baujo- und Guilarrenspiel zu llrenetischen Bei-
Iallsstürmer lrjn. Hdtte Ano€ke mit der apartcD
Altsllmmc das engliscbe Lisd <Blowiry io tbe
wind» zum Besten gebrachl und gro§scs Echo
belm dankbnren Publikum gefunder, §o sang sicb
dcr l-ljährigc Jan nrit den beiden l-iedern: Mutter
urternr Dach rrnd Heidschi Bumbeidsshi mit täu-
schenr,l ähnlicher Heintie-Stinlme ins Herz der be-
geistenen Zuhörer. Eio w{hrlioh g!$ser Erlolg
Iür dic bcidco, und dics bei ihrem eßien öffeotli-
chcn Auftritt. Der U nterhaltungsteil rvurde aber
ruch vor Solisterr mil Cusatschock und Stirnimaa
und dcr kleinco Forntation des Musilivereios lrIn-
räimt uod mit modemen MelodieD bereiahert.
D nk sincs wcitereo AklivmilgliedBs, Art8. Her-
bert, Speziälist für Verslärker und Ceräuschku-
lllse, war auch cinc ersl klarsige Medergabe der
Dlrbiclungen gewührlcis'tcl, uftd die Zuhörer
konltten ehellso gut l-nndung wie Abflug der DC-
9 Opfikon mithören. Diese DC-9 vr:r Hans Hof-
stelter natrtrgerreu nixch8obildel, von wclcbcr ie-
u,eils diE oharmante Hostesse die Solisl.eo auf die
Bühne hegleitete und die vonr Kspitän als Ansa-
gcr tlent PLthlikum vorgestellt wurdca, bilde(e den
vortrefflichen Rahmen des wohlgeluEgenen Pro-
grammes. Anschliessend sorgte das erstklassige
Orchcster Pedro aus Wctzilion Iüi gute Stimmung
und'Xanz hjs in deo frühen Morgen.

Die glnzc Veranslaltuog war ein voller Erfolg.
ürl{l wir gratuliererr dem Musi.kverein zum gröss-
lenteils selbstgernichteo Programm. Docb icb
müchtc noch clwas sirgen: Es war ein schöller
uDd netler Vereinsabend, der sc5öosts überbaupt.
ich krrmnre wicdur. Auf Wic.d{rschen! ws

Is der F reizeit
Möchtcn auch Sie gernc Ihreo Milchmano

kl.nnenlcrnen?

Frau Blum nöchte ihrr:n Milcbmann kennen-
lerne[, doch hcschrünkt sich ihre Beka.otrtschaJt
tLus schriflliche Mitt€ilurg wie: «2 Liter Milch
und 100 r Butter| oder «10 ltappen zu wenig».
Beide habcn siclr cir Bild voneinander gemacht,
doch untertrimmt keiner den entscheid€nden
Schritt, den andcro wirklich kenncnzulcmcn.

Lcsen Sie «Eigentlich möch1e Frau Blum den
Milchmann kennenlernon» - eine Kurzgeschich-
lsr)§ammlung von Pctcr Bichscl. Sic erballen dar
Buclr in der Gemeindebibliothek unter der Be-
zeichrung US BIC bl.

lvlephislo lächclt. -.
Dje einnraligc Zauberkraü des Spielkssinos von

Monte Carlo hat Kaiser und Könige, Millioodre
und schöne Frauen, Hochstaplcr uod Kokotl€n
seit jehur a[g€zogen.

Die §pieler kontmeo, gcwiDneo und verlieten
mcist alles wiedcr. Schon viele rvollten ihr «bom-
bensichcrcs» System au$probiaren, an dem sie
vielleicht Js.hle geärbcitct h{[en. und mcrkt€n erst
zu \pät. dass cs sin solches Systenr gnl licht gibt.

Da-ss Montc Carlo eine l"lochbulg ffu Betlüger.
Dicbc und Hochsrapler. ja setbst. Mädchenhaodel
ist, versteht sich beinahe von seltrst. Dosh ist die
Polizci dcs Fürstenl.ums wachsa.nr. und das Ver-
brechen lohn( sich dort. so seltssm es erscheinen
mag, kaum.

Dlls l]uch «100 Jahre Monte Cado» liest sicb
rvic cia spannetder Krinli und ist empleblenswsrl
fl.ir atle Spielernaturco. Mephislo lächelt dem
Spieler im Kilsino zu, lässr ihn vielleichl sogar ge-
winncn, schlussendlich ist der Sieger jrdoch wie
Faust der Besiegtc, «Mephisto l?ichelt» yon Bernd
Ruland crhall.€n Sie in der Gemeindebibtiothek
ulter der tsezeichnung UA RUL 02.

Infornratiy irt das lluch "Schickt sie auf den
C;rund dsh Mccrcs, von Walter Lord. Es schildgrt
riie er:tschcidende See- und Luftschlacht zwiscbet
Amerika und Japan wüJ:reod des Zw€ite! Welt.
kriegcs. Sie linden das Buch unter der Bezeich'
nung FG LOR dl.

I.eir.ler immcr noch aktuell isl' das Thüna, dss
im lluch «D vid und Goliath» von Irrmt Trosl
bchandelt wird. Es schildert den Blitzkrieg zwi-
schcn Isracl und den arabischen Staaten. Das
Buch isI we8en sginer ausserordcntlichen Objckti'
9ität bcsondeß cmpfchlenswert. Es ist erhältlich
unter der Bezeichnung FG TRO dl. bo

§ohaohklub Glaütbrugg

Wintetturtiet

Klasse M: l-lcngarlDer - Hollenstsiu Hp, Gi§-
lcr - Birchler Rernjs, Hollenstein - Gisler Re-
mis. HcDgartner - Baumann t:0, Percgo - Ri-
chlrd l:0.

Z\rischcnstrrn(lt

l. Ciishr lt, Spiele, 7 Puftktct 2. Birchlor 6 Spiele,
4tlr Punktr-r. 2 Hp; 3. Perego I Spiele,41l: Punlitg!
I Hp; .1. Hengartner l0 Spielc, 4rä Pürkte. 2
Hp: 5. Brlickler 6 Spiclc, 4 Punkrer 6 Hollensrdo
l(l Spicle, .l Punkre, 1 Hp; 7. Riclrard 8 Spiele,
3 lJÜnkrr. I lll); ti [trn xnn l0 Spiclc. 111, Pud(lc

l(l:-rssc Äl: Kraorucr - Eggnrann 1t0, tslnscr

- Krücmer l:0, Kraenler - Itnner 0:1, Ya-
maner - Eggmann 0: l. Yämancr - Wick 110

Nach dcn bishcr bckannten Rosultalen ergibt
sich lolgender 7-wiscbensland :

l. Kraenrer 4 SpieJe, 2 Purkle: 2. Tauner 4 Spiclc,
2 Punktc, I l-lp;3. Baer l Spiel, 1Pu*t;4. B.la-
ser 2 Spiele, , Punkt; -5, Wick 2 Spiele, 1 Punkti
6. Eggnaun 3 Spielc, 1 Punkti 7. Yamtncr 4
Spii:lc. I Punkt, '1. Hp.

Klasse A2: Mauch - Ilachorann Hp, Näl -ljräu Weilennränn 1:0, Rossi gegeE Rütsshe Re-
nris. Dicse Resulrote dürfon ebenlatls nicht beeB-
spruclrer. vollsländiB zu scin. lis srgibt sich fol.
gertltr 7-wischcnsland:

i. Näf I Spiele, 2 Funkte; 3. Rossi ? Spielc, ltl:
Pur kre: J, Rürsrhc 3 Spiel€. l% Punktc; 4. Am-
sltld 2 Spicle, I Putrlit;, 5- Bachmaln 3 Spiele,
I Purk!, I Hp; ti. Mauch I Spicl, 0 Punktu, I Hp;
7, Wuilcnmllln 3 Spiele, () Plnkte

lrI

lVyrsch-Cup, Halblinal Hollcnstch - Birchler
1. e4 e5 2. Sf3 Sc6
3. Sc3 Sf6 4. LcA Le7
5. 0-0 d6 6. Sss O-O
7. f4 zu früb h6

rvo soll der Spr',nger nun hiD?
Sh3: geringc Wirkung
Sf3: cine Art «Königsgambit mir gutcr Stelluog
für Sclrwarz
8. Sh3 Lg4 9. DeI Sd4

droht die (tubel Sxc2
I(1. t.b3 (1.d3 kann die Srellung auoh nicht ret-
lm - Lxh3. gxl. cxf4., 'Ixf4, Sh5. Tfl, Lh4 §w.)
l.Eh3
11. sx.h Sxb3
dcr gclälrliche weisse L,äufer wird mit St€llungs.
vorteil lür Schwar. beseitigt.
12. axb exf4 13. Txf4 Sd?
14. d4 der schwarze Läufer soll ins §piel
koml:en..

Lc5
15. Tf3 Lxcl
. . , und wird gleicl! getauscht

Txc I
Tc3
De3
c4
Sc3
Dd2
De3

ElI,iOb Ifassler boxt il,a wiln.en, xbcr $,cs ntrn zu selren und eu hiircn be.

SOhWerWelter-Ilalbffnal ! kum iihcr rrut' die liühnsren llrwartungeo ufld so-
li)fl w:rr sntsprechend Stimurung im Saal. Dass
der Musical"Clown Ivläki mit sciacu vielen Späs-

Nachdem er irtr Jahre 1968 tlen Titcl eires sen das l,ublikum zu cr]reilern wusste und mitiei-
§chweiz. Nacl'twuchsmeisters errang, kämpfte er tlen }lörnerD, Ballone[ singender Säge und Mini-
sich auch bei den Amirleuren zur Spilzenklasse l\{undharmonika rundweg Eegcisterte] war bereits

Sonntag. 22. Februär
Glattbrugg I - Wltikor
Clattbnrgg .Iur. A - Bülach Inter
Glattbrugg Jun. lt - ttallspielolub

10.15 Ubr
15.00 Uhr
t3.30 Uhr

Es bleibt zu hoflen, dass der lViuter nicht allzu
sesshaft wird. denn. mir Rücksichr a1f dcn bal-
digen Meisterschtftsbegirn (8. März) ist es wich-
tig, noch einc bis zwei Trainingspartien hilter sich
zu hrirrgerl. Traincr Ungricht zählt suf sämrtiche
SllDds rd spiclcr, damit er vor defl crsten Erost'
kampf die richtige Forrnat.ioll bilden kaon. Nach-
stsheßd das resllichr Riickrunrlcnprogramm von
Glattbntgg I:

P(§t Zlirich - Glsttbrugg 8. März.
Glattbrugg - Seebach ? 15. I{ärz
Polizei 2b - Clatrbrugg 22.l{:än
Glarlbrugg - Obergls[ 5. Aprii
Uster 2b - Glattbrugg 12. April
Glatl.brugg - Diana 19, April
Oerlikon 2 - Glaltbrugg 26. April

mü

Elelrrralibereeküion

Gcneralt,ersamnrlung

Am Freitag, 27. Februar, 20 Uhr, tindet im
Reslaurant "Frohsinn», Opfikon, uuserc diesjeh-
rige Generalvcrsammlurg stntt. Die Tr&kt&trde!
sind die Statutarischen. Obwoht für diesmal keine
Wahlen an der Reilrc siod - Erneuer'uugs- uad
Ergärzu$gswalrlen haben letztes Jshr statrgcfuD-
d€n - muss doch eine Effatzwahl in den Vor-
§land vorgenommen werdcn. DaoebeD siDd ver-
schiedene Regl€mente überbolurg$bedüdtig ge-
wordrrE odör mü§scn als biSher provisorisch ins
Definitivum übergefühn werden. Im übrjgen ycr-
weiseo wir auf dis jedem Mitglied zugeslellte Eiq-
ladung und hoffeD auf eiDe zahlrelche Beteili-
gung. Alttällige Anlräge ru Handen der General"
versarumlutrg solllen jedenfalls his spälestens
Montag, 23. Februar ,im Bcsitzc unsercs Präsidcn-
ten seiq. Und run frerreu wir uns auf Euer Er-
scheinen zur Geoeralvcrsammlung, liebe Schützen-
kameradinoen und -kameradeB, LtteresseDtinnen
ünd hteressentcn, die gerne bei Ujtserem Sport
rRi(machen mächtsn, sind ebenfalls lreuldlicb
willkommcn Eeheissen. Der Voß(and

§ohl6ggssr.6in Opflkon

Samstag, dco 21. Februar t970, 14.00-17.00
Uhr, freie UobuDg im Stard Rohr.

95. ontetlliche C enctalversamriltng d.et SVO

Samstag, 7. Märu, 20 Uhr, im Hotel Löwen in
Glattbrugg. Allfällige Anträge zuhanden der Oe-
neralversammlung sind bis spätesteos 25. Februar
1970 ao den ?räsidenten. Walter Meier, Dorf-
strasse 69 in 8]53 Opfikon, einzureichco.

Der Vorstard

Ilrauon- uir.d Töclrtorotror

Wir machen rjarauf oufmerksam, dass am
Samstag, den 28. Februar,20 Uhr im Restaurant
Bdltnhol s$erc dieslähr,ige Genoralversammfung
stanfindet. Dic ,Aktivmi(glieder sird gebelen, voll-
zählig zu erseheinen.

An alle Ehren-, Frei- und Passivmitglieder, so-
wie an alle Gönnel und Freunde unseres Chores
ergeht eitre herzliche Eioladung, ebenfaUs an der
Gcneralvesammlung teilzunehmeo und mit uns
einige frohe Stuixlen zü vcrbringen.

16.
r8.
20.
22-.

24.
26.
28.

f6
Kfl
Ke6
Kf7
Sxs

36. Ke3 Sc6
38. Sbs E640. h4 h5
42. Sc7+ Ke?
44. Sc7 Sd4
46. o<S Ke6
47. b4 crb4
49- Ke3 Kes
5I. Kf4 Kc3
53. Kxes Kxb3

c5 1'1. dxc5 Se5
dxc5 19- Tdl Df6
TacS 21. SrI5 De6
596 23. Tfl TfeE
Tc6 25, TfS b6
De7 2'l - fd5 Te6
Se5 29. Ktz TE6

Vereinlochung durch erzy,ungener Tausch
30. TxT $T 31. Dg3 TdB
auch dieses Angebot zum Tausch muss aogenom-
men wefilen
32. TxT + DxT 33. Sc15 D€8
34. Kf3 DeS
weitcre VsrciItlschuDg!
35. DxD SxD+
das Endrpiel ist [ür §chwarz gewouoen

37. §c7
39. Kf4
41. h343. Sd5 +45. Sbs
nrit Zugszrvang

rinzurcicben. Der Vorstand

ßcti<.hr äbet Jahrctkonzeu und Abendunterlnl.
tut)!; f(,nt -11 , tanuat

Zu einem vollen Erl:olg zählen darf der Musik-
verein scinc dicsiäbrige Brosie Abcndunterhalturlg
rurbunLlcn mil dctn Lrxditionellen Jahreskonzert.
Bei lollbescutcm Gla hofsacl durite dcr Vercin
fdr seine konzcrtJnteD ljarbietungcn immcr wie.
der grosserr Applaus entgegenDehmen. Besonders
zu gqfallen yernrochLet die yon Musikdirektor
H. St€ffeD meistertich einstudicrtcD u[d von den
iV[u§kanten, dark dsr vorlrcffUchen Stabführung,
l,est€os illlerprcticrten Kötuertstücke (Dichter
und Bauer" Ouverfüre von F. voa Supp6, cFak-
lqeltanz, von G. Meyerbeer, wobei aber auclr die
I(ouertmäßche und die moderneren Melodien-
und Rhythmuslolge[ nichr weoiger stürmisch be-
klarscht wurden. Darnit bervies der biesige Mu-
sik\,erein mit seiDcm aE die 40 Bläser zählendoo
Korps, class er zu grosseD Leiltungeo fdhig ist.
Uns freule auch dl,e Feststcllung, dass viele juage
tllliser im Vcrcin mitwirken. Umer MusikyereiD
scheint mit seioer Zielsetzung; Jung uod alt, mo-
dern und klas.sisch, ;r.uf dcE richtigen Wege zu
sein, wozu wir ihar Freude und Erfolg wünscbeD.

Den sympathischen Ilogrüssungsworten des Prä-
\identsr. Linus l-ottaz, der dem Verein schon sgit
10 Jabren mit gescbickrer und erfolgreisher IIänd
vorsteht, wur zu cntu€hmcn, dsss sich der Mu-
sikyrrein vieler Sympathien erlreur und die all-
jährliche Unterstütz,un8 seitens der Behörden und
der Eanzen Bevölkcruog do*bar eEtgegeoeh.mer!
darf. Dic unlycsetden Delegationen der O sver-
eine ruodeten das Bild d,es guten Einvemehmens
ab, und der Sprcchcr bchielt sich vor, die erschie.
nencn Ehrenmitglieder arit Georeindepräeident an
der Spitze graz speziell ^ begrüsen.

Wätrrcud nach dem Konzert die 'l'ombolalösti
an den lvlann gebracht rvurdeo, dle vielen Gelyin-
ncrn manch schöne Gabe sitrbrachten, wuxden
auf der Bühne die Vorbcreitung€l für den Un-
rerhaltungs(eil gelroffen. Udd was für eine Unter-
haltung! Das Motloi Gala-Vorslellung im Ftug-
hafen liess bestimnlt eini-qe Ueberraschungcn er-

48. b3 Kd6
50. Kf3 Kd4
52. e5 fxes +

Wciss gibt irul', die Umwa^rdlung des b.Bauen
kann nicht ventr,indert werden-

Bau-Steino für den Körper
D.ic «zähet» llcstardtcile unseres Körpers wer-

deE olit Mitrsralien aulgebaür. Eine sofche Sub-
stanz ist die Kiesclsäurc. Wir finden sie beson-
ders in der Flpidermis (Declschichr der Haut), io
den stülz-cnden CewebcD dcr Orgale, in den Zell.
w&ndungen, im l,ungengervehe. in den Haaren,
Nä8eln, Ziihoen.

Wo sie [licht in cincr beslimmten Mindesr
m€rlge vorhsnder ist, treteD StörungsD auf. Zun
Beisplel; schlaffe Haut, Schuppenbildung frllbes
Ergrauen dff Hlare urd schlicsslich tlai.raudsll;
hrüclrige Fingernägel. lockere ZähEe us,f,. Det
Bedarf an Ki€§slsäurc im Mineralstoff-Hausbalt
des Körpr:rs ist also beträchtl.ich. Unsere heutige,
weitgehed denaturierae Nabrung ermangelt viel-
faüh dor Kic.sclsäure-Verbinduagen,

Für dcn Aufbau eines Kiesokäuevonab im
f)rganismus ei-qoel sich am b*ten Kiaselgur, die
eiren cnormcn Gebalt an Kieselsäure ail6weiEt.
trlügge-Kieselerde isr z. B. oin Präparat aus Kie-
selgur, sehr fein, weiss, yöllig sandfrei urld ge-
schmacklos. Was ist Kieselguf? Es sitrd die Pan.
zer abgestorbe[er DlatomeeD, einzelliger Kicsel.
algea aus urgeschichtlicher, zu M,illiarden Steitr
geworden, von vielfacher Vcrwendu[gsfähigkeit
wic ebeo geschildcrt zuE Wollle aller MeEsc.bcE,
die durch unsere Zivilisationsmängel gefährdet

Det Vorstand tycrden. E. Ktiog



Kultur Verkehr Politik

Elin grosser Tag im "Löwen, Glattbrugg
Äm 22. Nlai 1595 luttE der Wirr der Taveme den Lehenbrief, in welchem die Fi§cheleilechte

«Zum Lörvcn», Caspa! Schnrid, alle Ursachc. sei- um;cltrieben rvaren.

nen (iüslen mit besbndcrer Zuvoltomnreubeit zu D{raul cnLsclriedetl sie- dasi cs

beltcgnctr. Llct hJ s.ich doch unter ihllcn keio Qg- «rcnLzlich by denr lchcnbricf, der uff den 17teu

rir:(JreL .,rls dcr höcfuttse§lelltc Mann des standes H":Ihslnrolal anoo l5h2 umh der E'irt§chafft, dü§-

Züiioh, Bilrgerrneister keller, Abcr auch die übri- gll,chen der WÜsteo vischenlzetl oberhalb, ufge-
gen hoch zu-Ross Eingetroffenen rvareu Respekts- richtel worden und umb alles von eiDem artickel

ienoocn der hohE; obrigkeit: Seckelmeister zum anderen gnuEsame !ülheruog gibt' !!u be-
'Escher. 

Schulthciss Keller, Obmann Rabn, femer staan und blvbeD. Dcnnach §ötIin die Wüst€n,
die beiden Glallvögle, rlenen die Aufsicht über so dic ,rberc vischertzer ionband, das schiff, so

ai" CIott. ihre Uferi Brtickeo und Wuhren, sowie sy zur vischentzer bruchefd, da oben by der (bei

über die l--ischerei übcrtragen war, Alle diese Her- ihrcr) li§chentzen behaltetr und dem wilt an der

rcn waren aber nicht - äder sag"n wir vielleicht Gl§ttbnrgg nit durcb §yll vischentzen. fahlen, §otr-

7_utreffender: nicht ausscbtiessliöh - zu ihrem rlers Jnne (ihn) darmit i.o syncl vischent?-en ung-
Vcrgnügen nach Glattbrugg gekontmen. Sie hattetr §umpt l:r§sen uichl versäumetr).'
dori viämchr cinen Recl-isitreit zu untersucher Iu herltiges Deulssh übersetzt, hei§st das: Die
ufid zll entschciden. Bestimnlungell de§ l-ehenbriefe§ vom L7. Septem-

\4,ie bereiLs iD dcn Berishren über.die ortnun- lll"iiiil"i:"J';:*f,f #;:i'Jä:TTi,liätr:
gco von Opfikon uud Oberhauscl crläuten, waren lirläulerxn,cn unrl sollen weitirhin in Kratt blei-
schon danrals die Fischereirechte, die soge!6n-n- bcn. Dcrnuäch soll 6ie Familic Wüst als Inh&beri!
tcn Fischenze|, behördljch geregelt. Im G€biet ;;; Fischercircchre in der obern Zonc ür zum
unserer hculigrn Cemeinde ,J-urfie -nat. dietjn Fi*.h*n \crwendetes Schitt hci sich behalten, nicht
gcltcnden Rechlen ior unlem 'I'cil def Clatt der ,hcr,l:rnrit.lrrrch dic Zrrnc rles Wirtes fahren und
Löwcnwlr(, irr obc'trr 'I'eil dagcgen die ts"!9to- .1,*"",., in seinen Fischcreirechten stairen,
lunlilic Wüst von Obcrhausen fischen. Die6e Der k[Eclldc Wirt ha e somit recht erhalten.
Reehts lrarlen drmals grossc Bedeitung,. denE^dre N;il heuäucr Rcgel sollte |nan daier errartetr,
Clrtt wxr ein xusscrordEnllich lischreiches Go ui. kuri.,i 

-Ji"r"i ij".i"t i*".luodtung seien voliwüsser, den «Wüsten, aulcrlegt worden, Das trifft abcr
Nufl hirlte sich trber der I öwenwid bei dcr nioht z0; vielnehr läu(ete dicser Tcil des §chieds-

Obrigkeit beschwerl. die «Wüsten» würdsr die rllruches \',ie folgtr
Fiscderci in seiner Zone stören, indem Sie mit nDen verortlneten (abgeoldrcten) Herren und
ihre[ Schiffen zur Unzcit durch die untere Glatl ihrel Diencro §oll jclwedere party 2 gulden aD

tührcn. Disse Beschrverde war der Anlass für den costeo gäben und was durch die Herren uDd ihre
hohen Besuch im «Lörven». Die von den «gnedi- Diener uf hLit an dcr Glaltbrugg Yerzeert und mit
gct Hgfrßo des ehrsqmen Raths der start zürich dcn rossen verbruchL worden, da-ran söllen die
üarzu vergrclreter» Schiedsrichter liessen sich vol Oberhuscn CLrsPrr Schmiden deo hatben lhei]
Klags urrJ Entge-qnttng vortritgefl, nahmen einen zahlen und er den andercl halbcn thsil all lme
Aug-cnschcin längi dei Clatt und prüfteo auch selbs hlhtn {stlbcr tr&tserr), Kö.

Pressekonferen z der Verkehrs-
vereinigung des Zärcher Unterlandes
GU. An der auf den 9. Fübr,uar 1970 vorr der Vonr Nlärz bi§ Novenber verkchrel auf dem

vcrkehrsvereinig[og des ziirchcr urlterl{lrdes eit Ahschnitt oerlik<tn - Büluth täglich (wcrktage)
berufenen Prcssckonrerenz legte ,.Präsident Pr. 6g sL.hnell- und per»onenzüge,20 re|ulüte Güter-
Harrs Hofer'- Iiülach, eindrücklicb die G^ründe. dar, :iis,: urrt 20 his 30 Fak.-i-üie, (Kis-, Oet- und
Errum siclr ,lie vvZU nach nunmehr.25.jä!riryp iz,iaaacl. 'rorai. t t0 ht l2ti itiee pri, wu*rie.
Krmpf uD dr'n Attsbru der Eisenbqhnl.inie Zü-
rich-Oerlikon-Bülacb-Schaffbausen gezy/ulgetr Diese[ cnorme Verkehr wickelt sich immel
sieht. wiedcrunr an die Oeffentlichkeit zu gelan- noch aul'r'irranr Geleisc ab. Vor allem sind auch
gen. Nochdest von dcn eidgenössischen und kan- die Bahnhofanlagen dieser Siluation [icht mehr
tonalen Stc.llelr von .^.nfang an das uusgewiesene g€wac]rsel. Anlagen rrnd Pcrsonal sind bis zur
tserlüdnis bc)aht worden wor, befiirchtet die Crenzc der f-cistungsfähigkeit belastet, weDn nicht
VVZU h!.ure, da§§ die jnrmer stärker überlastetc sogar üherlastet.
UnterländEr Linic hinter den sich in Plaou[g be- l)ics veranlilssre den Vorstaod tler Verliehrs-
I'irrdlicheo Gross-Proiekßn (Zürichbergtunuel, An- vcreiniguDg des Zürchcr UEtorl{rDdcs, Herrn Emil
schluss Flughalen Kloten an sBB-Netz, etc-) wie- Bler, I3erriebschef des Kreises III der sBB, zu
dul ejnmaf auf ulrhsstimmte Zeit zurücktreten birten. an dcr Dclegierrenyursirmmlung in Glart-
müssc. Dic Verkehrskommissior unlerbreitet den brugg einen VorLrfig übBr clie (Bau- und Betriebs-
anwesentlcn Vertrctern der Zürchcr utrd Schaff- proüie,u" in r'ler Reigion Ziilich» zu halten. Seinen
hauser Presse uncl den ebenfalls eingclarJc-nen inr"r"rsont"., Ausfil-hrungen konnten wir u. a. ent-
Kantorsriitcn nus den Bezirken Bülach md Diels- nghn1,:n, dass der Flughafen Kloten uoter Um-
tlort' clie nacbstchcldc Erklärung wic auch eine stündcn bci Glattbrug§ direkt ar dic Schaffhau-
chronologische Zusammenstellung der bishcrigen serlinie angeschlosseri-wir,l, Der Flughafen-Aus-
F-rnsaben. KeDf§renz.en. Tagungen. Besprechun- bou btinst zuücm rcrmehrlc Kies- uriLi Oeltraas-
gr:n unrJ Morioncn bctl')ffend den Ausbau dcr pone, Di-e jctzt schon [ib[rlä$tc[c und verspätunErs.
tsabnlinie auf Doppelspur. rntälligc Linic wird somit einen noch grösrren

ln de[ ansch]iesseoden regen Diskus§ion, aB Verkehr bc\rrültis(.n miisscn. Nebcn dic Forderun.
dcr auch SllB-Direktions§ckrelär Dr. Süss toil- scn der i'terl.räonalen Eisenbahnverkehrs treten
naLrm, wurde vor atlenr auf die notwendige Eü- insl,üniti-g noch icne d!"§ Luftverkehß.
nrinieiung der bcstchende,r Nir"^r-rjs*.::9,äf-. Dcr ,iuslrau der Regionatfahrpläne, der vor
hingewicsen, dic durch eine noch :1s""T.""9.-b-:- "u;;' *;;;;"'1"; sohrfiung (tes' schurzcßrrums
schre,nigrerc zurammen,rl,eit 

"T^ jll:^I"-1 äi.,ü 
" 
iian,"iärle und 

-Berurssch,len) 
nötig

tsuudircktion und den zuslündigen Ccmeirdcn an- *: l- - .'1 ":"-
ürlri 'q!;; 

ür'.- 
"DJ:, 

t-,'k-*'tii;üd:! IlilJ,,i'1,:1 [:x*.:*:ft:1";'f i,'],'*ä':;' iff *iwlr(l lricrzLl wle tmmcr tht'c ulen-5te^,2!*t,.^v,t',1Y. a"* Aurb.ru des Flughaiens die Duldung des an-
cunc srcllen und sich srets dto D.ilsli:ll:*_:li] ,-,ä.,iäJ"-rrJ-rür,n*l a". Lurrverunrei.uilung uad

üI3ft.:),J,T ä:'il,:t']',,"Xtr'T'i:';,i;:'Sr'L"l 
"'''*ii;i;il; deruatürrichen trrh'orurigrge'

Flrhrplares zu gewällrleisten' Di§ Verk]elrrsverciniguDg des Zlircher unter-
Dü Atsbdu det drk übe astele Schallhautet' landes, als Beauftrugte-dei Unierländef Cemein-
liaie isr dinglich den. erwan€t daher, dass dcr immer uncrträgli

Dic Ansiedtung uncl Erwcitcntng bedeutender cher lv§rdendL"n Verkebrsersclrwerung auf der
Fabrikbetricbe. dir Bau von Gross-Taokanlagen schaflb:ru§crlinic clurch den baldi8en etapPen-
uncl die Autbeutung der Kieslager im RaJzcrfeld weisett Ausbau der Bahnhofanlagcn und dcr offe-
brachtcn in den IetzteD Jahrcn eine starke Zu- nen Strecke ilül froppel§Pur wirk§an] begegtrel

nahme des Giit+rverkehr$ ruF der Schefrhstl§er- wird. Sie lvird deshalb aD dic Regierungsräte der
lin iü. Kantone Ziirich ul)d Schaffhausen gelaBgen und

Zentral-Taxi
beim HotelAirport

Nebel!

lelat Jod.Nrbrllrmpon monllarrll
la83enl
Unssr Ang€botl
2 Jod-Nebollampen mlt h3-Birn€, runde
Form, gelbes Glas, Gahäuso verchromt

- komplett montlert mlt Helsls und
Schalter für nur

Fr. 165.-
b6i

AUTOELEKTRO FRIEDLI

l

83 55 75

Dreispltz 2 Toleton 83 97 3S

Wälzen §ie Problome. . .

viellsicht wcgcn lhrenr Velo oder Motor-
rar,l? - Dann empfehlen wir Ihncn den
Fuchmann. Herrn Tenger, §chaffhauser-
strasse 91. Clattbrugg.

Flcrr Wcrncr 'fenger ist jedoclt aucb
Kaodidat für die bcvorstchendcD Schul-
Fl'legewahlen vom 8. Mälz. - Wir erlau-
l)en uns. Ihnen. liebe Milbürgerinner und
l\1itbürge(, [-lcrrn Tenger kurz vorzusteuen;

Er rvurde rnt 27. Juni 1931 in Schleit-
heinr geboren. Nach der Sekundarschule
lrat er rls vclo- und luotorradmechaniker

uAle X'rau und Mutter

nehme ich lebhaften Anleil an der körper-
Iich unil seclischen Entwicktrung des Kin-
des. Der Schule und ihrefl Einrichtungeo
messr lch iD dicsenr Entrvicklungsprozsss
eine entscheidende Bedeuturg zu. Da-Eit ist
abcr auch ge»agt, doss die IJhrer - ulld
rnit ihnen die Mitgrl.iedcr der Schulpflege -in ihrer Amtsführung eine nicht geringe
Vcrantwortung gegeoüber Kindcro und El-
rern trageD,» - Soweit Frau. Schlatte!-Zo-
hrist, die sich sportan und mit Freudeu zur
kommerder Wahl in dic Schulpflcge be-
reil erklärte.

Je älter der Menschn
umso ärmer an Kieselsäure wird er

sie ersucben. die zLr-rtändigen Bundesbehörder auf gäogc zu verhandeln.
die Driuglichkeit dieses Bfluvorhrbens mil Nach- Wir hoffen. dass der Appcll ciae positivc Auf-
druck hinzuweisen. Auch werden wir die Karto" o$hmc findet, dä durch eine Verzögerung des
nale Baudirekliol oach(lrücklich ersuchen, den Ausbaus die Ilnchaltutrg des FährplaIrs auf die-
Iirsatz der Niveauitrbergänge durch Utrtsr- «ler scr inter[atioualen Eisenbahnlinie noch mehr i.u

Ueberführungen ill Niederglalt, Oberglatt und Frage gcstcllt oder gar mit Sicherheit gefährdet
Rümlaag bcschleunigt vorftnrulreiben, Die Ge- würde.
meinden wexden sodaon bestimmt bereit sein,
über die Bcseiligung ihrer eigeren Niveauüber- Verkchrsve reinigung des zürcher Unterlande§

in rlic khre- Naeh Aushhdiguog des Ab-
schl ussze ugo isses folglcu zur weiteretr Aus-
hildug Aulcnlhalte in Dübendorf und Ba-
zcnheid. In Ztinich bekleidete HerI Tengcr
der Poslen cincs Werkstattchcfs urld §taod
in r,lieser Funktion ebenfalls einer Lehr-
lingswcrkstatt vor. Sein fachliches Wissen
licss ihn in llalsthal zum K urdeodie nstlei-
lir und lcchniscllen Berater der Firmil
Zwc.irad-Unior Nürnbcrg aufsteigeo. Seil
lq59 besitrt l-lerr'l'enger eine eigene Velo-
und Motorradhandlung irt Clalrhrugg, -Er isl. V lcr von lünf Kindem.

Herr Tenger gcniesst dcn Ruf eines auf-
geschlossenen, lolerantefl Bür'gers. Als Ak-
tivmitglicd dss Schicsreereins sowie der
l(leinkäliherschützen erfreEt sich Herr Ten-
ger glosscr Bsücblheil.

In Herrn Tenger rvird dic Schulpflege
keinL-n Thcorctikcr'. vielmehr aber ein mit
Kopl'und Herz iD der Priutis verwurzeltes
Ntitglied crhallcü.

Wir befragten Hcrrn Tengcr, wic cr die
Akrcnte in tlen i\ufgalxn cines Schulpfle-
gers ielze, Scine AflllrurL:

«lch sehe tlie llauptoufgabe eiucs Mit-
glicdss dsr Schulpflege darir; dass es sicb
in die I-age aller Betciligtetr eiDfühleD muss.
Diesc schrvierige Aufgabe zwingt mich, dic
Schülcr, Eltcrn sowic die t.ehrerschaft irt
ihren Problsmen zu begreifen und zu ver-
stchcn. [m weileret1 soll das bereits vor'
haudere gule Einvemehn)en zwischon Kin-
dcrn, Eltcrn und l.ehrcrn nach K[iften ge-
fördert und v€rtieft wcrdcn. Eine gutc und
crlolgrcichc Erziehung und Schulbilduttg
kann nur dann erfolgen. wenn Eltcrn und
Lchrcr dcn gleichet Zielen zustreben. was
dann auch für das Kind als beste Lösung
gellen muss. lch lroffe. mit Ihrer Slirnmc
das in nrich gcsL'lzlc Veltrauen z.u erfüllen,»

ll cr itt l?rnu S(hlürerzobtisl?

Sie ist Nlutter voll drei Kirder§ (der Jüng-
slc zühlt scchs Lenze) und Cattin yon Herrn
Hch. Schlutter. eirtcm gebürtigcn «Opfiker».

- Scit ihrer Verheirattrng wjdmete sich
Frau Hedi Schlatler ausschlicsslich ihrer
Ftmilie.

Als Krndiditin für dLs ScbulpfleBeamt
kann Frau Schlatrer aul eine umfasseude
,\ushildung zLrriickblicken: Nacb erfolglei-
chem Diplomabschluss an dcr Haodelsab-
teilung dcr Töchterschule der Stidt Zürich
rrbc'itete sie für kurze Zeit in der Bank-
branche. I)us anschliessende Eqgland-Jshr
rurhult ihr näch der Rückkebr io die
Schweiz zu einem selbstäntligeD Posten io
cioer I mpert/Export-IrirrB!. Ir LousaDDe
Irenutzte Frau Schlatter wcitore 18 Monate
zur Vcrvollstäodigung ihrer Französisch-
Kcnntnisse, die sic hcrnach rnit Gewinn in
qincr vielseitiger Tätigkeit au-f ehem be-
kanntcn Rcklam'lbiiro zu gebr&uchen wuss-
lL'

Nebst drr guten fachllcheE Ql'ilifikatio-
ncn zr:ichnct sish Frau Schlatter durch ein
waches lIltererse an aktuelletr Schuurage8
rrus; Sie bedauert inl beso[dem, dass durch
Beschluss des Eüicbungsrales die Wahl-
fucl'rversuclre an den drittel Sekundarklas-
sen eingestellt wcrdcu müsseu, und siehl
clarin einen Rückschritt iD der modernen
Erzichuogslelrrc. Damir eotfiele eine wich-
rige Voraussctzuog für deu eiazelnen Schü-
lcr. sich selbs! zu entdeckoE uod evetrtueu
noch schluuunerntle Fähigkeiten zum Ent-
lallcn zu bringen.

Evaogelische Voltspartei
Opfikon-Glatlbnrgg

Flügge-Kleselerde
schafft diesen Ausgleich
was sr aber dadurch an Elastizltät verllsrt,
wird durch V€rmohrung des Kalkeq und
s6ins Fesliounq im Körp6r Brsetzt. Dlo Fol-
gsn k6nn€n Sle. llaarausfall, Irühss Erqrau-
en, brüchlgB Negel, lockere und wslche
zähne, welke und unreine Haut. Kiesel (SllF
clum) ist also ein lebonsnotwondiqor Auf-
bau- und Gerüststotf. Eine Anreichorung an
Kiesslsäuro macht uns elastlschsr und vlta-
ler. Unsere Normalkost vermaq uns diosen
Stoff nicht ln qenügender Msnqe zu q6bon.
Wir müsssn ihn zufüfirsn in Form von l{i€-
sslorde, einem kieselsäurorEichen Naturpro-
dukt.



Montag, 16. Febr, bis inkt, Sonntag,22. Febr-
täglich 8 Uhr

1. Mordbrenner von Arkansas
Honry Fonda in selner bgston W€gtern-Rolle
Eine Western-Siedlung kämplt um das nackte
Leben.
«(Iller on a Horro»

2. Die nackte Tole
Ein atembeklemmende. Psycho-Krlml, dEr zum

Come vendo la mia moqlie? Una comedia con

Sabato, 21 Fobbraio a,o ore 4.30 ' I Vontug, a3="b. bi" inkl Sonn,"n,-, ,* |Domenica, 22 Febbraio alle ore 3 e anche 5.30 | tagtich-e Uhr I

Lo Smemorato | 1. M"h, tot als lebendig
I ] dDo6d or alve'

sesso e umore. Ein Western d€r an Härte nicht zu scltlagen lsl!

Irrrrr=
Wir kochen für Sie

Pot-au-leu 100 g Fr. 1.20
Spätzli '100 g Fr. -.40

Aktion

Saltiger Schweinsbraten
gerollt 500 g Fr. 5.50

Mit Alex Cord, A.thur Kenn€dy, Robert Ryan III
I

TIIII
ratfiniartosten gehörl, was je aul der Technl
color-Leinwand gezoigl wurde.
Mlt Haffy cuardino, Bradford Diltman, Hope
L8ng, Susan Salnt James

Nur Samstas, 4.30 bts Sonntas, 3 und s.3o uhr I Z, OaS MilliOnending
Wle VgfkaUfe iCh mgine FfaU? i I etne aer originel§ten engtisohEn caunerkomö-

- die und ein (lEst) unfehlbares Rezept: Wie wer-
YVIe VefXaUIe lcn mglne FfaU', I Eln6 der originellsten englisohEn caunerkomö-

Eine der orisineusren und prifligsten Komö- ] :5 :l',:li |3i?-l:1"!ffiT"["',?pt: 
wie we'-

dien selt längem, rDlI sex und sinn für Humort I Mit pet6r ustinov. Maggio smirh, Karl lralden.
Deulscher und tranzöslscher Text, Mri l,4arc€[o I Engrisch gesprociren, -deutscher und tranzösi-
Mastroianni, Pamela Tiffin, I scher Texi, Färbenfilme.

Reparaturen an
Elektro-Anlagen?

Günstige Einzelstücke
liegen für Sie bereit.

Prolilieren auch §ie davon.

B. Ferretto
Schatthauserstrasse 85

8152 Glattbrugg

Tslefon &3 g1 66

ITTIII

Transporte
bis andertlralb Tonnsn

Umzüge
bis 2 Zimmor

N, ODIET
Telelon 83 gg 43

Sämtllche

Maler- und
Tapeziererarbeiten
Garantlert lachmännischo und
preiswerto Auslührung,

G. Thalmann 8152 Opilkon
GIärnlschstrasso 14
Telefon 83 91 55

Merc6rie - Iextllian

Sofort Kessler & Cie.

K"@"8*

Montag

Dienstag

Mlttwoch

Donnsrstag

KUNSTEISBAHN KLOTEN

Wochenprogramm vom 21. Februar bls 2. März 1970

Samstag 09,00-17.00 Eislaufen
'18.30 Bülach - Urdorf
20.45 Swissair - Engelberg

09.00-17.00 Eislaufen

09.00-17.00 Eislauten

09.00-17.00 Eislaufen

09.0O-17.00 Eislaufen
19.30-21.45 Eislaufen

09.00-17.00 Eislauten
20.00 Kaserne Offlziere -lnstruktoren

09.0G-17.00 Eislaufen
19.00 Training der Junioren

Region Ostschweiz

08.00-1 8.00 Curling-Turnier

08.00-1 7.00 Curl ing-Turnier
1 8.0O Swissair-Turni€r

18.00 Swissair-TurniEr

Sonntag

Freitag

Elektrotechn.
U nterneh mu ngen
Schaffhauserstr. 129
Telefon 839222

Television - Radio

Colon-Fomlah-Spezlohst Hl-Fl-Antagon

Miete, Kauf, Loasing I Bei Barzahlung
ab Fr. 25,- monatlich f hoher Rabau

Allos c6rät wird an Zahlung genommen

WO H LG EM UTH

HADIO WOHLGEUUTH

Schatlhausarstrasso 76 Glattbrugg
Tolston 83 97 21

NEU:

83 4100
Bahnhof -Taxi
Srlhrtfluuasratraaro 50

Tao und Nachl

83 55 00
Hirschen-Taxi
Sch8fft aqserltaa'3o'10'l

Samslag

Sonntag

Privati
R. Wohler

Talwieso 13
8302 Kloten

Telefon 84 48 11

odor 8ts 92 25

Wir danksn
such-

Dio Kunsteisbahn bleibt ab Freitag, den 27. Februar, 17.00
Uhr, für den Eislauf geschlossen.

allen Eisbshnbenülzern für lhren regen Be-

Zu unserem 25jährigen Geschäfts-Jubilä{rm
offerleren wir lhnen eine erstklassige

Lanolin-Dauerwelle
speziell für feines + empfindliches Haar

zurn Prelse von nur

Fr.25.- komplett
Unser Bemühen ist es, Sic stets zu lhrer

vollkomrnenen Zufriedenheit zu bedienen, denn wir
möohten, dass Sie sich bei uns wohl ,ühlan und

gerne wieder komm€n.
Über Mittag geöllnet. Auloparkplätze vorhanden.

Coiffure Karrer Glattbrugg
Telo{on 89 62 08

Schaffhaus€rotrasse 12'l (im Hause der Kant. Bank)

rufen

83 92 22

Express-
Kredite
Fr. !0O.- bb Fr.l000O.-

a K.lrr Ealrg.n,

gaaanda

Bank Prokredh
toill Zorloartärra-r- El
T.a.,lqr 0ül /2ü471O

lr llrrt rloh rllce
crnr olnftch
D.r Po.tarladlgan.
lE*Lda.nr|
IIEE-
6,t-

Montaq

I

Restaurant Hirschen

Heute Uslumpete
Unterhaltungsmusik m'it Philtrpps Sola. Freiinadht.

Feinste Bockwürstli, frohes Maskentrsib€n-

Es erwartBt Sia

Familie Hans Sch€nkel



Fischfilets im Konsum meerfrisch!
Heute Freitag wieder Fisch-Sticks

Dorschfilets ohne Haut und Gräte
paniert - gewürzt - vorgebacken

400 g (14 Stück) 2.75 mit12o/o: netto

Dorsch-Filets
ohne Gräte. Zur Abwechslung ein preiswertes Nachtessen.

400 g 210 mil 12 o/o : netto

Haddock-Filets
ohne Gräte

Siedfleischwoche
16. bis 21. Februar

Spezial-Stücke
Federstück Brustkern o. B.

1/z kg 4.- mit 12 % : netto 3.52
Hohrücken Schulter o. B.

1/z kg 5.- mil 12o/o - netto 4.40

400 g 2.60 mit 12 o/o = netto 2.288

2.42

1.848

Kino Bel-Air Fllrrechau Nonchal:rncc, wlu schr erfrischcnr,l uad erheitcmd
wirtt. Eudlich wicdcr einmal ein Film vop ganz
selhsLyerstütrdlisher lnrelligenz von,Anfrng an.

Klciher Anlon- bisher; Lcrch Hans. bishel Tröseh
Hüns, bishe.i Wiosrndaugcr Emst, biiher; FrBu
Altorfer Erika: Frau Wcrrsrci! Rira; Flüeler W'al-
ter; Ceser Olto; Loncloll Jiirg: Steincnraan Armin:
Tscharnpel Alfred.

Präsident dcr Schulpflege:
BüNser llulz. bisher

Sleuerkonrrnission:
Mitgliedcr: Hartntaon Jules, bishtr: Sutr.r Mnx.
bisher.

Eia Wort a,n die Mleter

Als SlandcsorganisatioD der Hauseigentümer
ljcgt es uts daran. das zwischen Vermic(er uqd
Miercr bcstehende Vertragsverhäitris auf Grund
ciDcr cchlcn Plrlnerschaft ausgestsltet zu wissen.
lr Verfolgung dieser Zielsetzutrg möclrteD wir ztt-
küfiItig Probleme, dic imnrer wieder zu Mcinuugs-
vcrschiedenheitcn führen, aber eigeottich trichf
nrü$sleu, ou{zcigeo. Dabei is( es uns eine selbst-
veßtärdliuhe Verpllichtung, die Därlegutg auf
de| lledcn der Gesetz,gebuog urld Rechtsspre-
chung wie auch de! Gegebenheiten im Alltag ab.
zustellen. Für heute möcbteD wir uEs. auf unmö-
hlicrlc Wohnungen bezogcn, zum Problem des
Passepartoüt, irlso dcsienigen §chlüssels, der dem
Veflnieter Zutritt zu alleo Mielobjektel ermög-
licht, aus.-preoheu.

ßis zur Scltlulsszene Alpha

llaus- und (;rundeigcnllimerverbafid

Iriste ?O

Sehr gechrtc Sl.imnbürgerinten,
Sehr geehrte St imrnbllrgcr.

Die unterzcicbrel€o Parteietr uoterbr€it€l Ihrcn
dic gemeinsam durchberatetren NomiDationeE fftr
die am 8. März 7970 zu wählenden Behötde- und
K ommissioosmitgl iEder.

Sch u lpflege:
Büsscr Balz, Präsident, bisberi Abegg Wemer. bis-
hcr; Bührer Willy. bisber; Epple Waltcr, bisher:

Enatznänner: Dübendorler Hejnrich, bishcr;
Niedermann Josef, bisher.

Ref ormiene K,r rohenpfl ege:
Steinegger Peler, bisher; Erühlmann Elsa, bisber;
Brunner Hans, bisher: Buzzi Enrico, bishet Iferb
chsrles, bisheri Köhter I{ans, bisher: Leu Kurt,
bisher; Schär Kun, bisher; Walther Elha, bisher.

Wir bitten Sie, verehrte Stimmlrürser.innen und
Stirombürger. drrrcb lhre Stimnru tlc-n bisherigen,
bewährtsn Amtsinhabern und dcn neu vorgeschla-
gcEen Kandid&leh eine ctuenvolle Wahl zi.r ;i.
chern.

- cr isl lnhabcr des Lizentia(s d.er Rechte utd
det Nolarialspatentss

- cr lcitcr scit J;rhrco Jugendgruppeo

- cr hirl- schon nrchrere Malc Llcwie$en, dass cr
cint eigcne Meiuung har uncl diesc ,ä vertre-
tcn weiss

- er immt did lntcres§ln dcs.sporles wahr

- cr isl Vttcr cines Kindes

Nobcu der NorninstioD volt Wulrcr Hortingel
etpfehlcn wir lhnen die Ullterrtützung von W.
Tcnger und Frru t]. Suhisfier,

Im Namefl vjeler Stimmbürgerinnen urld Stimm-
bürgcr:

Marianoc Crluuiler, Max Lehmanu, Theo Maag
]ur.. Fredi Rutz. Donald Spitzer, Kurt Wälle. -

Walter nnderli-Mod t
lrer uol.ängsr verslonbene Wtltcr Endsrli tvurderm 2tl, Juni l9t6 in Bascrdorf geborcu. Mii

clllcrn lrruder und einer Scbu.estsr wLrchr er auf,
Scihc Jugendzeit verle.bte el in Nürensdorf- IÄ
Jahrc 1928 siedelt€n seine Eltern Dach Oberhau,
scn- ü-her, Leidcr vcrunglückte scio Vatcr 1932
todlrch, so dirss rlie Erziehung dcr drei Kinder
von oull ln dcr Multcr oblog unrJ mit Waschco
und Purzcn mussrc Sie fü[ dcn Unlerbalt der Fa_
flrilie sorgex, Mit 16 JahreD na}}m Walter yom
Frühjahr bis Herbst eine Sl,elle bei einem Bauerrin ClattJelden ao. Ueber Wilter arbeitete cf io
cincm Ccschäft abcr cs zog ihn wieder zurück zur
Netur und so vrßlingte cr sich während fünf Jah_
ren bei cinem Bauern in Henggart. Iru Jahre I94l
lernlc cr Fri.ule'in Marie Morl in Nürensdorf ken_
nen, mil lvclcher er 1945 den Bund der Bhe
schloss, wohl wbsend, dass er als Bauer[k-oecht
kcine Möglichkeir sah. eiae Familie zu ernällren.
So aab€itele er wälrrcud zwe'i Jahren in der sena-
Techdk in Clatrbrugg und von da an während
13 Jahren als fleissigcr und zuverlässig€r Arbeiter
in der SEG, Glarrbrug3. Im Juhre 195j war es
ihm vergönn1, on der Clürnischstrlsse ir Opfikon
ein cigenes Heim zu bezlehen, dr seine Fäm ic
inzwischen auf scchs Kindcr (drei Knaben und
drei Mädchen) angcwrchson wär. Im Jahre lg57
rvählte ihn tlic Kirchenpflege zum Sigristcn dcr
Kircbc Halden. Auch hir:r versah er seinen Diensr
zur Zulricdenhcit der Behörde und in diesem Amt
wurdc cr von seiner treuen Gartiü tatkräftig
unterstützr. Allein dqs Lebens Lrng.etrübte Frolde
wurde auch ihm und sciner Farllilic nicht zuteil,
Früh schon mashte sich bei ihm ein bartnäckiges
uIId ryie sich herrusstelltc, unheilbares Leidcu Be-
merkbar. l Jahre 1960 musste W,alt€r End€rli
seinc Arbcit rulgeben. Von 1963 bis z,u sei[edn
Tode anr 20. D,.zembcr 1969 mussk er des Bett
hülen. Fürwabr- ein birteres Schickslt eiaes Men-
schcn. der mit jeder F.ascr seines llelzens an sei-
ner Familie und soiner geliehten Arbeit hing.

lvir eltbicren sein€n schwergeprüften Angchö-
rigcn urrser lufrichtiges BcileirJ,

. l) ! ll,illiox.,idin9»

tln schr irmiisanler englischer Film mJ't peter
Ustinov. der dicsnral in Eric I ill rjcn richrigen Rc-
gisseur gefundcn hal. fill sctzt Ustinov als 

-rlus 
ein,

wa-s er ist, eine Art cnglisch nededder Tschechow-
russc, Ieise. listig, seDsibel und komisch. Als sol-
chor rvird cr aus ilom Gcläng[is cntlasscn, i_o das
ihn cin Compurcr lriDciDeebrrcht hat. Und mit
Jem stillen ScbwUr, siuh von eincnr Computcr oie
mehr crwische[ zu lassen, fiidelt sich Ustinov als
falscher Mister Caesar Smith in einen vomchmen
Club und von dort iu oine supemroderne Firma
mit dcm leueslcn Contputr.'r ein, Jovial ünd geris,
ser nistet sich Shrith nun zwischen Lleu präsiden-
tcn uüd dcrr Vice cin. beide von Karl Molden und
Bolr Ng\./h1r1 dargestelll und mjr ullen frcfckt§fl
holrtigcr Gcschüftsprax is verseheu.

Drehbuch. Inszenier.ung urd Darslellcr wirk€n
nun einlallsreich dahi[, dirss mit Mutterwhz urld
uralten Spekulanlertfic.ks dsm Computer, der 290
lvtillionep Dollars \c.waltet. höchst ratiooell
nrüchtige Sunlmcn entnommcn werdeu, die sich
lvlistcr Smilh au Schcin-lirmen ir paris, Rom trlrd
[)culschland übcrwcisen lässt. EigeDtlich i5t Smilh
gir nicht gcldgierig, scine Sehnsucht isr rlie Musik,
und dic PräsilleDler jcner Firntcn heissen denn
lrtcir Rossini und Debussy. Als weitercr Faltur
lritt Maggy Srnirh in Ersr.heirrung, cinc horte rot-
lrunrige l.onrJr.rneritr nrit vic'l Chrrme utrtl ciner
Querllijre. und nurr spinnr sich eiie zaghafte Lia.
sou zrviss:heq Smilh und dieser Sekislärin an.
Währefl(l dicsc ciuer lcise crwogeneD Eheschlics-
sulrg ru(gegcnrollt, r:lttern im Computor dic Kern-
speicher und übcnycissu ft)rtzu itn die Herrn De-
bussv & Co. runcle Dr.rllrrrs, die Smith, von Stadt
zu Skrdt fliegend, oilig ktrssiorr. I)och diese Ko-
mödie sirckt gegcn ninde hin nicht alr. Die völlig
hilt'losc Sckrerärin unlpuppt sich als Invesritions-
genie, urid im ,Augcnblick, da dcr Skandal platzt,
ist die Firmrr so sehr in Fragc gust4llr. dax Mistgr
Smith uls Associi.unrj Scharzmcirter iD sie aufge-
u0mmell wird-

Die Satire auf dh Kapilulation vor dcm Com-
puler und.iuf dic Riten dcs ncuzeir.lichen Ge-
schäl'tsgcbarcns .isr unüburhörbar. Doch daDk dcr
Regie und Uslinov sowie tlen iibrigco Darstellern
yerläuft iLllcs in den Zwischcntönen englischer

Vorersl isr zu bcnlerken, ddss tibcr den Besitz Bauern-, Gewcrbc- {Ild Irürgerpartei
des Passcpirrtout keine ausdrüctliche gesetzliche Christlichsoziale Partei
Re8!'lung bestehl. Dicsc Frage nruss dishalb uu1 Demokratischc Panei
Grund allgerneincr gesetdicher Bestimrnungen und Freisinnige Partei
der Gcrichtsprxxis beurteilt werden. Als Besitzer I-andesrinß der Uoabbringigen
einer Mietwohnung hat der Mieter die Verfü- Sözirildemokratische l'artui
gulrgsgewalt über dieselbe, das heisst dic Befugnis,
übcr die gemietete \Yohnung uogestört zu herr-
scherr uutl in ihr - ur)ter BcachtutrE der Ver-
lra-qsbestinlmungen 

- scineu freien Willen zu Eolleu wir zurc. zureiton l\1tal

illlx','"ä,,Y::,:',"11,1i,,1':i;."'fl -o,i'ifii'J'ää!ne{.!y19rzeit
zürcherisciren runtonir".ra"iura äüüLiltrü sü16 r':i nh sitalisüe alrteptiereu
und durch Artikcl 186 des Sl rafgesetzbuches straf- flir oine Behördenwahl?
r,jchllich gcrchützt ist, Daraus ergibt sicb, <tass
iler luieler A-llp-ruch xuf unterra§sung iodcr sr6- Bcreits hci rler wahren in den Gem€inderatIuttg-scincs Wohnulgshesitzes durch Drit{perso- wurc}r' die zu kluine Zahl .l"r No*in"-r.i".ui i"-lcn hnr. Er muss dcmnach dit" Bctrctcn sciner nnsr,andet. von eilr,'r. 

""rr'"n- 
rv"rii- täÄi" "-äwohnu,g geger seinen wilren nich( dulden. Der kaum sprechen. Nro 

"oti 
aern §tlmiiiir;;.lli;

Houssigenrü,ne, ist abcr bcrechtigt zur wahrutrg dic wail der schurpftcgc ,n,iio* ei,i" güLis_
,seines Eigchtumsrechtes und zur Vornahme drin- listc der- parteien vorge-leqr wcrden. Einzis dicgeoder Rcparaturen unü Ausbesseruug-en gemilss neugcgrhlderc Aüf iri U"i"ir, ,,i-;;*;ü;"ä
Ccselr u[d.Vcrtrng die Wohnung düs MicLers zu Krn-Ljiiarcn in clcrr Wahlkanrni zu .t"in"n. .Sä t"i
tclrctL'n. Llics. datl rbL,r nichl eigeEfiäch1ig und yylrp;.1, kcine wcilererr fal;!"n forti .ui Ä,.r.
icderzeit geschehen, sotrdem muss dem Mieler 11 hl stchen? Wir,lenkcn zLini ff","pi"i"" fl". iri.vr,rlgängjg ngeliindigr werdcn. Die Bcnützulg el- Walrer Holtinper-
nes Passepa.tout selzt deshalb di,e Tustimr0uog Vor der inrirparteilichcn Vcrsarnmluog schienJes \'[icrcfr voraus. wclche im Mietverlr_ag vcl- §cinc Nornirrrri<'rn g"ri"t*ir. n r" 

" 
Iii-iräirii"ü:r[kert wcrden kaort. tnr l.linblick aü die Respek- nichl mchr dic Rr:de vqn ihnr.tiemrlg dcr Pr.ivarsphärc des Mieters weist bei-

spielswcise unser verbuudsoffizieller Wobnurgs- l)$ruff trorz prrrteidiktat:
mietvertrag keine Ennächtigung zun: Besitz eines
Prsseparto-ut auf. lic iur' Wulrt'r llottihger in die Schutpflege

Trauerzirkulare

lnno.t t-2 Slun.ien llel6rt

Buchdruckarei Th. Maagi Glattbrugg



AMTLICHE MITTEILUNGEN

I

Kindergarten Sie vermeiden Sehule Opfikon
Steuer-

Eintritt in die 1. Klasse der PrimarschuleElt€rn und Besorger, welche Kin-
dsr mit Geburtsjahr 19ü und 1965
auf B€ginn des Schuljahres 197011
ln den Kindergarten anmelden
möchten, werden eingeladen, sich
zur Einschreibung mit dem Ge-
burtsschein der Kind€r am:

Mlttwoch, den 4, März 1970

im Kindsrgarten Glattbrugg, Blu-
menstrasse .10,

von 14-17 Uhr oder von 19-21
Uhr:

lm Kindergarten Optikon, Dorf-
strasse 27, von 19-21 Uhr,

einzuf inden, Verspäl€t€ Anmeldun-
gen köonen nicht meht berück-
siohtigt werden.

Von t<indern, die vor dem 1. Jan.
1964 geboren slnd und somit schul-
pflichlig wären, kann die Anmel-
dung nur entgegengenommen wer-
den, wenn gleichzeiti,g die Dispon-
sationsvertü9ung der Schulptlege
vorg€legt wird, Späler geborsne
Kinder, die den Kindgrgarten
schon besuchen, gelten als ange-
meldet. BBi zu vielen Anmeldungen
müssen die iüngsten Kinder zu-
rückgestelll werden. Ueber die
endgültige Zuteilung an die Kin-
dergärt€n entscheidet die Kinder-
gartgn-Kommission.

Oplikon, den 20. Februar'1970

Die KindergErten-Kommission

nachforderungen

wenn Sie lhrer Steuererklärungs-
pflicht nachkommen! Nicht älle
Personen müssen dieses Jahr elne
Steuererklärung einreichen. Ver-
plllchtet sind jene Personen, d€ron
Reineinkommen sich um mehr als
Fr. 2000.- oder deren Beinvermö-
gen sich um mehr als Fr. 20 000.-
erhöht hat.

Dle Steuererklärung muss bis Ende
Februar 1970 bzw. zusammefi mit
einem Verrechnungsantrag bis
Ende März 1970 elngereicht wer'
den. Die erforderlichen Formulare
können Sie bei uns verlangen.

Wenn Sie die Steuererklärung trolz
Verpllichtung nlcht einreichen,
müssen Sie vom Steuerkommissär
nachträglich höher eingeschätzt
werden und die Mehrsteuer in ei-
nem Zeitpunkl bezahlen, in dem
lhnen digs bedeutend schwerer
fallen könnt6.

Das Gemeindesleueraml

Au, Beglnn des neuen Schuliahre§
(13. April 1970) werden alle Kinder
schulplllchtiq, dl€ im Jahre 196i1
geboren wurden, sowle alle dlele-
nigen, die im Jahre t969 dispen-
siert wurden.

Die Personalien der Kindsr werden
anhand der Einwohnerkontrolle det
Gemelnde Opfikon festg8stollt. Die
Eltern oder Besorger erhalten bis
zum 26. März die Zuteilungskarte,
EItern, die bis dann keine Mittei-
lung erhalten haben, werden gebe-
ten, die l(inder bls zum 8. April
bei der 6chr,ilerkontrolle, Walter
Büchi, Oberhauserstrasss 14, Glatt-
brugg, anzumelden.

Vorzeitigel Schulelnlritl:

Kinder, die zwischan l. Januar und
31- März 1964 geboren wurden,
können aul Gesuch der Eltem in
di€ 1. Klasse aufgenommen wer-
den, sofern gleichzeitig ein Arzt-
zeugnls über die Schulreile einge-
reioht wird. Die Schulpflege emp-
fiehlt aber, von dlBser Möglichkeit
nur in wlrklich gul begründsten
Ausnahmefällen Gebrauch zu ma-
chen-

Dispensation:

lm Jahrs'1963 geborene Kinder,
die nicht schulrei( oder körperllch
schwaoh eind, können durch die
Schulpflege für ein Jahr dlspensiert
werden, aber nur, wenn eln ärztli-
ches zeugnis vorilegt. Beachten
Sie bitte; Ohne DispenSationsver-
fügung der Schulpflege kann kein
Kind des Jahrgangs 1963 noohmals
ln den Kindergaden aufgenommen
werden.

Gesuche um Yorzeltigen Schuloln-
trilt odsr Dkpenssllon sind bis
zum 2. März an den Präsidenten
der Schulpflege, Herrn B. Büss€r,
Plaltenstrasse 7, Glattbrugg, einzu-
reichen,

Die EinBchrolbung für den l(lnder-
garten wird in besonderem lnseral
bekannt gegeben.

opfikon, den 9. Februar 1970

Dlo Schulptlege

SchulgemElhde Opflkon Bei plöElicter Erkrankung an ei-
nem Samstag-Naohmittag odar
Sonntag, ist nach Mögllchk€it zu-
erst der Hausarzt zu benachrichti-
gen. Wenn dieser niclrt srreichbar
ist, steht ein Notfallarzt zur Verfü-

9üng.

Notfalldienst

Samstag, 1?.00 Uhr bis Sonntag,
24.00 Uhr

Sonntag, 22. Februar 1970

F . Dr. Frlck, Kloten
T€lelon 84 73 33

lEl,.",*-,
Wo? Verkautsbüro Glattbrugg,

lndustriestrasse 10

W,i€? halbtag§ (12.45-17 00)

Wer?

Was?

kaufm. Angeshlllr

deutsch KortesPondenz
(mlt Steno), Büro allgo-
mein

Wann? sofort

Teleion 83 62 62

BP genzln & Polroleun AG
Verkautsbüro GlattbrugE

4- Klässa
1. Sek.
3, Räal

'13.30-15,00 uhr
14.30-16.00 Uhr
15,30-17.00 Uhr

08.0H)9.30 Uhr
10.0G-11.30 Uhr

2- Real
6. Klasse

Für unser TUBICOP COLOR FOTOLABOB in Glattbrlrgg
suchen wir eine tüchtige

kaufm. Angestellte als
Halbtags-Angestellte
Für dlese Stelle sind erforderllch:

- Steno und M as ch in e n§ch reiben

- Kenntnisse der tranzösi§chen Sprachs

Für d'lese Tätigkeit §ind keine speziellen Fachkenntni'sse
nötlg, Die Arbeitszeit, ob vormittags oder nachmittags,
kann gewählt werden.

Bitle telalonieren Sie 35 50 50, intern 309, zweck§ Verein'
barung einer LJntsrredurtg.

Mlnnesola illnlng Products AG
Bätlelslrasse 25, 8045 Zü ch

[ *ur"nt ,-",nu

Z7z-3-Zimmer-
Wohnung
in Glattbrugg per '1. APril oder
nach Uab616lnkunrt-

Tel8fon 071 .24 94 37 von 8-g
oder 19-20 Uhr.

Gesuoht Wir suohen oel sofort oder nach
Uebereinkunlt

Frau
Mithilfe lür Otiice und Economat,

isweils nachmittags Nrontag bis
Freitag,

Offerten erbeten an:

Hotel Aitport
Telefon 83 44 44

1-1Vz-Zimmer-
Wohnung

Kalholisches Ptarramt
T€lefon 83 95 35

Lehrtochter
in Lederwarengeschäft.

Fltma Plranl
Limmatguai 76, 8001 zürich
Telaton 32 26 11 l

EXAMEN

Hauswlrlscharlslchule: Donnorstag, 26. Fobruar 1970

Schulkilche Halden

Frl. Verena Lendi 2. Sek. (Kochsn) '14.0G-15.30 Uhr

Arbeltggchule: Fr6ltag, 27. Februar 10?0

Halden

Frl. Ursula B€rnhard
Frau Elsbeth Huwiler
Frl. Martha Hainss

Mettlen

Frl, l-fedwig Schtnid
Frl. Yvonne Helbllng

Zu mieten gesucht tür Katechetin
aul 1. April oder nach Uoberein-
kunft

DIe Arbeiten der erwähnlen Handarbsitsklassen werden
am Examenstag ln den betreffenden Schulzimmqrn aus-
gestellt.

Die Ausslellung der übrigen Handarbeitsklassen sowie der
Handfsrligkeiisku rse erfolgt am:

Samstag,2l. Mätz 1970,'14.0G-21.00 Uhr in der oberen
Turnhalle Halden.

Eltem und Schulfreundo werden zu den Examen sowie zur
Ausst€tlung freundllch eingeladea.

Opfikon, den 4. Februar 1970

Die Frauenkommi6sion

t_



AMTLICHE MITTEILUNGEIN

I

Der Gemeinderal, im Einvernehmen mit der Schul- und re-
,ormlerten l(irchenpilege. ordnet auf Sonntag, den 8. März
19?O nachstehende Erneuerungswahlen fÜr die Amtsdauer
197S-1974 an:

a) 15 Mitglieder und Prästdent der Schulptlege

b) 2 Mitglleder und 2 Ersatzmänner der Steuerkommis-
sion

c) I lr,litglieder und Präsjdent der relolmierton Kircllsn-
pfleg e

d) Wahl von 2 Primarlehrerinnen und eines Primarlehrars

e) Wahl eines Beallehrers

[,

Sllmmberechtlgung - Ausübung deB Stimmrechtes

Stimmberechtigt sind:

- ln Gemslnde- und Schuhngelegenheiten (Gemelnde-
wahlen) alle Schweizerbürgerinnen und Schweizerbür-
gsr, die das 20. Altsrsjahr zurückgelegt haben und vom
Stimmrecht nicht ausgeschlossen sind.

ln Gemeindeangelagenheit€n erwerben Bü196r und BÜr-
gerihnen and€ror Kanlone das Stlmmrecht nach elner Nie-
derlassung von drei Monaten, sof€rn sie es n,icht unmittel-
bar vorher schon in einer enderen Gemeinde des Kantons
zürich ausgsübt habeni im l€tztaren Falla beginnt die
Stlmmberechtigung mit dsr NlBderlassung in der Ge-
mBinde.

DlBienlgen Sllmmberechtlgten, dle ihren Slimmrechl8aus'
wsis und dle Slhmzettel bls Mltlwoch, den 4. März 1970,

abends, nichl erhalten h6ben, können das Stimmalerlal lm
GgmeindöhEus, ErdEeschoss, schaller 6 (Elnwohnerkon'
trolle). bls Fraitag, den 5. März 1970, 12.00 Uht, vedangen'

Jeder §timmr€chtsausweis muss dig eigenhändige Unt€r
schrift des Stimmberechtigten tragen.

Der Stimmbereohtigte hat seine Stimme Personlich abzu'
geben,

Wahlanordnungen

Erleichlerte Stimmabgabe

In Gemeindeanqelegenhellen ist ln folgenden Fällen eine
Stellvertretung 9estattet;

a) lm gleichen Hause lebeÖde slimmberechtigte Familien-
glieder di.irten slch bei der Abgabe des Stimmzeltels
unter gleichzeitiger Abgabe des eigenen Stimmrechts-
ausweises vortteten.

b) Stimmberechtigte, die das 60. Altersjahr zurückgelegt
haben, sowie lnvalide und Kranke, die aln ärztliches
Zeugnis darübeI beibringen, dass sle am Gang zur
Urne verhindert sind. dürten ihre Stimmzettei durch ei-
nen anderen Stimmberechtigten zur Ume bringen las-
sen. Das ätztliche zeugnis ist dem Stellvortretar mlt-
zug€ben.

lst mit einer längeren Dauer der lnvalidität oder Krankheil
zu rechnen, so kann der Stimmbetedhtigte beim Gemain-
derat unter Vorlage eines ärztlichen Zeugnlsses das Er-
suchen stellen, dass er für eine bestimmle Zeil oder dau-
ernd zur Stimmabgabe durch Stellvertrelung ermächligt
w ird.

lnvalide und Kranks, di6 sich zu Hause oder in einer Kran-
kenanstalt ihres Wohnortes aufhalten, können bei der Ge-
meinderatskanzlei bis am Freitagabend vor dem Abstim'
mungslage das Ersuchen stellen, dass Ihre in Kuwerts ver-
schlossenen Stimmzettel abgeholt werden.

Slimmberechtigte, die wegen Ortsabwesenheit am Gang
zur Urne verhlndert sind, könnon vom Donnerstag vor dem
Abstlmmungstag an während der Bürozeit im Gemeinda-
haus, Erdgeschoss, Schalter 6 (Einwohnerkontrolle), ihre
Stimmzsttel in verschlossenem Kuwert mit dem Stlmm-
rechtsausweis persönlich abgeben.

Stellvertretung lst in diesem Falle ausgeschlossen.

Stimmberechtiqte, dle wegen Ortsabwesenhgit, Krankheit,
lnvalidität oder vorgerückten Allers oder infolgs ggsund-
heitspolizeilicher Massnahmen am Gang zur Urne und an
der vorzBitigen Stimmabgabe verhindsrt sind, können ihre
Stlmme auf dem Korrespondenzwege abgeben. Sie haben
spätestens 10 Tage vor der Abstimmung bei der Gemeinde-
ratskanzlei ihres wohnortes schtlttuch und begdindol das
Abstimmungsmaterial zu verlangen und es im Rücksende-
kuwert trankiert so rechtzeitig der Gemsinderatskanzlei
zuzustellgn, dass es spätestons am Samstag bls 12.00 Uhr
vor dem Abstimmungstage dort eintrilft.

Stimmberechtigte, die von der Möglichkeit zur Stimmab-
gabe aul dem Korrespondenzwege \,yährend einer längeren
Zeit Gebrauch machen wollen, haben der Gemeinderals-
kanzlei bei der Bestellung dss Abstimmungsmaterials an-
zugeben, bis zu welchem zeitpunkt sie die Zustellung d€s
Abstimmungsmaterials verlangen. Fehlt diese Angabs, so
wird dem Stimmberechtigten das Abstimmungsmaterial nur
für die nächste Wahl oder Abstimmung zugestellt.

Vom Ausland aus kann aut dem Korrespondenzweqe nicht
gestimmt werden,

Stlmmabgabe dsr Wehrmännor

Die Sllmmabgabo der am Abstimmungstage im Diensl ste-
henden Wshrmänner wird nil Beanspruchung der Ab-
stimmungsorganisation der Armee durchgeführt. Die am
2. Mätz 1970 einrücksnden Wehrmänner (einschliessllch
der zu den Vorkursen einrückenden Kader) sowie allfällige
weilero von diesem Tage an einrückende Wohrmänner
müsson aut dem Wege der vorzeitigen Stlmmabgabe stim-
men, wenn sie sich an der Abstimmung beteilig€n wollen
oder wenn sie in Angelegenheiten des Kantons und der
Gemeinde ihr Stimmreoht nicht durch Stellvenretung aus-
üben können. Sie haben sich daher vor dem Einrücken
wäh16nd der ord€nllichen Bürozeit im Gemeindehaus, Erd-
geschoss, Schalter 6 (Einwohnerkontrolle), unter VorweF
sung des Aufgabotes und des Dienstbüchleins personllch
zur Stimmabgabe zu melden.

Bosondere Anordnung€n lür einzelne Truppenkörper blei-
ben vorbehalten.

llt.

Abstlmmungslokale, Wahlbüros und Auszählung

Die Stimmabgabe erfolgl:

in Glattbrugg:

Freitag
Samstag

Sonntag

in Oberhausen:

Soflntag 08.00-08.45 Uhr bei Harrn Alb. Schwarz

in Opfikon:

Sonntag 09.00-10.00 im Schulhaus Mettlen,
Trakl A

Oeffnen der Urnen um 10.00 Uhr im Gemeind€haus.

lm übrigBn wird rür die Durchführung der Abstimmung auf
das kantonale Gesetz über die Wahlen und Abstimmungen
vom 4, Dezembe|1955 und die dazugehörlge Vollzishungs-
verordnung verwiesen,

Di6 Stimmregister liegen in der Gemeindsratskanzlei bis
Freilag vor dem Urnengang, 17.00 Uhr, zur Einsicht auf.

Der Stimmberechtigte, welcher den Stimmrechtsausweis
weder an dsr Urne abgibt noch Innert drel Tagen nach der
Abstimmung der G6meind€ratskanzlei zust6llt, hat der Ge-
meindekasse eine Gebühr von Fr. 3.- zu bezahlen.

Der Gemeinderat

19.00-20.00 Uhr im Gemeindehaus
'12.00-13.30 Uhr im Gem6indehau6
'19.00-20,00 Uhr im Gemoindehaus
09.00-10.00 Uhr im Gemelndehaus

und Cafg Künzli

Röntisch-katholisr:he Kirclu St. Ättna

Samsläg, 21, Februar
18.45 Abendmesse mit Predigt

Sonntag, 22. Februur
7.30 lleichtgelegenheit
1j.00 Eucbaristiefeier mil Prcdigt
9.30 Eucharistiefeisr rlrit Prcdigt

11.00 Conlcssiori
11.15 Sarta messa con prod,ica
20.00 Abendm€sse mit Prodigr
-fiiropler l-ür dic Parurneote

DoMers{ag. 26. Februar
7.00 Schülermesse

?0.00 Rcligiösc Erwachsenenbildung

[i v at gclisch- tu e t lotl ist isclv K I tt h e G lattbrugg
Giebeleichstosse 72

Sonntag, 22. Febnrar
9.00 Predigt Dr. med. P. Cautschi, Wintcrrlur

10.00 Sonn{ägsschule

Mittwoch
2r).00 Bibelaberd

Rerormlerte Klrchgemelnde
Oprlkon-GIattbrugg

Freitag, 27. Februar 1970, 20
im Unlerweisungszimmer bei
relormierten Klirche Halden

Uhr,
der

Günstig
zu verl<aufen
2 Korrldorlampan

Schmledeisen mit
Kupforscheiben.

I komplett€ W.nd4arde.
robe
EiBen/Mssslng,

TelEfor 83 59 87

Zu vGrkaufoo

Klnderwagen
Marke Erika

Telefon 83 42 15
ab 17 Uhr.

An der Oborhauser-/
WYdacksßlrasse

Einzelgarage
(LaSer)

zu vetmietgn.

Auskuntl:
A Peter Tel- 83 45 13

Kirohenzettel
E varrgcl i sch - reJ or niet e Kirche

Sonnlag. zf,. Februar
9.-l(l CottesdicrLst miL Predigr yon Pfarrer P.

Hirzel. 'lext: Matth. 21, 28 ff, Ungleiche
Söhne.

Kinderhort im Unterweisungszimmerl
10,30 Sonntagsschule§ammelklasse int Ulttsr'

weisungszimmer

Wochcnvcrxnsliillungilnl

Disnslag
2(1.01) Kirchenchor Probe im Singsaal Halden

Flittwoch
9.45 Altersturnen im Unlerweisuflgszimmer

l-1.50 Altcrsturncn im Unlcrwcisu[gszimmer
15,00 Allcrsturnen inr Untcrweisungszimmer

Don[erstag
I 7.t10 llesi nn ungsstunde in der Altcrssiedlu!8

«Jugendstube,
20-00 Sonfl ta-qssshulvorbereitun,R im Sitzungezim-

m§!

Freitag
20,00 Frauen- und Mürterabend im Unterwei"

sungszimmer (s, Inseral)

Frauen- und
Mütterabend

Frau Pfarr€r widmer aus Aarau
sprlcht über:

Mit /t0 längt dae Lcben an! (oder
s'gat hlneabe)-

Zu regem Besuche ladet herzlich
ein:

Die Kirchenpflege und das Plarr-
amt

,Telefon tB 4j 87

Gohstig zu v8rkaulen
neuwertigs

Organa

Cord 72 Hohner (eleklr.)
mit 5 Registern.

Tel6fon 83 ,l!! 79

Gesucht per 1. April

1-2-Zlmmep
Wohnung
in Glattbrugg.

Telefon wehrend
Gesch--ZAit N1 -22 62 E2
ab 18 Uhr 081 .22 65 74



SERVA-TECN{lrllKäf

Für Llnsere Verkaufsabt6ilung in Gla bruEg suchen wir:

An gestel ltenl Disponenten
Iür die Erledigung von l(undenbestellungen und Bedlenung
der Kundschaft im Laden, am Teleton und schy'd ich.

Es handelt s'ich um interessanle poslen mlt Aufsti€gsmö-
glichkeiten.

WBnn Sie Kenntnisse d€r Maschlnen-, W6rkzeug-, Garage-
odsr Apparatebranche haben, melden Sie eioh.bitte zur
näh6ren Orientierung.

Für unsere Prolektieru ng sabteilu ng suchen wir einen

Bauzeichner
oder ähnlich ausgebl,deten Fachmann- Nach einer gründ-
lichen Einarb€itung wären Sie ln d6r Lag€, Baupläne für
Abwasseranlagsn und Verrohrungspläne für chomlsche
Apparate selbständig und optimal auszulegen.

Es hand€lt sich um eine int8r€ssante uhd lebhaits Dauer-
slslle mit neuzeitlichen AnstellungsbBdingung€n mit pon-
sionskasse. lntoress€nten bitten wlr um elno Kurrofferle.
Sie können slch auch telefonisch srkundigen und alnen
Fragebogen für Stellonbewerber anfordern.

Modorne Möbelfabr,ik suchl tür baldigen Einlri

1 Hilfsarbeiter
zum AnlerÖen im Maschlnonsaäl

Alle nouzeillichen gozlalleistungen
Spitzenlohn mit LeistungspräInle
neue, hslle Arbeitsräume
5 Wochen Belriebsferien, s-Tage-Wochs

Wenn Sle ei,n6n neuzeitlichen und saubsr€n Arbeltsplalz
suchen und am selbsländigen Arbelten Freude haben,
selzen Sie sich bitte mit uns ,ln Verbindung-

Allo Beworbungen werden strong vertraullch behan'd6lt. Es
können nur Schweiz€r Bürger oder Ausländer, welche
mlndeslen§ 5 Jahra in d€r Schwelz arbsiten, berückslchtigt
Warden.

Orlerta odar Anrut erbet€n an:

ZilrcherAG Möbellabrik
8303 Bassersdorf ZH Tel. 93 54 70

GROB

Schwelzertacha Mobllie.

A f den 1. März 1970 ist unsara

Vertretung in Glattbrugg
neu zu besetzen.

Es hsndolt sich um einen selbständigen posten mit gut
susgebaut€n Sozialleistung6n.

Haben Sie Fröude an der Arbeit im Aussendlensl, sö tete.
fanieren Sie uns, damh wir 6ino unvsrbindliche Bespr6-
chung vereinbaren könnan.

Hans EbErhErd
Gsnsralag6ntur der Schweiz. Mobiliar
8180 Bülach, Borglistrasss 7
Teleton gG 13 70 {Prlvat S6 44 24)

V€,kEu, Tawclt Scrvlco
OffizlollB Vo'lretung

Aero-Garage
A, Neugnschwando.
Schaf lhaussrstrasse 87
Teloton &198 48

I

Nebenverdienst
über Mittag

Möchten Sie jeweils über Mittag je 3 Stunden
in der Kantine Werft (Flughafen) abräumen
und in der Abwäscherei mithelfen?

§wissair, Personaldielst,
Telefon 83 56 11 intern 6322

t-

20 Jahre
in Glattbrugg

I'I'ASCHANSTALT

Hsushaltwääolre

Jungg6aollenyrääche

8€trle!.wäscho

Ueberklelder

Abhol- u. Zualalla€rYloc
7aßa2

sucht tür die Betriebswäscherei (Bedienen
der Mange) einige

Mitarbeiterinnen
(Normalarbeitszeit Montag bis F,reitag)

Schweizerinnen verlangen bitte Anmeldeun-
terlagen bei der

Swissair, PersonaldiensUPBB, Postfach,
8058 Zürich, Telefon 83 56 11, intern 4071

Wir suchen tür Lager ufit Spedi'tion einen tüchtigsn und
gewisssnhaftan

Magaziner
Dauerstelle, Fünltagewoche, englische Arböitszeit, Mc.
nalslohn, Personallürsorge, Eintritt nach Versinbarung,

JODER AG, BauwerkzeuEe
8052 Zürich, am. Bahnhof Sesbach, Telcton 4.6 94 61

GROB - prompt und zuverlässig

t-
I Gesucht

Teilzeitangestellte
I

für

Buffet
Arbeitszeit: 11.30-16.00 Uhr.

Restautanl clbeleich
Kirchensteig 7, 8152 Glattbrugg
Telefon 83 58 78

Offerten
unter
Chiffre..,

Bel lnseralen, welche untsr Chiffrg
ersoh6lnen, dürfen wlr bszüglich
des Auflraggebers keinerlöi Aus-
kunft artailen.

Auf solche InseratB sind aus-
schllesslich schriftliche Offertren
sinzureich6n, welche beisplelswel-
se wia folgt zu adrsssieron sind:

Chlflre Y Z 294
an die Expeditlon des
Gemeinde-Anzeigers
Glattbrugg
Die eingehendon Offerten yyotden
von uns ungeöffngt den lnserenlen
zugestellt;

Adregsen von vormielbaren Woh-
nungen und Zimmem werden vor
Erscheinen des Blattes nicht be-
kanntgegsb6n.

$Gem6lnds-Anrotger, Glrtlbrugg»



l

Qartliso
Zu rrrietefl oesucht von
Schwelzerehapaar

3-4-Zimmer
Wohnung

Alberl Hämmsrli
Allmendstrasse 71
8180 Bülach
Teleton 96 6 36

Gesucht

Spettlrau

w6ch6ntlich oder lede
2. Wochs 1x3 Stunden.

Nur DeutschsprEchend6
wollen 6ich bitts msldon

Telslon 83 62 49
Groasackörstrasss m

Empt€hls mlch l0r

Damen-
Garderobe

llauantc lgungGn
Acndorungon
Zu8chnaldor etc.

zu günstlggn Pr€laon

,1. Jung
Plattenslrasse 11

8152 Glattbrug§
lolelon fxl 68 17

o
a
a Haben Sie schon

a den Frühlingspulll
a lür lhr l(Iod?
O Wlr habsn Wolle,
O WollE, Wollo.
O Kommon, staun6n,
O slch freusn und
O ksuren slnd elns,

OIREKTIOTI
DER öFFEt{TLtcHEN BAUTEU
DEs KANToNS züRtcH

Das Tierbauamt des Kanton6 zürich, Stras§€n'inspektorat,
sucht zum baldmöglichen Eintritt

1 Chauffeur Kat. D
auf Strassenreinigungsmaschine im Raume Glattbrugg-
Kloten sowio

Strassenunterhalts-
personal
(Strassenwärter und Regiearbeiter)

tür di€ Unterhalt§bezirke 1--+ (Bülach, Dlelsdort und Zü-
rich) sowie für dle Gemeinden Llndau und Waflgen. ln
Tag€lswangen stoht ab l. Mai 1970 eine einfacho &Zim-
merwohnung mit grosser Wohnküche zu günsligom MiBt-
zlns zur Verfügung.

Der Aufgabsnkreis bastsht in der B*orgung des §tas-
sonunterhaltes und der Magazlne sowi€ {n der Miihllfe
bei elganen Strassenbauarbeit€n.

Gute Entlöhnung ie nach Ausblldung und Fähigkeil, Kin-
derzulage, Sozialleistungen, BGamtenversicherungskasse,
Kleidarentschedigung, Zulagen bel Au§wäitsverköstigung
und Wegentschädigung ausserhalb des zugoleillen Ar-
beltsortes, S-Tage-Woche.

lnteresssntsn ssndon untensteh€nden Ab§chBift an das
Ti€tbauamt des Kanlons Züridh, lngenieurkr€i§ l, Stamp-
fenbachstrasse 14, 8090 Zürich-

Zürlch, den 5, F6bruar 1970

Dirsktion d€r öffentllchen Bauten d€s Kantons Zürlch

Der Untorzeichnete bewirbt sich um eine Stslle als chauf-
t€u r'lstrassenwärtar'/Regi earbeit€r' :

(Del<oroliousslolle

Reslslücl<e

lür 0orhäuse

P. Pretto a

J

6itrkrl*rhrt,
,rrd Kirrril

Tapezier€r-Dskoratour

- Floh6trasso 2 8162 Glaflbrugg
t Telelon 83 41 81

Getränke

Hauallefo.dlenal
Mlosralwasger
B16T

Obst- und Trauben-
saft

J. Sylrig
Teleton 83 60 81
Püntackerweg 6

Gesuchl wlrd

Spettfrau
für Privat- und Geschäftsreum6.
Wir bieten alleinstahBnder Frau
oder elnem Ehepaar lohnenda
Existenz und preisgünstige, mo-
derne 2-Zimmer-Wohnung.

Sohrifiliohe Otlorten untor Chlffre
KS 30, an den Gameinde.Anzelger,
Glattbrugg

Wohnwände
Schlafzimmer
Einerzimmer
direkt ab Fabrik
UnvBrbindliche Bsslchtlgung

P. PRETTO lqn.
Tapezierer-Dekoratsur
Rohrstrasse 2, 8152 Glattbrugg
Tslefon 83 41 81

GRABmALSe§cbÄFT',

Nams und Vomams :

Wohnort und Adrgsse:

Geboren am

z,ivilBtand

Jetz,iger B€ruf

Einlritt möglich auf

Lohnansprücho

lnBerat aus Zeitung

Untsßchrift

' Nichtzutrefl€ndes streldhen

a
o
a

o
o
a
a
o
o
l}
o
o
a
o
o
o

a &lroihourr"ttrortt,o"- I
a chobt4 & TcL aJ 62 r6aaootataooo

Für unsere Verkautladmlnlstratlon suchon wir ein8

Büroangestellte
die oinen lebhaftsn Belrieb lisbl; exakt und flink arbsltGt
und gut masc.lllngnschroiben kann,

Wenn Sie das interessiert, verlangon sie teletonlsch unse.
ren Herrn Schaufelberg€r, dsr gerne ein Besuchsdatum
mit lhnen verBinbart.

Geauchl moderne

2tlz-3-Zlmmet-
Wohnung

por 1. April oder nqch
Uebereinkuntt,

T€lelon 071 .24 94 37

zu misten gesucht

helles Büro
ods,

1-Zlmmer-
Wohnung
p€r sofort oder nach Ver-
ainbarung In Glatlbrugg
und Umg€bung-

Ofiert6n bltte unlor
Chlfiro SX 4i| an den
Gemelndg-Anzolgor,
8152 Glattbrugg

S€hr gut glhaltener

Jüngllngsanzug
(marqngo) tür Konfirman-
den günstig zu wrkauten.

Telefon 83 60 59

Zu vermislen in glatl-
brugg an der Talsck€r-
strasss, auf 1. Mal,
komforlable, moderne

1!z-Zimmet-
Wohnung
lntgrsssent€n melden
slch schriftlich b€l

Walter Keller
New-York§rs§a€ 8
8630 Rüfl

Wir suchan 6ine

Putzlrau
die une einen halb€n Tag
io der Woche hllft, unserE
3!/.-Zlmmor-Wohnung
sauber zu halten.

Telafon 83 65 Ost
ab 18 Uhr, Leltonwlesen-
strässe 3

c6l6gönhelt

Grossbild-
Fernseher
zu verkauf€n. Nguwertlg.
Bel sofortig8r Wegnahms
Fr, 690.- lnkl. Ant€nng.
(N€uprsl6 Fr. 1/O0.-)

Telofon B5 23 82

Wir suchen zu baldlgem
Eintrltl elnen zuv€rlässi-
gen

Chauffeur
aul Llefgrwagen Kat. A

Wr bleten vorzügllche
Soaallolstungen und
sh€n z€llgBmäs3en
Monaßlohn.

TBlefon 83 49 71
Glattbrugg

Flughslen Z0rlch-Kloten

Wlr suchen per sofort oder nach Uebereinkunlt sinlge

Frauen für die
Büroreinigung
unser€r Gsbäude in dauernder NebenbeschättEung wäh-
rend der Ab€ndstundeni der Samstag ist frel.

Anmeldungen slnd erbatBn an Tslsfon Nr. 8401 81, intern
2371 (Vorstoltung nur nach telefonischer Vereirbarung)

Flugharen-lmmoblll€n.Gerelbchan Z[rlch,
gebäudeverwallung, 8058 Zorlch-Flughalen,

Aö.I'loDao

KLOTET)
0onfisrq,+o Ta;L.s41§?s

IUlatratron,
Ileckbotten ünd lfisson

mor96n8 abgoholl uod biä aum Ab€nd
glolohEotägs von Faohkräften mlt Hllfc
modarnstor Maschinen Eufgef.lscht Be
kqnnt für lachmännlschB. glßwandfrslc
Arbcit und reelle Bodienung.

lnhaltrelnigung: Oockon 7.50, Ptulm6n
und Kissen 4.-. Urnarbelten von Dok.
ken ln Flachdw9ls 14.-.

Aularbolt€n von alten Matratzsn. Um-
arb€iten von Hsamairatzen ln Feder-
kern- oder Schaumstotf matraken.

Ngue Matlatzgn, Deck€n. Kissen, Cou.
ch€s, Bottäberwilrfo, St€ppdocken usw.
Kostenlosa Beraluno, promptor LleIer-
dlanst-

Bettf edernrelnl gungsansla ll
Bettwarenlabrikallon
Kloten Telelon 84 06 91

M. Juchll, Oberfeldstrsssa 10
8gO2 Kloton

KÜNTAKTLlNSEN OOER

BRILLE?
Ich bin Speziallst
für AlgEnoptlk. fch

, l':::-_, r e'

Für unser klelnes dynamisches Exporttesm suchen
wir e)ne lüchtlge

kaufm. Mitarbeiterin
Unsore weltwer'ten Beziehungen nachen lhre zu-
künftlgd Tätigkeit vlelseitlg und interessant. So wä-
ren z. B. Exportpapiere ufid Rechntlng6n ztr erstel.
len, Lager und Verkäule zu überwachen und eio-
lache Korrospondehz zu führen. Fromdsprachen
slnd nlcht Bedingung, wärgn aber eln bosond€ros
Plus und würd6n entsprechend honorie .

Al8 nülzliche Einrlchlungen stehen lhnen in unsorer
Firma Personalbus und Kantlne zur Vsrlogung.

Wenn SIg gern lhien zukünlt,gen Chot kennenl€rnen
,rvollgn, rulen Sie ihn bitte unter Telefon 93 24 11
intern 256, an, er gibt lhnen gerne wolter€ Aus-
künfte.

ZWICKYg
Nähzwirn-Spezialisten

8304 Wallisellen
Telefon 051/932411 Telex 52 401



Wir suchen per solort oder nach Ueb€reinkunlt:

Näherinnen
1 Bügler(in)
auch Ausländer, sowie

1 Lehrkind
zur Ausbildung als Konf€ktionsnähenin.

s-Tag+-Woche.

Sich bitte melden bei:

JARO AG, Telelon 83 42 22

Auf das Frühjahr 1970 wird bsi uns frei;

Lehrstelle für Kältemonteur
Für Jünglinge, mit Verständnis tür l\4Bchanik, ist dies ein
äussersl interessanter, eidg. anerkannter Beruf, mit viel
Abwechslu ng.

lnteressenten, denen wir gerne jede nähere Angabe ma-
chen, melden sich telafonisch oder schriftlich beim per-
sonalbüro der

Autotrlgor AG
8052 Zürich, Schatfhauserstr. 473, Teleron 48 15 55

Wir suchen:

Angestellte
lür unsere Buchhaltungsabteilung.

Wehn Sie Fr€ude hab6n am Zahltagswesen und an der
Verarbeitung von Zahlen und lhnen allgemeine, einfachere
Büroarbeiten Spass bereiten. dann melden Si€ sich bitte
zu elner kurzen Orientierung.

Wir bieten in kleinsm Team gute Zusammenarbsil.
Es wäre auch möguch, dass Sie diese Tätigkeit nur halb-
tags oder näch Vereinbarung ausüben könnten.

Setzen Sie sich bitte mit uns telefonisch in Verbindung.

SERVA.TECHNIK AG
8152 Glaltbrugg, Telefon 83 gg 11

Lieben Si€ selbständlges Arbsiten? Sagt lhnen
z6ugbranche zu?
Dann sind Sis vislloicht unssr€ neue

Sekretärin
Wir sind gin klRines Team und arbeiten auf dem Flughafon
Zürich.

lhre Aufgaben wären;

allgemsine Korrespondenz in deutsch, französisch und
6ng lisch
Fäkturierung
Sekretariatsarbeilen

Wir bieten:

angenehmes Arbeitsklima
gute Salarierung
Fünltage-Woche

Bitte rufen Sie uns an oder senden Sie lhre schriltliche
B6werbung an:

AIR.MATERIAL AG
Postfaoh 160, 8058 Zürich-Flughafsn, Telefon 84 01 85

Dle bekannte Frauenzeitsohrilt FRAU sucht für ihre lnse-
ratenabteilung eine aufgeschlossen€ und aktive

kaufm. Mitarbeiterin
(evtl. halbtags)

Wir bieten einer zuverlässig€n Milarbeit€rln nach Einar-
beit selbständige Tätigkeit in kloiflsm Team. Wir wün-
schen, dass Sie über eine gute kaufmän[lsch€ Ausbil-
dung sowie gute Kenntnlgse der französischen Sprache
verfügen.

Wir ,reuen uns auf lhre schriftllche oder lglefonische An-
meldung und stehen lhnen zu einer unvorbindlichen Aus-
sprache geme zur Verfügung.

ALBIS VERUTG AG

Feldeggstrasse 2 8152 Glattbruqg Telofon 83 41 11

Für Brautpaar
einmalig!!

lhre Chance isl es, prächtige. kom-
plelte, fabrikneue Aussteuer zum
einmaligen Preis von Fr. 5800--
mit Vollgärantie übernehmen zu
können !

lnbegriffen sind: modernes
bau-Doppelschlafzlmm€r in
Mahagoni mit loteiligem exlra 9u-
tem Bettinhalt mit l0 Jahren Ga-
rantier aparte Bettumrandung,
Nachttisch- und Deckenlampen,
schöneI gesteppter Bettüberwurf.
Gediegene Wohnwand m,lt Lichl-
und Barei.nbau, eleganler Auszug-
tisch, alles in Nussbaum,4 beque-
me Stühle gepolsterl, moderne
Lampe, gteiljge, sRhr schöne Pol-
stergruppe mit la Sloftbezug, form-
schöner Salontisch, prächtiger
hochiloriger Teppich, reine Wolle.
handgemaltes Oelbilct, §tänderlam-
pe und Stahlrohrküchenmöbel. Al-
les schweizer Wertarbeit. Gratis-
lagerung bis l2 Monats, franko
Haus. Aul Wunsch Teilzahlung I

Tolefon 28 04 53 oder abends
74 09 24.
L. Wegmüller,
Obstgartenstrasse 7, 8006 Zürich

Für unsere Priva! und Grossver-
braucherkunden suchen wir einen
geeigneten

Vertreter
Durch gründlichs Einarbeltung auch
Erfolg für AnIänger.
Gewünscht wird aulgeschlossener
Oharakter, Ehrgeiz, Arbeitseinsatz,
guter und freundllchor Umgang mit
Menschen.
WIr bieten sichere Existenz bei sehr
gut€m Einkommen, Spgssnvergü-
tung, gule Soziälleislungen mit Pen-
sionskasse.

lnteressenten wenden sich bitte an
Herrn K. Bürgin, Chetvertretar der
Fa. Oswald AG, Nährmittelfabrik,
Telefon 94 58 26 abends ab 18 Uhr.

Um-
echt

NICIR
Wenn Sie es schätzen, wlrklich selbständlg zu arbeiten,
können wir lhnen in unserem neuzeitlichen Betrieb des
Technischen Dienstes in Zürich-Oertikon eine int€rgssante
Täligkeit anbieten. Als

kaufm. Mitarbeiterin
mit Vorkenntnissen in Französsisdh bosorgen Sie das
Faktur.leren und beschäftigen sich mit allgemeinen Büro-
arbeiten-

ln jedem Falle erfolgt eine sorgfähigs Einarbeitung.
Sie tinden bei Uns alle Vorteile sines neuzeitlichen Unler-
nehmens.

Der Personalleiter des Technlschon Dienstes, Herr K.
Bosshart, gibl lhnen gerne nähere Auskunft. Bitte rufon
Sie uns an.

National Registrierkassen AG
Personalabteilung Tachnischer Disnsl
Thurgauersirasse 60, 8050 Zürich, Telefon 48 01 B0

Gesuchl tüchtiger

Sanitär-lnstallateur

Speng ler-l nstal lateur
Dauerstelle und sehr gute Entlöhnung. Eintritt solort oder
nach Uebereinkunft.

Hs. Krebssr, dipl. ln6tallateur
Spen glerel/Sanitäre Anlagon
8153 Hümlang, Telefon 83 83 66

Kleinoffsetdrucker
an Rotaprint

Hilfsarbeiter
Iür Druckerei

j ü ngere H i lfsarbeiterin
für uosere Druckerei-Buchbinderei. Leichte, saubere Ar-
beiL

Arbeilsort: RN Betri€bsgebäude Glattbrugg

Rüegg-Naegeli+ Cie AG

die Flug-

Für unsero naue Grosstankanlage
in Oberglall suchen wir

Speditionsarbeiter
tür die Belädung von Tankwagen,
Entleeren von Kesselwagen und
diverse Lagerarbeiten.

Wir bieten Dauerstelle, zeitge-
mäss€ Entlöhnung, Pensionskasse
und andere Sozialleistungen.

Offerten sind zu
Personalabteilung

an di€

GULF OIL (Switzerland),
Heroalrasse 20, 8048 Zürlch
Telefon 62 30 30

.asch und sichar zur Prüfung

Kundan werden abgeholt

Baal Bachmann 8152 Glattbrugg

8it 42 08 oder 98 61 96

baim oStsrnen"
Schwamendingenslr. 6

SCHLÜSSEL
Schnell-Service
Schlossreparaluten
Schllass-Aenderungen
AuloBchlüBsel

richten
der

Durch 
B

FAHRSCHULE
rasch und sichar zur Prüfung B
Kln.ian wrr.ien äh.rahnll A

G€ldkassetton
Schlosrel aller Arl

8022 Zorich Tel. O5l/8341 4l Ftl. Luther

L
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Opfikon
Clsttbrugg
Oberhausen

Zwn Klavietalse»tl vont Frcitag, 6. März, in Sitgscttl Mettlet

Abonnicrle Zcitung
GlartbruBg. den 27- Feblurr 1970
Scchzchtrter lahrgfl,rg Nr. 8
Auflage 4150 Exemplorc

G6za Hegyi
lm Geg€nsütz zu den mei$ten gros§erl Pianisten, rungsreichcn Kriegsjaire. Bersits 1947 wurde er

die sshon rls Wuaderkindcr euftraten und von von der Musikhochschulc Budapest mit dem be-
hühester Kindheit den unerschütterlichen Clau- gebrten «B€la-Bartö&-Prcis» ar.Egezeictoet, und
ben besassen, eißmal gro$se luterpretc[ zu wer- bald bctreule er em Staaskonservalorrium dersel-
der, hegtc G6;er Hogyi als jungcr Gymoa§ast ben Stadt oine Konzertausbildurgsklasse. Iq seiucr
keineD solohen Ehrgeü. Freilich spielte er seit Eigenschaf! als «Kül§tlci dos Volkes» gab er in
seinem sechsten Lebensjahr Klavier utrd träumte Ungam, Polcn, Rumänien und der Tschechmlo.
woltl bisweileu davon, Kompolist zu werdeo. wakei unzähl.ige Koozerte und wurde 1955 im
Seioe Eltertr aber bestimmtes ihren Soha zum Rahmen eines Kulturaustausches Each RotchiD,
Rechts-Sfudium und wussten auch herzlich weoig gcschickt, wo cr innert sechß Wochen 30 Konzerte
von seinen Schwärmereicn, die sie auch als uq- in Kiuosälen, 'fheaterhäusern, Fabrikhallen und
erfüllbare WunsshträuBe abgctan hätteD, So b€- Krankenhäusern absolvierle.
suchlE C6za Eegyi das Gymnasium ssine! Vat€r- Als im November 1956 der Voüsaüfstaod h
stadt Pressburg, wo cr im Novembcr 1923 zur Ungarn zusammenbrach, entschloss sioh G6za
Welt geliommen war, und m{chte sich daran, l-leg1,i zu! Flucht oach dem Westcn. Wena lbm
soine Matura müglichst erfolgrcich zu besteheo, auch das kommudstische System materielle Si-
Im Frühjahr 1939 hörtc unscr wohlerzogencr uqd cherheit uod uzählige KonzertmöglichkeiteE bot,
folgs[rEetr G]mBasiast den voa Paris kornnenden, konnlc Ge?,a l{egyi aus dsm au{ KüDstler aus.
kaum z1jährigen Dinu Lipatti in oinem Klavier- goiiblcn Zlvang, das zu tun, was befohlen wurde,
abend. Das geninlc, suggestive Klavierspiel uod nichl glücklich werdeu.
die makalloee pianistische Tecbnik des schoD dr- In dcr Schwciz, Iomte GrSza Hqryi zur! erstea
mals vielbeachtcte[ Dinu Iripatti wurden dem Male dic mBl.cr,ielle No1 ke!l1e!. Er Erusst€ Soine
juogcn Miltelscbüler zum elem€ntar wirkende! Konzertlaulbahn ganz voll vorne wiedcr auf-
Erlebnis, das alle Voßätze zum Universitäts- bartcn, dcnn sDin Name war.ün westen vollstätrdig
slodium ulld alle Wu!,schträume seiner Eltern uDrbckan]tt. Doch bald öffneten sioh die ersten
unwiederbringlich wegfegte. Konzertsäle in einigen Schweizer Städten, uod

Gdzd Hegyi rwrde ein schlechter Schtlbr; die überall nalrmen'jhn Publikum utrd Kritik he.zlich
.{ussichten, des lvlittelschuls(udium einiEermasseD auf. Was die Schwoizer Faehpresse atl seinem
ehrssvoll abzuschliesren, schwanden von Tag zu eigcnwilllgen Klavi€rspiel onr meisten bewutrderte.
Tag, urd zu Hause gab es ofr mächlige Ausefur- nämlich dic phänomenäle instrumentale Meis(er-
andelsetzuDgen. Für dcn juogen G6za Hegyi gab sctafl. die Durchsichtigkeit der formalen Behand-
es nur noch eifll}s: Dss Kluvier, das gsmeistert, lung, die überschäumende Vital,ität d€r ryhthmi-
gebäodigr, beherrscht werden musste, Er verzich- schcn Pulsieru[g und dia zarte Vertreu$theit der
lcte auf die üblisheo Sommerfericn, auf alles, was gesanglicheu stc1[en, liessen auch das Ausland
einern l6jährigen Jungen Freude und Spass be- aufhorchen. Bald interessisrteu sich deutsche, ertg-
reitet und drbeitete täglich acht bis zeh[ Stuoden lisch,], Iranzäsische und italislisshe Konzertagen-
am Instrumcot, wobei seine ÄufmertsarEkeit vor turen für die§eE ungarischen Pianisten, der als
allem der Erlangung einer blendenden Spiellech- herufener l.iszt- und Bartök-Int€rpret g€feiert
nik golt, dic ihrn später erläubetr solltc, mit stau- wurde. Aber auch zu Dobussy's vielfarbig-schil-
ncnerrcgender §elbstsicberheit an die a.uepruchs- lernden Klangwelt besitz dies€r Begnadete eine
vollsten Werke b€lanzutreteo. Seio tägliche3 Brot besonders inuige Beziehung.
hiess damals: C,orrots «Principes rarionels», Q,er- lnzwischen hat sich O€za llegyi sehr Eut i!
ny's <Schul dü Gsläufigkeit', Dohaany's «Fioger- unserem Land eingelebt, und er Iiebt e§, oebst
übtrllgen», Chopin's und Liszth KoEertetüdes. seinen Konzertverpfliobtungen in deu grossen
Glqozvoll atmendc Doppeltriller, rollende' auf- Zentrcn des curopäischen MüsiklDbpns auch,
uud abschwellende Tonleitsr, kristallgcschlilleoe immer wieder ir kleileri:n Schweizer Städteo auf.
Tepanketten und donrErEde Oktaven-Passagen zulrcion, di€ ihm sl,ets einen besonders herzliches
übertöntrE für i.hn den Nrmpflärfn der entbeh- Eorpfang bereiten.
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Seit mehrcreu Jahren beüout G6za Hegyi Kcnntnissc zu vermittelll, die zu deren Bewälti-
überd.ies dic Konrcrt-Ausbildungs-Klasse am Bie- gung fiotr,vendig sind.
lur Koassryatoriunr, die scither in Musikerkreisetr GEzt FItEyi rvird nächsten Freitag, den 5. März
als eine der besten unselr.s tandes gih. Dern Gdza 1970 im RLthmcn dcr « Mcttlen,-Abende eineq
Hcgyi versteht es wic wenigc hierzulande' den Klarierahend mit Werken von Fr, Chopin, Fr.
jrLngen Menschcn die grosscn werke der Klavier: T-iszt, B. Burtök und Cl. Debuss], im Si[gsaal des
lilerltur nlhe zu hrirgen, und ist auch in der Schulhauscs \{cttlen gcbcn. (§ichc auch lnserat!)

R. P.

Gemeindewahlen, 2. B,unde
Am 3. Miirz stchcn wicdcr kommunalc Wahltrr Dis Bchiirden)itglicdcr sind mil ly'arrrtrrr rrarl

lruvor. Fünf Parteien haben cich für diesen Wail- l,'orrr«ratrr hat sLltri/tlith ltufzuJiihrcn.
gung zusJl,llmL^ngLschlossun rrnd präsrnlicrcn -I,hnlich ,r.'n scb'un bei a"" c*rr-"j"a".oir*oir", lst cin Pr:iJillcDt eioer Behölle zu wältlcn'
irngewendeten R§zcpl - ,tic "r..iste ltl,.-üie i; :",1:1,": t[ttttt']l ,,tls '{{irglicd aufzufü1rre[ und
urrlercr Gcnrriotlc iroch jungc EVp *"Sr 

"irrrn 
z'uriitzliuh :rul (lcr cl](§Irl§chenden 7*ila aitt Prüsi'

Sologong unrl srellt zwei'eig'ene X"".fiJii""'1,, deu ttr «rticrcu § 69 Jes Wahlgeseüres sei hiel
rtie §ctrilpttege ,icht nur ar.r'i, *,,Är; ;;ilu.o| 'il:itl' ^+,1r-, dcn. Mirgtiedern der Behörde, die

Ein weircit'r -neucr 
schulpftcger *iiJ 

".rn 
.i"ig.ri :l'l q"I ry'l]tl':'l*l iulgclührl sind, ist der Prä-

srimmt erechligreo zur wat,t-vorge*cu;s;;. ö1* :i1"-'1, P-"Yd-::t,3" hezeiclrnen SÜmmen, die Iür
zur Siruillioo ungeliihr zwci Wäf,*'r"i t1.; "in: l)crson als Präsident abgegeben werdelr, der

wahten. nicht glcichzeitig als Mitglied gsstimmt \yird oder

tm seprembcr vergangenen Jahres schrieben die ll:,Itc' Ettilyahlen nicht schon MitAlied der Ee-

tünt prrteien im ,kelmcinde-enäg;;;; ; =rl 
hörrJe jst sin'l ungülli.-e '

zitierti «Ueber all diese Fragen. Probleme. utrl Wichlig is1 aucb, rlair ü nelu. l{a,le, au-f-
Aufgaben linr Zusirmmenhang dcs, Frauc.'srimm- gcr'iihrt ric,r<lcu tiüilen, als Behürdenitgliedet ge-
rechts) Bedenken Sie die bürgerlichen Patlcirn ivijhtt tr.t.t den ,rii.rr./r. Zudcm heisst es'im clritien
an verschiedenen Abcntlen in Zusanrmenerbeit mit r\bschnitr rles s 6i: «En(hält.eir Walrlzettel für
dcn vcrsohiodcncn Bchörden zu oriünlicren, du[- .lic slcicl]e SIcilc dcn nünrlichcn NamcD mchr-
zuklären und lrragetl zu bean tlyorten ....- «Einc mals] so wird dieser Name nur einmql ge,zä& t;
cinzigc l/smnslällung wurde durchgeführt, !f Wi,:icrholungen dcs gleichen Nrrrnens wei<len zi
eigendich nur cinen vagcn Usberblicli über die 1., ,ngütri-e;; sLimnicn gcrcchnr-r.,
glnzr' konrplexe Materie gab- ltier haben die
Pxrtcietr nicht nur einc günstige Gelegenheit ver- ln der nächslen Ausgabe des «Gemeinde-AD-

boi.»

D[s Unlerrichrsgg§etz vou 1859 führt in § 48/2
aus:

l,ilgc, ihnen diu pirnistischen un(j te.hnischeI

p&§st, so[denl Wichtiges vcrsäumt. zeigel§» soll versucht werdcn darzustellen, wie
In kurze[ Zügen sei deshalb flul'cilrigc Punkte die Wrhlrssut(tte emrittelt werdcn und auf wel-

hingewi€sen, dic bci Wahtcn vom Stirnmhcrechtig- che Weise das l{esultst vour ejnzclnen Slimmbe-
tcll zu beachkn sind: tcchligten bceiallu»sl rvcrd€n tann. P. D,

Der Bruder eines Lehrers ist a1s
Schulpfleger wählbar!

Wie man vernehmer konnte, verursashle clie Indelscn hat drts Problgur noch eine andere
Fragu, ob der Bruder eincs Lehrers ats Schulpflc- Seile, Führt man dcn bogonnenen Gcdurkeogaog
ger rvlihlbar sei, bei ettricben Plrteislrateg€B Kopf- kor:xquent rveiLer, so komntt mon zum Schluss,
zerbrechen. Mit lic. iur. Wulter Hotti\gü (partai- dd.ss nicbt nur miteinandcr rcrrvun<ite Schulpfleg€r
los) kandidicrt nämlioh ein Mann xls Schulpfle- uDd Lehrer, sondetn auch Ehegatten, Vatcr uDd
ger, dcrsen Bruder Hansruedi gleichzeitig *ls Real- Sohr, Brudcr uhd Schwesler, die tteide je il der-
lehrcr zu wäilen sein wird- Afftatt der Frage auf selbeD GcmciDdc ttls Lehrer aartea, einen ge-
der Gruod zu gehcn, vcrhiclt man sich wie Vogel setzwidrigen Status aufweisen. Dern, kommt den
Striruss: olrtr sieckte tlen Parleipolitikcr-Kopj: in l-ehrern in der Schulpllege l)eratende §timme ar
den Sand, und verzichtete d,ärauf, walter Hottin- und sind sie mitlün bczaiglich ifuer Wiihlbarkeit
ger ars schurpflegcr zu n.miniercn 

li:riil":,1"äl{itü,,,1;t,r}i,l,iltäl? J3.#"",',,lil
Es stphen iedoch zur Lösung solchcr Prublcm!' schaft. Mit Schrecken koostaticrer wir, d:us in

verlässliche Hiltsmitrel zur Virfüguug: die Gc- unscrcr Cemeitrde oflenbar scit .lahre[ a-q€setz-

setze. So nchmen wir cirlmal das Cern-eindeßererz rvidrig" Lchrkrällc ang$§1ellI wolden sinrl. So sind
zur Haod. desstn § 8l/4 aussagt: e§ gegenwärtig beispielsweisc miodcsteDs cin Ehe-

prtat und ein Ceschwisterpaar, von denen je ehc
«Dic Lehrer der Schulgeflrei[de wohneu deu Person ilt§ Vtrrvaodtschäflsgründen aüs dem

Sitzungcn der Schulptlcgc mit bsrate[der Stimme Lchrnmt aNscheideE müsst{!

serer Cemeinde findelr wir ein Hintcrtürchcn, das
eln dcr gleiohen llehöriie dürfen nicht gleich- uns ermöglicht. tus dcr dunklen Widerrechtlich-

zeitig .r.ir-ierr Vatcr und Sohn, Schwicgcrvalcr ul]d kl,it herau§ jns Licht des klsren Rechts zu lrsten.
Toclitermann. 2 Brüder oder 2 Schwäscr., Diboi i§l uns eiir Entsclrcicl det Rcgictutgsrurcs

(publiziert im Gcschäftshelichl vor 1916. S.637)
l-ahre urd Rcchtssprecltung haben diese Nor- bchilf]ich:

n]ön so ausgelegt, dass Lehrer (da sie mit bera-
tcndcr Stimäc -ill der SclnrlpfGge dsitzen») als Attsz.ugehert ist Yom § 3V4 .dcs Gemeindcge-
(ler PIlcgc angehörig zu I''eirasircn scicn 

'(vgl. seLzes und vonr § 5i12 der OPfiker Schulgemcin-

Aeppli. Zürchä lVall- un<i Abstimmungsrectt, deordtuog. .Dicst (hesonders für grössere Ge-

s. iit. t-iegt nun eine der in § 48 genanntän yay- rncindcn .gedachten) Bestimmungcn gcben olimlich
wandisehat'is-lloziehuneen jwiscbei ci11em Schut- das Rccht, anste]le del ge§amlen .Lebrer§ch''rlt
pfleger und cinem L'elrrer vor, so hat, 14,|s 95 lediglich eine Lehrcr-'4 Dordrt nzg tnit berltendel
ssheint, L'iner der beiden eus dem Amte auszu-
scheideo. Ijorrsetzun-q Seite 3

Allein, da,s Gesetz zcigt sehr oft selbcr citren
Ausweg iLus elnur ver ljtrhren schei[endelr Sjtuation.
Und auch in dell gcschilderlcn r<.Fältcn» aus ur-

W"u,rs"n"
Fristverlängerungen zur
Ehrelchung der Steuer-
srklärung müssen nun ge-
§tellt werd6n.

Berlchten Sie uns bitte.

lhre

AG

«Geld alleln

macht nlcht glückllch, sagt der Wu-
chor€r, man muss es auah zu vigr-
zlg Prozont aualelhen k6nnen".

VorlÄutlg empfehlen wlr unssro
Sparhoft€, dle zh,ar bedeutend we-
nlger Ertrag abwerfen, daflir absr
lhr6n Sparbatzsn grössere Slcher-
h6lton bl6ten.

Schrelzorlscha

BANKGESELLSCHAFT
Glatthrugg

Prompt Froundlich Zuverläsllg



Verkehr Polirik Vereine

Jedes JÄhr irgeodwao[ im Winter legt sich dish-
ter Nebel über das Land, und wenn er dicht gerlug
isl, musi in Kloten sogar der LuJtverkebr eütrgc-
stellt werdcn. Häulig haDdelt e3 sich um oirte
Wettersituation, welche tagelaEg aEhält und wcita
Teile von Z€Dlraleurtlpa erfrsst. Für die Flug-
roisenden entstehen darals zahlreiclrs Unannehnr-
Lichkeitcn, für dic FrachtspcditL.ure entsprechende
Stiruungen, für die Unt€rrehmen des l.ultverkchrs Au[ lange S,ichl. erfrrlgvcnipechender sc.lreinen
beträchtliche finanziellc Vcrlustc und Umdisposi. die Bemühuug(n zur Verwirklichmg rjer «:rbsolu-
tionetr, ren BlindtaDdungÖ, das heisst der vollautomatisicr-

iBlugzeug- und Etughafeuspezialister im Kampf
gegen d.en Nebel

Gewissörmüsscfr aine neue Kombioatioll der
bt'iden Systenrc wird hvrrte beispiclswcise irt Paris
mit erhebliclrcn Kosten erprobt: Dic Versprühung
lon PrspoD crfol,gt vom Bodel aus uIld schejnt
sich zumindesl bei Kaltncbcl zu bewährcrL Indes-
sen mlissen aucb hier die weileren Erfalrruugen
abgewartet werden.

Der Allwetterverkehr. cinstmals eiDe Unmög-
lichkeit, ist hcute der Verwirklichung näher ge-
rüc.kt. §inken aber die Sicbrverhältnisse atlzusebx
gogen den NullpuDlr, so hildet er auch heuto floch
eirIcn Wutrschtraun, den z-u reallsisren schs/cr
fäUt ulld der wohl erst i eidgcn Jahren möglicll
ist.

ten LanduDg zu sein, Sic beruht auf der ständ,igen
Wcitercfltwickiung der beutigen InstrumenteD-
läDdesysteme, kombinicrt mil dcr Verbcsseruog
der Fcinmessapparirturcn lm Boden .urld an tsord
der Flug.?.€uge-

Die Vora,ussetzungen dazu werd€n durcb iDt€t-
laticnale Uebereinkunrr im Rallmcn der ICAO
fest8elegt und sind weitgchend sta[dardisiert. Die

GruDdsätzlich kalrn man denr Nsbcl aul zwei cinzulnen Phasen dieser Entwic*lung, nach Kate-
Artel belkommen. Entwodcr man lockert ihn aut gorlen für InstrumcDtenlandurgctr aufgegl,idErt,
usd enlfemt iho, oder man schafft die Voraus- köonso sukzcssiv.s err€icht w€rden, sofern dsr
§stzu-ngetr,.um ihn [ichl rnchr beachhn zu müssen. Nachweis erbracht ist, tiass d,ie z"ur Aowendung

Die Ncbelauflösung ist im PliDzip vom llod€n kommeaden Vcrfahren eine Gefäluduag von
oder aus der l-uft detrkbar. Dic BeeinJlussu[g der Flugzeug uld Urngeburg ausschliesscn.
Luft vorfi Bodel aLrs §t§de bereit§^während 

- 
d-e-s Der F-lughafen zürich har die heute bestmüg-

5:.,^"1^I'l:F-.',.I:lT,f*: :.:9"ijpll:jl :b,",ls_o uchc Ä;'"i;i;;;, um entsprcchend squrpicrreerruacnes wle xostsptctrges uDd gelahruches yll- 
Flugzeuge mit Jafür ausg,cb'itdctcn Bcsa'tzungeorahrel anwandte: Man verbrannle langsrler.Pl- aucir bci rclativ schlcchten- Sichwerhätt uissen län-ster oin senüs€ndes euanruru B*dl,--d_l-r, _9:l J;;';ä ;;;;, ";, 

tassen. Sogenannre «absolureNebel buchstäbüch mitvcrbrannte._ 
_ 
Dergleicben ä-fir.jli'"ar"iir, 

-we^ten 
bcroirs hcurc exDerimen-

H',T:l.ä*li"ilunter 
norma,en vorausscuun- 

i* $ä1.;,ff*;i"ii;;.1,t,',:*'[:l;,Jfil"'i?:
Namentliuh in ctctr veroiniglcn sraaretr crrc l*L::[t::I- möglicheo Fchlctqucuetr rcchtzeitig

matr d'.rzu über, die Nebeldec[e aus Leicbtflugl auszuscnallcn'

zeugen rnit verschiedeoen Chomikalien zu bcsprü- Die im fliegerischen Sprachgebrauch trZero.
b€D, welche diE Feuchtigkeit hinden und d€o Luft- Zerol-andung» gcnanntc §tufe (LaEduog bei Sichr
rlirün über den Fhsplätzen frelmachen. Allen tse. NuIl Bach oben und [aeh vorn) di]rfte bl§ iE
mühuuger zr.!m Trotz ksm matr jcdoch his houtc einigen Jähren so weit enty/ickelt scin, dass sie io
zu keinen Ergebnlssen, welc.he di€ Anwendung dic alltägliche Praxis aufgenonrmen wetdeo darf,
diesrs Verfahrens in grossem Stil rechtfertigen, Bis d&hln wißJ miln sich rber noch mit dem
Sofem es nicht geli!.gt, noch besrer€ Methoden Aerger abz-ufindcn habcn, der bei allzu h&rtoäcki-
ausfindig zu machcn, wird sich dieses Vorgehen gel Nebeleinbrüchcn in Klolen uud andcrswo
auf die Dauer kaum durchsctzcn. enlstehl, A. St.

Bohinflsxung der Zivilluftfahrt

Ohne den Uniersuchuagsorganca 
"orgreifcn 

zu AUA ist es zu verdanken. dass in Frhnk-turt kehe
wollen, nehmen wir an, dass der Absturz der Opfcr zu bcklagel waren,
Swissair-Coronedo «Basel-l-and» durch silren Sa- Die verantwortung filr die aul'den Flugplätzen
botagoakl vcmfgacht wurde. Die Trauer untl Be- unsetes Landes vorzukebrcnd€n Sichcrheitsmass-
stüruung ist weltqeit und verschiodene Rggierun- nahmcn obliegt laut Eidg. Verkehrs- uud Energie-
getr ergrilfen bcreits vo$orglich(: Massnahnrer, wirtsctlaftsdepartement rrichr der Eidgcnossen-
.{uch bei uß veschärften sich dic VorkehnrngDo schafl, soudern dtn Flugplätzen s§1bsl. Nur ein

- 
aber hätte man dies rlicht schon kurz oach dern Proiest der int. Pilolenyerbände und \vinsshaJtli-

EL-ALAtlentat run mü§scn? che Sanktionen gegen die Araber könnefl di€sem
vehemen! um sicb greifenden Tcrrorismus nocb

Es ist ja bekannt, dass die Swisair nach dom Einhall gebicten.
Prozess vo! Witrtelthur elne Warqung crhielt, Wir hoffen, dess der vorsdhlag des ßundesratec
In Kloten wcrden Passagiere und Gepäck Easb und der USA lretrel-fcnd cioer Itrterieliotralen
Israel einer griindlicben Uulcrsuohung unterzogen. Sicherheitskonferenz auf eilen fruchtbaren Bo-
Leitler zoigeo die EreigEiss€ in Müncheo, Fmnh- dcn fdllt und eodlich lvclrweit etwas unterhommen
furt uod Würenlingen, dass trotz strenger Kontrol- wird. um die Zvilluftfabrt für alle Gesellschaftcr
le! Llickeo auftraten, die uobedingt geschlossen uld Destiratioren wisder so sicher zu machen,
werden müssen, Nur eiIrern grossen Glücksfall wie e,s von allcn lriedliebentlcn Mc[schen verlangt
urd dsr Kaltblütigkeit z. B. der Besstzung der wird. R. Z.

Schon wieder ...

... tiscbt rnqn uns eioe Einheitslisre auf. let ei- men, Etwas muss faul seiü bei dieser Sache. Als
geutlich tl,ie Schulpllege nebcnsächlich? Wie weit trcier Schweiz"er kann ich solche «Einheitsl,isten?
wolleD denD die Zare\ von Clattblugg noch ge- ciofach nichl akz-cptiereh. Wer stellt die3e Listen
h€n? Nilrmt mich nur wunder, wie Freisinn und eigentlich zusommen? a/bt
Sozialdemokraten plötzlich zr elnsr Einheit kom-

ger zufrier;lcn. Aber chcI, citre Wohnung ist heute
keinc Selb§lvcrständlichkciL mehr,

Uebrigens rechrlerligt sich diose Eiohcitslistc
(71) heissl sie. gl ub ich; dic ffßs jo nroderu seir:)
dicrntul ganz hcsoudcrs- siod wir cloch in iler ein-
moliger Lage, dnss u[rcr nn:{ 10000 Einwohnern
aufs l-crch. und zwi{r hrargcnaq 15 fähige Mit-
bürger vorharden sind. Man stelle sich vor; nicht
mehr und nicht weniger; gcmu 15!

Jch meine, dass cine solche Slernstunde ullserer
Partei der Prrleien nur damit ggbührend gefejed
tterd!"n kann, däss wir diese Eirheitsliste «70,
(wohl 1870?) bedenkeolos abschreiben urld ge.
trost zur Ur|le trageu. Wir ltssen uns schlies-
lich gernc l'rcvornrnn,Jcn . .. xyz

Pistolsnsc.hieasvoreiu
Z-ur Vcrrbcreitun-q ilol rlie neue Schiess.Saisoll

1970 bcsocllcn rvir t,)lgcn SBnstxg das Winler-
schiessen irr Pi'äfiikon ZH. Wir nehrnen mit zwci
Gruppcr toil (Aufgebot a.rr r.lic Tcilnehmer). Be-
sämndung punkl 1.3.00 Uhr. bcim Cenleindehaus
Glutl.hrugg, Führt mir Pws.

l)c'n aufgcbotenen §clriilzcnklneraden w[irr-
s(hcn wir «(inel Sfht|ss» !

llar«uaeigt:

ningspanien vorgesehgn;
Soniriag. l. Mä;, s.30 Uhr: GlaubrLrgg u - Zivilatandsnachrichten
llorgcr [: 10.15 tlhr: Glutrhrugg I - Ballspicl- - ,.
club II. , \,eDut.tc Jeruor

Mit Räsksichl auf den baldigcn Mcistcrsch ts. Batlutant Cbrlstiun. dcs Bach,.rirtu Wcro€r urd
beginq am 8- März, wärc cs sehr zu begrüsseo, der Nrlaria Annu, gcb_ Wagler, von Aqrden §C-
weun vor allen dis crste Mannsullaft noch einem geb, 29. Januar 1970, itl Züricb'fesl unterzogen werd€n kölnte. ßntncfia Danicln. des Brurlettj .Sslllc und der
Mirglitulett,etsamnhtng l1i-l'.1^C:.b'. Rrr i§luzzi, von ttalien, geb. 20.

Donneßras. 5. Mürz. 20.00 uhr. im Resrruranr fllll,l,''JI]:.113"""t0
cra*hor. pa;ii;mitgli*r* i,,a e,.""_ä#:}LT :;X"äil tsiT,.,Xff, :;lli",j,"j,j":.",.illT:",iTg::ind lrerzlich EingclrrdcD. ar) unscrer Mitslieder- ,l.l r;;:,.*l;;;;i :'.
versamnrlung tciüunehnien. rü, ii,rlli"ü'iä, #;#,,ä:l#I,i,I ir.,*".0."$",", Robün und derErscheincn rrbligrtorisch. mii loh;;d "sJ: 

M;;";,';;"Mi;i;;;ä"r;;ö
27. Jarruar 197U. in Bül.rch

TvO-NaOhriChten Özbe* özlem, des özberk.Güctü L.rnd rler Hikmer,
gcb. Gürr8ydin. von Türkei, gch, 21- Ianuar. t970,

Die Gene ralrursqmmlung des l uruvcrcias Opf;- in Zürich
kon-Gl$ltbrugg linder sta-n lrcutc Froirag, '27- Pauütsch Wtrlfgang, des Pourjtsch A,ugustin und
Februar 197if, 20.15 Ubr, im Horel Baixrhot, der Maria. gcb. wukitr, \'on Oesterreich, geb. 19.
Clatlbflrgg. Jatruxr 1970, in Bülach

Zu dieser Vcrsammlung, dercn Tr&ktätrdenlis.e Rossetü Cadia, des Rossetti Crisloforo und d!.r
wichtige Puhktc entlriilt, antcr lndercm die Wahl Anluuziatai geb. 'l'otato, von ltalieu, geh. 27.
eines neuen TVO-Präsidcnten, sinr.l die Ehren-, Januar 1970, in Dielsdorf
Frei- und Passivmitgueder herztrich cingelarten Rrri: Maria Joscto, des Ruiz Jrran Antonio und
ebenso llle Aktiven,- dic r,um Beeuch {.r 6y der Rcycs, gob- Ortega, v(,n Spanien, geb. 5. Ja-
vorPrlichrcr §ind' 

3llTr"1l9il;Jl"'-il'it"r, dqs srrober Kqrt u.d der

Bamar*erverern §5ffif'f;|d,tJ§Hi#r1,*uppenau 
'rG' geb'

lUidmer Bettina, des Wittmcr Adoll und der In-
gcborg, geb. Kundsrt, von Zürich uxd von ltrau-
sen bei Brugg AC, geb. 6. Jrnuar 1970, in Zii-
rich
Zrjtg6, l{o-qer, dos Zingg Prul urd der Silvia
Iislhcr, gcb, Scdlooek, von Wohlen bsi Bern, geb.
18. Janua! 197(), irr Bülach

'f'rauutge tt

Dic Wirterungsverhäitriss€ licsscl es wiederum
nioht zu, Freundschalrsspicle auszulrtgcn. Fiir
da\ IomlncDdc lvochencnLlc sind wicder 'frai.

ta Srlnstag, dcn 14. I\'lürz. 20.00 Uhr, jrn Rostäu-
rant Bahnhof. Clirltl)rugg, Aogehörige und Gäste
siod herzlich willkommen. Wicderunr schöae'fornbola, Hundörgelcnttusik unrt Freinasht bis
0?.00 Uhr- Allen Spcndern nochnrals unsern herz-
Iichstcn Ddnk.

'f odesJälIe

Bdiket Aüon, yon Züricb, wohnhalr gewesen in
Opfikor-clattbrugg, Uorerwcrl§rro§se I, geb.
190?, geslorbeD am 2.[. Jaruür 1970, in Zürich
Birrl.rr,'el Elisa Friodd, von Gottshaus uBd volr
Siltcrdorf TC, wohnhaft gewcsetr in Opfiton.
Glattbrugg, Schrllhauserstrasse 44, geb. 1913, ge-
§lolbeD am 9. Ja-ouar 1970, in Billach
,ücli Heioricb, von Wintcrthur, wohuhaft gewe-
sen iu Opfikon-Glattbrugg, Giebehlchstrasse 47,
geb. 1886. g€stortren am 27. Januar 197O, in Zn-
rich
Faurch, gab- Kochel Frieda; vou Opfiko! und
von Rüro,[ang ZH, wohnhafl gewesen h Opfi]ou
ZH, Oberhauseßtrusse 16, gcb. 1909, gestorbor
am 11. Janmr 1970, in Dielsdorf
Keller Fe1ix, vort Oberaaeh TG, wobliaft gewc.
scn in Opfikon-Glaltbrugg, Soldbachstrasae 2, geb.
1961, gestorben rm 4. Januar 1970, in Opfikon
.Scl»rid Ernsl, von Rubigen BE, lrohnhlft gewe-
sen in OpfikoD-Glattbrugg, Kirchensteig 7, geb.
1891, gestorben tm 29. J4ruar 1970, in Bülac.h

Over-Skihtler Pizol R.,r''* Hitnsiör8 l-icenli-utu§, von Opfikon ZH,-in

,:fliil"*jf'tä-r",,1;yä* .if,,i:ffä:l#: 3li'!,1i.,''":ilff:',i'Jä,Yl?"ll,B:]Hr#i,i',,
Skil&ger statr. Bs jst eio ideates, schleesicheres E--l-cmu berg 

,^- -

,xl"i;q',',1'mktr:tr'-','J::'T:tJ#'ä; ät_i:1"!lü1"{!ri5{*lil1,1{xib,'Lo/#&1
sonre unlrrkuntr im Bergga^sriraus 

'oc"rri",. 
r-"- g,:l:i::.1:",,l,h.Jiluar 1970, in züFich

if #"ti.;"ffi ,"i:f ,**r j',;*ti*!['*,11i,x11"ö,"",,'.lj}j!tYiü3ii*31
kuntr. ZH. gehuur cm J0. Januar 1970, in Opiikon

Näclste Uebung Montag uÄd Diensrag, den 2.
und 3. MäIz, 1e 20.00 Uhr, im Vereinslokal.

.{lituell: Uüsere ucue .{larm"Orgaoisation und
wa.s nluss dsr Samuriter alles wissen. Anschlies-
send Demorsträlion des neuen Bergungs-Sorti-
meots. EW

Naturlreunde

Skirour lledertengrat 2{)53 m
Slrnntlg, den S. März 1970. .Abfahrl Babnhof

Kloten, um 07-09 Uhr. Sportbilletle nach Inner-
thal-re[our sind von jedem TBilnebmer selber zu
lösen, EycDtuell Priyät-Auto. V€ipllegung aus
dem Rucksack. Anme[dung bis 6. März, an den
Leite : Alf, Aegcrter, Tclelon 84 05 13.

GV der Armbrustschützon Optrkon
FIRute Frilitagaberd, 27- Februar, Iiodet t.ur

20-00 Uhr im Restaulant Hirscheo die General-
versammlung der ArmbrustscbülzeIl statt.

Ehren-, Gönoer- uDd Passiymitglieder sind zur
Verstmmlung fraundlich ei[goleden. Teilnah-Be
der Aktivcn obl{gatorisch. ü

Pistol en-Sohützenbund
Wilterschiessefl 1970 vonr 28. Febnrar, im

Stand Rohr. Schie!§zcit: 13.00-16.00 Uhr.

Les jeux sorxt fa.its,rion ne va plus!

Der Ohttbruggsr SLimmbürger darf elamal
rnehr rulotmen. Er ist von der Qual der Watrl
enthunderr worderr. Endlich ha( gr das crhalten,
w{s unserD östlichcu Brüder sobon lünge besitzen
und iihcfurrs schützen: di'3 Einheilslisle. Schon
lango ist sie bekarrul als pruktischc Wailhilfe tür
Uoentschlossen(' und vor allem auch für den
rlichr informic r[ Teil. Für wahr ciu Guide Mi-
chelin, um den einzig richtigen Wcg zu eincr
cusgelvogerEn ttnd vor allenr vertrauenswilrdigcn
Ilehörds zu [inde!. Heuer ßteht sic untcr eiocm
bcsonders glückliohen §tcrE: Sie hsr für jedeh
eircn Platz, sogär [ür das rbirünnige Brüdeichen
von dcn Gcme inderatswahl€n. Es gibt sich nach
all seinen Erfahrungen offenbar wiedr.r mit weni-

§ohaohklub Gllattbrugg
ll'itttctt rttiet

Klasse M: Hollunstcir't beging kcinun "Untr:r-schälzungsfchlcr» ulld bezwang Schlur.slicht Bau-
nrunn sicher,

Der junße Percgo konnre Leadcr Cisler sinstr
halben Purkr ubnehmen.

Kltsre Al: ltlaser ufld Y ualrer trennl{rn sich
rnit einem Unctrtschieden. wäre für Yrrmaner aicht
mehr odrin» gewescnl

Bär ufld Kracmer kauterr zu keingm Ende:

ftresbBllklub

llärrgcpurtie. _ Freirag, 6. Märi4 Ognerxlvcrsarnrnlung im Ho-
Klasse A2__ Näf i.iberssh ein gefährliches Dop- rel Löw;. Glalrbrugg, punkt 10.00 Ubrl

pelschach (Urre.ßohätzung. -d€s Gegncrs?J uod Samsrag, 7- März,5 Lind letzle Wirir§;iibung im
musste deD Punkt Maucb überlassen. Stanri Robr. voll 14,()U l8.0t Ulrr,

Frau Woilenmann slalrd lange eher besser, ein
ein?igcr Fehlzug mlchre ihrc Chaocco jcdocb
zunichte und sie musste dcn ganzen-.Punkr Rossi OtuithglogtSgh,er Veroin
überlassln, der nun die Ralqlisre anführt.

Nachlrag: Amstacl-.Iltauel 0:1, G enerqlv ets»utth ng

Warnurg vor Sctliessgefah r. Der Vorutand



Kultur Politik Kirche

F(lrlsilzung von .leits I

Stimrqe art Jex Sclrulpllcgesitzutger tcilnehoerr
zu lasscn- vor dieser Befugnis iit itr OpfiLotr iqso-
ferr Gebrallch genuchl worden; als lgr äe-
Jrr?!,rte l.eh rcr-Vertrcler verpfljchlet sjnd, die
Pllrgcsitzungen zu besuchen. Den nicht delegicr.
lsü Lehrliräfle[ sleht !.s lrci, an dcrr Sitzungeu
teilzrtfehü]en r.rr.ler ilrnen i{lrrzuhleibcn. Da abcr
anrjcrssils § 65/3 des Cemeindeges€ti §s die Ange-
häl-iget einer Bclörd.e lerpt'lichr.,t, die Sitzutßel
zu besucheh, können nur solche Lehrcr als aBe-
bärdDDitglicder» gelren. clen€n dicsc Pflicht Euch
tatsächlich olliegt. Odcr umgckchrt: alJe jene
I.ehLer, rvclche ßichl zum Besuch der Sitzungcn
vcrpflichtst sind. können flidht als Bchördernit-
glicdur inr SiDnc iles Gcmcindegesetzes betrachtet
wcrden. D{raus lolgt, dass beispielsweise zwei
Eheg trcn, zrvei Celchwistcr or,ler Vater und Sohn

ortr selben Orl untarrichtcn diirlrrr. sofeln iie
niehr brirlc vrrplliuhlct sin(1. dsll P.llcgesitzuogen
bcizuwohrrcn. Cilcich vcrhlill es sich mit den ei-
gcntlichcn lvlil-qliedcrr der Schulpflege:

t'e rault\dnalt zwischet Lehrer qnd Schul.
pllcgtr ist teiet lür dcn ainet., troch Jiir det
unilett üh Otfiüd,.dr'. ilt l.?i,4u\iilJti ll stjiües
rl tt§ hit e)n hö!l|tc!

Kommr ifl LJcr §chulpl[1ge iruslrahnlsweise eio
Cegcnstand zur Belrandlung, der d€o eil€n der
beiden Verrvallalten persönlich betrifft, so bc$teht
von Cesctzcs wcgcrl (s\ 70 (iemeindegesetz) Aus-
sl.anijspfliÜ1. Durch sic wird jede Kollurionsgc-
fahr au.ge-rchlosscn. Diese Aulfassung vertritr
auch dcr Re,sicrungsral (vgl. Ccschüftsherichr von
I9t6. S. 6.17). Forlxelzung folgt.

J. E-

AIte Kunde vom
«Schrrried an der Glattbrugg,

Von f,'üchsen uud §chafen

Nebel!

Däss bcroits vof nleh-r als 300 Iahreo bei der «rles .nrbts schw.rmc.ndingen stiir und brüch
Gldtlbrück€ 

- an der scholr danräls bedeuter- gehalten, ul' dcn nrusterurrgci sjch ynAestel]t (aL\
dun L,aüdstrussa Zürrich---§ch^fftauseo - oioe Auslärrdet.lr, üod c trictrtci r,rnai ,o'n]n- n.r',r._
Schmicde_ _heskndDn bar, bezeugt ein Sr:hreibel, dcrel von d"r irmbts un f.rrugi 

^;'i;;;;b'Ä,thweluhes Pfarrl'r Sebüu. von Kloten am 19. Ju-ni trerrr, von dem stür.,iozü[er aristüreält_ vom nro_
1642 ao die hohe Regierung von Zliricb gesandr iosen (L.rndjä3er) uo sinä bsorriuos,"u!ä ,"" 

"'o"hhrt. s€in lBtalt isr nicht to! historischer Bodotr- wytor von ihÄ gtorderet *eoa",'ievpe e.'-w-iui.
tungi ma, kau itrm aber docb einigcs über di€ sich allcr gcbüh; ghorsamlicn ,,',äa"r*irteil
damaligen verhättn,isse sntnehrneo, _weshalb wir wüsste aLsc; rin, w;s man ob ihm,,.rüi", iii-dell V()rfall hier schildern. Dcnrals wütete itr bcr] könnlc)r.
Dcurschland der Drcissigjährigc Kricß, und vieler-
orrs wane! clie Meurchs; rech-ti* äiiw-irtr.üiaä _..9*I -!-BT:' 

§le[re_ de! gewünschten sctrein
srarter:eh ausgeticü.ri. ü-;il ;i;; ilüÄä i:l:" b:'l:ht:i:.tb"r dadber hinaus der vorrall
Fricdctr uod k-onote man .i"n n"n"n-.Uuf"*-.iü" au ch _dcm .«B ü rgcrmcister uod Rath der loblicheu

^' w"l,;;";;;-;;"; ;;dfi"iü;;;;ti,rri"riiiän- start zürich» unJ rcrsicherrc in dum einsanss cr-
nlchr rtic bcurigen a";hi;üa .i;; -ü;;iul-l *arnt"n schroiben, däss

släorlen. «ich yon jRmandtcn niemflhleD einiche klas
(über Würgclil gebörl aucb selbs bozügen taoi

-,,,r;,,l.$äL::r'"1::,xi:3f";i'H:*.Tf.'-:,Y5; üi,#:'iPl,3ää"i'i!äiä"1ii*r#J*,"iirl;[H-
vcrbermrer, ha*c die scboriede "-|il ilil"ff# iir-lht' 3I .oim,gibructr <ies Heitigen-ÄüeG;is

1,ui s o Fi!,{'!cr,i,ri-ili,ü,i'zäi-?.",'äi" ,_ä#j iii[ _"H,"flli::,il-i.",iil,;äi,,",:i .i:äH)iclre Abzahlung ruo I00 Pfund vercirbart wor- i.l.-,l,li' ""1','
cren, so drsr,rii s"uura a,r'äö *1::[ {l^.,1r, I':$"1'.",tJ,f,::iT"Jl',]ti,:lr1T:iul,f;:il'jfllilduzicrt soin sollen. 'I atsüchlich berrur sac aoer
noctr 3ä r,f;,,,J;'"wür;eu -w;; ;Ä;-äi";ffi xn ilrm wirl klasen könncn».

Zählungeo im Rücksk ld. Dcshnlb erschien unver- Dcshalb bat der hills'bereit€ Plarrherr die hoie
sohcnr tjpr Giäublger alsammea mlr einem EeucD Regienrn1t. sir,' oöge Hirns Wtirsef i .io- EnaJeo
Küuttr in Clattbrusg und verlangre yo! Würgetri, laßen bcfoblen syn und womögli;h für ei; laDd-
er solle dic Schmiede räumen und übergeben. kind annemmenr, was wohl soviel bedoutet wie
WiirgcLi sollte also safit seiner Faailie [urzD1 einbürgerfi.
H.and auf die str sse gcstellt werden. Wir wisscn nicht, wie der ganze Ilandel aus-

Narürtictr wehrrc §ich retzrerer; an wcn aber Hi; I:l'fT:,f,ilr:1"ä1lr'"xff§i s,x,,L§
sollte er sich wcnden? opfikon hrtrq auf der lin- lratre, sich derafl aer sachc 

-amüm, äiirf;;;kcn Glatrserc ri.hrs zu befehren. oberhausen yermußo, dass sie io Mi",e b;i*"l*t ;;ri;;
al':er war noch gar kcioe organlsierte Gomgindl, Ionnrc. Iien sctrtussuii aii pr"rrfr"üri""ri",r §":.iriii
ganz, 

- 
alrßeseheD voD clattbrugß, das damals ei- bers rbdr wdllcl wir doch noch ziliereo; er lautii:chcrlich nur aus dcnr «Läwcn», der Schruiede und

der etwas weircr flussabwärG,',, O.r e;ii""ti: . l9:t:, G,l*ic' Allmcchtige- Golt.wolle .Eucfi,
gcn Teppicblabril gelegenen Iuüht. ucsruud. fee- fNrc tlochelrreode,- Gnod ig. Lieb H€rren (deren
iere gehorte damais z-u Rürrüan!, d; -I-ö;;; l:'-":l:1.,c!T$ ."nd gmden ich mich underthe-
uncl äie schmiode saorr Oberhiüsen ;; Ob;;_ nrg bcfchtcn- thue) in glücklicher, &icdsamer regi-
vortei schwirmcEdineeD. Dorl also musste würEeli run8 des llobco vatlerlands, Iungwärender guoter
HiIIe sucbon, Zuvoräber wan<lle".iirl .f" rcir""n_ gsundheil utrd alem wollsland yätterlich mit gna_
gclrosse von Klotco an deo dortigen Pfarrer mrt dcn crhalten,

dcr Bilte um einen «schr,'fitlic$cn schyn syues Euer cnaden gchorsammer ußI uoderthouieer
verhaltens», also um ein Lcurmradszeugnis. Dabei Burgär Haus Caspar Schiilz
suhitrderte er dem Pfaue!, uaie er, weil i4 Glatt" dienei der kilchen-zu Cloten.»
bmgg keine Cemeinde bestehe, sich an Kö

vor langcr zeit herrschte iq der Tierwelt ren, dass dea schäf"n der zutrilt zum Rat zu ver-
Freundschaft unter allen Arien, §i€ lsbten ftied- wehren ssi. Sie machtcn das sehr scschickt. indem
lich zusammen und alle ihre Probleme wurdeu sic bebauptetsn, dic Inrer€sscD dör schatri weä.
von einem Rst der Tierc gelöst. In dicsem Rat zunehmcn. Ja iie sagteo detr Schafetr sogar, sis
waren alle Arten naoh ihrer Zalrl vettreten. Mit düdtetr den Rat seltrir bestimmen, stetltfn 

-fü!i:
dcr zeit nller gelang cs den Füchse[, die freierrq rch'l Füchse vor.und höhntcn: «so, nun lest enri
sinnes waren als die andero Tiere, allc \yichtigen lünrzshn vertrerer rusl» Die wenigln sirrae, oii
srellungeo im Rat iau bqiet?,e', sie machten deo sich getraurcn ctwas geaeD die Fü-chse ,u .oruo-
ätrdsrn- TicroD 

-!.vois-, 
das sei. ibr crlte-! R!c-hl, weil wurden sofort lotgcbissen. Da schwiegeu -die

cl doch so viels Füchss gebe urd die Füchse so Schafe, weinter und zogen von Oannä. pü
gcscheir sciea.. V-or altem die schale gh.ubtetr Füchsc abe! Iachren über äl; dÄ-rn;'iie;;J
daran tltrd schenkten den Füchsen sogar ihrc bchcrrschte[ sie.
Slimßren, es war ja schliesslich auch ein Schaf
ifl Rat vcrtlotcn. Oder wäre lhocn, Iieber Leser. eio aoderer

Dß hütte noch lange so 'lvcitengehen können, Schlus.r licbt'r? Sie haben es o,ur 7. März in der
wenn nicht eines Tages die Füchse vcrl^ngt hilt- llandl Ae.sop tr.

Zentral-Taxi
beim HotelAirport

lotd Jod-tltülllrmpq| mollthrqr
lrrssnl
Unssr Ang6bot:
2 Jod-Nsb€llampan mlt h+Bime, rundo
Form, 96lbe8 Glas, gohäuse vsrohrDmt

- komDlott monllort mtt Ralals ünd- komplstt Relalr und
Schaltel lür nur

Fr. 155.-
bol

AUTOELEKTRO FRIEDLI

83 55 75

I

Drolspltz 2 Telsfon gl 97 3S

Make-up-Kurs

Winterstirnmung auf dern Bahnhol' Glattbrugg

ll ir stdlen tor;

Walter Eottinger-
Kandidat ftir die Schulpflege

Waller Hotl.inger wurde 1939 geborcll
und isr Bürger vor Wärienswil, Er besuchte
im Kxfiton lhurgau Prjmar- und Sekundar-
schutc und absolviertc anschliesscnd eine
Nolariatslehrc in .lltnru ZH. Er schloss in
seincm Jahrgrng mit der besien PrüIuDg ab.
Nebün sein€r Arbei! als Notariatsalgestell-
lcr in verschicdcnen Genreinden des Kan-

toDs Ziirish belegte Walter flottiDgsr einen
Fernkurs und erlnngts so die l\,iaturitäts-
prüfung. Es folgte dtt§ Studium an der Uni-
versitit Zürich, wo er <las Notariutspäteßt
urd d{ts- Lizenriar der Rechre erlangie. Im
I,tilirär heklckl€t er den Grad einei Obsr-
leutnanls dcr Flicgcr(rupps. Er ist vcrhsira-
tct mit einer ehcmaligen Arbei(sschul-Leh-
rerini dic heute nosh Erwachsenenkurs{, in
urlscrcr Gemeindc Ieiret,

. Uebcr die Aufgrbcn Els Schutpfle8er bc-
Ira1d. antworrclc Wclter Hottingdr:

lch möchte nich ir ersrcr l_.dnie fih dic
folggqdg, Punkte einsetzen. die auch in der
bisherigcn Pflege schon Beachtung fanden;

1. Untenjtützung modenrer Lchrmethoden
(wis z. B, programmiertex Untedcht,
Einfilhrung voD Sprachlabors uod ver-
mehrter Einsalz von utliovisuellen Lehr-
mittcln).

?, J]nlgrs-llirztllE.zeirgemässer Lehrpräne
(inkl. lvahlfachkurse).

3. Förderung dcr körperlichen Ertüchti-
gunA urscrcr Schuljugend vor allem
auch im Schulsport,

4, lnteresse filr Planungstragen.
5. lntensive Zusammenarbeil Eltcr! -Schulc - Schutbehörde.

6. Grosszügiger Ausbau neser Schul,
anlagea.

Opfi

Gratis
3. HIrt
'|. ilär.
5 HI.2

är,outu
2Om Uhr
20.@ irnr

Weltgebetsta,g der X*rauen
6, März 1970 in der Metho{iisteDkirche, Gie$el-
eichsfässe 72, Glattbrugg.

Mut zum Lebcn für sich selber und {ür anderg,
lst das Thema der diesjährigen Beslnnung des
Weltgebetstag€s. Dieses oekurnenische Broigüjs
hebt siqh nuch in uuserer Gerneinde besonders
hervor.

Frauen aller Schichten und Ktcheozugehörig.
koil bekiligeu sich an seiner Ausfülrung. Seit
jcher geht es an diesem Tag um das gemeinsamq
ni'eht abbrechende Geber cfuistlicher Frauen
ruod um die ganze Welt. Aber es geht auch um
eine reale Gomeiosshaft, die sioh in der zusam-
meDg€legten Kollekte anr geisdgetr und prahi-
schen Ausrüstung von Frsuetr in aller WelL msni-
festiert.

Die vorgesebene Liturgie lst voq Frauen aus v€r-
schicdelen KotrtirrcDten verfasst wordeD, utrd wir
haben das Adieg€D erst drlln richtig ir"griff"o,
weno u.trser Beteu zum Handeln aln uoa für aeri
Nächsten wi.d.

_Das gilt gaoz für uus persönlicb, für umerc
Familie. für uDsere Gemeinde. Wo wir etwas da-
zuIun, dtrss Menschen mcnscblJch lcbeu könoeo,
neucn Mut zum Lebcn finden, sich nicht fürchtea
sondern voller Vertrauen vorwärts grüen, da
wjrd Gott gceh .

Dss! das unter uls und iII aller Welt geschicht,
das isr das Adiegen dcs Weltgebetstages. Alte
Frauen und alle Töchter uoserei Gemeürde shd
zu diesem Abenr1 in die Methorlist€D&ir"h", Gl"-
beleichstrasse 72, Glat(blugg, herztich eingeiaden.

Beoutg Prldurts
Einladung
Xüh V..k!lrl

Dlettstag
tllttf,o.*l
Donnürtag

ün R!.lru]!nt F ohdnn odrlDcr g.tD

ryLr l!"rqn un!, lhnso gratls otnen 2stondlgen
MAKE-UP§chmlnkkurs snbleton zu können.

Die Kosmetlksrin von MAROARET ASTOR
wird lhnBn Anregungsn für lhr pesönllctes
Mak€-üp goben und S'r€ b€rstsn, Jede Tell-
nehmsrin srh§ll lhren Beauty-Passl

Anmeldungen und Aüskunft lo lhrEr
Telelon 83 «l lß



Montag,23. Fobr. bls irkl. Sonntag, 1. März
räglich 8 uhr

1. Mehr lol als lebendig
lDard or lllvr'
Ein Wsst6rn d6r an Htule nicht zu schlagen lstl
Mll Alex Cord, Arfhu, K€nn6dy, Robert RyEn

2. Das Millionending
Eins der orlginellsten englisch€n Gaunorkomö-
die und 6ln (fast) unfehlbarss Bszept: Wl€ wer-
de lch zum perfekten Schwindler?
Mll Pster uellnov, Maggle Smllh, Ksrl Malden.
Engli3ch gosproch€n, dsutsohsr und lranzösi-
scher Texl, Farbentllma,

Sabalo, 28 Fobbra.lo, alle ore 4.go
Domenica, 1 Msrzo, alle or€ 3 € aoche 5.30

Torna con Amadeo Nazzari -Yvonne Sanson
ll drama gelosia e dqlla pa8sione sotto la luce
piu' cruda e realistica.

Nur Sam8tag, 4.3O. Sonntag, 3 und 5.«) LJhr

Schatlen der Vergangenheit
Das Drama dar Leldenschaft ln 6lnem realistl-
schen Film, worln Ll6be und Elfersuchl h6rt-
soh€nl

I laont.s, 2. März bis inkl. Sonntag, 8. März
lägllch 8 Uh. - Spleltell 2rlr Stunden

Das dreckioe Dutzend

der Spannung, had und kompramlsslos in§ze'
nlerl von Robert Ald.lchl

The dirty dozen

Eine grossartigo B€aeEung: Lee Malin, Emest
Borgnine. Charles Bronson u. v. a, - Engllsch
§ssproch€n - dsutscher und tranzöslscher
Text - Metocolor - Vistavi§lon

Eln Film mit elner unglaub,lchen Stelgerung

Sonntag, 1- März
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Transporte
bls anderthalb Tonnsn

Umzüge
bls 2 Zlmmer

N. ODIET
Teleron 89 89 ,l{l

IIII
Reparaturen an
Elektro-Anlagen?

Television - Radio
WOHLGEMUTH

CoI.oB.FBTnleh§prdalllt Hl-Fl-AnhgEn

Miet6, Kaut, Laasing t Bei Barzahlung
ab Fr. 25.- monatllch ! hoher Rabatt

Altes G€rät wlrd an zahlung genommsn

I

Günstige Einzelstücke
liegen für Sie berelt.

Zu uns6rem 25jährigen Gesohäfls.Jubiläum
otferloren wir lhnen eine erstklassige

Lanolin-Dauerwelle
spezjsll für fclnes + empflndlichos Haar

zum Preise von nur

Fr.25.- komplett
Uns€r Bemühen i,sl es, Sl€ stets zu lhrer

vollkommenen Zutriedenheit zu bedisnen, dsnn wir
möchten, dass Sie sich bei uns wohl lühlen und

gerne wieder kommen.
Über Mlttag geöffnet' Autoparkplätze vorhanden.

Coiffure Karrer Glattbrugg
Telelon 83 62 08

Schaffhauserslrasse 121 (im Hause der Kant, Bank)

EU:

83 4100
Bahnhof-Taxi
Sohafftiluaalttrraae 50

Tag und Nachl

83 55 00
Hirschen-Taxi
Sch.tlhsß.Üfarro 101

Prlvat:
B- Wohl€r

Talwieso 13
8302 Klotan

Telefon 84 48 11

odor 83 92 25

Zuviele Waren am Lager - ein lnserat hilft!
t_

Samtllche

Maler- und
Tapeziererarbeiten
Garantlert fachmännlscho und
pralsworts Ausführung.

G. Thalmann 8152 Opflkon
Glämischstrasss 14
TBlaton 8al gI 55

Tag der Kranken
empfehlen wir lhnen
Frühlingsblumen,
täglich f risch aus eigenen
Kulturen
Tulpen und Narzissen

Blumen-Flüeler
ln Glattbrugg Talelon &l 53 87
WalllsBllsr3trEsso 4, vl8-A-vls Glatlhof

Gärlnsrsl Glattbrugo
WallissllBrBtrassg 53 Telelon 83 62 a?

ln 8050 Zürlch
SchBffhaus€rltr. 4Ol Tol6fon 48 4al1A

Sofort Kessler & Cie.
rufen

83 92 22

Elektroteohn.
Unternehmungen
Schaffhauserstr. 129
Telefon 839222

I(
I
I SI

tt lrlr I
I

B. Ferretto Express-
Kredite
k !0o-ble tr.10000r

aK.ln Bo]Ift,

Brl*ProlndhEEtCr
TffiI,15.rCtrü/YD
!r l&rt dolr rllr
gnrtr dnllrtt

hr.!.rhi

grrrü.



Wahlvorschläge
7./8. März 1970 LTSTE
Schulpflege
Balz Büsser
Werner Abegg
Willy Bührer
Walter Epple
Anton Kleiber
Hans Lerch
Hans Trösch
Ernsl Wiesendanger

(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)

Vy'erner Abegg
1921, verheiratel
2 Kinder
Verkaufsleiter

Fians Trösch
1925. verheiratet
3 Klnder
dipl Elektrojnslallateur

Otto Geser
1935, verheiratet
5 Kinder
Bauunternehmer

Frau Erika Altorler
Frau Rita Wettstein
Walter Flüeler
Otto Geser
Jürg Landolf
Armin Steinemann
Allred Tschamper

Balz Büsser (bisher)

Willi Bührer
1936. vorheiralel'l Kind
eidq. dipl- Kontrolleur

Ernsl Wiesendanger
1S19, vorheiralet
2 KlndGr
Del.-Wm. KÄntonspolizai

Jürg Landolf
1925. verheiratel
3 Kinder
Haupllehrer am Werkjahr
der Stadl Zürich

neu)
neu)
neu)
neu)
neu)
neu)
neu)

Walter Epple
'1929, verheiratet
2 Kinder
Architekt

:::

Frau Erika Altorfer
verheiratol
3 Kinder
Geschäflsfrau
Präsidentin
der Frauenkommission

Armin Steinemann
1938. verheiralet
2 Kinder
Geschäftsrührer

Bauern-, Gewerbe- und
Bürgerpartei
Christlichsoziale Partei
Demokratische Partei
Freisinnige Partei
Landesring der Unabhängigen
Scz ialdemok ratische Partei

Präsident der Schulpflege:

Balz Büsser
1913. verlreiralel
2 Klnder
Gewerbelehrer

Hans Lerch
1912, verheiratel
2 Kinder
Techniker

Walter Flüeler
'1934. verhelratct
3 Kind€r
Gärlnermeister

Anton Kleiber
1918, verheiratot
2 Kinder
Vertroter

Frau Rita Wetlstein
verhelratet
3 Kind€r
Hausfrau

Allred Tschamper
1934, verh€iratet
2 Klnder
tachn.-kaulm. Algestellter



Tennisfreunde!

Unterstüuen Sie den l(andldaten,
der für di6 Förderung des sohul-
und Jugendsportes G€währ bietBt.
wählän Sia ddshalb

Walter
Hottinger-Münger

§chulp{lege.
I

belm Bahnhol Glatlbrugg

zur Ergänzung unseres bewährten EDV-Teams suchen wir
in unseren modernen Neubau, sorglältlge

Locherin
Bei Eignung:

Gelegenhell
zur Anlernung in der Comput€rbediehung.

Angsnehmes Arbeitskllma, s-Tage-Wochs mil trühzeitigem
Arbeitssohluss, Alterska§se. PelsonalrBslaurant-

Schoop & Co.

Artikel filr lnnendekoraiion en gros
Sägereislrasse 21 8152 Glattbrugg Tslelon 83 30 34

I

-l

V€rkaul TauBch Sorvlc!
Offlzlell€ V6rtretung

Aero-Garage
A- NBu€nachwander
gchafthausoratra$e S,
Teleton 83 9ß 48

Schulpflegewahl
7./8.Nlärz 197O

Es lst uns nicht gleichgilliig, wsr
die cesohicke unserer Schule bo-
stimmen wlrd.

Wir empfehlen lhflen deshalb:

Walter Hottinger

Zu rni€l€n gesucht ,ür
au{ 1. April oder nach
kunft

Katochetin
Ueberein-

I

t-

ln unseren modernen Fleubau belm Bahnhol Glatlbrugg
suchen wir zqr Ergänzung unseres Lagerteams ainen üeh-
tigen und zuverlässigen

Lageristen
für Wohntextilien
Angen€hmes Arbe.ilsklimä, frühzeiliger Arbeitsschluss, Al-
terskasse, Personalrestaurant, s-Ts.ge-Woche.

Schoop & Co.

Artikel tür lnnendekoration en gros
gägereisträsse 21 8152 Glattbrugg

Frau als Löterin

die wir sorgrältig einarbeiten werden. Dle Arboit ist ain-
fach, muss aber exakt ausgeführt werdgn"

Wenn Sie game in elnem kleinen Team arbeiten. tolafo-
n,ieren Sie uns, damit wir SIe zu ein€r Besidhtlgüng einla-
den können.

SER\A.TECH]tKäE
Wir suchen:

Ventilationsspengler
(evtl. lndustriespengler) lür Farbspritzanlagen.
Interessahte, selbständlge Tätigkeit. Moderner Maschinen-
park vorhanden.

Blech- oder
Konstruktions-
schlosser
spezlell für Farbspritzkabinenbau.

Blech-Zuschneider
für unsere Spenglerei. Verlangl \üefden gute Konntnisse
im Anreisser, Zuschnsiden und Abkanten von Blechen
nach Zeichnungen. Gelernte Spengler (Schweizer) wollen
slöh bitte melden.
s-Tag€-Woche, Dauerstellen, Pensionsversicherung.
3-Zimmer-Wohnung kann ovtl. zur Vertügung gestellt wer-
d en.

Anmeldung an:
SERVA-TECHNIK AG
8152 Glattbrugg Telelon 83 99 11

Telefon 83 30 34_l1-11/z4imrner-
Wohnung

Katholischss Ptarramt
Telefon 83 95 35

Wir suchen eine

Bürohilfskraft
für unsere Resislratur und weitere Obtlegenheiten.

Eintritt: 1. Aprll 1970 oder naeh Vere'inbärung.

Wir bieten angsmessene§ Salär, 5'Tage-Woche sowle Pon-
sionskasse und vorteiihaite Kantlne.

lhre telefonische oder schrlftliche Bewerbung erbitten wir
an

TACO AG

8152 Glattbrugg Feldaggstrasse 5 Telefon 83 52 11 It lnserieren im I

"Gemeinde- |

Anzeiger" bringtErlolsl 
I

Für saubere Moflatgearbeiten suchen wl,r eine

Masskonfektion

Der Anzug nach lhren Massen.
Grässte Auswähl in Frühlahrs- und
Sommerstoffen.
Sämtllche Fleparaturen und Aende-
run9en.

M. Geiger schnelderei
Wdll,isellerstrasse 35, Tel, 83 63 17

FAH RS CHU LE
rasch und slchsr zur Prüfung

Kunden werdBn abgeholt

Beat Bachmann 8152 Glattbrugg

83 42 08 oder 98 61 96



AMTLICHE MITTEILUNGEN

f
EinSchulferien 1970171

1970
Examan:
Frühlingslerlen:
Beginn das Schulish.es 1970/71
Sommerlerlen:

Heöstlerlen:

Schrllsllvecler:

Bauausschreibung

Mittwoch/Donnerstag, 25.126. Men
27. März bis 11. April
13. Apnil
6. Juli bis 8. August
Bilndetitas: 4. Juli
5. Oktober bis 17. Oktober
Bündelitag:3. Oktober
23. Dezsmber

Einkom[l€hs-
rückgang

im Jahre 1969 oder eine Vermö-
gensabnahrne können in der dies-
jährlgen Steuerr€chnung nur be.
rücksichtigt werden, wenn sie
durch eine Steuerorklärung 1970
rechtzeitiE geltend gemaoht wer-
den. Andernfalls sind die Stau€rn
au, Grund der Einschäfzung 1969
zu berechnen. Oie Steuererklärun-
gen müsssn bls spälesten8 Ende
Februar 1970 oder zusammen mlt
einem Verrechnungsantrag bis
Ende März 1970 eingereicht wer-
den. Oi6 ertorderlichen Formulare
könnsn Sie bei uns verlangen.

Das GemeindBst6ueramt

SCHULGEMEINDE OPFIKON

vertr. d. Tobia6 Gersbach, dipl.
Aroh. SlA, Oarmenstr€sse 25,
8032 Zürich

Umbau von 3 Wohnungen ln BüroB
und Ladenumbau
Obertlausorstrasse 3, Kat. Nr. 57'12

Oie Pläne llegen im Gemeinde-
haus, Büro 27, zur Einsicht auf.

Privatrechtliche Einsprachen sind
innart 14 Tagen an den Einzelrich-
ter des Bezirkes Bülach einzurei-
chen.

Oplikon, 27- Fabruär 1970

D6r Gemelnderat

Belormlarte lorchgsmslnde
Opllkon-Glatlbrugg

Freitag, 27. Februar 1970, 20 Uhr,
im Unterr^,Gisungsulmmer bsi det
roto rmi€rton l{irc.t)a Halden

Frauen- und
Mütterabend

Frau Pfiarrer Wldmgr aus Aarau
spricht fiber:

trll ,{, fängt d Leb6n rnl (odal
I'gat hlncabo).

tsgem Besuche ladel herzllch

Die Klrch€nptlage und das ffarr-
aml

1971
Schulbeglnn:
Sportlerlen:

Exam6n:
Beginn des Schuliahr€ 1971fr2

4. Jaoua r
8. Fabruar bis 20. Februar
Bündslitag: 6. Februar
Dienstag/Mittwoch, 30./31. März
19. April

Oie Bündelitage vor dEn Herbst- und Sportfenien wBrden vorgeholt.

7.M^n
20. Juni
12. Septembar
21. November
21. Seplomber

An dlesen Tagen blelbt dla Schule lewollr olngertellt.

Opfikon, 23, Februar 1970

Die Schulpfloge

Lic. jur.
Walter Hottinger
hat slch für die Planung unserer
Gemeinde- und Schülsportanlagen
mit Ertolg eingosetzl Wir wählen
ihn deshalb in die

Schulpllege
Freunde des Fussballklubs
Glattbrugg

Dltpaneallon:

lm Jahre'1963 geborene Kinder,
dle nichl schulrei'f od€r körp8rlich
schwach strnd, können durch dle
Schulpflegs für ein Jahr dispenslsrt
werden, aber nur, wenn ein ärztll-
chos Zeugnis vorliegL Boachten
Sie bilta: Ohne Dispensationsyer-
lügung der Schülptlege kann ksin
Kind des Jahrgangs '1963 nochmal€
in dan Kindorgarten autgonommen
werden.

Geauche um Yoraeltlgen Schulstn-
l lt oder Dl8pensrtlon sind bi§
zum 2. Mätz an den Präsidenten
d6r Schulpflsge, Herrn B. Büss€r,
Plallenstrass6 7, Glattbrugg, einzu-
reichen.

Die Einschreibung tür den Kinder-
garten wird in basonderem lnserat
bskannt gegeben.

Opiikon, d€n 9. Februar 1970

Die Schulptlege

Kindergarten

Eltern und Bosorqer, welche Kin-
dor mit Gsburtsjahr 1964 und 1965
auf Bsginn dos Schulj'ahreB 197041
in d€n Kindergarten anmelden
möchten, werden oingeladen, sich
zur Einschrelbung mit dem Go-
burtsschain der l«nder äm:

Mittuoch, der 4. März 1970

im Kindergarten Glattbrugg, Blu-
rnen stresse .1 

0,
von 14-17 Uhr oder von 19-21
Uhr;

lm Kindergarten Opfikon, Dorf-
strasse 27, von 19-21 Uhr,

einzufiflden. Verspätete Anmeldun-
gsn können nicht mehr b€rück-
sichtigt w6rden.

Von l(i,ftdarn, di€ vor dem 1. Jan.
'l9M geboren sind und somit schul-
pflichtig wäron, kann die Anmol-
dung nur ontgegengsnommen wer-
den, wenn gleichzaitig dio Dispan-
sationsvertügung der Schulpllege
vorgelogt wlrd, Später geborsne
Kindar, dia den Kindargarten
schön besuchen, gelten als ange-
meldet. Bei zu vielen Anmeldungsn
müsssn dle lüngsten Klnder zu-
rückgpstellt werden. Ueb6r dia
endgülti9e Zuteilung an die Kin-
dorgärtan entscheidst die Klndor-
garten-Kommission.

Optikon, den 20. Fsbruar 1970

Die Kindergarten-Kommission

7,18. März
Wählen - nicht abschreiben !

Wir smpfehlen lhnen:

Frau HediSchlatter
Werner Tenger
Für eine gute Schulpflege:

Evangelleche Volkspartel

Kapitel und Synode 1970

Kapitelvei8ammlungen 1970:

Schulsynode 1970:

Neuwahl
von Lehrern
Wahlomplehlung

Oie SChulpflege hat beschlossen
den StimmbeÄchtigten am 8- März
1970 zur Wahl vorzuschlagen:

Frl. Maja Bosshsrdt, Primarlehrerin
Frl. Ursula Rosenberger,
Plnimarlehrerin
Herrn WaltBr Staege, Primarlahrer
und Herrn Hansruedi Hottingar,
Rsallehrer

Angaben über dsn Bildungsgang
der Kandidaten findsn §ie auf der
Rückseite des Wahlzottsls.

Oi€ Wahlakton llagen in dor Ge-
moindekanzlei zur Einsicht auf.

Wir bltten di6 Stimmberechtigten,
den tüchtigen und bestens ausge-
wlesenen Lshrkräften elne ehren-
volle Wshl zu sicharn.

Die §chulpflege

Schule Opfikon

Eintritt in die 1. Klasse der Primarschule

Au, Beglnn des n6uen Schullshres
(13. Aprll 1970) rverden alle Khder
rchulptuehtlg, dle lm Jahre 195:l
geboren wurden, so{rio allo dlcle-
nlgen, dla lm Jahre 1969 dlspen.
sle wurden.

Die Personali€n der Kindgr werdon
anhand dBr Einwohnerkontrolle det
Gemeinde Oprikon fsstgestgllt. Die
Eltern od6r B6sorg6r erhalton bis
zum 26. März di€ Zuteilungskarte.
Eltern, die bi6 dann keine Mittei-
lung erhaltsn haben, werden gebe-
ten, die Kindsr bis zum 8. April
bsi der Schülerkontrolle, Walt€r
Büchi, Oberhauserstrasse 14, Glatt-
brugg, anzumslden.

Votzeltlgsr Schuleinlrltt:

Kinder, die zwischon l Januar und
31. März 1964 geboron wurden,
können auf Gesuch der Eltern in
drie 1. Klasss aufgenommen wer-
den, sofarn gleichzeitig Bin Arzt-
zsugnis über die Sohulreite einge-
reioht wird. Die Schulpfl€ge emp-
fiehlt aber, von dieser Möglichksil
nur in wirkllch gut bogründoten
Ausnahmefällen Gebrauch zu ma-
Ghan.

scHULGEitElr'lDE OPFIKON

Für die Roinigung dor Schulanla-
gan Haldan und M€ttlen während
dBn Frühllngsforien 1970 (27. Mätz
bis 1'1. April) werden ftir ca.6 Tage
noch

einige Frauen
gesucht.
Mod6rns Reüoigungsmaschinan
und -Geräte stshen zur Verlügung.
Gute Entlöhnung. lnter€ss€ntlnnon
wordsn gebsten, sioh mit dgn Ab-
warten:

Halden:
Herr Bruno Schumacher,
Telatoa 83 65 55

ilelllen:
Hsrr Ernst Brinsr, Telston 83 51 85
in Veabindung zu ssfzsn,

Die Schulpflsge

Boi plötzllcher Erkrankung sn ei-
nem Samslag-Naohmlttag oder
sonntag, l§t nac.h Mögllchkelt zu-
erst der Hausarzt zu ben€chrichti-
gsn. Wenn dleser nlcht erreichbar
lst. steht ein Notlalhrzt zur Verfü-
gung.

Notfalldlensl

Dienst:

Samstag, 12.00 Uhr bis Sonntag,
24.00 Uhr

Sonntag. 1. Mäz 1970
Dr. Lltval, Glatltrugg, Tel, 83 54 80



OFFENE LEHRSTELLEN

Sorort oder auf Frühlahr 1970 §lnd bel uns noch

Lehrstellen

Maschinen-Schlosser

Dreher
Wlr sind eine mlttlore und modern gingsrichtete Maschingnfabrlk
mil weltweiten Bezlehungen für den Abeats unserar bestbe.
kanrten Zahnradgetriebe.

Wlr bitten lnleross€nten sich mit uns talslonlsch In Verblndung
zu sEtzen, damlt wir mlt lhnen eine Verabrsdun! testsoton köfl-
nan. Aul Wunsch zelgeo wlr lhnen auch gerno unseren B6trleb.

L Klr8llng & Co., Matchlnonlabrlk
Scherenmoosstrass€ 76, 8052 Züdch-goebach
Tolofon 46 64 00, iniem 13

Schrift-

Lehre
Unsere iüngsten Mita.b€iler wer-
den grtindlich und mit Umsicht ln
die vlelfältige, lnteressante Arbeits-
welt des Schriftsetzers eingeführt.
(Abschluss-Gesamtnota unsorss
letzten Lehrlings: 5,5.)
Wir zeigen lnter€ssenlinn€n und
lnteressenten gerne uns€ren
Betri6b. Währsnd BIner Schnuppar-
l€hre würde sich natürllch das
Bild, das sich ein junges Mädchen
oder ein Jüngling von uns€rBm
86ruf machsn kann, abrunden.
Wir freuen uns auf Antragen von
S6kundarschülerinnen und
-schülern.

Buchdruckeroi Th. Maag
Gomginds Anzslger
Buchdruck Ofls€t Verlag
Schafthauserstrasse 101

8152 Glattbrugg
Telefon 83 62 03

ln T6xtilfirma mit inl€rnationalen Verbindungen ist noch
ei,ne Stelle für

kaufm. Lehrling oder
Lehrtochter
auf Früh,iahr 1970 zu besetzen.

Absolventen der Sekundarschule evtl. Bealstule, welcho
lnteresse haben. gind geboten, lhre Ofterte an

Brandenburger & Guggenhclm

lnhaber S. Guggenheim & Co., Nüscholorstrass€ 44,
8023 Zürich zu richten odor slch mil Harrn Mettler,
Telelon 25 37 26 in Verbindung zu setzen.

Viele gute

Autolackierer-
Lehrling
Aufqewecktom Jüngling bioten vyir elne
sründllchs Berulsausbildung Ir unserer
modern elngedchtBten Werkstatt.

Cario6lerla E Schmld, 8305 Dl€tllkon
Tolefon 93 25 6'2

Gesuoht auf Frühting 1970

Sanitärzeichner-
Lehrling

Wonn ou drei Jahre Sekundarschule
besucht hast. eirsaElreudlg bisl,
Zelchnen und Rechhen Deine Stärke
slnd, dann bieten wir Dif io unserem
iun0en Team slns vielseitige, lnler-
essanto Ausbildung.

Rufe uns an. damit wlr uns unterhalten
können.

Mittelgrosse Maschlnenlabrik suoht aut F.ühJahr 1970

Mechanikerlehrling

A16 aufgeschlossene Firma und Hersteller von Maschlnen tor da§
graphische Gewerbe bietet mein Betrieb mlt abwechslungs-
reichem Fabrikationsprogramm Gelggenhelt zu elner gründ-
lichon Ausbildung,

lnlercssenten möchtefl siclr melden bgi

HA|IS BLUUER, Ma8§hln.nl6brlk, 8O§O Zorlch
Loultchenbachst agse 43, Telelon 48 49 50 oder 48 t7 70

Hunzlker + Ulbln
TschDlschar Eoro, Slnltär - tlolzung
Glaltalstrasse 76. 8052 Zürlch
Tele{on it6 24 «)

Zu kaufon gGsucht

Bauplalz
H a in 2-Stockwerk-
Zone. Offerten unter
Chltfre mit Preisangabe
und Lag€ unter chifjre Nr.
TB 15, an den Gemsinde-
Anzelger, Glattbrugg

Ehepaar mit 2 Kindem
sucht ab solort für
4 Monate möblierle

Z-Zimmer-
Wohnung

Ielefon 83 98 52

Wir gratulieren herzlichl

Günstig zu verkaufen
neuwertiger

Jünglings-Anzug
Gr. 170 cm
(für Konfirmanden)

Telefon &3 68 92

Auf 1. Mai zu verrnielen
in Glattbrugg
neue. komtortable

21/z-Zlmmer
Wohnulng
lnleressenten melden sich
schriftlich bel
W. Keller
New Yorkstrasss 8
8630 Rüri

Kauto

2-6-Familien-
Haus
in Oplikon-Glattbrugg

Olferten unter Preis-
angabe und nötigem
Kapital unter Chifire Nr.
TA '14, an den Gemeihde-
Anzeiger, GIättbrugg

Wir suchon atll Frühiahr'1970

kaufm.
Lehrtochter

lntellig€nter TochtGr mit Sekundar-
schulbildung lsl Galegenheit g€botefl,
in unsefem vlglseltlgon Betrleb eine
gründllche Lehre zu absolvi€ren-

Bewerberinnen bitten wir, sich teleto-
nisch odor schriftlich mit uns in Ver-
bindung zu setzen-

ln Archltekiuöüro Plgtz Zürich suchen
wir auf Frühling 1970 einon

Hochbauzeichner-
Lehrling oder
Lehrtochter
Während der vieriährigen Lehrzeit wird
eine gründliche Ausbildung gebolen.
lnteressenten, welche slch ilber 2-3
Jahre Sekundarschule ausweisen kön-
nen, melden sich bltte bel H. Koells,
dlpl. Archltekt ETH/SIA, Nordslra§8e3l,
8006 Zilrlch, Telelon ,0 94 78frg

lch suche auf Frühlahr 1070

1 Floristin-
Lehrtochter
Sie haben b6l uns die Möglichkeit, ein
umlassendss L6hrprogramm zu e.ler-
non ln Vorkauf und Blndorel.

Mit höllicher Empfehlung

Kloten, Schaffhäuserslrasso 161
Tololon 84 71 25

Wir gratulieren

Fr€u He.mlne Schlhch,
Alterssiedlunq Glattbrugg,
fsiert am 5. März bel gu-
ter Gesundheit ihren
90. Geburtstag.

Ptäzltlons-Werlzaugbau

HErsteller von Spritz-, Prsss-, Druck-
guss-Werkz€ugen. Lehren, Vorrichtun-
gen, Prototypen, mech. Präziglonsteile
usw. sucht aul Frühllnq lg70

Mechaniker-
Lehrling
Aulgeweckte, intelligente und arbeits-
Ireudige Joflgling8 mlt dreljähriger Se-
kundar-/Realschulausblldung'/rerdsn
gebelen, slch mit den Eltern zu m€lden
bei:

Alborl Walser
Ausse.dorfstrasse 24,
ß052 Zürich-Sesbach. Telefon 48 76 r/

Gesuchl in Glattbrugq

2-21/t-Zlmmer-
Wohnung

oder

*4!z-Zimmer-
Wohnung

möglichgt mit Garage
evtl, Tausch gegen
1-Zimmerwohnung

Teleron 83 62 45

DIE NEUE

$PBACHENSCHULE

I.A NOI]VELLE

EcoLr oe Llrueurs

lvallisellonstrasse 11

8050 Zürlch
Talelon 4$ 4a 46 (abends)

Handelsfirma der Autozubehörbranche
suchr Sskirndarschüler(in) lilr

kaufm. Lehre

für Verkäuferlehre
Grürldliche Ausbilduno angenehmes
Arbeitskllma. $Tage-Woche.
Persönllche Vorstellung s.wünscht
nach vorherlger telelonischer Anmgl-
dun9.
XEnne AG 8008 Zürich
Dufourslrasse 31, Iglefon 34 27 66

Walcher Jüngling odor w€lch€ Tochter
hat Lust. bei uns eine

Ladenlehre
zu absolvieren? Unsere Brancha lst
sehr interessant und unser Berieb lst
abwechslungsreich-

Reformhaus Naef
Salerstrasse 12, 8050 Zilrlch-Oerlikon
Telefon 48 86 97

Wlr biet6n vollkomm€ne kaufmännischo
Ausblldung lür

Lehrling oder
Lehrtochter
inkl. Kennlnisse ln der Tsxtilbranche-

Dlc orsten 2 Lehrjahre slnd ln der Fa-
brlk Glatlbrugg zu absolvier€n, dqs 3.
Lehrjahr ln der Buchhältung in Zürlch.

Sich melden bei: Jaro AG, Slhlporte 3,
8001 Zürlch, Telsfon 25 87 33

kaufmännische lehrstellen
aus allen Branchen
Sle finden slerasch und
kosten los durch :

SCHWEIzERIScHE KAUFMANNISCHE

STELLENVEBMITTLUNG
8oo1 zu f,rcH . LöwENsrH. 17. TELEFoN 06t 27 0177

setzer-

ßluneu üleier

GBsucht auf Früh]ahr evtl. Herbsl l97o
strBbsamet

Maurerlehrling

Ä Volkrn
Hoch- uod Tisfbau
8302 Kloten
Tololon 84 71 94



Wir suchen für Lager und Spsdition ainen tüchtigen und
gowiss6nhatten

Magaziner
Dauerstelle, Fünftagewoche, sngl,ische Arbeitszoit, Mo-
natslohn, Personaltürsorga, Eintritt nach Veroinbarung.

JODER AG, Bauwe.kzeüge
8052 Ztirich, am Bahnhof Sasbach, Telgfon 46 94 61

,od"rnu * sucht für O*,*, *,r,r,

1 Hilfsarbeiter
zum Anlernen im Maschinonsaal

Wir bieten:

All6 neuzeitlichen SozialleiBtung6n
Spitzenlohn mit LeistungspräJnie
neue, hella Arbeitsräuma
5 Wochen Belriebsferien, F.Tag e-Woche

wenn Sie einen neuzeitlich€n und sauberan Arbeilsplatz
suchen und am selbständigen Arbgi.ten Freudo haben,
setzen Sie sich bitte rnit uns in Verbindung.

Alle Bewelbungen werden slreng vertraulich behandelt. Es
können nur Schwelzor Bürger oder Ausländer, welche
mindestens 5 Jahre tn der Sohweiz arbäit€n. berückslchtigt
werd6n.

Ofrerte oder Anrut e$eten an:

Zürcher AG Möbellabrik
8303 Bassersdorl ZH Tel. 93 54 70

Flughafen ZUdch.Klolen

Wir suchgn pgr soforl oder nach Ueb€reinkunft elnige

Frauen für die
Büroreinigung
unser6r Gebäudg ln dauarnder Nebonbeschättigung wäh-
rsnd der Ab€ndstund€n; der Samstag ist frsi.

Anmeldungen sind erbetan an Tsleton Nr. 84 0l 6'1, intorn
2371 (Vorstellung nur nach tElsfonischer Verelnbarung)

Flughdsn-lmmoblllon.Gssottrch!ft Z[dch,
Gablsd3votwrltung, 8058 Zürlch-FluEhaten.

Wir suchen per soforl oder nash U€berelnkunfl:

Näherinnen
1 Bügler(inl
auch Ausländet, sowi€

I Lehrkind
zur Ausbildung als Konfektionsnäheiin.

5-Tage-Wocha.

Sich bltte mald€n bai:

JARO AG,,Teleton 83 42 22

Wir suchen für unss,g
Spodition elns tllnke und
zuverläasigg

Packerin
(evtl. halbtags).

Bllte rufen Sle uns an:

Telefon 83 49 71
8152 Glattbrugg

Wlr suchen zu baldlgefl
Elnlrl[ eln8n zuvorlässi-
g6fl

Chaufleur
aul Llele ägon Kat. A

Wir bi€tsn vodügllchs
Sozlallslstungon und
€lnen zoltg6mässen
Monatslohn.

Telsfon &l 49 7t
Glattbrugg

oaaö
a TlBchenllicher a
a können praktisch a
.:Liil"lt Tl1n. a
a ünser Anoebot lür O
tl Damen un'd Herrsn O
a Ist gross. a
O Wlr häbon Fr€ude a
a an .modern€n O

:;ä:""",L:* :

C üolhaztu*asc n -)
a Clellbdrßß, T.t. 8t 62 t6aaaaoaaaaaa
Gesucht

Spettfrau

wöah€n lch odsr räde
2. Wocho lx3 Stundon,

Nur DautsotlsprBclrondo
wollon slch bltto msldon

Toloron &] a2 ißl
Gro8asckerslra$ä 20

Zu vermloten pe l5. Aprll
M0llackErstrasse ,9,
GlattbrugO

1-Zimmer-
Wohnung

mlt Kochs und Bsd
m6bllert. Mletzlns monstl.
Fr. 300.- inkl. Helzuns
u. Tropp€nhawrelolgung

Tolefon 83 98 93

Wir suchan in nguzsitlich einge-
riohletos W6rk einen s€lbständigen

Eisenbinder
mit den notwgndigon Plankennt-
nisaen.

Hoher Lohn, 5-TäO$.Wocho,
Dauerstelle-

HEEBAG Botonwarenfabrik

Züfich, Unterwerkstnassg 2,
Telefon 46 87 40

Wir suchen por sofort odar nach
Uaberolnkuntt

Frau
Mithllfe für Otflee und Economat,
jewsi,ls Mchmittags Montag bis
Freitag.

Offerten srbelBn an:
Hotel Ahport
Telefon 83 il4 44

Wir suchsn für iunge Angestelltg
aus dem Welschland

Zimmer oder
Studio mit Bad

in Glaftbrugg oder Seebach per
sorort oder nach Varoinbarung-

Otferten an

Bupt & Co. AG
Glattbrugg Telefon Bg 69 gg

7./8. Mätz

Für echte Wahlen mit:

t_

Frau HediSchlatter
Wernsr Tenger
Für elne gute Sohulpfl€ge:

EVP

Emptohle mloh mr

Rock, Mäntel und
Jupe-Säume
küreor odor lärg6r
zu machen

Tslefon 83 59 67

Junge, gut ausgewlessns

Fakluristin

vEriraut mlt Computst
IBM 632, Tsl€to[, EmF
IBng, allgem. Büroaüel-
t€n, suoht

Aushilfsstelle
pEr solort bls c8. 10. Aprll
t970. Bovozugt Olstt-
brugg, Kloton.

Kontaktnahme bltto unl€r
Teleron g4 47 g/

Zu vgrmieten
an der Ob6rhaus6t /
lrrydacke rsträss€

Elnzelgarage
(Lager)

Auskunft:
A. Peter, Tsleton 83 45 l3

Teilzeitarbeit!

Wir suohen für Korrospond€nz und
allgomein€ Büroarbdlten

Halbtags-
Sekretärin

von 13.0G-17.@ Uhr oder nach
Vgreinbarung.

Wlr blaton fortschrittlichs Anstel-
lungsb6di,ngungen und angeneh-
mes Arbeitsklima !n Neubau.

Sch Jtlichs Angeboto odsr münd-
lichs Anmeldung ani

TUFLD( AG

Flughofstrasse 35, 81 52 Gtsttbrugg
Telefon 83 69 66

Wir unterstützen die Nomlnation
von

Lic. jur.
Walter Hottinger

als Mitgliod der Schulpfloge

Turner und Turnfreund€Büroarbeiten

suohen lxlr oin6 zuverlässlge Mitarbaitsrin, dio gut Ma-
schinGnschrsiben kann. Auskunft ortdilt lhnan garne Frau
E9li.



Wenn §ie Wert auf abwechslungsrelche Tätigkeil und tlot-
ten Teamgeist legen. finden Sie als

kaufm. Angestellte(n)
einer der folgonden Zwsigstellen ginen Posten, der lhren
Fähigkellen und Neigungen entspricht:

Kloten
- Buchhaltung

Dübendorf
- Wertschriftengeschäll

- Buchhaltung Frauen

ln unseren

Bü ro-Rein ig u ngsdienst
suchen wir dreimal pro Woche von ca. 18.00 Uhr bis 21.00
Uhr

(Sehweizerinnen od€r Ausländerinnen mit Niedorlassung)

Wenn Sie sich lür eine solche Beschältigung interessieren,
möchten wir Sie bitten, sich telelonisch mit unserem Per-
sonalbüro (intern 283) in Verbindung zu setzen.

Conlrsves AG
8052 Zürich Schaffhauserstrasse 580 Teleton 48 72 11

Wir sind eine alttekannte Baumaterial;enhflndlung und
suchen zur Ergänzung des Fakturierteams

kaufm. Angestellteh)
Das Tätigkeitsgeblet umtasst die wichtlge Vorbereitung der
Fakturiergrundlagen lür die NCR 395 (kaine Lochkarten-
arbeit), Fakturierung auf IBM 632 sowie allgemeine Büro-
arbeiten.

Eintritl sofort oder nach Vereinbarung.

Ab Frühjahr 19?0 sind wir in Glattbrugg, Cherstra6se 3.

Wir bieten:
Angenshmes Arbeilsklima, s-Tage-Woch6, guter Verdiensl,
Pensionskassg.

Schreiben §ie uns oder vereinbaren Sre t€lefonisch eine
Bespr6chung.

R. Holliger & Co, AG, Baumater,ialien, Postlach 8023 Züdch
Büro: SOOG Zürich, Stamplenbachslrass€ 56, Tel. 28 94 90

Kirchenzettel
Evolge li sch - r c j o rtrri otc K i rr: hge ntei nl e

SonnLag. l. März
9.3U Famiiicngsttcsdiersl nril Predigt v.,t

l,l'arrer E. Christmann
Die l,iebcsgübsn sind für tlic Aktion «Brot für
llrüderr bestimmt.
Kindcrhorl inr LInter$'cistrngszimrDer!
JugerlcigollcsdiL'nst uDd So!rtag$chul€ [allen zu-
gunstor des FamilicBgoltosdierlstes al§.
:0.00 

^bendgottesdienst 
mit Predigt voo

Pfarrer E. Christmann

Wocllenveralrstaltuog€n:
Monlag: 211.1-5 Zwinglibund

i.rn U rrlerweisurlgizimmer
l)i!'rlstag: 10.ü0 Kitchenchor

Probe im Singsaal llalden
AlteISturnerl
Lim UutenYeisunß§zimmer
NI'ssionsarbeitskreis
ior §tzutrgsziElEcr
B lau kreuzve!eil
im Unlerweisungsdfimer
lloffnungsbund
im U ntE rweisuDgszimnrer
F raueEweltgebetstag
in der Kirche

Rii ir,lt-katlt'lis(lte Krrrh!!.tttt'i le St. Att .t

linm\tng. ?tl. lrebruar
17.(ll)-18,00 Ileichtgelegenhoit
I9.311 Belchtgelegenllcit
lß.-15 Abendmcs\! mit PrcdiSl

Sr)nnt g, L Mürz
7.-l{) t}r.iclrtgelcge0h,rit
i{.1)(} Euchiiristicfeier mi! l-it'dertr
!t.30 Jrgendgotlesdioust

C;mcinschlltskomntunion der Schul-

iugend
Il.tX) Confcsslorti
1t.15 Santx messa con Pt'edictt
l(1.00 Eucharislietciclrnit Liedcrn
Tiirot)l'er fi.ir ttnset'e Orgcl

Frtitug. (r. Miip, Hcr/-J esu.,FrcillH
Weltgebctllag tler FriLttcn

ti.00 Heiligr: Messc
16.15 Schülrrrües§e
19.311 Abendnlesse
lO.tttl i, ,,1"l. Mcthodi§tcnkrptlle {n rler Giebel-

cichstrnsser Wortgotte.§dicnst für dic
Frauen allcr KonfessioDen

livcn geli'r c h- n e t h od ist i tit h e K it L: I rt'

Glrttbrugg. Gicbelcich§lrns§l: 72

Son tog. 1. M üre

10.(10 § (r un t rgssc1t u l§
19.30 l'redigt W. WeYriclt
Freitae.6. Mätz
20.00 W!'ltEebetstag tlet Frutten in unscrer

Kirche.
Itorrtog iris Donncrslag, jc ?l).00 Uhr: Evangeli-

s"rion'in Kl.,ten rn,t i'r,.i,tig*. P. Sigri§l Txnn-

Rül,i.

Mi{twoch:

20,00

Donnerstag: ?0- l-5

l.reitag: I 6. l5

10.u0

Solvonter Mleler §ucht Per
1. April, L Mai oder
1- Juni 1970. komfoltable

2lz- oder
2-Zimmer-
Wohnung
im Raum Optlkon, Wslli-
sellen. Glattbrugg, Klol€n

Otlerten orbelen an
TEleton 93 50 60 (abends)

Zu vsrmieten auf
1 Aortl in Gl6ttbrugg,
3 N,iinuten ab Bahnhof

Garage
(V, Anteil an DoPPel'
garage)

gehslzt, Mietzlng
Fr. 60.- Pro Monat
exkl. Heizung

Auskunft: Tel. 42 48 50

Zürich-Oerlikon
- Zahlungsdienst (Formularkorrespondonz)

- Buchhaltung

Zürich-Seebach
- Kassadienst. allgemeine BÜroarbsiten

- Buchhaltung

- Wertschriften- und Vorschussge§chätt, zum TBil auch
Schalt€rdisnst-

Milbringen sollten Sie eine rasche Auf,fassungsgab€, §inn
für Zusammenarbeit und, je nach dem für Sle ln Frags
komm€nden Posten, Bank- oder Büropraxi§.

Lassen §io sioh von !ns€rer Personalabt€ilung übor lhre
Einsatzmögllchkeiten sowi€ die fortschrittlichen Anstsl-
lunqsbedingungen beraten,

BO22 Zürich, Telefon 29 56 11, intern 423.

zur Usberwachung von Lagerbesiänden sowi€ leichle[sn
Zurüstungsarbeilen eine(n)

zuverlässige(n)
Mitarbeiter(in)
Aut Wußch Teilzsitarbeit mÖglich.

Arbeitsort;
RN-Betriabsgebäude, Kanalstrass6 19, 8152 Glattbrugg

Bitte telefonieren Sie uns.

Rüegg-Naegeli+ Cie AG
8022 Zürich Tel. O5l/834141 Frl. Luther

. . .wieder heute Freitag
Schweinsvoressen 4.40
1/zkgi._ mit 12 % = netto

Schweinsbraten
1/2k95.25 mit 12 oÄ - netto

Carotten
aus den besten Anbaugebieten der Schweiz.
Spezial-Sortie ru ng, abgepackt in Netzli
Kilo nur 1 .- mit 12 o/o - netto

Moro Orangen
unsere Hausmarke, ausgesuchte Früchte
rlurch unsere Verirauensleute in Sizilien.
Netzli 1,5 kg nur 2.20 mit 12 o/o - netto

4.62

-.88

1.93u



Lange Jah re erspriesslicher Zusam-
menarbeit mit Herrn B. Gadient als
Vorarbeiter in meiner bisherigen Ein-
zelfirma ergaben die Grundlage für
eine Partnerschaft auf der Basis ei-
ner Aktiengesel lschaJt.

J. Cahannes
Platten- und Haf nergeschäft
8152 Glattbrugg

Mit vereinten Kräften werden wir
auch in Zukunft bestrebt sein, die
Wünsche unserer Kundschaft indivi-
duell, prompt und sorgfältig zu er-
füllen.

Cahannes + GadientAG
Glattbrugg
Plattenbeläge,
Ofen- und Chemindebau
Schaffhauserstrasse 76, Tel. 83 96 94

Für den Ausbau unseres Arbsitteams suchen wir kaufmän-
nisch gebildete Mitarbeiter Iür unser

Portefeuille
und unsera

Buchhaltung
Wenn Sie zwar nicht bankfachiich, ]edoch kaufmännisch
geschult sind, bieten wir lhnen dis Möglichkeit, slch in
unserom Berufsgebiet einzuführen.

Für eine sorgfältig€ Einarbsitung besteht Gewähr.

Untörbreit€n Sie lhre Offerte, schriftlich oder mündlich an

Schweizerlsche Bankgesellschafl
Herrn Keller, Verwalter, Schaffhauserstrasse 59
8152 Glattbrugg, Tolefon (051) 83 94 /M

-=:::-=f iEl"dffir:E:i:r_..i
-:;::;.:= : r::--.::;-=: a-r:: -

Wahlvorschlag aller Parteien

Reformierte Kirchenpf lege: (bisher)
(bisher)
(bisher)

Bauern-, Gewerbe- und
Bürgerpartei
Demokratische Partei
Evangelische Volkspartei

(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bisher)
(bishe0
(bisher)

Kurt Leu
Kurt Schär
Elisa Walther

Präsident
der Kirchenpflege:

Peter Steinegger (bisher)

Freisinnige Partei
Landesring
der Unabhängigen
Sozia ld em o k ratisc h e Partei

Peter Steinegger
Elsa Brühlmann
Hans Brunner
Enrico Buzzi
Charles Herb
Hans Köhler

I

I

Wr olellen vor:

Frau
Hedi Schlatter-Zobrist
Hausfrau, 3 Ktnder, kaufmännische
Ausbildung mit l.laMelEdiplom

Frau Hedi Schlatter-Zobrlst und
Herr Werner Tenger stehen zwar
nicht auf der ElnhBitsliste 70.
Gehören sie deswegen nicht in die
Schulpflege?

Wir meinen; Persöntrichkeit und
Bildung sind ausschlaggab6nd,
nicht die Parteizugehörigkeil.
(Usbrigens: Weder Frau Schlatter
noch Herr Tenger sind Parteirnii-
glieder.) Wir haben uns bemüht,
lhnen unsere Kandidaten frühzeitig
vorzustellen ("Gemeinde-Anzaiger.
vom 20- Februar). ln unsorÖr Demo-

Herr
Werner Tenger
lnhaber des Velo- und Motorrad-
geschättes an der Schaffhauser-
strasse, 39 Jahre alt, 5 Kinder,
Aktivmitglied des Schiessveroins

kratie qlgentlich selbstverständlich.
Ebenso selbstverständllch, wie
keine Einheitslislen abzuschreiben.
sondern wirklich zu wählen.

Wir empfohlen lhnen zur Wahl in
die Schulpllege:

Frau Hedi Schlatter-Zobrist
Herr Werner Tenger

P.S. Ferner bltten wir Si€, Herrn
Walter Hottinger zu unterstützen.

EYangolische Volksparlsl
Opflkon-clattbrugg

Qanslise(Dehoralionsslolle

Reslsl;ick, bisrlorlr"h.,
lür Llor14arse urd Kisru,,

P. PrettO i r. Ä3B"ilii3l;:?-,1?!?L'"*"nn

I

l8. März1g70

Steuerkommission:

Mitglieder:

Ersatzmänner:

Bauern-, Gewerbe- und
Bürgerpartei
Ch ristlichsoziale Partei
Demokratische Partei
Evangel ische Volkspartei

JulesHartmann (bisher)
Max Suter (bisher)
Heinrich Dübendorfer

(bisher)
Josef Niedermann (bisher)

Freisinnige Partei
Landesring
der Unabhängigen
Sozialdemo k ralische Partei



$chulpflegewahlen

Wir vermissen auf der Liste 70

Lic. jur.
Walter Hottinger
geb. 1939

- er hat sich mit Vehemenz und
Erfolg gegen die Geeracher-
Motion und damit lür den soda-
len WohnunE8bau eingeseEt

- er war Häuptlnitiarü der im ver-
gangenen Sommer von der Ge-
msinde\rersammlung einstimmfg
angenommenen Motion tür eine
umJassende Sporbtätten-Pla-
nung in unsBrer Gomeinda

- er hal den Bau der Groasraum
Tumhalle Lätlenwleen, den die
Schulpflegs nur zögernd dem
Sttmmbürger vorlegt6 massgeb-
lich unterstützt

- er leitet seit über 10 Jahren 6ine
vorbiidlich geführte Jugend-
gruppe und ist dadurch in dau-
ernd€m Kontakt rBll unssren
Schülem und ihren Problemen

Wir bBuchon solche Leute in der
Sahulpf169e.

Deshalb aul ,erlen VY8hlzettel:

Walter Hottinger

Wählerinnen und Wähler aus allen
Kreisen

Mettlen-Abende

Kulturelle Anlässe unter dem Pa-
tronat von Schulptlege und Ge-
meind0rat

Freltag, 6. Älärz 1970, 20.15 Uhr,
§ingsaal Schulhaus Mettlen

Klavierabend
Geza Hegyi
Werke von Fr. Chopin, Fr. Liszt,
Cl. Debussy und B. Bartok

Billelte zu Fr.3.- und 5.50 bai der
Vorverkaursstelle, Päpet€ri€ Altor-
fer, Schatfhauserstrasse 91, Tele-
fon 83 63 08 oder an der Abend-
kasse.

Sieinwqy & Sons Flügel aus dsm
Planohaus Jscklin, zürich

Weltgebetstag
der Frauen

Freitag, 6. Mtuz ,970, 20.00 Uhr, in
der evangelisch-mts1hodistischen
Kirche, Giebeleichstrasse 72,
Glattbrugg

Liturglsche Abendfei€r unt€r dem
Thema: Mut zum Leben.

Kollekte zugunsten 6ines AusbiF
dungszentrums für Frauen in Luk-
now. Indion.

Hetz lidh laden ein:

Frauen der reformiorten Landss-
kirch6

Frauenvorein Opfikon-Glattbn gg

Katholisoher Frauenverein St, Anna

Frauen der evang.{ethodislischen
Kirche

7.18.März
Wählen Si€ in V€rsntwortungl
Wr schlagon vor:

Am 1. Ap.ll 1970 eröfinen wlr an der lndustriestrasse in
Glattbrugg (Nähe Bähnhof) eine Buchblnderel.

Wir suchen tüchtige

Buchbinderei-
Mitarbeiterinnen

2 schulentlassene
Mädchen
Wenn Sie auf ein angenehmes Arbeilsklimä in elnem klel-
n€ren Bstrieb Wert legen, so setzen Sie sich bitte mit uns
in Verbindung,

Wir bieton lhnon sine gutbezahltB Dauerslelle und fort-
schriltliche Sozialleislungen.

Mölden Sis sich bltt6 telelonisch ab 18 Uhr (Tsl. 94 53 01)

Kleinoffsetdrucker

jü ngere Hilfsarbeiterin
für unserB Druckergi-Buchbindoroi- Loichte, saubere Ar-
beit.

Arbsitsort: RN Betrlebsg6bäude Glattbrugg

Rüegg-Naegeli + Cie AG
8O22 Zorich Tel. OEt /43 41 41 Frl. Luther

Aul d'as Frühlahr 1970 wird bei uns frei:

Lehrstelle für Kältemonteur
Für Jünglinge, mit Vsrständnis lür Mechahik, ist dies ein
äussGrst interessanter, eidg. anerkannter Beruf, mlt viel
Abwechslung.

lnteressenton, denen wir getne jede nähsre Angabe ma-
chon, molden sioh teletonisch oder schriftlich bgim Pel-
sonalbüro der

Autotrlgor AG
8052 Zür,ich. Schatlhauserslr. 473, Telefon 48 15 55

Für unsere yarkaubadmlnlsuaüon suchan vrlr oino

Büroangestellte
di€ einen lebhaften Betrieb liebt, exakt uM tlink arbBl,tet
und gut maschinenBchroben kann.

Wenn Sie das interessiert, verlangen sie telelonisch ur,rs€-
rgn Herrn Schaulelberger, d€r gerne ein Besuchsdatum
mll lhnan vereinbart,

Wir suchen zu baldmöglichstem Eintritt

kaufm. Angestellten
als Disponent sowie für den Einkaul. Die St€lle eignet sich
für Bewerber, dio eins vielseitige und sslbständige Tätig-
keh suchsn-

Sle finden bei uns oin angenehmes Arbeitsklüma, den Lsi-
stungen enlsprechendes Salär sowie Personalfürsorge-

Bitte setzen Sie slch einmal telelonisch mil uns in Verbin-
dung.

ELWE-Bliromü,bel

Kanalstrassa '15 8152 Glattbrugg Telelon 83 97 47

Modern€ Möbelrabrirk suchl aul 1. April os€r früher

Kochgeschirr-
Reparaturwoche
2.-7, März

Gute
qung.

Wlr reparleron lhr Koohgeschlrr
tttrr Gas- und Eleklroherds mit
uoebenon Böden, wackllgon und
defehan Stlelen und Grillen eo-
wio ungbeno Kochplattsn.

Die ln8tandstellüng o olgt innert
1 bls 2 Tager-

mil höllicher Emplohlung:

Frau HediSchlatter
Werner Tenger
Für eine guto Schulpflegg:

Evangellsche Volkspartol

F. Müller, 8152 Glattbrugg

t

Hilfsarbeiter

Büroangestellter
für allgemBine Büroarbeiten

Wir biBten: Alle neuzeitlLichen Soziatleistungen
Monatslohn mit Leistungsprämie
neuer, heller Arbaitsplalz, s-Tage-Woche
5 Wochen Betrl,,Bbsfe ri6n

Wenn SIe slnen neuz€illichen Arbeltsplatz suchän und am
selbständigen Arbeiten Freude'haben, s€Een Sie sich
bitte mit uns in Verbindung.
AIle Bgwerbungen werden strong vertraulich behandell.
Es könnsn nur Schwelzerbürgor berücksiohtigt werdsn,

Oflerte odsr Anruf erbeten an:

Zürcher AG
Möbeltabrik, 8303 Basser,sdorf ZH, Telofon 93 54 70

Fabrikations- und Handelsunternehmen sucht
möglichstem Eintdtt

Sachbearbeiter
tür die Bearbeltung von Kundsnanfragsn, Dlsposition und
Ueberwaöhung des Lagers und der damlt zusammenhän-
genden §tatjstik.

kautmännische Kenntni§ss und Französisch Bedin-

- s-Tage-Woche

- zaitgemässe Entlöhnung

- rortschrittliche Soziallei6tungen

- angsnehmes Arbeitskllma in Naubau

Schriftliche Angebots oder mÜndlicha Anmeldung an:

TUFLEX AG
Flughofstrasso 35 8152 Glsttbrugg TelBfon 8Il 69 66

Zimmer und Wohnungen

SWISSAIR, Personaldienst,
Wohnraumbeschaffung,
Postfach, 8058 Zürich,
Tel. 83 56 11, intern 4070

Boden

sucht für ihre Mitarbeiter

Elsenwaren - Haushalt - Sporlartlk€l - Spielwaren
schaffharssrstrasso 119. Telefon 83 81 22


